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Übersicht generierte Variablen
Folgende Tabelle enthält eine Übersicht über alle Variablen, die im Zuge der Datenaufbereitung auf
Basis der erhobenen Informationen generiert werden und Teil des Datensatzes sind. Für die Datenana-
lyse werden damit eine Reihe von Variablen zur Verfügung gestellt, die für viele Forschungsprojekte
von Bedeutung sind. Dies soll nicht nur die Datenauswertung vereinfachen, sondern auch die Vergleich-
barkeit von Ergebnissen erleichtern. Der Abschnitt “Generated variables and scales” des Data Manuals
enthält eine ausführliche Beschreibung, wie diese Variablen gebildet wurden.

Interview mode due to Covid-19 pandemic intmode
Generated identifiers sex (anchor, partner, children) sex_gen, psex_gen,

k*sex_gen
Generated identifiers date of birth (anchor, partner, children,
mother incl. adoptive mother, father incl. adoptive father, stepmother, ste-
pfather)

dob*_gen, pdob*_gen,
k*dob*_gen, mdob*_gen,
fdob*_gen, smdob*_gen,
sfdob*_gen

Age (anchor, partner, mother incl. adoptive mother, father incl. adoptive
father, stepmother, stepfather)

age, page, mage, fage, smage,
sfage

Age of children k1age,. . . , k10age
Age of anchor’s youngest child living with anchor (in months) ykage
Position of anchor’s youngest child ykid
Age of anchor’s youngest CAPI child in months ykagecapi
Position of anchor’s youngest CAPI child ykidcapi
Birth cohort cohort
Country of birth (anchor, partner, mother, father,
adoptive mother, adoptive father, stepmother, stepfather)

cob, pcob, mcob, fcob,
amcob, afcob, smcob, sfcob

1st/2nd nationality (anchor, partner, mother, father,
adoptive mother, adoptive father, stepmother, stepfather)

nat*, pnat*, mnat*, fnat*,
amnat*, afnat*, smnat*, sfnat*

Ethnicity ethni
Migration status migstatus
Relationship status relstat
Marital status (anchor, partner) marstat, pmarstat
Number of previous partners np
Number of previous partners with whom anchor cohabitated ncoh
Number of previous marriages nmar
Months since anchor and current partner got to know each other meetdur
Duration of current relationship, cohabitation and marriage reldur, cohabdur, mardur
Anchor homosexual homosex
Anchor and/or partner infertile infertile
Anchor and/or partner pregnant pregnant
Number of all children born up to time of interview nkids
Number of all biological children born up to time of interview nkidsbio
Number of all biological children with partner born up to time of interview nkidsp
Number of all living children nkidsalv
Number of all living biological children nkidsbioalv
Number of all living biological children with partner nkidspalv
Number of all children living with anchor nkidsliv
Number of all biological children living with anchor nkidsbioliv
Number of all biological kids with partner living with anchor nkidspliv
Number of all partner’s living biological children pnkidsbioalv
Type of children k1type,. . . , k10type
Respondent has 2nd residence res2nd
Household size (main residence) hhsizemrd
Mother lives in household (main residence) mmrd
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Father lives in household (main residence) fmrd
Partner lives in household (main residence) pmrd
Number of children living in household (main residence) childmrd
Number of others living in household (main residence) othmrd
Household composition (main residence) hhcomp
Enrollment in school or vocational qualification at time of interview (anchor,
partner)

enrol, penrol

Highest school degree attained at time of interview (anchor, partner, parents) school, pschool, mschool,
fschool

Highest vocational degree attained at time of interview (anchor, partner,
parents)

vocat, pvocat, mvocat,
fvocat

ISCED-97, International Standard Classification of Education, no students
(anchor, partner, parents)

isced, pisced, misced, fisced

ISCED-97, International Standard Classification of Education, including stu-
dents (anchor, partner)

isced2, pisced2

CASMIN classification of educational attainment (1999) (anchor, partner,
parents)

casmin, pcasmin, mcasmin,
fcasmin

Years of schooling / vocational qualification (anchor, partner, parents) yeduc, pyeduc, myeduc, fyeduc
KldB classification of occupation kldb2010, kldb1992
ISCO classification of occupation isco08, isco88
Int. Socio-Economic Index of Occupational Status (ISEI) isei
Standard Int. Occupational Prestige Scale (SIOPS) siops
Net equivalence income according to GCEE hhincgcee
Net income (open and estimated information combined) (personal, house-
hold)

incnet, hhincnet

Consumer price index acc. to Nat. stat. off. (baseline 2010) cpi
Current primary and secondary activity status (anchor, partner) casprim, cassec,

pcasprim, pcassec
Labor force status (anchor, partner) lfs, plfs
Currently living in East Germany east
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Übersicht Hilfsvariablen
Liste aller Hilfsvariablen, die während der Befragung erzeugt werden.

Wohnsituation:
hhnr Anzahl aktueller Wohnsitze 1=kein Zweitwohnsitz; 2=Zweitwohnsitz; -2=wn/kA
hh1nr laufende Nummer des jetzigen Lebens-

mittelpunkts
-2=kA (wenn aktuell kein Wohnort genannt)

hh1a Aktueller Wohnort Lebensmittelpunkt 1=Wohnort genannt; -2=kA
hh1l Aktuelles Bundesland Lebensmittel-

punkt
0=Berlin(West); 1=Schleswig-Holstein; 2=Ham-
burg; 3=Niedersachsen; 4=Bremen; 5=Nordrhein-
Westfalen; 6=Hessen; 7=Rheinland-Pfalz; 8=Baden-
Württemberg; 9=Bayern; 10=Berlin (Ost); 11=Bran-
denburg; 12=Mecklenburg-Vorpommern; 13=Sachsen;
14=Sachsen-Anhalt; 15=Thüringen; 16=Saarland;
17=Land (offene Nennung); -2=kA

hh1t0 Indikator Wohnung im heutigen 1. WS
ist in Vorwelle erfasst

1=wenn seit letzter Befragung jeden Monat im Lebens-
mittelpunkt der Vorwelle gewohnt und kein Umzug war
(gleiche Wohnung wie in Vorwelle)

Partnerschaft:
hp Befragte/r hat Partner 1=wenn in P4 ein Partner als “aktueller Partner” ange-

geben; 0=sonst
hpnr laufende Nummer des aktuellen Part-

ners im EHC
hpn Name des aktuellen Partners 1=Name genannt; -2=kA
hpg Geschlecht des aktuellen Partners 1=männlich; 2=weiblich; -2=kA
hp0 laut EHC Partner in Vorwelle 1=wenn zum Zeitpunkt der letzten Befragung eine Be-

ziehung zu einem/einer Partner/in existierte; 0=sonst
hpm Befragte/r und aktuelle/r Partner/in

derzeit verheiratet
1=ja; 0=nein

hpc Befragte/r und aktuelle/r Partner/in
leben derzeit zusammen

1=ja; 0=nein

hpsep Voraussetzung für Trennungsmodul 1=wenn Befragte/r in Vorwelle eine/n Partner/in hatte
(laut Preload und in EHC für Zeitpunkt Vorwelle bestä-
tigt), jetzt aber keine Beziehung mehr zu diesem Partner
und Beziehung nicht durch Tod beendet wurde
0=wenn Befragte/r in Vorwelle eine/n Partner/in hat
(laut Preload und in EHC für Zeitpunkt Vorwelle bestä-
tigt) und diese Beziehung noch fortbesteht, oder, wenn
Beziehung nicht mehr besteht, diese durch Tod beendet
wurde, oder wenn die Beziehung in EHC für Zeitpunkt
Vorwelle nicht bestätigt wurde oder laut Preload kein
Partner in Vorwelle (oder unklar)

hpmt Voraussetzung für Kennenlernmodul 1=wenn aktuell Partner vorhanden, aber in Vorwelle
kein Partner, oder aktueller Partner und Partner Vor-
welle sind nicht identisch oder wenn die Preloads aus
der Vorwelle gelöscht wurden; 0=sonst
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hps1 Voraussetzung I für Single-Modul 1=wenn Beziehung zu einem Partner vor mehr als 6 Mo-
naten durch Tod beendet wurde,
0=wenn Beziehung zu einem Partner innerhalb der letz-
ten 6 Monate durch Tod beendet wurde

hps2 Voraussetzung II für Single-Modul 1=wenn Befragte/r in den letzten drei Monaten keine
Beziehung hatte,
0=sonst

hp0nr laufende Nummer des Partners aus
Vorwelle im EHC

Erläuterung: definiert in welcher Zeile des EHC der Part-
ner aus der Vorwelle eingetragen wurde. Wird durch Fra-
ge P5 definiert. Ist immer als 1 (Eins) definiert. Hinweis:
wenn hp0nr=hpnr handelt es sich um den gleichen Part-
ner wie in der Vorwelle

hp0n Name des Partners aus Vorwelle 1=Name des Partners aus Vorwelle genannt; -2=kA
hp0g Geschlecht des Partners aus Vorwelle 1=männlich; 2=weiblich; -2=kA
hpbm Beginn aktuelle Partnerschaft Monat
hpby Beginn aktuelle Partnerschaft Jahr
hp0ct0 Kohabitation mit Partner aus Vorwelle

zum Zeitpunkt Vorwelle
1=ja; 0=nein

hhomo Indikator Homosexualität 1=wenn (letzter genannter) Partner gleichgeschlecht-
lich; 0=keine Homosexualität

Kinder
aekx Anderer Elternteil von Kind X tot 1=wenn anderer Elternteil von Kind x laut Informatio-

nen der Vorwelle oder seit der letzten Befragung ge-
storben ist ((d639+x)=1 | (ehc12kx=y & ehc6py=1) |
crn17kx=7)

Erwerbstätigkeit:
erw0 Erwerbstätigkeit zum Zeitpunkt des

Interviews der Vorwelle
1=wenn Anker zum Zeitpunkt der letzten Befragung
mind. eine Erwerbstätigkeit im EHC genannt hat

erw1 Erwerbstätigkeit zum Zeitpunkt der
aktuellen Welle

1=wenn Anker zum Zeitpunkt der aktuellen Befragung
mind. eine Erwerbstätigkeit im EHC genannt hat

erw2 Mehrere parallele Erwerbstätigkeiten
zum Zeitpunkt der aktuellen Welle

1=wenn Anker zum Zeitpunkt der aktuellen Befragung
mehrere parallele Erwerbstätigkeiten genannt hat

Intergenerationale Beziehungen:
lmhh1 Leibl. Mutter am Lebensmittelpunkt 1=wenn Anker mit leiblicher Mutter am LM zusammen-

lebt
lvhh1 Leibl. Vater am Lebensmittelpunkt 1=wenn Anker mit leiblichem Vater am LM zusammen-

lebt
amhh1 Adoptivmutter am Lebensmittelpunkt 1=wenn Anker mit Adoptivmutter am LM zusammen-

lebt
avhh1 Adoptivvater am Lebensmittelpunkt 1=wenn Anker mit Adoptivvater am LM zusammenlebt
smhh1 Stiefmutter am Lebensmittelpunkt 1=wenn Anker mit Stiefmutter am LM zusammenlebt
svhh1 Stiefvater am Lebensmittelpunkt 1=wenn Anker mit Stiefvater am LM zusammenlebt
hm1 Existenz der Mutter 1=Mutter am Leben; 2=Mutter tot
hm2 Kontakt mit Mutter genannt 1=Kontakt genannt; 0=Kontakt nicht genannt
hm3 Mehr Informationen zu welchen El-

ternteilen
1=wenn Informationen zur Mutter erhoben wurden
(leibliche Mutter relevant)

hv1 Existenz des Vaters 1=Vater am Leben; 2=Vater tot
hv2 Kontakt mit Vater genannt 1=Kontakt genannt; 0=Kontakt nicht genannt
hv3 Mehr Informationen zu welchen El-

ternteilen
1=wenn Informationen zum Vater erhoben wurden (leib-
licher Vater relevant)

he1 Partnerschaft der Eltern 1=Leibliche Eltern ein Paar; 0=Eltern kein Paar
he2 Zusammenleben der Eltern 1=Leibliche Eltern leben zusammen; 2=Eltern leben

nicht zusammen
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he3 Ehe der Eltern 1=Eltern sind Ehepaar; 2=Eltern sind kein Ehepaar
hsv1 Existenz des Stiefvaters 1=Stiefvater existiert; 2=Stiefvater existiert nicht
hsv2 Kontakt mit Stiefvater genannt 1=Kontakt genannt; 0=Kontakt nicht genannt
hsv3 Mehr Informationen zu welchen El-

ternteilen
hsv=1, wenn Informationen zum Stiefvater erhoben wur-
den (Stiefvater relevant); 0=sonst

hsm1 Existenz des Stiefmutter 1=Stiefmutter existiert; 2=Stiefmutter existiert nicht
hsm2 Kontakt mit Stiefmutter genannt 1=Kontakt genannt; 0=Kontakt nicht genannt
hsm3 Mehr Informationen zu welchen El-

ternteilen
hsm=1, wenn Informationen zur Stiefmutter erhoben
wurden (Stiefmutter relevant)

hnk Anzahl Kontakte mit Eltern Anzahl an bestehenden Kontakten zu leiblichen und
Stief-Elternteilen

hsmx Ausschluss Stiefvater wenn Kontakt
zu vier Elternteilen

1=wenn zu allen vier Elternteilen Kontakt besteht, keine
weiteren Informationen zum Stiefvater; hsmx=0, wenn
zu allen vier Elternteilen Kontakt besteht, keine weitere
Informationen zur Stiefmutter oder Kontakt besteht zu
weniger als vier Elternteilen

Fertilität:
hfrtk3 Frauen der Kohorte 3 ohne Kinder-

wunsch
1=wenn weibliche Befragte der Kohorte 3, die
angibt keine (weiteren) Kinder zu erwarten (do-
by=1971,...,1973 & original_sex=2 & (frt26=7 |
frt27=2))
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Vorbemerkungen

Befragungsmodus in Welle 12

Aufgrund der Pandemie wurde die CAPI-Befragung im März 2020 abgebrochen und im April in Form von CATI-
Interviews wieder aufgenommen. Die Fragen, die üblicherweise im CASI-Teil enthalten sind, wurden in einen
Papierfragebogen ausgelagert, den die Befragungspersonen nach dem Telefoninterview erhielten.

Dokumentiert ist der Interviewmodus in der Variablen intmode, die die folgenden Ausprägungen hat:

1: CAPI und CASI
2: CATI und PAPI
3: nur CATI (PAPI nicht ausgefüllt)

Alle Abweichungen zur CAPI-Version sind blau hervorgehoben. Sätze, die im CAPI enthalten sind, aber
für die CATI-Version gestrichen wurden, sind durchgestrichen.

Bezeichnungen im Codebuch

offizielles Interviewjahr oij=2019

Befragtengruppen
Drei Gruppen von Befragten erhalten einige Fragen zusätzlich zum normalen Frageprogramm:

Ehemalige CAPI-Kinder sind Kinder anderer Ankerpersonen, die früher am Kinder-CAPI teilgenommen haben und
nun jedes Jahr als eigene Ankerperson befragt werden.

Erstbefragte sind ehemalige CAPI-Kinder, die in der aktuellen Welle das erste Mal an der Ankerbefragung teilneh-
men. Sie sind gekennzeichnet durch die Preload-Variable d0=2.

Befragte der Aufstockung gehören zu der Gruppe der Befragten, die in Welle 11 nach einer neuen Stichproben-
ziehung das erste Mal in pairfam befragt wurden. Sie sind über die Haushalts-ID identifizierbar (hhid≥930000).

Erklärung der Notation

Notation im Filter Bedeutung
& UND
| ODER
x=1,2 x=1 ODER x=2
x≠1,2 x≠1 UND x≠2
x=1,...,3 x=1 ODER x=2 ODER x=3
Variable v10x für x=1 Variable v101

Notation in Filter und Fragetext
Vorwelle bedeutet: Bezug auf die Welle im letzten Jahr (wenn d0=1) oder auf die Welle, in der zuletzt am Inter-
view teilgenommen wurde (falls an der Welle im letzten Jahr nicht teilgenommen wurde, d.h. d0=0).

Die Dependent-Interviewing-Variablen enthalten immer den neueren Wert, d.h. den Wert aus dem letzten Jahr,
wenn d0=1, bzw. den Wert aus der Welle, an der zuletzt teilgenommen wurde, wenn d0=0.
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Variablen aus Vorwelle für Dependent Interviewing

Die im Folgenden aufgelisteten Variablen wurden auf Basis von Variablen aus der Vorwelle generiert
und enthalten die Informationen, die für das Dependent Interviewing notwendig sind. Die Befragung
in der aktuellen Welle (Fragetext, Filter etc.) ist also zum Teil abhängig von den Ausprägungen dieser
Variablen. In der folgenden Dokumentation wird daher bei den betroffenen Fragen auf diese Variablen
Bezug genommen.

rllistnu: Listennummer
rllfdnum: laufende Nummer
hhid: Haushaltsnummer (=Personennummer der

Ankerperson ohne die letzten 3 Nullen am
Ende)

dpid: Höchste bisher (in Vorwellen) vergebene Per-
sonennummer Partner

dsmid: Höchste bisher (in Vorwellen) vergebene Per-
sonennummer Stiefmutter

dsfid: Höchste bisher (in Vorwellen) vergebene Per-
sonennummer Stiefvater

f_cid: Ursprüngliche Personennummer nachwach-
sende Jugendliche

d0 Befragungsgruppe 1=Teilnahme in jeweiliger Vorwelle; 0=vorheri-
ge Welle übersprungen; 2=nimmt zum ersten
Mal an Befragung teil

d1: Tag Geburt Befragte/r
d2: Monat Geburt Befragte/r
d3: Jahr Geburt Befragte/r
d4: Geschlecht 1=männlich; 2=weiblich
d5: Interviewmonat Vorwelle
d6: Interviewjahr Vorwelle
d7: Partnerschaftsstatus 1=Partner; 2=kein Partner; -1=wn, kA
d8: Name Partner/in in Vorwelle “Name nicht genannt”=wn, kA
d9: Geschlecht des Partners 1=männlich; 2=weiblich
d11: Indikator: Kohabitation 1=ja; 0=nein
d12: Indikator: mit akt. Partner verheiratet 1=ja; 0=nein
d13: Indikator: Kinder in Vorwelle (leibliche,

Adoptiv-, Pflege-, Stief-)
1=ja; 0=nein

d14-d28: Name des 1.-15. Kindes “Name nicht genannt”=wn, kA
d29-d43: Geschlecht des 1.-15. Kindes 1=männlich; 2=weiblich; -1=wn, kA
d44-d58: Status des 1.-15. Kindes 1=leiblich; 2=Adoptiv; 3=Kind d. Partners;

4=Pflege
d342-d356: Indikator: Partner Vorwelle ist leibl. Elternteil

von 1.-15. Kind
1=ja; 0=nein; -1=wn, kA

d59-d73: Tag Geburt des 1.-15. Kindes -1=wn, kA
d74-d88: Monat Geburt des 1.-15. Kindes 21=Jahresanfang/Winter; 24=Frühjahr / Os-

tern; 27=Jahresmitte / Sommer; 30=Herbst;
32=Jahresende; 0=wn, kA

d89-d103: Jahr Geburt des 1.-15. Kindes -1=wn, kA
d104-d118: Kohabitation mit dem 1.-15. Kindes 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
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d119-d133: Aktueller Wohnort des 1.-15. Kindes 1=Nur bei dem/der Befragten, 2=Bei dem/der
Befragten, aber auch Allein/WG, 3=Bei
dem/der Befragten, aber auch bei anderem El-
ternteil, und zwar überwiegend bei dem/der Be-
fragten, 4=Bei dem/der Befragten, aber auch
bei anderem Elternteil, und zwar zu gleichen
Teilen bei dem/der Befragten und anderem El-
ternteil, 5=Bei dem/der Befragten, aber auch
bei anderem Elternteil, und zwar überwiegend
bei anderem Elternteil, 6=Bei dem/der Be-
fragten, aber auch bei anderen Verwandten
7=Bei dem/der Befragten, aber auch im Heim,
8=Bei dem/der Befragten, aber auch sonstiges,
9=Nur Allein/WG, 10=Nur bei anderem Eltern-
teil, 11=Nur bei anderen Verwandten, 12=Nur
im Heim, 13=Nur sonstiges, -1=wn, kA

d327-d341: Indikator: Kind 1-15 lebt 1=Kind lebt 0=tot
d134: Ort Wohnung LM “Ort nicht genannt”=wn, kA
d154: Bundesland Wohnung LM -1=wn, kA
d164: Land Wohnung LM
d176-d195: Name 1.-20. Person, die in Vorwelle in Le-

bensmittelpunkt (LM) gelebt hat
Name, “Name nicht genannt”=wn, kA

d357-d376: Geschlecht 1.-20. Person, die in Vorwelle in
Lebensmittelpunkt (LM) gelebt hat

1=männlich; 2=weiblich; -1=wn, kA

d196-d215: Beziehung 1.-20. Person, die in Vorwelle in
LM gelebt hat

2=Meine leibliche Mutter; 3=Mein leiblicher
Vater; 4=Meine Adoptivmutter; 5=Mein Adop-
tivvater; 6=Meine Stiefmutter bzw. die Partne-
rin meines Vaters; 7=Mein Stiefvater bzw. der
Partner meiner Mutter; 8=Meine Pflegemut-
ter; 9=Mein Pflegevater; 12=Meine Schwes-
ter bzw. mein Bruder; 13=Meine Halbschwester
bzw. mein Halbbruder; 14=Meine Stiefschwes-
ter bzw. mein Stiefbruder; 15=Meine Adoptiv-
/Pflegeschwester (-bruder); 16=Meine Groß-
mutter bzw. mein Großvater; 17=Ein/e ande-
re/r Verwandte/r o.ä; 18=Meine Schwieger-
mutter bzw. mein Schwiegervater (Eltern des
Partners/der Partnerin); 19=Ein/e Freund/in;
20=Mitbewohner/in; 21=Sonstiges; -1=wn, kA

d518-d537: Geburtsdatum Monat 1.-20. Person, die in
Vorwelle in LM gelebt hat

-1=wn, kA

d538-d557: Geburtsdatum Jahr 1.-20. Person, die in Vor-
welle in LM gelebt hat

-1=wn, kA

d258: Indikator erwerbstätig 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d259: Allgemein bildende Schule (1. Bildungsweg) 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d260: Abendschule, Kolleg, 2. Bildungsweg 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d261: Berufliche Ausbildung 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d262: Umschulung/Weiterbildung 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d263: Berufsakademie 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d264: Fachhochschule, Hochschule, Universität 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d265: Berufsvorbereitende Maßnahmen 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d266: Fachschule (z.B. Meister-, Technikerschule) 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d267: Sonstige Ausbildung 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d268: Voll erwerbstätig 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d269: Selbstständig 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
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d270: Teilzeitbeschäftigt (auch parallel) 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d271: Praktika, Trainee, Volontariat o.ä. 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d272: Geringfügig erwerbstätig, Mini Job, Ein-

Euro-Job
1=ja; 0=nein; -1=wn, kA

d273: Gelegentlich oder unregelmäßig beschäftigt 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d274: Sonstige Erwerbstätigkeit 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d275: Mutterschutz, Elternzeit, sonstige Beurlau-

bung
1=ja; 0=nein; -1=wn, kA

d276: Wehrdienst/Zivildienst, Bundesfreiwilligen-
dienst, freiwilliges soziales/ökologisches Jahr

1=ja; 0=nein; -1=wn, kA

d277: Arbeitslos, arbeitsuchend 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d278: Hausfrau/Hausmann 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d279: Vorruheständler, Rentner, berufsunfähig 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d280: Sonstiges, nicht erwerbstätig 1=ja; 0=nein; -1=wn, kA
d281: Aktuell besuchte Schulart 1=Hauptschule; 2=Realschule; 3=Gymnasium;

4=Gesamtschule; 5=Sonderschule / Förder-
schule; 6=sonstige Schule; -1=wn, kA

d282: Aktuell ausgeübte berufliche Tätigkeit offene Angabe, -1=wn, kA
d283: Aktuelle berufliche Stellung -1=wn, kA
d285: Kohabitation mit Kind/ern 1=ja, ein Kind 2=ja, 2 o. mehr Kinder 0=nein
d301: leibliche(s) Kind(er) mit akt. Partner 1=ja, ein Kind 2=ja, 2 o. mehr Kinder 0=nein
d317: Geburtsdatum d. akt. Partners: Jahr -1=wn, kA
d397: Geburtsdatum d. akt. Partners: Monat -1=wn, kA
d398: Geburtsdatum d. akt. Partners: Tag -1=wn, kA
d324: Indikator: Homosexualität 1=gleichgeschlechtl. Partner bzw. Partnerpräfe-

renz, 0=keine Homosexualität
d325: Indikator: relevante Mutter lebt 1= leibl. Mutter/Adoptiv-Mutter (falls rele-

vant) lebt; 0=tot; -1=sonst
d326: Indikator: relevanter Vater lebt 1= leibl. Vater/Adoptiv-Vater (falls relevant)

lebt; 0=tot; -1=sonst
d402: Indikator: Stiefvater relevant in Vorwelle

(existiert & Kontakt)
1=ja; 0=sonst

d403: Indikator: Stiefmutter relevant in Vorwelle
(existiert & Kontakt)

1=ja; 0=sonst

d404: Geburtsjahr Stiefmutter -1=wn, kA
d405: Geburtsjahr Stiefvater -1=wn, kA
d406: Adoptiveltern relevant laut Welle 2 1=ja, 0=nein
d411: Indikator: Stiefmutter existiert in Vorwelle 1=ja, 0=sonst
d412: Indikator: Stiefvater existiert in Vorwelle 1=ja, 0=sonst
d420: Geburtsjahr des Kindes, das als erstes als

CAPI-Kind definiert wurde
Jahreszahl, 0=in vergangenen Wellen noch kein
CAPI-Kind befragbar

d421-d435: Indikator: 1.-15. Kind war in Vorwelle als
CAPI-Kind definiert

1=ja 0=nein

d503: Bis zur Vorwelle noch keine Kinder im Haus-
halt gelebt

1=keine leibl./Adoptiv/Stief-Kinder bis zur Vor-
welle (Vorwelle inkl.); 0=bis zur Vorwelle schon
leibl./Adoptiv/Stief-Kinder im Haushalt gelebt
(Vorwelle inkl.)

d504: Bis zur Vorwelle nicht unfrucht-
bar/zeugungsunfähig und weitere Kinder
ausgeschlossen, d.h. in mindestens einer
Vorwelle “Gründe gg. Kinder” beantwortet

1=“Gründe gg. Kinder” schon einmal beantwor-
tet, 0=sonst

d506: Name des Ehepartners, mit dem am In-
terviewdatum der Vorwelle keine Beziehung
mehr bestand

“Name nicht genannt”=wn, kA
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d507: Im EHC der Vorwelle Ehepartner genannt,
mit dem zum Interviewdatum der Vorwelle
keine Beziehung bestand oder in Vorwelle bei
pa31 eine noch bestehende Ehe genannt

1=ja, 0=nein

d508: Kohabitation mit Ehepartner, mit dem am
Interviewdatum der Vorwelle keine Bezie-
hung mehr bestand

1=ja, 0=nein

d509: Geschlecht des Ehepartners, mit dem am In-
terviewdatum der Vorwelle keine Beziehung
mehr bestand

1=männlich, 2=weiblich

d610: Anzahl Geschwister -1=wn, kA
d611-d614 Name des 1.-4. zufällig ausgewählten Ge-

schwisters
1=Name genannt; -1=Name nicht ge-
nannt=wn, kA

d615-d618 Geburtsjahr des 1.-4. zufällig ausgewählten
Geschwisters

-1=wn, kA

d639: Raucher in W9 1=Raucher, 0=Nichtraucher, -1=wn, kA
d640-d654 Anderer Elternteil des 1. - 15. Kindes ver-

storben
1=Elternteil verstorben, 0=sonst

d660: Anker und Partner hatten sich in Vorwelle
schon den Eltern vorgestellt

1=ja

d661: Anker und Partner hatten sich in Vorwelle
schon gesagt, dass sie sich lieben

1=ja

d662: Anker und Partner hatten in Vorwelle schon
Sachen beieinander in der Wohnung depo-
niert

1=ja

d663: Anker und Partner hatten in Vorwelle schon
gemeinsam beieinander übernachtet

1=ja

HhGr1: Haushaltsgruppe: Indikator “ehemaliges
CAPI-Kind”

HhGr = 1, wenn HHid > 750000 & HHid <
760000 Sonst: HhGr=0

1Variable dient zur Identifizierung ehemaliger CAPI-Kinder. Angaben von ehemaligen CAPI-Kindern werden in getrennten
Datensätzen ausgeliefert (siehe Abschnitt 9 “Step-up Data” des Data Manual). Die Variabel HhGr ist nicht im Anker-
Datensatz enthalten.
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Interviewvorbereitung durch Interviewer/in
INFOBOX
Dieser Abschnitt dient allein der Dokumentation der Interviewvorbereitung (Identifikation der Ankerper-
son/Erfassung eines Ausfalls). Die Fragen bzw. Anweisungen richten sich an den Interviewer/die Interviewerin
und werden allein von diesem/dieser - ohne den/die Befragten - ausgefüllt. Variablen gibt es hierzu im Datensatz
entsprechend keine.

Text 1 Projektnummer: 109117
Projekttitel: Familienpanel
Zu Beginn des Interviews bitte eintragen:

Int.: zweistellig (z.B. 02)

Welle: __

Check: Wenn ungültige Adresstranche eingegeben: “Sie haben die Welle [IntV1i1] eingegeben. Diese Welle ist bei
diesem Projekt nicht zulässig. Bitte korrigieren Sie die Eingabe.”

Text 2

Int.: vierstellig (z.B. 0122)

Listennummer: ____

Text 3 Zu Ihrer Eingabe:
Welle: [Adresstranche]
Listennummer: [Listennummer]
sind noch keine Interviews vorhanden! [Wenn bereits Interviews mit der genannten Listen-
nummer und Adresstranche durchgeführt: sind Interviews mit den folgenden laufenden Nummern
bereits durchgeführt worden: [bereits durchgeführte laufende Nummern]]
Bitte geben Sie die laufende Nummer für das jetzige Interview ein:

Int.: dreistellig (z.B. 015)
Falls Sie korrigieren möchten, gehen Sie bitte mit der linken Pfeiltaste zurück!

Laufende Nummer: _ _ _

Check: Wenn laufende Nummer ungültig: “Achtung! Bitte korrigieren Sie die Eingaben für Welle, Listennummer
und laufende Nummer. Sind die Eingaben korrekt, so brechen Sie jetzt ab und klären Sie den Vorgang mit Ihrem
regionalen Einsatzleiter.”
Wenn laufende Nummer bereits verwendet: “Laufende Nummer bereits verwendet!”
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Text 4 Sie haben
die Welle: [IntV1i1]
die Listennummer: [IntV1i2]
die laufende Nummer: [IntL1]
eingegeben.
Bitte geben Sie die dazugehörige HH-ID ein:

Int.: sechsstellig (z.B. 800029)

HH-ID: _ _ _ _ _ _

Check: Wenn Eingabe nicht mit Adressdaten übereinstimmt: “Bitte überprüfen Sie Ihre Eingabe bei Welle, Listen-
und laufender Nummer und korrigieren Sie sie nötigenfalls. Geben Sie dann die HH-ID laut Adressenprotokoll
erneut ein.”

Text 5 Sie haben
die Welle: [IntV1i1]
die Listennummer: [IntV1i2]
die laufende Nummer: [IntL1]
die HH-ID: [IntVAR]
eingegeben.
Name und Anschrift des Zielhaushaltes lauten:
[Adressdaten, Vorname, Name, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort werden eingeblen-
det]
Sind die Angaben korrekt?

Ja, Name und Anschrift sind korrekt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein, Name/Anschrift muss korrigiert werden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Text 6 Name und Anschrift des Zielhaushaltes lauten:
[Adressdaten, Vorname, Name, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort werden eingeblen-
det]
-> Bitte geben Sie Abweichungen in den entsprechenden Feldern ein.
Nicht zu korrigierende Felder bitte leer lassen.

Vorname: _ _ _ _ _ _

Nachname: _ _ _ _ _ _

Straße _ _ _ _ _ _

Hausnummer: _ _ _ _ _ _

PLZ: _ _ _ _ _ _

Wohnort: _ _ _ _ _ _

Befragte, bei denen Name oder Adressdaten korrigiert werden sollen (IntV3Pr=2)
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Text 7 Bitte tragen Sie hier die Telefonnummer(n) der Ankerperson ein:

Festnetz: _ _ _ _ _ _

Mobil: _ _ _ _ _ _

Keine Telefonnummer erhalten . . . . . . . . . . p 1

Befragte, deren Name/Adresse korrekt war oder korrigiert wurde(n) (IntV3Pr = 1 oder mindestens 1 Feld in
Adrkorr ausgefüllt)

Text 8 Wollen Sie ein Interview durchführen oder einen Ausfall erfassen?

Interview durchführen . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ausfall erfassen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Interviewausfall melden

Text 9 Geben Sie bitte den Grund des Ausfalls an!

Adresse existiert nicht (mehr), Person verzogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ankerperson nicht erreicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Ankerperson länger als 6 Monate nicht am Wohnort anzutreffen . . . . . . . . p 3
Ankerperson aus Zeitgründen oder persönlichen/privaten Umständen mo-
mentan nicht zum Interview bereit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sonstiges, temporär . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Ankerperson verstorben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6
Ankerperson dauerhaft krank oder nicht in der Lage, dem Interview zu
folgen (Krankheit, Behinderung) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7
Ankerperson aus Zeitgründen oder persönlichen/privaten Umständen ge-
nerell nicht mehr zum Interview bereit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Ankerperson verweigert aufgrund der Interviewdauer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Ankerperson verweigert, da kein Interesse am Thema der Befragung . . . . p 10

Kontaktperson verweigert, deshalb kein Kontakt zur Ankerperson möglich p 11

Teilnahme strikt abgelehnt, weil: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ . . . . . . . . . . p 12

Befragte, bei denen statt Durchführung eines Interviews ein Ausfall erfasst werden soll (IoA = 2)

Text 10 Bitte geben Sie an, wie viele Kontaktversuche Sie bei der Ankerperson durchgeführt
haben.
Unterscheiden Sie dabei zwischen persönlichen und telefonischen Kontaktversuchen.

Anzahl persönliche Kontaktversuche: _ _

Anzahl telefonische Kontaktversuche: _ _

Befragte, bei denen statt Durchführung eines Interviews ein Ausfall erfasst werden soll (IoA = 2)
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Text 11 Der Ausfall wurde korrekt erfasst.
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Identifizierung der/des Befragten
Text 12 Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Bereitschaft, [nicht Erstbefragte (d0≠2): auch in diesem

Jahr wieder] an unserer Studie teilzunehmen.
Dieses Jahr ist die Befragung ja ganz besonders. Denken Sie deshalb bei Ihren Antworten
jeweils an Ihre aktuelle Situation, auch wenn diese vielleicht ganz anders ist als Ihr
“normales” Leben.
Ich möchte Ihnen zunächst [nicht Erstbefragte: noch einmal] kurz den Ablauf des Interviews
erklären. Ich werde Ihnen Fragen vorlesen, die sich auf Familie, Partnerschaft, Kinder,
Arbeit und Alltagsleben beziehen.
Es werden [nicht Erstbefragte: wie in den Befragungen der letzten Jahre] auch Fragen zu den
Themen Herkunft, Religion, Gesundheit und Sexualität gestellt.
Bei einigen Fragen geht es um Ihre persönliche Meinung zu einem bestimmten Thema.
Es gibt dazu keine richtigen und falschen Antworten - nur Ihre persönliche Einschätzung
ist uns wichtig.
Ihre Teilnahme ist freiwillig, aber trotzdem sehr wichtig. Alle Informationen, die Sie uns
mitteilen, werden wir streng vertraulich unter Einhaltung aller Datenschutzbestimmun-
gen behandeln.
Haben Sie noch Fragen? Wenn nicht, dann lassen Sie uns mit dem Interview beginnen.

Frage 1

Variable
original_
sex

Int.: Bitte Geschlecht des/der Befragten ankreuzen.

Männlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiblich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Check: Falls original_sex≠Geschlecht der/des Befragten: “Beim letzten Mal wurde ein anderes Geschlecht an-
gegeben. Bitte prüfen Sie noch einmal, ob Sie mit der richtigen Person sprechen und geben Sie das tatsächlich
zutreffende Geschlecht ein.”

Frage 2

Variable
dob_

Wann sind Sie geboren? Bitte nennen Sie mir Tag, Monat und Jahr.

dobd Tag: __

dobm Monat: __

doby Jahr: ____

Check: Falls dobd≠Geburtstag Ankerperson | dobm≠Geburtsmonat Ankerperson | doby≠Geburtsjahr Ankerperson:
“Beim letzten Mal wurde ein anderes Geburtsdatum angegeben. Bitte prüfen Sie noch einmal, ob Sie mit der
richtigen Person sprechen und geben Sie das tatsächlich zutreffende Geburtsdatum ein. Vergewissern Sie sich
bitte, dass Ihnen keine Tippfehler bei der Eingabe unterlaufen.”
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Werte, Präferenzen und Zufriedenheit
Frage 3

Variable
val7_

Bitte geben Sie an, wie stark Sie folgenden Aussagen zustimmen.

Int.: Liste 1 vorlegen!

val7i1 Im Allgemeinen kann man den Menschen vertrauen.

val7i2 Wenn man mit Fremden zu tun hat, ist es besser, vorsichtig zu sein, bevor man
ihnen vertraut.

Stimme überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Stimme voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage 4

Variable
sat1_

Wie sieht das bei Ihnen aus, wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Bereichen Ihres
Lebens?

Int.: Zielperson soll ihre aktuelle Situation bewerten!
Liste 2 vorlegen!

sat1i1 Schule, Ausbildung, Beruf

sat1i2 Freizeitgestaltung, Hobbys, Interessen

sat1i3 Freunde, Bekannte, soziale Kontakte

sat1i4 Familie

Sehr unzufrieden
0
p

1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

6
p

7
p

8
p

9
p

10
p

Sehr zufrieden

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2
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Frage 5

Variable
lsr9_

Wie schätzen Sie Ihre gegenwärtige Zeitverwendung für die folgenden Bereiche oder
Personen ein? Ist Ihre aufgewendete Zeit eher zu wenig, gerade richtig oder zu viel?

Int.: Zielperson soll ihre aktuelle Situation bewerten!
Liste 3 vorlegen!

lsr9i1 Schule, Ausbildung, Beruf

lsr9i2 Hausarbeit

lsr9i3 Persönliche Freizeit

lsr9i4 Partner/Partnerin

lsr9i5 Kinder

lsr9i6 Freunde

lsr9i7 Ehrenamtliche Tätigkeit

Zu wenig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Gerade richtig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Zu viel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Trifft nicht zu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Zeitmarke
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Demographie - Event History Calendar (EHC)
INFOBOX
Im Folgenden wird der Ablauf des externen EHCs dargestellt. Zu beachten ist, dass es sich nicht um Fragen
handelt, die direkt in Variablen abgebildet werden. Vielmehr werden hier bei den einzelnen Fragen d-Variablen
(Inputvariablen) als Preloads zugespielt und aus den Angaben in den jeweiligen Fragen EHC-Variablen (Output-
variablen) abgeleitet, die im Abschnitt EHC-Output aufgeführt sind.
Erstbefragte (d0=2) werden im EHC zu einem bestimmten Zeitraum befragt. Dieser Zeitraum wurde “Laufzeit
EHC” genannt und bezieht sich auf den Zeitraum von Januar des Feldstartjahres der Vorwelle bis zum Zeitpunkt
des aktuellen Interviews.
Im Partnerschafts- und im Kindermodul wird die Anzahl der jeweiligen Personen mit X abgekürzt.
Partnerschaftsmodul: X=1,...,5
Kindermodul: X=1,...,15

Partnerschaft

EHC 1

P1

[Erstbefragte (d0=2): Wir möchten gerne wissen, wie Ihr Leben seit [Laufzeit EHC] in Bezug
auf Partnerschaft, Kinder, Wohnung sowie Arbeit und Beruf verlaufen ist. Zunächst geht es um
Partnerschaften.]

Wie Sie sich vielleicht erinnern, haben wir im [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)]
darüber gesprochen, wie Ihr Leben seit dem letzten Interview in Bezug auf Partner-
schaft, Kinder, Wohnung sowie Arbeit und Beruf weiter verlaufen ist. Auch dieses Mal
möchten wir gerne erfahren, was seit dem letzten Interview in Ihrem Leben geschehen ist.

Zunächst geht es um Partnerschaften.

Int.: Bei Personen, die das erste Mal befragt werden, kann hier aus technischen Gründen nur die
Zeit seit [Laufzeit EHC] erfasst werden.
Navigation: “Weiter”: wenn in Vorwelle kein Partner und keine Ehe (d7≠1 & d507≠1), weiter mit
P2, sonst weiter mit P3

EHC 2

P2

Haben Sie momentan eine feste Beziehung oder hatten Sie seit [Interviewdatum Vorwelle
(d5, d6); Erstbefragte (d0=2): Laufzeit EHC] irgendwann eine feste Beziehung?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit P1; “Weiter”: wenn “Ja”, weiter mit P3, wenn “Nein”,“Weiß nicht”,
“Keine Angabe” und Kinder in Vorwelle (d13=1), weiter mit K1, wenn “Nein”,“Weiß nicht”, “Keine
Angabe” und keine Kinder in Vorwelle (d13≠1), weiter mit K8

Befragte, die in der Vorwelle keine/n Partner/in hatten und nicht verheiratet waren, oder Erstbefragte ((d7≠1 &
d507≠1) | d0=2)
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EHC 3

P3

Output:
ehc1pxn,
ehc1pxg
für
x=1,...,5,
ehc20d,
ehc20m,
ehc20y,
hp, hpn,
hp0n,
hp0g

[Erstbefragte (d0=2): Bitte sagen Sie mir nun, mit wem Sie seit [Laufzeit EHC] zusammen waren.]
[Keine Erstbefragten (d0≠2) und ohne Partner in der Vorwelle (d7=2 & d507≠1): Bitte sagen Sie
mir nun, mit wem Sie seit dem letzten Interview zusammen waren.]
Aus der letzten Befragung geht hervor, dass Sie zum Zeitpunkt des letzten Interviews
einen Partner [Partner aus Vorwelle weiblich (d9=2): eine Partnerin] hatten [Befragte, die in
der Vorwelle verheiratet waren, aber mit diesem Ehepartner nicht zusammen waren (d507=1):
[Befragte mit Partner und Ehe ohne Beziehung (d7=1 & d507=1): und] verheiratet waren]. Dieser
[Partner weiblich: Diese][Befragte mit Ehe ohne Beziehung: Dies] ist hier schon aufgelistet.
Zunächst möchte ich ergänzen, ob Sie seit [Interviewdatum Vorwelle (d5,d6)] auch andere
Beziehungen hatten.

Int.: Geburtsdatum nur bei Partnern aus Vorwelle änderbar. Bei neu eingetragenen Partnern kann
kein Geburtsdatum eingegeben werden.

Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt: “Bitte geben Sie das Datum so genau wie
möglich an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit
und das Jahr oder nur das Jahr.”
Falls die Ankerperson sich nur an Jahreszeiten erinnert, bitte folgende Nummern in das Feld
“Monat” eingeben:

21 Jahresanfang/Winter
24 Frühjahr/Ostern
27 Jahresmitte/Sommer
30 Herbst
32 Jahresende.

Name Partner/in Geschlecht Geburtsdatum
[Name Partner Vorwelle (d8)] Männlich p Tag __
.. Weiblich p Monat __
.. Jahr ____
[Name Ehepartner Vorwelle (d506)] Männlich p Tag __

Weiblich p Monat __
Jahr ____

Navigation: “Zurück”: weiter mit P1; “Angaben vollständig, weiter”: beim ersten Mal weiter mit
P4, sonst weiter mit P5; wenn keine Angaben in P3 gemacht wurden, weiter mit P2

Befragte, die in der Vorwelle oder zwischen der Vorwelle und der aktuellen Welle eine/n Partner/in hatten oder
in der Vorwelle verheiratet waren (d7=1 | P2=“Ja” | d507=1)

Anmerkung: Bei dieser Frage erscheint eine mehrzeilige Tabelle, bei der bis zu fünf Partner (Name und Ge-
schlecht der Partner) eingetragen werden können, mit denen der/die Befragte zwischen der Vorwelle und der
aktuellen Welle zusammen war/ist. Falls in der Vorwelle ein/e Partner/in genannt wurde, wird in der ersten
Tabellenzeile der Name (d8), das Geschlecht (d9) und das Geburtsdatum (d397, d398, d317) eingeblendet. Falls
das Geschlecht nicht angegeben wurde (d9≠1,2), wird kein Geschlecht angezeigt. Falls das Geburtsdatum nicht
angegeben wurde (d397, d398, d317=0), wird “0” eingeblendet.

Pop-Up 1: Befragte, die in P3 beim Partner aus der Vorwelle ein ungültiges Geburtsdatum angegeben haben:
“Bitte geben Sie einen gültigen Wert bei Geburts-Tag [wenn Monat ungültig: ‘Monat’; wenn Jahr ungültig: ‘Jahr’]
an.”(OK)
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Pop-Up 2: Befragte, die in P3 beim Partner/bei der Partnerin aus der Vorwelle Name, Geschlecht oder Geburts-
datum geändert haben: “Sie haben Änderungen an den Daten Ihres Partners [Partner weiblich (d4=2): Ihrer
Partnerin] aus der letzten Befragung vorgenommen. Handelt es sich wirklich um Ihren Partner [Ihre Partnerin]
aus der letzten Befragung?” (Ja/Nein) -> “Ja” +“Weiter”: weiter mit P3 und die Änderung wird übernommen;
“Nein” + “Weiter”: weiter mit P3 und die Änderung wird rückgängig gemacht

Pop-Up 3: Befragte, die in P3 bei einem Partner keinen Namen angegeben haben: “Bitte geben Sie einen Namen
bei Partner [Partnernummer] an.”(OK)

Pop-Up 4: Befragte, die in P3 bei einem Partner kein Geschlecht angegeben haben: “Bitte geben Sie das Ge-
schlecht bei [Name Partner/in] an.”(OK)

EHC 4

P4

Uns interessiert jetzt, in welchen Monaten Sie mit einem Partner [Partner weiblich (aus
P3): einer Partnerin] zusammen waren, ob und wann Sie zusammen gewohnt haben oder
verheiratet waren. Daher sehen Sie jetzt hier einen Kalender, in dem für jeden Monat
seit dem letzten Interview [Erstbefragte (d0=2): seit Laufzeit EHC] bis heute eine Spalte
vorgesehen ist. Zusätzlich wird der aktuelle Zustand in der Spalte “Jetzt” eingetragen.

Für jeden Partner [Partner weiblich: jede Partnerin] sind drei Zeilen reserviert, je eine
für Beziehung, gemeinsames Wohnen und Ehe bzw. Lebenspartnerschaft.

Wir gehen so vor: Sie schauen auf den Bildschirm und sagen mir, was seit dem
letzten Interview [Erstbefragte (d0=2): seit Laufzeit EHC] passiert ist, ich gebe die Daten
ein. Danach können Sie die Eingabe nochmal kontrollieren.

Navigation: “Zurück”: weiter mit P3; “Weiter”: weiter mit P5

Befragte, die in der Vorwelle oder seit der Vorwelle eine/n Partner/in hatten oder in der Vorwelle verheiratet
waren (d7=1 | P2=“Ja” | d507=1)

Anmerkung: Der Bildschirm P4 (pd3) wird im Verlauf des EHCs nur einmal eingeblendet, d.h. es ist nicht
möglich, ein zweites Mal zu dieser Frage/zu diesem Bildschirm zu gelangen.

10



EHC 5

P5

In welchen Monaten waren Sie mit [Name Partner/in X (aus P3)] zusammen?

In welchen Monaten haben Sie mit [Name Partner/in X] zusammengewohnt?

In welchen Monaten waren Sie mit [Name Partner/in X] verheiratet [Partner gleich-
geschlechtlich (aus P3): verheiratet oder in einer Lebenspartnerschaft]?

Abbildung: Beispiel für einen Partnerkalender im EHC

Navigation: “Zurück”: weiter mit P3; “Weiteren Partner hinzufügen”: weiter mit P3; “Keine Ände-
rung”: Preloads werden für den gesamten Zeitraum übernommen. Nur verfügbar, falls Partner in
Vorwelle genannt (d7=1); “Alles löschen”: weiter mit Pop-up 15; “Angaben vollständig, weiter”:
falls in Vorwelle Kinder vorhanden, weiter mit K1, sonst weiter mit K8

Befragte, die in der Vorwelle oder zwischen der Vorwelle und der aktuellen Welle eine/n Partner/in hatten oder
in der Vorwelle verheiratet waren (d7=1 | P2=“Ja”)

Anmerkung: Für Partner/in aus der Vorwelle werden in der ersten Spalte Preloads (d7, d8, d9, d11, d12, d506,
d507, d508, d509) eingeblendet. Die Namen und das Geschlecht der Partner/innen werden aus P3 übernommen.
Der “Angaben vollständig, weiter”-Button kann erst angeklickt werden, wenn in jeder Zeile rechts ein Häkchen
bei “Fertig” gesetzt ist.
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Pop-Up 8: Befragte, die für mehr als eine/n Partner/in für einen Monat angeben, mit beiden Partnern/innen
zusammen zu sein [Überschneidung bei Wohnen: “zusammen zu wohnen”; Überschneidung bei Ehe: “verheiratet
zu sein”]: “Es ist eine Überschneidung (roter Balken) in den Monaten [Aufzählung der Monatsnamen, bei denen
es eine Überschneidung gibt] bei [Name Partner/in X] ‘Beziehung’ [bei Wohnen: ‘Wohnen’; bei Ehe: ‘Ehe’]
und [Name Partner/in Y] ‘Beziehung’ [bei Wohnen: ‘Wohnen’; bei Ehe: ‘Ehe’] vorhanden. Möchten Sie diese
korrigieren? (Ja/Nein) –> weiter mit P5

Pop-Up 9: Befragte, die für eine/n Partner/in für einen Monat angeben, mit dem/der Partner/in zusammen-
zuleben und mit diesem/r Partner/in nicht zusammen zu sein: “Zusammenleben ohne Beziehung mit [Name
Partner/in X]? (Ja/Nein) –> weiter mit P5

Pop-Up 10: Befragte, die für eine/n Partner/in angeben, mit ihm/ihr verheiratet zu sein, ohne im jeweiligen
Monat eine Beziehung zu haben: “Sie haben angegeben, dass Sie [Name Partner/in X] im [Monat und Jahr der
Eheschließung] geheiratet haben, waren aber damals nicht mit ihm [Partner weiblich: ihr] zusammen. Ist das
richtig?” (Ja/Nein) –> weiter mit P5

Pop-Up 11: Befragte, die für eine/n Partner/in eine unterbrochene Ehe angeben: “Scheidung und Wiederheirat
mit [Name Partner/in X ]?” (Ja/Nein) –> weiter mit P5

Pop-Up 12: Befragte, die nicht im Monat des Interviews, aber “jetzt” mit einem/r Partner/in zusammen leben
[wenn fehlende Angabe bei Beziehung: zusammen sind; wenn fehlende Angabe bei Ehe: verheiratet sind]: “Sie
haben gesagt, dass Sie derzeit mit [Name Partner/in X] zusammen wohnen [bei Beziehung: ‘zusammen sind’;
bei Ehe: ‘verheiratet sind’]. Sie haben dies aber nicht für diesen Monat genannt. Überlegen Sie bitte noch einmal
und berichtigen Sie die Angabe.” (OK)

Pop-Up 13: Befragte, die im Monat des Interviews, aber nicht “jetzt” mit einem/r Partner/in zusammen leben
[wenn fehlende Angabe bei Beziehung: ‘zusammen sind’; wenn fehlende Angabe bei Ehe: ‘verheiratet sind’]: “Sie
haben angegeben, dass Sie im Monat [Monat des Interviews] mit [Name Partner/in X] zusammengewohnt haben
[bei Beziehung: ‘zusammen waren’; bei Ehe: ‘verheiratet waren’]. Sie haben dies aber nicht für ‘Jetzt’ genannt.
Trifft es zu, dass Sie das Zusammenwohnen [bei Beziehung: die Beziehung; bei Ehe: die Ehe] in diesem Monat
beendet haben?” (Ja/Nein) –> weiter mit P5

Pop-Up 14: Befragte, die einen der Preloads löschen möchten: “Möchten Sie diese Angabe wirklich löschen?”
(Ja/Nein) –> “Ja”: weiter mit P5 und die Angaben werden gelöscht; “Nein”: weiter mit P5 (keine Änderung)

Pop-Up 15: Befragte, die ihre Angaben vollständig löschen möchten: “Soll wirklich alles gelöscht werden?”
(Ja/Nein) –> “Ja”: weiter mit P5 und die Angaben, die im Kalender gemacht wurden, werden gelöscht; “Nein”:
weiter mit P5 (keine Änderungen)

Pop-Up 16: Befragte, die eine Beziehung für eine/n Partner/in angaben, aber keinen Monat gewählt haben, in
dem dies zutraf: “Sie haben angegeben, dass Sie mit [Name Partner/in] zusammen sind/waren. Sie haben aber
nicht angegeben, in welchen Monaten dies zutraf. Waren Sie mit [Name Partner/in] zusammen?” (Ja/Nein) –>
“Ja”: weiter mit P5 (keine Änderungen); “Nein”: weiter mit P5 und der/die Partner/in wird aus dem Kalender
gelöscht

INFOBOX
Im Folgenden werden weitere Pop-Ups für den Bildschirm P5 dargestellt.
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EHC 6

Pop-
up 17 für
P5

Output:
ehc6px für
x=1,...,5

Wie endete die Beziehung mit [Name Partner/in X (aus P3)]?

Trennung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Tod . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Weiter”: weiter mit P5

Befragte, die für eine/n Partner/in eine Beziehung angegeben haben, die vor “jetzt” endet und danach keine Ehe
mit diesem/r Partner/in weiter läuft

EHC 7

Pop-
up 18 für
P5

Output:
ehc5px für
x=1,...,5

Wie haben Sie [Name Partner/in X (aus P3)] geheiratet? [homosexuelle Befragte (hhomo=1):
Wie haben Sie [Name Partner/in X (aus P3)] geheiratet, bzw. wie sind Sie mit [Name Partner/in
X] verpartnert]?

Nur standesamtlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Standesamtlich und kirchlich/religiös . . . p

Nur kirchlich/religiös . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Weiter”: weiter mit P5

Befragte, die für eine/n Partner/in eine neue Ehe angeben

EHC 8

Pop-
up 19 für
P5

Output:
ehc6px für
x=1,...,5

Wie endete die Ehe/Lebenspartnerschaft mit [Name Partner/in X (aus P3)]?

Scheidung/Entpartnerung . . . . . . . . . . . . . . p

Tod . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Weiter”: weiter mit P5

Befragte, die für eine/n Partner/in eine Ehe angegeben haben, die vor “jetzt” endet und die Beziehung zu
diesem/r Partner/in nicht weiterläuft
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EHC 9

P6

Sie haben angegeben, dass Sie jetzt mit mehreren Partnern zusammen sind.
Ich möchte Sie später noch ausführlicher zu einem Ihrer Partner befragen.
Zu welchem Partner soll ich Sie befragen?

[Name und Geschlecht Partner/in X]

[Name und Geschlecht Partner/in Y]

Navigation: “Zurück”: weiter mit P5; “Weiter”: wenn Kinder in Vorwelle vorhanden (d13=1), weiter
mit K1, sonst weiter mit K8

Befragte, die keine/n Partner/in in der Vorwelle hatten (d7≠1) und für “jetzt” angeben, mit mehr als einem/r
Partner/in zusammen zu sein

Anmerkung: Befragte bekommen hier eine Liste aller Partner/innen eingeblendet, mit denen sie angaben zum
jetzigen Zeitpunkt zusammen zu sein. Maximal werden fünf Partner/innen eingeblendet.

Kinder

EHC 10

K1

Output:
ehc7kxn,
ehc7kxg,
ehc8kxd,
ehc8kxm,
ehc8kxy,
ehc9kx,
ehc10kx
für
x=1,...,15

Auf dem Bildschirm sehen Sie eine Übersicht über die Kinder, von denen Sie uns bei
der letzten Befragung berichtet haben.
Wir gehen nun die Angaben durch; Sie sagen mir dann, ob die Angaben noch stimmen.
Neue Kinder kann ich gleich in die Übersicht aufnehmen.

Int.: Angaben vorlesen, dann: Bitte klicken Sie nacheinander auf jedes Kind und gehen Sie die dort
angezeigten Informationen Kind für Kind durch.

Kinder heute:

Leibliche Kinder:
Leibliches Kind hinzufügen

[Namen, Geburtsdaten, Aufenthaltsorte aller leiblichen
Kinder, falls in Vorwelle genannt]
Bsp.: Julia, geboren am 19.5.2005, lebt nur bei Ihnen

Adoptivkinder:
Adoptivkind hinzufügen

[Namen, Geburtsdaten, Aufenthaltsorte aller Adoptivkin-
der, falls in Vorwelle genannt]

Stiefkinder:
Stiefkind hinzufügen

[Namen, Geburtsdaten, Aufenthaltsorte aller Stiefkinder,
falls in Vorwelle genannt]

Pflegekinder:
Pflegekind hinzufügen

[Namen, Geburtsdaten, Aufenthaltsorte aller Pflegekin-
der, falls in Vorwelle genannt]

Navigation: “Zurück”: weiter mit P1; “Weiter”: weiter mit Pop-Up 20, danach “Weiter”: weiter mit
K2; “Kind hinzufügen”: weiter mit K3

Befragte, die in der Vorwelle mindestens ein Kind genannt haben (d13=1)
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Anmerkung: Bei Kindern, die in der Vorwelle vom Befragten genannt wurden, werden in der Tabelle Text-
bausteine mit den Namen, den Geburtsdaten und den Aufenthaltsorten eingeblendet (d13, d14-d28, 44-d58,
d59-d73, d74-d88, d89-d103, d104-d118, d327-d341). Bei nicht genannten Geburtsdaten (d59-d103=-1) oder
nicht genanntem Aufenthaltsort (d119-d133=-1) werden entsprechende Textbausteine nicht eingeblendet.
Das Anklicken eines Kindes in der Tabelle führt zu K3 und somit zu den Daten des entsprechenden Kindes.

Pop-Up 20: Befragte, die nicht jedes/oder gar kein Kind aus der Vorwelle angeklickt haben, um zu K3 zu gelangen
und auf “Weiter” geklickt haben: “Bitte gehen Sie für [Name/n aller Kinder/des Kindes aus der Vorwelle, die/das
nicht in K1 angeklickt wurde/n (d14-d28)] in die Erfassungsmaske und prüfen Sie, ob die Daten korrekt sind.”
(OK)

EHC 11

K2

Sind seit [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] weitere Kinder hinzugekommen?
Denken Sie bitte auch an Kinder, mit denen Sie nur vorübergehend zusammengelebt
haben.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K1; “Weiter”: wenn “Ja” gewählt, weiter mit K1, sonst weiter mit
H1

Befragte, die Kinder in der Vorwelle genannt und in K1 kein neues Kind hinzugefügt haben (d13=1 & K1 kein
neues Kind)
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EHC 12

K3

Output:
ehc7kxn,
ehc7kxg,
ehc8kxd,
ehc8kxm,
ehc8kxy,
ehc9kx,
ehc10kx,
ehc11kx
für
x=1,...,15

Wie ist das bei diesem Kind heute? Bitte geben Sie an, was für dieses Kind heute
zutrifft.

Abbildung: Beispiel Kindermaske im EHC

Navigation: “Speichern”: Eingaben werden abgelegt, wenn “Kind gestorben” angegeben, weiter mit
K4, sonst weiter mit K1; “Abbrechen”: Eingaben werden nicht abgelegt, weiter mit K1; “Löschen”:
weiter mit Pop-up 21

Befragte, die bei K1 ein Kind aus der Vorwelle angeklickt haben

Anmerkung: In diesem Bildschirm werden alle bisher bekannten Informationen zu dem Kind schon eingeblendet
(d13, d14-d28, d29-d43, d44-d58, d59-d73, d74-d88, d89-d103, d104-d118, d327-d341) und können nach Bedarf
verändert werden. Wurde im K1 Bildschirm jedoch “Kind hinzufügen” angeklickt, muss man in diesem Bildschirm
jegliche Information zum Kind neu eintragen. Neu hinzugekommene Kinder bekommen in der Maske die Frage
nach dem anderen leiblichen Elternteil nicht gestellt. Diese Information wird für jedes neu hinzugekommene Kind
separat in K5 erfragt.
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Pop-Up 21: Befragte, die ein Kind löschen möchten: “Wenn Sie lediglich den Namen des Kindes oder eine
andere Information zu dem Kind ändern wollen, sollten Sie das Kind nicht löschen, sondern die Information im
entsprechenden Eingabefeld ändern.
Wollen Sie das Kind tatsächlich löschen?” (Ja/Nein) –> “Ja”: alle Informationen zu diesem Kind werden gelöscht,
weiter mit Pop-Up 1 für K3; “Nein”: weiter mit K3

EHC 12

Pop-
Up 1 für
K3

Output:
ehc34kx
ehc34kxo
für
x=1,...,15

Warum löschen Sie [Name Kind (aus K3)]?

Leibliches Kind des ex-Partners: Kein Kontakt mehr nach Trennung . . . . p

Preload inkorrekt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Anderer Grund und zwar:___________ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: Grund gewählt + “[Name Kind] löschen”: weiter mit K3 und Kind wird gelöscht;
“Abbrechen”: weiter mit K3 (keine Änderungen)

Befragte, die in K3 ein Kind aus der Vorwelle löschen möchten.

Pop-Up 22: Befragte, die angaben ihr Kind vor dem 12. Geburtstag bekommen zu haben: “Das Kind wurde vor
Ihrem 12. Lebensjahr geboren. Möchten Sie dies korrigieren?” (Ja/Nein) –> “Ja”: weiter mit K3; “Nein”: weiter
mit K2

Pop-Up 23: Wenn die Information aus der Vorwelle über den anderen leiblichen Elternteil verändert wurde:
“Möchten Sie die Angabe zu dem anderen leiblichen Elternteil wirklich ändern? Überlegen Sie bitte nochmal!”
(Ja/Nein) –> “Ja”: weiter mit K3; “Nein”: weiter mit K3
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In der folgenden Tabelle werden die Antwortmöglichkeiten für die Kindermaske K3 ausführlich dargestellt.

Frage Antwortkategorien

Geschlecht: Männlich p Weiß nicht p
Weiblich p Keine Angabe p

(Intervieweranweisung und Jahreszeitenschlüssel zum Geburtsdatum siehe K4)

Geburtsdatum: Tag: __ Weiß nicht p
Monat: __ Keine Angabe p
Jahr: ____

Status: Leibliches Kind p Weiß nicht p
Adoptiertes Kind p Keine Angabe p
Kind des Partners / Stiefkind p
Pflegekind p

Wohnort: Bei mir p Weiß nicht p
Bei mir, aber auch woanders p Keine Angabe p
Ausschließlich woanders p

[Wenn bei Wohnort “Bei mir” oder “Bei mir, aber auch woanders” angegeben wurde:]
Bei wem lebt [Name Kind X] derzeit
noch?

Allein, in einer WG,
mit Partner/in zusammen
p

Weiß nicht p
Keine Angabe p

Bei einem anderen Elternteil p
Bei Verwandten bzw. einer Pflegefamilie

p
In einem Heim, Institution oder einer be-
treuten Wohnung p
Sonstiges p

[Wenn bei Wohnort “Bei mir, aber auch woanders” oder “Ausschließlich woanders” angegeben wurde und anschließend
“Bei einem anderen Elternteil” angegeben wurde:]
Wohnt [Name Kind X] überwiegend
bei Ihnen, überwiegend beim andern
Elternteil oder bei beiden zu
annähernd gleichen Teilen?

Überwiegend bei mir p Weiß nicht p
Bei beiden zu annähernd gleichen Keine Angabe p
Teilen p

Überwiegend beim anderen Elternteil p
Anderes p

[Befragte mit Partner:]
[Name Partner (aus P3)] ist anderer
leiblicher Elternteil:

Ja p Weiß nicht p
Nein p Keine Angabe p

[Alle Befragte:]
Kind ist gestorben p
Kind ist am Leben p
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EHC 14

K4

Output:
ehc11kxm,
ehc11kxy
für
x=1,...,15

Wann ist [Name Kind (aus K3)] gestorben?

Int.: Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt: “Bitte geben Sie das Datum so genau wie
möglich an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit
und das Jahr oder nur das Jahr.”
Falls die Ankerperson sich nur an Jahreszeiten erinnert, bitte folgende Nummern in das Feld
“Monat” eingeben:

21 Jahresanfang/Winter
24 Frühjahr/Ostern
27 Jahresmitte/Sommer
30 Herbst
32 Jahresende

Befragungsmonat ist [Monat und Jahr des Interviews], Angabe darf kein späteres Datum
ergeben!

Tag: __

Monat: __

Jahr: ____

Bei der Geburt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K1; “Weiter”: weiter mit K1

Befragte, die in K3 “Kind gestorben” angegeben haben

EHC 15

K5

Output:
ehc12kx
für
x=1,...,15

Wer ist die leibliche Mutter [wenn Befragungsperson weiblich (original_sex=2): der leibliche
Vater] von [Name Kind (aus K3)]?

[Name und Geschlecht Partner/in (aus P3)]

Eine andere Person . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K1; “Weiter”: wenn “Eine andere Person” gewählt, weiter mit K6,
sonst weiter mit K5 für nächstes leibliches Kind oder weiter mit H1, wenn kein weiteres leibliches
Kind

Befragte, die in K1 neu hinzugekommene leibliche Kinder nennen (Wiederholung für alle leiblichen Kinder, die
in K1 neu eingegeben wurden)

Anmerkung: Die Bezeichnung des anderen Elternteils im Fragetext ist immer das Gegengeschlecht zum Ge-
schlecht des/der Befragten (basierend auf original_sex).
Die Befragten bekommen bei dieser Frage alle Namen und Geschlechter ihrer aktuellen oder ehemaligen Partner
(x=1,...,5) eingeblendet, sofern sie in P3 mehr als einen Partner angaben. Bei nur einem Partner, wird nur ein
Name und das Geschlecht eingeblendet, wenn man in P2 angibt, keine Beziehung zu haben, wird kein Name
eingeblendet.
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EHC 16

K6

Output:
ehc12kxo
für
x=1,...,15

Wie heißt diese Person?

Name:________

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K5; “Weiter”: weiter mit K7

Befragte, die in K5 “Eine andere Person” gewählt haben

EHC 17

K7

Output:
ehc13kx
für
x=1,...,15

Hatten Sie mit [Name Person aus K6] eine feste Beziehung?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K6; “Weiter”: weiter mit K5 für nächstes leibliches Kind oder
weiter mit H1, wenn kein weiteres leibliches Kind

Befragte, die in K5 “Eine andere Person” gewählt haben

EHC 18

K8

Haben Sie Kinder? Gemeint sind alle leiblichen Kinder, egal ob diese mit Ihnen leben
oder nicht. Aber auch alle anderen Kinder, d.h. adoptierte Kinder, Kinder eines Partners
oder Pflegekinder, sofern diese mit Ihnen zusammen gelebt haben oder leben, werden
hier erfasst.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit P1; “Weiter”: wenn “Ja” genannt, weiter mit K9, sonst weiter mit
H1

Befragte, die in der Vorwelle keine Kinder genannt haben oder Erstbefragte (d13≠1 | d0=2)
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EHC 19

K9

Wie viele Kinder haben Sie?
Gemeint sind alle leiblichen Kinder, egal ob diese mit Ihnen leben oder nicht. Aber auch
alle anderen Kinder, d.h. adoptierte Kinder, Kinder eines Partners oder Pflegekinder,
sofern diese mit Ihnen zusammen gelebt haben oder leben, werden hier erfasst.

__ Anzahl Kinder

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K8; “Weiter”: wenn Anzahl Kinder genannt, weiter mit K10 mit
erstem Kind, sonst weiter mit H1

Befragte, die in K8 “Ja” genannt haben

EHC 20

K10

Output:
ehc7kxn,
ehc7kxg
für
x=1,...,15

Nennen Sie mir bitte den Name des 1. Kindes [wenn mehr als ein Kind, Nummer des
jeweiligen Durchlaufs: des X. Kindes].

Int.: Geschlecht selbst einfügen, bei Unsicherheit nachfragen

Name:________

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Geschlecht:

Männlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiblich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Kein weiteres Kind

Navigation: “Zurück”: weiter mit K9; “Weiter”: weiter mit K11; “Kein weiteres Kind”: weiter mit
Pop-up 23

Befragte, die in K9 bei Anzahl der Kinder mindestens eins genannt haben

Pop-Up 24: Befragte, die “Kein weiteres Kind” wählen: “Sie haben angegeben, dass Sie [Anzahl der Kinder (aus
K9)] Kinder [wenn Anzahl der Kinder=1: ein Kind] haben. Wollen Sie diese Angabe korrigieren? (Ja/Nein) –>
“Ja”: weiter mit K9; “Nein”: weiter mit K10 für nächstes leibliches Kind
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EHC 21

K11

Output:
ehc9kx
für
x=1,...,15

Ist [Name des Kindes (aus K10)] Ihr leibliches, adoptiertes, Pflegekind oder Kind Ihres
Partners [wenn Partner weiblich (P3): Ihrer Partnerin] (Stiefkind)?

Int.: Liste 5 vorlegen!

Leibliches Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Adoptiertes Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Kind des Partners/Stiefkind . . . . . . . . . . . . p

Pflegekind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K10; “Weiter”: wenn “leibliches Kind” genannt, weiter mit K12,
sonst weiter mit K15

Befragte, die in K9 bei Anzahl der Kinder mindestens eins genannt haben

EHC 22

K12

Output:
ehc12kx
für
x=1,...,15

Wer ist die leibliche Mutter [wenn anderer Elternteil männlich (aus P3): der leibliche Vater]
von [Name Kind (aus K10)]?

[Name und Geschlecht Partner/in (aus P3)]

Eine andere Person . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K11; “Weiter”: wenn “Eine andere Person” genannt, weiter mit
K13, sonst weiter mit K15

Befragte, die in K11 “leibliches Kind” genannt haben

Anmerkung: Die Bezeichnung des anderen Elternteils im Fragetext ist immer das Gegengeschlecht zum Ge-
schlecht des/der Befragten (basierend auf original_sex).
Die Befragten bekommen bei dieser Frage alle Namen und Geschlechter ihrer aktueller oder ehemaliger Part-
ner/innen eingeblendet, sofern sie in P3 mehr als eine/n Partner/in angaben. Bei nur einem/r Partner/in, wird
nur ein Name und das Geschlecht eingeblendet. Wenn man in P2 angibt, keine Beziehung zu haben, wird kein
Name eingeblendet.

EHC 23

K13

Output:
ehc12kxo
für
x=1,...,15

Wie heißt diese Person?

Name:________

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K12; “Weiter”: weiter mit K14

Befragte, die in K12 “Eine andere Person” gewählt haben.
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EHC 24

K14

Output:
ehc13kx
für
x=1,...,15

Hatten Sie mit [Name Person aus K13] eine feste Beziehung?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K13; “Weiter”: weiter mit K15

Befragte, die in K12 “Eine andere Person” gewählt haben.

EHC 25

K15

Output:
ehc8kxd,
ehc8kxm,
ehc8kxy
für
x=1,...,15

Wann ist [Name Kind X (aus K10)] geboren?

Int.: Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt: “Bitte geben Sie das Datum so genau wie
möglich an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit
und das Jahr oder nur das Jahr.”
Falls die Ankerperson sich nur an Jahreszeiten erinnert, bitte folgende Nummern in das Feld
“Monat” eingeben:

21 Jahresanfang / Winter
24 Frühjahr / Ostern
27 Jahresmitte / Sommer
30 Herbst
32 Jahresende

Befragungsmonat ist [Monat und Jahr des Interviews], Angabe darf kein späteres Datum
ergeben!

Tag: __

Monat: __

Jahr: ____

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: wenn in K12 “Eine andere Person” genannt, weiter mit K14, sonst wenn in
K11 “leibliches Kind” genannt, weiter mit K12, sonst weiter mit K10; “Weiter”: weiter mit K16

Befragte, die in K9 bei Anzahl Kinder mindestens eins genannt haben

Pop-Up 25: Befragte, die angaben, ihr Kind vor dem 12. Geburtstag bekommen zu haben: “Das Kind wurde vor
Ihrem 12. Lebensjahr geboren. Möchten Sie dies korrigieren?” (Ja/Nein) –> “Ja”: weiter mit K15; “Nein”: weiter
mit K16
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EHC 26

K16

Output:
ehc10kx
für
x=1,...,15

Wohnt [Name Kind X (aus K10)] derzeit bei Ihnen?

Int.: Liste 6 vorlegen!

Ja, bei mir . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Ja, bei mir, aber auch woanders . . . . . . . . p

Nein, ausschließlich woanders . . . . . . . . . . . p

Kind gestorben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K15; “Weiter”: wenn “Ja, bei mir”/“Weiß nicht”/“Keine Angabe”
genannt, weiter mit K10 mit nächstem Kind oder weiter mit H1, wenn “Kind gestorben” genannt,
weiter mit K19, sonst weiter mit K17

Befragte, die in K9 bei Anzahl Kinder mindestens eins genannt haben

EHC 27

K17

Output:
ehc10kx
für
x=1,...,15

Bei wem wohnt [Name Kind X (aus K10)] derzeit noch?

Int.: Liste 7 vorlegen!

Allein, in einer WG, mit Partner/in zusammen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Bei einem anderen Elternteil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Bei Verwandten bzw. bei einer Pflegefamilie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

In einem Heim oder einer Institution oder in einer betreuten Wohnung . . p

Sonstiges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K16; “Weiter”: wenn “Bei einem anderen Elternteil” genannt,
weiter mit K18, sonst weiter mit K10 mit nächstem Kinder oder weiter mit H1

Befragte, die in K16 “Ja, bei mir, aber auch woanders” oder “Nein ausschließlich woanders” genannt haben
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EHC 28

K18

Output:
ehc10kx
für
x=1,...,15

Wohnt [Name Kind X (aus K10)] überwiegend bei Ihnen, überwiegend beim anderen
Elternteil oder bei beiden zu annähernd gleichen Teilen?

Überwiegend bei mir . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Bei beiden zu annährend gleichen Teilen p

Überwiegend beim anderen Elternteil . . . . p

Anders . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K17; “Weiter”: weiter mit K10 mit nächstem Kind oder weiter
mit H1

Befragte, die in K16 “Ja, bei mir, aber auch woanders” und in K17 “Bei einem anderen Elternteil” genannt haben

EHC 29

K19

Output:
ehc11kxm,
ehc11kxy
für
x=1,...,15

Wann ist [Name Kind X (aus K10)] gestorben?

Int.: Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt: “Bitte geben Sie das Datum so genau wie
möglich an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit
und das Jahr oder nur das Jahr.”
Falls die Ankerperson sich nur an Jahreszeiten erinnert, bitte folgende Nummern in das Feld
“Monat” eingeben:

21 Jahresanfang/Winter
24 Frühjahr/Ostern
27 Jahresmitte/Sommer
30 Herbst
32 Jahresende

Befragungsmonat ist [Monat und Jahr des Interviews], Angabe darf kein späteres Datum
ergeben!

Tag: __

Monat: __

Jahr: ____

Bei der Geburt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit K16; “Weiter”: weiter mit H1

Befragte, die in K16 “Kind gestorben” genannt haben
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Wohnort(e)

EHC 30

H1

Output:
ehc27pxi1,
ehc27pxi2,
ehc27pxi2o
für
x=1,...,5

Nun zu Ihrer Wohnung an Ihrem Lebensmittelpunkt. [Nicht für Erstbefragte (d0≠2): Der
Wohnort, den Sie beim letzten Interview genannt haben, ist schon eingeblendet.] Nennen Sie mir
bitte die Orte der Wohnungen/Häuser/Unterkünfte, wo irgendwann seit [Interviewdatum
Vorwelle (d5,d6); Erstbefragte (d0=2): Laufzeit EHC] Ihr Lebensmittelpunkt war. Damit sind
die Orte gemeint, wo Sie regelmäßig übernachten bzw. übernachtet haben und die Sie
als Ihren Lebensmittelpunkt betrachten bzw. betrachtet haben. Nennen Sie mir bitte
auch das dazugehörige Bundesland!

Int.: [Nicht für Erstbefragte (d0 ≠2):] Angaben vorlesen, dann: “Ist das immer noch so?”
Bei Wohnortänderung bitte “Wohnort hinzufügen” anklicken!
Bei Korrekturen an einem schon eingetragenen Wohnort bitte den Wohnort anklicken!
Bitte tragen Sie nur Wohnorte ein, in denen der Befragte seit der letzten Befragung gelebt hat.
Wenn der Befragte innerhalb eines Ortes umgezogen ist, legen Sie bitte keinen neuen Wohnort
an.

[Erstbefragte (d0=2):] Wenn der Befragte innerhalb eines Ortes umgezogen ist, legen Sie
diesen Ort bitte nur einmal an.

Bitte geben Sie nach Möglichkeit für jeden Monat nur einen Wohnort an, nämlich den Le-
bensmittelpunkt. Ob die Person parallel noch andere Wohnungen hat oder hatte, wird zu einem
späteren Zeitpunkt erfragt.

[Wohnort (d134-d143), Bundesland (d154-d163) und Land (d164-d173)
für Wohnorte 1-10, falls in Vorwelle genannt]

Wohnort hinzufügen

Navigation: “Wohnort hinzufügen”: weiter mit H2; “Zurück”: wenn in Vorwelle Kinder genannt
(d13=1), weiter mit K1, sonst weiter mit K8; “Keine Änderung”/“Weiter”: weiter mit H3

Anmerkung: Beim ersten Aufruf werden alle Wohnorte aus der Vorwelle eingeblendet. Zusätzlich werden alle
weiteren nachträglich eingegebenen Wohnorte eingeblendet. Maximal können bis zu 10 Wohnorte eingegeben
werden.
Durch Klicken auf eingeblendete Wohnorte kommt man zu H2. Durch Klicken auf “Keine Änderung” kommt
man zu H3, wobei der Kalender automatisch für alle eingeblendeten Wohnorte für alle Monate ausgefüllt wird.
Dies gilt nicht für Erstbefragte (d0=2). Erstbefragte bekommen keine Wohnorte eingeblendet. Durch Klicken
auf “Wohnort hinzufügen” werden die Wohnorte, in denen der/die Befragte seit Laufzeit des EHC bis zum
Interviewdatum gelebt hat, angelegt und erscheinen dann auf dem H1 Bildschirm.
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EHC 31

H2

Output:
ehc27pxi1,
ehc27pxi2,
ehc27pxi2o
für
x=1,...,5

Bitte geben Sie an, was für diesen Wohnort zutrifft.

Ort: _________

Bundesland:

Berlin (West) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Hamburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Niedersachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Nordrhein-Westfalen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Baden-Württemberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Berlin (Ost) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Brandenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Mecklenburg-Vorpommern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Sachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Sachsen-Anhalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Thüringen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Saarland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Land (bitte angeben) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Speichern”: Angaben werden übernommen und weiter mit H1; “Abbrechen”: Angaben
werden nicht übernommen und weiter mit H1; “Löschen”: falls Wohnort in Vorwelle genannt, weiter
mit Pop-up 25, sonst weiter mit H1 und der Wohnort wird gelöscht

Befragte, die in H1 auf einen eingeblendeten Wohnort oder “Wohnort hinzufügen” klicken

Anmerkung: Bei Wahl der Kategorie “Land (bitte angeben)” erscheint unter “Keine Angabe” eine Zeile in der
man das Land eingeben kann.

INFOBOX
Im Folgenden werden Pop-Ups für den Bildschirm H2 dargestellt.
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EHC 32

Pop-
up 25 für
H2

Haben Sie wirklich nie seit [Interviewdatum Vorwelle (d5,d6)] in [Wohnort Vorwelle (d134-
d143)] gelebt?

Int.: Sollte der Wohnort nur falsch geschrieben sein, korrigieren Sie ihn bitte.

Nein, nie dort gelebt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Doch, dort gelebt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Nein, nie dort gelebt” + “Weiter”: weiter mit H1 und der Wohnort wird gelöscht;
“Doch, dort gelebt” + “Weiter”: weiter mit H2

Befragte, die einen Wohnort aus der Vorwelle löschen möchten
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EHC 33

H3

Output:
ehc28pxm1-
32,
ehc28px
für
x=1,...,5

Hier sehen Sie [Befragte mit Partner: wiederum] einen Kalender. Bitte geben Sie für jeden
Monat den Ort an, an dem Ihr Lebensmittelpunkt lag. Wenn seit dem letzten Interview
[Erstbefragte (d0=2): seit Laufzeit EHC] wichtige Ereignisse in Ihrem Leben passiert sind,
dann sind diese zur Orientierung schon eingetragen.

In welchen Monaten lebten Sie in [Aufzählung aller in H1 genannten Wohnorte nach-
einander]?

Abbildung: Beispiel Wohnkalender im EHC

Navigation: “Zurück”: weiter mit H1; “Weiteren Wohnort hinzufügen”: weiter mit H2; “Partner-
schaftskalender anzeigen”: Angaben aus P5 werden in neuem Bildschirm eingeblendet; “Angaben
vollständig, weiter”: weiter mit H4, wenn Befrage im Wohnort aus der Vorwelle ununterbrochen
gewohnt hat; sonst weiter mit H5

Anmerkung: In der Zeile “Ereignisse” werden besondere Ereignisse eingeblendet, d.h. alle Beziehungs-,
Kohabitations- und Ehebeginne und -enden und alle Geburten. Falls für einen Monat kein Wohnort genannt
wird, wird der “Lücke”-Balken eingeblendet.
Mit dem ersten Erscheinen des “Lücke”-Balkens, erscheint unten im Kalender eine zusätzliche Zeile mit “Weiß
nicht/Keine Angabe”, in der man ebenfalls bei Bedarf etwas eintragen kann.
Der “Angaben vollständig, weiter”-Button kann erst angeklickt werden, wenn in jeder Zeile rechts ein Häkchen
bei “Fertig” gesetzt ist.

Pop-Up 26: Befragte, die einen der Preloads löschen möchten: “Möchten Sie diese Angabe wirklich löschen?”
(Ja/Nein) –> “Ja”: weiter mit H3 und die Angaben werden gelöscht; “Nein”: weiter mit H3 (keine Änderung)
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Pop-Up 27: Befragte, die für einen Wohnort für keinen Monat angeben, dort zu leben: “Sie haben angegeben,
dass Sie in [Ort (aus H1)] wohnen oder gewohnt haben. Sie haben aber nicht angegeben, in welchen Monaten dies
zutraf. Hatten Sie dort seit [Interviewdatum Vorwelle (d5,d6); Erstbefragte (d0=2): Laufzeit EHC] irgendwann
Ihren Lebensmittelpunkt?” (Ja/Nein) –> “Ja”: weiter mit H3; “Nein”: weiter mit H3 und der Wohnort wird
gelöscht

Pop-Up 28: Befragte, die für einen Monat keinen Wohnort angeben, in dem sie leben: “Bitte korrigieren Sie Ihre
Zeitangaben. Lücken sind mit rotem Balken markiert.” (OK)

Pop-Up 29: Befragte, die für mindestens 2 Monate einen Wohnort und “Weiß nicht/Keine Angabe” nennen:
“Es ist eine Überschneidung (roter Balken) in den Monaten [Monate] bei [Ort] und “Weiß nicht/keine Angabe”
vorhanden. Möchten Sie diese korrigieren?” (ja /nein)

Pop-Up 30: Befragte, die für mindestens einen Monat einen Wohnort und “Weiß nicht/Keine Angabe”, oder zwei
Wohnorte nennen: “Sie haben für die Monate [Aufzählung aller Monatsnamen auf die dies zutrifft] mehr als einen
Wohnort angegeben. Bitte geben Sie nur den Wohnort an, an dem Ihr Lebensmittelpunkt lag.” (OK)

Pop-Up 31: Befragte, die nicht im Monat des Interviews, aber “jetzt” in einem Wohnort leben: “Sie haben
angegeben, dass Sie derzeit in [Ort (aus H1)] wohnen. Sie haben dies aber nicht für diesen Monat genannt.
Überlegen Sie bitte noch einmal, wann Sie an diesen Wohnort gezogen sind und berichtigen Sie die Angabe.”
(OK)

Pop-Up 32: Befragte, die im Monat des Interviews, aber nicht “jetzt” in einem Wohnort leben: “Sie haben
gesagt, dass Sie im Monat [Interviewmonat] noch in [Ort (aus H1)] wohnen. Trifft es zu, dass Sie in diesem
Monat ausgezogen sind?” (Ja/Nein) –> weiter mit H3

EHC 34

H4

Output:
ehc29

Bewohnen Sie an Ihrem Wohnort in [Ort und Bundesland (aus H1)] immer noch dieselbe
Wohnung wie im [Interviewdatum Vorwelle (d5,d6); Erstbefragte (d0=2): Laufzeit EHC]?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit H3; “Weiter”: weiter mit H5, wenn Befragte nicht die selbe Woh-
nung bewohnt; sonst weiter mit H6

Befragte, die jetzt im selben Wohnort wie in der Vorwelle (bzw. zu Beginn des EHC) wohnen (auch mit Unter-
brechungen)
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Haushaltsraster

EHC 35

H5

Output:
ehc21

In welcher Art von Haushalt leben Sie in [Ort (aus H1)]?

Int.: Liste 8 vorlegen!
Sonstiger Haushalt ist z.B. Haushalt der Schwieger-, Großeltern!

Eigener Haushalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Elterlicher Haushalt (Vater/Mutter/Stief-/Pflegeeltern) . . . . . . . . . . . . . . . . p

Wohngemeinschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Wohnheim, Studentenwohnheim, Internat o. ä. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Sonstiger Haushalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit H1; “Weiter”: weiter mit H6

Befragte, die einen anderen Wohnort haben als in der Vorwelle oder innerhalb des Orts umgezogen sind, oder
Erstbefragte

EHC 36

H6

Output:
ehc30

Haben Sie neben der Wohnung bzw. Unterkunft in [Ort und Bundesland (aus H1)] noch
einen Zweitwohnsitz?

Ja, Zweitwohnsitz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit H1; “Weiter”: weiter mit H7
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EHC 37

H7

Output:
ehc22pxn,
ehc23px,
ehc24pxm,
ehc24pxy,
ehc25px,
ehc33px
für
x=1,...,20,
ehc26,
ehc10kxh1
für
x=1,...,15

Bitte sagen Sie mir, ob die hier aufgeführten Personen mit Ihnen in [Ort Lebensmittelpunkt
(aus H1)] zusammen wohnen. Falls noch andere Personen mit Ihnen in [Ort Lebensmittel-
punkt] zusammen wohnen, nennen Sie mir diese bitte.

[Falls die Liste noch leer ist: Wohnen Sie in [Ort Lebensmittelpunkt] mit anderen Personen
zusammen? Falls ja, nennen Sie mir diese bitte.]

Int.: Liste 9 vorlegen!
Wenn WEIß NICHT/KEINE ANGABE beim Geburtsdatum, bitte “0” bei Monat und Jahr eintra-
gen.
Name und Geburtsdatum der aufgelisteten Personen können in der Tabelle geändert werden. Än-
derungen bei Partner und Kindern bitte im Partner-/Kinderteil vornehmen.
Wenn Befragte/r MEHR ALS EINEN WOHNSITZ hat, sollen nur die Personen im Haushalt des
Lebensmittelpunkts genannt werden. Dies gilt auch, wenn beide Wohnsitze im gleichen Ort sind.

Name Beziehung
d196-d215

Geschlecht
d558-d577

Geb.
Monat
d518-
d537

Geb.
Jahr
d538-
d557

Ja, wohnt
mit mir
in [Ort
Lebensmit-
telpunkt]

Nein,
wohnt
nicht
(mehr)
mit mir
zusammen

Keine An-
gabe

p p p
Löschen

p p p
Löschen

p p p
Löschen

p p p
Löschen

p p p
Löschen

Navigation: “Zurück”: weiter mit H6; “Zurück zu Wohnungskalender”: weiter mit H1; “Zurück zu Partner-
schaft”: weiter mit P1; “Zurück zu Kinderteil”: weiter mit K1; “Weiter”: weiter mit A1

Anmerkung: Wenn der/die Befragte in H6 angibt einen Zweitwohnsitz zu haben, erscheint in der Tabelle
zusätzlich die Spalte “Wohnt mit mir woanders”. Der “Löschen”-Button in der entsprechenden Zeile rechts ist
erst sichtbar, wenn ein/e Mitbewohner/in in der Tabelle eingetragen ist oder eingetragen wurde.

Pop-Up 33: Befragte, die für einen Mitbewohner keinen Wohnsitz angeben: “Bitte geben Sie einen Wohnsitz bei
[Name Mitbewohner/in (aus H7)] an.” (OK)

Pop-Up 34: Befragte, die einen neuen Mitbewohner eingeben und keine Beziehung, kein Geburtsdatum und keinen
Wohnsitz für diesen Mitbewohner nennen: “Bitte geben Sie eine Beziehung bei [Name Mitbewohner/in (aus H7)]
an. Bitte geben Sie ein Geburtsdatum bei [Name Mitbewohner/in] an. Bitte geben Sie einen Wohnsitz bei [Name
Mitbewohner/in] an.” (OK)

Pop-Up 35: Befragte, die einen ungültigen Geburtsmonat eingeben: “Bitte geben Sie einen gültigen Wert bei
Geburts-Monat an.” (OK)

Pop-Up 36: Befragte, die ein ungültiges (zukünftiges) Geburtsdatum eingeben: “Bitte geben Sie einen gültigen
Wert bei Geburts-Jahr an.” (OK)

Pop-Up 37: Befragte, die einen neuen Mitbewohner eingeben und kein Name, kein Geburtsdatum und keinen
Wohnsitz für diesen Mitbewohner nennen: “Bitte geben Sie einen Namen bei der [Personennummer] Person an.
Bitte geben Sie eine Beziehung bei der [Personennummer] Person an. Bitte geben Sie ein Geburtsdatum bei der
[Personennummer] Person an.” (OK)

Pop-Up 38: Befragte, die einen Mitbewohner wieder aus der Liste entfernen möchten: “Sind Sie sicher, dass
[Name Mitbewohner/in (aus H7)] nicht (mehr) bei Ihnen in [Ort Lebensmittelpunkt] wohnt?” (Ja/Nein) –>
“Ja”: weiter mit H7 und Mitbewohner/in wird gelöscht; “Nein”: weiter mit H7 (keine Änderung)
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Pop-Up 39: Befragte, die bei einem neuen Mitbewohner “Keine Angabe”, “Wohnt bei mir woanders”, oder “Nein,
wohnt nicht (mehr) bei mir” auswählen möchten: “Diese Option kann bei neu eingegebenen Personen nicht
angekreuzt werden. Es sollen nur neue Personen eingegeben werden, die mit Ihnen an Ihrem Lebensmittelpunkt
in [Ort und Bundesland Lebensmittelpunkt] wohnen. Ist dies bei der neu eingegeben Person nicht der Fall, löschen
Sie diese bitte wieder.“ (OK)

Pop-Up 40: Befragte, die bei einem ihrer Kinder angeben möchten ”Nein, wohnt nicht mit mir zusammen”:
“Die Option “Nein, wohnt nicht mit mir zusammen” kann für Ihr Kind [Name Kind X (aus K3)] nicht gewählt
werden. Wenn Sie nicht mit [Name Kind X] zusammenwohnen, ändern Sie bitte Ihre Angaben zum Wohnen
im Kinderteil. Wenn Sie an einem anderen Wohnsitz als an Ihrem Lebensmittelpunkt in [Ort und Bundesland
Lebensmittelpunkt] mit Ihrem Kind zusammenwohnen, ändern Sie bitte Ihre Angabe zum Zweitwohnsitz.” (Zu-
rück zum Kinderteil/Zurück zum Zweitwohnsitz/OK) –> “Zurück zum Kinderteil”: weiter mit K8; “Zurück zum
Zweitwohnsitz”: weiter mit H6; “OK”: weiter mit H7

Pop-Up 41: Befragte, die bei ihrem Partner angeben möchten ”Nein, wohnt nicht mit mir zusammen”:“Die Option
“Nein, wohnt nicht mit mir zusammen” kann für Ihren Partner [Partner weiblich: Ihre Partnerin] [Name Partner/in
(aus P3)] nicht gewählt werden. Wenn Sie nicht mit [Name Partner/in] zusammenwohnen, ändern Sie bitte Ihre
Angaben zum Wohnen im Partnerteil. Wenn Sie an einem anderen Wohnsitz als an Ihrem Lebensmittelpunkt in
[Ort und Bundesland Lebensmittelpunkt] mit Ihrem Partner [Partner weiblich: Ihrer Partnerin] zusammenwohnen,
ändern Sie bitte Ihre Angabe zum Zweitwohnsitz.” (Zurück zum Partnerteil/Zurück zum Zweitwohnsitz/OK) –>
“Zurück zum Partnerteil”: weiter mit P4; “Zurück zum Zweitwohnsitz”: weiter mit H6; “OK”: weiter mit H7

Pop-Up 42: Befragte, die bei einem Mitbewohner kein Geschlecht eingegeben haben: “Bitte Geschlecht eingeben
bei [Name Mitbewohner/in].” (OK)
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Bildung und Erwerbstätigkeit I

EHC 38

A1

Nun zu Ihren Beschäftigungen. Was haben Sie seit [Interviewdatum Vorwelle (d5,d6);
Erstbefragte (d0=2): Laufzeit EHC] gemacht?
Sie können auch mehrere Tätigkeiten angeben. Denken Sie bitte auch an Tätigkeiten,
die Sie nur kurze Zeit ausgeübt haben. [nicht Erstbefragte (d0≠2): Die Angaben, die Sie bei
der letzten Befragung im [Interviewdatum Vorwelle (d5,d6)] gemacht haben, sind in dieser Liste
schon angekreuzt].

Int.: Liste 10 vorlegen!

Aus-/Schulbildung

Allgemein bildende Schule (1. Bildungsweg)

Abendschule, Kolleg, Fachoberschule (2. Bildungsweg)

Berufliche Ausbildung (Ausbildung/Lehre (Berufsschule), Berufsfachschule oder Handels-
schule u.a.)

Umschulung/Weiterbildung

Berufsakademie

Fachhochschule, Hochschule, Universität (auch Promotion)

Berufsvorbereitende Maßnahmen

Fachschule (z.B. Meister-, Technikerschule)

Sonstige Ausbildung, und zwar: _________

Erwerbstätigkeit

Voll erwerbstätig (nicht selbständig)

Selbständig

Teilzeitbeschäftigt (nicht selbständig; auch bei parallelen Teilzeittätigkeiten)

Praktika, Trainee, Volontariat, Referendariat, Anerkennungsjahr o.ä. (auch unbezahlt)

Geringfügig erwerbstätig, Mini Job, Ein-Euro-Job (bei Bezug von Arbeitslosengeld 2)

Gelegentlich oder unregelmäßig beschäftigt

Sonstige Erwerbstätigkeit, und zwar: _________

Sonstiges

Mutterschutz, Elternzeit, Beurlaubung/Sonderurlaub wegen Kinderbetreuung

Bundesfreiwilligendienst, freiwilliges soziales/ökologisches Jahr

Arbeitslos, arbeitsuchend

Hausfrau/Hausmann

Vorruheständler, Rentner, erwerbsunfähig

Sonstiges, nicht erwerbstätig

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Navigation: “Zurück”: weiter mit H7; “Weiter”: weiter mit A2

Pop-Up 43: Befragte, die in A1 “Sonstige Erwerbstätigkeit” angeben: “Sonstige Erwerbstätigkeit und zwar:
_________” (OK/Abbrechen) –> weiter mit A1
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Pop-Up 44: Befragte, die in A1 “Sonstige Ausbildung” angeben: “Sonstige Ausbildung und zwar: _________”
(OK/Abbrechen) –> weiter mit A1

Pop-Up 45: Weibliche Befragte, die gerade erst ein Kind bekommen haben: “Sie haben noch keinen Mutterschutz
eingetragen. Möchten Sie dies korrigieren?” (Ja/Nein) –> weiter mit A1
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EHC 39

A2

Output:
ehc19ixm1-
32,
ehc19ix
für
x=1,...,23,
ehc19ixm1-
32o,
ehc19ixo
für
x=9,16,22

[Erstbefragte (d0=2): Auf Grundlage Ihrer Angaben wurde nun wieder ein Kalender erstellt. Wir
möchten nun gerne von Ihnen wissen, wann Sie diese Tätigkeiten ausgeübt haben. Falls Ihnen
noch eine Tätigkeit einfallen sollte, die in der Tabelle fehlt, ergänzen Sie diese bitte noch.]

Auf Grundlage Ihrer Angaben wurde nun wieder ein Kalender erstellt. Wir haben
Ihre Angaben vom [Interviewdatum Vorwelle (d5,d6)] übertragen. Tätigkeiten, denen
Sie seit der letzten Befragung nachgegangen sind, finden Sie in den Zeilen wieder.
Falls Ihnen noch eine Tätigkeit einfallen sollte, die in der Tabelle fehlt, nennen Sie
diese Tätigkeit bitte noch. Wir möchten nun gerne von Ihnen wissen, wann Sie diese
Tätigkeiten ausgeübt haben.

[Alle Befragte:] Sagen Sie nun bitte, in welchen Monaten Sie den folgenden Be-
schäftigungen nachgegangen sind: [Art Beschäftigung (aus A1)].

Abbildung: Beispiel (Bildungs- und Erwerbs-)Tätigkeitskalender im EHC

Navigation: “Zurück”/“Weitere Tätigkeiten hinzufügen”: weiter mit A1; “Partnerkalender anzeigen”:
zeigt P5 an; “Wohnkalender anzeigen”: zeigt H3 an; “Angaben vollständig, weiter”: [nicht für Erst-
befragte d0≠2] falls es keine Änderungen in der Partnerschaft und bei den Kindern gab, weiter mit
Pop-up 56 für A4 (Hinweis zur Angabenüberprüfung); bei Änderungen in Tätigkeiten und wenn
Erstbefragter weiter mit A3, sonst weiter mit A4

Anmerkung: Der “Angaben vollständig, weiter”-Button kann erst angeklickt werden, wenn in jeder Zeile rechts
ein Häkchen bei “Fertig” gesetzt ist.
Mit dem ersten Erscheinen des “Lücke”-Balkens, erscheint unten im Kalender eine zusätzliche Zeile mit “Weiß
nicht/Kann mich nicht erinnern”, in der man ebenfalls bei Bedarf etwas eintragen kann.
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Pop-Up 46: Befragte, die einen der Preloads löschen möchten: “Möchten Sie diese Angabe wirklich löschen?”
(Ja/Nein) –> “Ja”: weiter mit A2 und der Preload wird gelöscht; “Nein”: weiter mit A2 (keine Änderung)

Pop-Up 47: Befragte, die für eine Tätigkeit keinen Monat angeben, in dem sie diese Tätigkeit ausgeübt haben:
“Sie haben angegeben, dass Sie seit [Interviewdatum Vorwelle (d5,d6); Erstbefragte (d0=2): Laufzeit EHC] der
Beschäftigung [Art Beschäftigung (aus A1)] nachgegangen sind. Sie haben aber nicht angegeben, in welchen
Monaten dies zutraf. Sind Sie dieser Tätigkeit nachgegangen?” (Ja/Nein) –>“Ja”: weiter mit A2; “Nein”: weiter
mit A2 und die Tätigkeit wird gelöscht

Pop-Up 48: Befragte, die für einen Monat keine Tätigkeit angeben: “Bitte korrigieren Sie Ihre Zeitangaben.
Lücken sind mit roten Balken markiert.” (OK)

Pop-Up 49: Befragte, die für einen Monat gleichzeitig zwei Tätigkeiten angeben (nur bei bestimmten Kombi-
nationen, siehe Check von sdp10): “Es ist eine Überschneidung (roter Balken) in den Monaten [Aufzählung der
Monatsnamen, bei denen es eine Überschneidung gibt] bei [Art Beschäftigung X (aus A1)] und [Art Beschäftigung
Y] vorhanden. Möchten Sie diese korrigieren?” (Ja/Nein) –> weiter mit A2

Pop-Up 50: Befragte, die für einen Monat eine Tätigkeit und “Weiß nicht/Kann mich nicht erinnern” genannt
haben: “Es ist eine Überschneidung (roter Balken) in den Monaten [Aufzählung der Monatsnamen, bei denen
es eine Überschneidung gibt] bei [Art Beschäftigung (aus A1)] und ‘Weiß nicht/Kann mich nicht erinnern’
vorhanden. Möchten Sie diese korrigieren?” (Ja/Nein) –> weiter mit A2

Pop-Up 51: Befragte, die im Monat des Interviews, aber nicht “jetzt” einer Tätigkeit nachgegangen sind: “Sie
haben gesagt, dass Sie im Monat [Interviewmonat] noch der Tätigkeit [Art Beschäftigung (aus A1)] nachgegangen
sind. Trifft es zu, dass Sie diese Tätigkeit in diesem Monat beendet haben?” (Ja/Nein) –> weiter mit A2

Pop-Up 52: Befragte, die “jetzt” aber nicht im Monat des Interviews eine Tätigkeit genannt haben: “Sie haben
gesagt, dass Sie derzeit [Art Beschäftigung (aus A1)] ausüben. Sie haben diese Tätigkeit aber nicht für den
jetzigen Monat [Interviewmonat] genannt. Überlegen sie bitte noch einmal, wann Sie die Tätigkeit aufgenommen
haben und berichtigen Sie die Angabe.” (OK)

Pop-Up 53: Befragte, die für eine Tätigkeit, die sie in der Vorwelle zum Zeitpunkt des Interviews angegeben haben,
keinen Monat angeben: “In der letzten Befragung haben Sie angegeben, dass Sie im [Interviewdatum Vorwelle
(d5, d6)] die Beschäftigung [Art der Tätigkeit] ausgeübt haben. Sind Sie sicher, dass Sie seit [Interviewdatum
Vorwelle (d5, d6)] dieser Tätigkeit nicht mehr nachgegangen sind?” [Ja, Tätigkeit löschen] [Nein, Tätigkeit wurde
im [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] ausgeübt]

Pop-Up 54: Befragte, die gleichzeitig “voll erwerbstätig” und “selbständig” angegeben haben, so dass sich die
2 Episoden komplett überlappen: “Sie haben angegeben, voll erwerbstätig und selbständig (wenn nicht “jetzt”:
gewesen) zu sein. Wenn Sie Ihrer Selbständigkeit in Vollzeit nachgehen (nachgegangen sind), aber daneben nicht
anderswo angestellt sind (waren), soll nur die Tätigkeit “selbständig” angeklickt werden. Üben Sie tatsächlich
beide Tätigkeiten aus (wenn nicht “jetzt”: Haben Sie tatsächlich beide Tätigkeiten ausgeübt)? Ja= Sie sind
sowohl in Vollzeit als auch zusätzlich selbstständig tätig. Nein= Sie sind ausschließlich selbstständig tätig. (“Voll
erwerbstätig” wird gelöscht.)” [Ja]–> weiter mit A2; [Nein]–> weiter mit A2 und die Zeile “Voll erwerbstätig”
wird gelöscht.
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EHC 40

A3

Output:
ehc19ixm1-

32,

ehc19ix für

x=1,...,23,

ehc19ixm1-

32o,

ehc19ixo für

x=9,16,22

Zum Schluss möchten wir Ihnen noch einmal alle Informationen zur Beschäftigung
zusammen zeigen.
Bitte prüfen Sie noch einmal, ob die Angaben so stimmen.

Abbildung: Beispiel zusammenfassender (Bildungs- und Erwerbs-)Tätigkeitskalender im EHC

Navigation: “Zurück”/“Angaben korrigieren”: weiter mit A1; “Angaben korrekt weiter”: weiter mit
A4

Anmerkung: Auf diesem Bildschirm erscheint wieder ein Kalender, in den alle vom Befragten in A2 genannten
Tätigkeiten als Zeitspanne abgebildet sind.

Pop-Up 55: Mit dem Tätigkeitskalender endet der EHC mit folgendem Hinweis an die Befragten “Hinweis: Nach
Beendigung des EHC können keine Angaben mehr korrigiert werden. Wenn Sie noch Angaben verändern möchten,
gehen Sie bitte in den entsprechenden Kalenderteil zurück und nehmen Sie dort die Änderungen vor.”

Text 13

nach
dem
EHC

Int.: –> Nach ’Weiter’ werden die EHC-Daten ins CATI übernommen. Dies kann einen Moment
dauern.
Jetzt werden die Daten aus dem EHC ins CATI eingelesen.

INFOBOX
Ende EHC-Modul
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EHC-Outputvariablen

Liste der Variablen, die im EHC erzeugt werden.

ehcid Monat der maximal möglichen 32 Mo-
nate, in dem der Kalender für den/die
Befragten beginnt (siehe Erklärung im
Data Manual)

1,...,32

Für Partner x=1,...,5
ehc1pxn Name Partner 1-5 1=Name genannt; -1=wn; -2=kA
ehc1pxg Geschlecht Partner 1-5 1=männlich; 2=weiblich; -1=wn; -2=kA
ehc2pxm1-32 Beziehung mit Partner 1-5 in Monat

1-32
1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA

ehc2px Beziehung mit Partner 1-5 jetzt 1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA
ehc3pxm1-32 Zusammenleben mit Partner 1-5 in

Monat 1-32
1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA

ehc3px Zusammenleben mit Partner 1-5 jetzt 1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA
ehc4pxm1-32 Ehe mit Partner 1-5 in Monat 1-32 1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA
ehc4px Ehe mit Partner 1-5 jetzt 1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA
ehc5px Art der Hochzeit Partner 1-5 1=Nur standesamtlich; 2=Standesamtlich und kirch-

lich/religiös; 3=Nur kirchlich/religiös; -1=wn; -2=kA
ehc6px Gestorben Partner 1-5 1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA
ehc6pxm Todesdatum Monat Partner 1-5 1,...,12=Januar,...,Dezember; 21=Jahresan-

fang/Winter; 24=Frühjahr/Ostern; 27=Jahresmit-
te/Sommer;30=Herbst; 32=Jahresende; -1=wn;
-2=kA

ehc6pxy Todesdatum Jahr Partner 1-5 -1=wn; -2=kA
ehc20d aktualisiertes Geburtsdatum des Part-

ners aus Vorwelle: Tag
1=Tag genannt; -1=wn; -2=kA

ehc20m aktualisiertes Geburtsdatum des Part-
ners aus Vorwelle: Monat

1,...,12=Januar,...,Dezember; 21=Jahresan-
fang/Winter; 24=Frühjahr/Ostern; 27=Jahresmit-
te/Sommer; 30=Herbst; 32=Jahresende; -1=wn;
-2=kA

ehc20y aktualisiertes Geburtsdatum des Part-
ners aus Vorwelle: Jahr

-1=wn; -2=kA

ehc31 Grund für Löschen des Partners aus
der Vorwelle

1=Beziehung hat nie bestanden; 2=Beziehung endete
vor dem letzten Interview; 3=sonstiges, offene Nennung

ehc31o Offene Angabe bei Grund für Löschen
des Partners aus der Vorwelle

1=Grund genannt

ehc32 Grund für Löschen des Ehepartners
aus der Vorwelle

1=Ehe hat nie bestanden; 2=Ehe endete vor dem letz-
ten Interview; 3=sonstiges, offene Nennung

ehc32o Offene Angabe bei Grund für Löschen
des Ehepartners aus der Vorwelle

1=Grund genannt

Für Kind x=1,...,15
ehc7kxn Name Kind 1-15 1=Name genannt; -1=wn; -2=kA
ehc7kxg Geschlecht Kind 1-15 1=männlich; 2=weiblich; -1=wn; -2=kA
ehc8kxd Geburtsdatum Tag Kind 1-15 1=Tag genannt; -1=wn; -2=kA
ehc8kxm Geburtsdatum Monat Kind 1-15 1,...,12=Januar,...,Dezember; 21=Jahresan-

fang/Winter; 24=Frühjahr/Ostern; 27=Jahresmit-
te/Sommer; 30=Herbst; 32=Jahresende; -1=wn;
-2=kA

ehc8kxy Geburtsdatum Jahr Kind 1-15 -1=wn; -2=kA
ehc9kx Status Kind 1-15 1=leiblich; 2=Adoptiv; 3=Stief; 4=Pflege; -1=wn; -

2=kA
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ehc10kx Kohabitation Kind 1-15 1=Nur bei dem/der Befragten; 2=Bei dem/der Befrag-
ten, aber auch Allein/WG; 3=Bei dem/der Befragten,
aber auch bei anderem Elternteil, und zwar überwiegend
bei dem/der Befragten; 4=Bei dem/der Befragten, aber
auch bei anderem Elternteil, und zwar zu gleichen Teilen
bei dem/der Befragten und anderem Elternteil; 5=Bei
dem/der Befragten, aber auch bei anderem Elternteil,
und zwar überwiegend bei anderem Elternteil; 6=Bei
dem/der Befragten, aber auch bei anderen Verwand-
ten; 7=Bei dem/der Befragten, aber auch im Heim;
8=Bei dem/der Befragten, aber auch sonstiges; 9=Nur
Allein/WG; 10=Nur bei anderem Elternteil; 11=Nur bei
anderen Verwandten; 12=Nur im Heim; 13=Nur sons-
tiges; -1=wn; -2=kA

ehc11kx Kind 1-15 jetzt tot 1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA
ehc11kxm Todesdatum seit Vorwelle Monat Kind

1-15
1,...,12=Januar,...,Dezember; 21=Jahresan-
fang/Winter; 24=Frühjahr/Ostern; 27=Jahresmit-
te/Sommer; 30=Herbst; 32=Jahresende; -1=wn;
-2=kA

ehc11kxy Todesdatum seit Vorwelle Jahr Kind
1-15

-1=wn; -2=kA

ehc12kx Elternteil Kind 1-15 1,...,5=Partner in EHC (laufende Nummer); 10=andere
Person o. Ex-Partner der vorigen Wellen; -1=wn; -2=kA

ehc12kxo Name des anderen Elternteils von
Kind 1-15

1=Name genannt; -1=wn; -2=kA

ehc13kx Beziehung zu anderem Elternteil des
Kindes 1-15

1=ja; 2=nein; -1=wn; -2=kA

ehc34kx Grund für Löschen des Kindes 1-15 1=leibliches Kind ex-Partners; 2= Fehler in Preload;
3=sonstiges, offene Nennung

ehc34kxo Offene Angabe bei Grund für Löschen
des Kindes 1-15

1=Grund genannt

Für Wohnorte LM und x=2,...,5
“LM” bezeichnet den Wohnort, der in Vorwelle Lebensmittelpunkt war.
ehc27p1i1 Ort Lebensmittelpunkt (LM) in Vor-

welle
1=Wohnort genannt; -1=wn; -2=kA

ehc27p1i2 Bundesland LM in Vorwelle -1=wn; -2=kA
ehc27p1i2o Land LM in Vorwelle 1=Land genannt; -1=wn; -2=kA
ehc28p1m1-
32

In Monat 1-32 gelebt in Wohnung LM
in Vorwelle

1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA

ehc28p1 Befragte/r lebt jetzt in Wohnung LM
in Vorwelle

1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA

ehc29 Umgezogen innerhalb des Ortes (LM)
in Vorwelle

1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA

ehc27pxi1 Ort 2.-5. LM (neue LM) 1=Wohnort genannt; -1=wn; -2=kA
ehc27pxi2 Bundesland 2.-5. LM -1=wn; -2=kA
ehc27pxi2o Land 2.-5. LM 1=Land genannt; -1=wn; -2=kA
ehc28pxm1-32 In Monat 1-32 gelebt in Wohnung 2-5 1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA
ehc28px Befragte/r lebt im x.ten Wohnsitz

jetzt
1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA

ehc30 Zweitwohnsitz vorhanden 1=ja; 0=nein; -1=wn; -2=kA
ehc21 Wohnform Wohnung LM (aktuell) 1=eigener Haushalt; 2=elterl. Haushalt; 3=WG;

4=Wohnheim; 5=Sonstiges; -1=wn; -2=kA
ehc22p1-20n Name Person 1-20 im Haushalt 1=Name genannt; -1=wn; -2=kA
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ehc23p1-20 Beziehung zu Person 1-20 im Haushalt 2=Meine leibliche Mutter; 3=Mein leiblicher Va-
ter; 4=Meine Adoptivmutter; 5=Mein Adoptivvater;
6=Meine Stiefmutter bzw. die Partnerin meines Va-
ters; 7=Mein Stiefvater bzw. der Partner meiner
Mutter; 8=Meine Pflegemutter; 9=Mein Pflegevater;
12=Meine Schwester bzw. mein Bruder; 13=Mei-
ne Halbschwester bzw. mein Halbbruder; 14=Mei-
ne Stiefschwester bzw. mein Stiefbruder; 15=Meine
Adoptiv-/Pflegeschwester (-bruder); 16=Meine Groß-
mutter bzw. mein Großvater; 17=Ein/e andere/r Ver-
wandte/r o.ä; 18=Meine Schwiegermutter bzw. mein
Schwiegervater (Eltern des Partners/der Partnerin);
19=Ein/e Freund/in; 20=Mitbewohner/in; 21=Sonsti-
ges; -1=wn; -2=kA

ehc24p1-20m Geburtsdatum Monat Person 1-20 im
Haushalt

1,...,12=Januar,...,Dezember; 21=Jahresan-
fang/Winter; 24=Frühjahr/Ostern; 27=Jahresmit-
te/Sommer; 30=Herbst; 32=Jahresende; -1=wn;
-2=kA

ehc24p1-20y Geburtsdatum Jahr Person 1-20 im
Haushalt

-1=wn; -2=kA

ehc25p1-20 Person 1-20 lebt im LM 1=ja; 0=nein; -2=kA
ehc33px Geschlecht Person 1-20 im Haushalt 1=männlich; 2=weiblich; -1=wn; -2=kA
ehc26 aktueller Partner wohnt in LM 1=am LM; 2=Zusammenleben anderswo; -2=kA
ehc10kxh1 Kind 1-15 wohnt in LM 1=am LM; 2=Zusammenleben anderswo; -2=kA
Bildung und Erwerbstätigkeit
ehc19i1m1-32 Allgemein bildende Schule (1. Bil-

dungsweg) in Monat 1-32
1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i2m1-32 Abendschule, Kolleg, 2. Bildungsweg
in Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i3m1-32 Berufliche Ausbildung (Ausbil-
dung/Lehre (Berufsschule), Berufs-
fachschule oder Handelsschule u.a.)
in Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i4m1-32 Umschulung/Weiterbildung in Monat
1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i5m1-32 Berufsakademie in Monat 1-32 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i6m1-32 Fachhochschule, Hochschule, Univer-

sität in Monat 1-32
1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i7m1-32 Berufsvorbereitende Maßnahmen in
Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i8m1-32 Fachschule (z.B. Meister-, Techniker-
schule) in Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i9m1-32 Sonstige Ausbildung in Monat 1-32 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i9m1o-
32o

Sonstige Ausbildung in Monat 1-32,
offene Nennung

1=Sonstiges genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i10m1-
32

Voll erwerbstätig in Monat 1-32 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i11m1-
32

Selbstständig in Monat 1-32 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i12m1-
32

Teilzeitbeschäftigt (auch bei parallelen
Teilzeittätigkeiten) in Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i13m1-
32

Praktika, Trainee, Volontariat o.ä.
(auch unbezahlt) in Monat 1-32in Mo-
nat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
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ehc19i14m1-
32

Geringfügig erwerbstätig, Mini Job,
Ein-Euro-Job (bei Bezug von Arbeits-
losengeld 2) in Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i15m1-
32

Gelegentlich oder unregelmäßig be-
schäftigt in Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i16m1-
32

Sonstige Erwerbstätigkeit in Monat 1-
32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i16m1o-
32o

Sonstige Erwerbstätigkeit in Monat 1-
32, offene Nennung

1=Sonstiges genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i17m1-
32

Mutterschutz, Elternzeit, Beurlau-
bung/Sonderurlaub wegen Kinderbe-
treuung in Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i18m1-
32

Bundesfreiwilligendienst, freiwilliges
soziales/ökologisches Jahr in Monat
1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i19m1-
32

Arbeitslos, arbeitsuchend in Monat 1-
32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i20m1-
32

Hausfrau / Hausmann in Monat 1-32 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i21m1-
32

Vorruheständler, Rentner, berufsunfä-
hig in Monat 1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i22m1-
32

Sonstiges, nicht erwerbstätig in Monat
1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i22m1-
32o

Sonstiges, nicht erwerbstätig in Monat
1-32, offene Nennung

1=Sonstiges genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i23m1-
32

“Weiß nicht”/“keine Angabe” in Monat
1-32

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i1 Allgemein bildende Schule (1. Bil-
dungsweg) jetzt

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i2 Abendschule, Kolleg, 2. Bildungsweg
jetzt

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i3 Berufliche Ausbildung (Ausbil-
dung/Lehre (Berufsschule), Berufs-
fachschule oder Handelsschule u.a.)
jetzt

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i4 Umschulung/Weiterbildung jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i5 Berufsakademie jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i6 Fachhochschule, Hochschule, Univer-

sität jetzt
1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i7 Berufsvorbereitende Maßnahmen jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i8 Fachschule (z.B. Meister-, Techniker-

schule) jetzt
1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i9 Sonstige Ausbildung jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i9o Sonstige Ausbildung jetzt, offene Nen-

nung
1=Sonstiges genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i10 Voll erwerbstätig jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i11 Selbstständig jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i12 Teilzeitbeschäftigt (auch bei parallelen

Teilzeittätigkeiten) jetzt
1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i13 Praktika, Trainee, Volontariat o.ä.
(auch unbezahlt) jetzt

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i14 Geringfügig erwerbstätig, Mini Job,
Ein-Euro-Job (bei Bezug von Arbeits-
losengeld 2) jetzt

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
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ehc19i15 Gelegentlich oder unregelmäßig be-
schäftigt jetzt

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i16 Sonstige Erwerbstätigkeit jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i16o Sonstige Erwerbstätigkeit jetzt, offene

Nennung
1=Sonstiges genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i17 Mutterschutz, Elternzeit, Beurlau-
bung/Sonderurlaub wegen Kinderbe-
treuung jetzt

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i18 Bundesfreiwilligendienst, freiwilliges
soziales/ökologisches Jahr jetzt

1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i19 Arbeitslos, arbeitsuchend jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i20 Hausfrau/Hausmann jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i21 Vorruheständler, Rentner, berufsunfä-

hig jetzt
1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i22 Sonstiges, nicht erwerbstätig jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA
ehc19i22o Sonstiges, nicht erwerbstätig jetzt, of-

fene Nennung
1=Sonstiges genannt; -1=wn; -2=kA

ehc19i23 “Weiß nicht”/“keine Angabe” jetzt 1=genannt; 0=nicht genannt; -1=wn; -2=kA

Im Folgenden werden Hilfsvariablen zu den Bereichen Wohnsituation und Partnerschaft aufgelistet, die
aus den EHC-Outputvariablen gebildet werden.

Wohnsituation:

hhnr
Anzahl aktueller Wohnsitze 1=kein Zweitwohnsitz (ehc30=0); 2=Zweitwohnsitz

(ehc30=1); -2=wn/kA

hh1nr
laufende Nummer des jetzigen Lebens-
mittelpunkts (LM) im EHC

-2=kA (wenn aktuell kein Wohnort genannt)

hh1a
Aktueller Wohnort LM ehc27pxi1 mit x=hh1nr (1=Wohnort genannt; -2=kA)

hh1l
Aktuelles Bundesland LM ehc27pxi2 mit hh1nr (-2=kA)

hh1t0
Indikator Wohnung im heutigen LM ist
in Vorwelle erfasst

hh1t0 =1 wenn (jetzige Lebensmittelpunkt die erst-
genannte Wohnung ist und (seit letzter Befragung
jeden Monat dort gewohnt und kein Umzug da))
(ehc28p1mx=1 für jedes x≤32 & ehc28p1=1 &
ehc29≠1),
=0 sonstiges

Partnerschaft:

hp
Befragte/r hat Partner =1 wenn (ehc2p1+ehc2p2+ehc2p3+ehc2p4+ehc2p5=1)

| (ehc2p1+ehc2p2+ehc2p3+ehc2p4+ehc2p5>1) & in
P4 ein Partner als “aktueller Partner” angegeben;
=0 wenn Sonstiges

hpnr
laufende Nummer des aktuellen Part-
ners im EHC

hpn
Name des aktuellen Partners =ehc1pxn mit x=hpnr (1=Name genannt)

hpg
Geschlecht des aktuellen Partners =ehc1pxg mit x=hpnr (1=männlich, 2=weiblich, -

1=wn, -2=kA)

hp0
laut EHC Partner in Vorwelle =1 wenn (ehc2pxm(ehcid)=1 für ein x=1,...,5);

=0 wenn Sonstiges

hpm
Befragte/r und aktuelle/r Partner/in
derzeit verheiratet

= 1 wenn ehc4px=1 für x=hpnr

hpc
Befragte/r und aktuelle/r Partner/in
leben derzeit zusammen

= 1 wenn ehc3px=1 für x=hpnr
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hpsep
Voraussetzung für Trennungsmodul =1 wenn Befragte/r in Vorwelle eine/n Partner/in hat

(laut Preload und in EHC für Zeitpunkt Vorwelle bestä-
tigt), jetzt aber keine Beziehung mehr zu diesem Partner
und Beziehung nicht durch Tod beendet wurde (d7=1
& ehc2p1m(ehcid)=1 & ehc2p1=0 & ehc6p1≠1)
=0 wenn Befragte/r in Vorwelle eine/n Partner/in hat
(laut Preload und in EHC für Zeitpunkt Vorwelle be-
stätigt) und diese Beziehung noch fortbesteht, oder,
wenn Beziehung nicht mehr besteht, diese durch Tod
beendet wurde, oder wenn die Beziehung in EHC für
Zeitpunkt Vorwelle nicht bestätigt wurde oder laut Pre-
load kein Partner in Vorwelle (oder unklar) ((d7=1 &
ehc2p1m(ehcid)=1 & (ehc2p1=1 | ehc6p1=1)) | (d7=1
& (ehc2p1m(ehcid)≠1)) | d7≠1)

hpmt
Voraussetzung für Kennenlernmodul =1 wenn aktuell Partner vorhanden, aber in Vorwelle

kein Partner, oder aktueller Partner und Partner Vor-
welle sind nicht identisch (hp=1 & (d7≠1 | hpsep=1
|(d7=1 & ehc2pxm(ehcid)≠1) oder wenn die Preloads
aus der Vorwelle gelöscht wurden;
=0 wenn Sonstiges

hps2
Voraussetzung für Single-Modul hps2=1, wenn Befragte/r in den letzten drei Monaten

keine Beziehung hatte und Beziehung nicht durch Tod
beendet wurde
=0 sonstiges

hp0nr
laufende Nummer des Partners aus
Vorwelle im EHC

hp0n
Name des Partners aus Vorwelle =ehc1pxn mit x=hp0nr (1=Name genannt)

hp0g
Geschlecht des Partners aus Vorwelle =ehc1pxg mit x=hp0nr (1=männlich, 2=weiblich, -

1=wn, -2=kA)

hpbm
Beginn aktuelle Partnerschaft Monat

hpby
Beginn aktuelle Partnerschaft Jahr

hp0ct0
Kohabitation mit Partner aus Vorwelle
zum Zeitpunkt Vorwelle

=ehc3pxmy mit x=hp0nr und y=ehcid (1=ja; 0=nein)

hhomo
Indikator Homosexualität 1=(letzter genannter) Partner gleichgeschlechtlich;

0=keine Homosexualität
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Steuerung Partnerschaftsmodule

Die Fragen zu Partnerschaft werden abhängig vom aktuellen Status der/des Befragten gestellt. Es gibt
ein Modul für Singles, eines mit Fragen zur aktuell bestehenden Partnerschaft, eines zum Kennenlernen
des neuen Partners und eines zur Trennung vom Ex-Partner. Bei welchen Befragten diese Module im
Interview enthalten sind, zeigt die folgende Übersicht.
Preload aus
Vorwelle

EHC-Eintrag
Interviewmonat
Vorwelle

EHC-Eintrag
Interviewmonat

Modul
Trennung Kennen-

lernen
Partner-
schaft

Single

Kein Partner/kein
Preload

Kein Partner/k.A. Partner x – x x –

Kein Partner/kein
Preload

Kein Partner/k.A. Kein Partner – – – x

Kein Partner/kein
Preload

Partner x Partner x – x x –

Kein Partner/kein
Preload

Partner y Partner x – x x –

Kein Partner/kein
Preload

Partner y Kein Partner – – – (x)*

Partner x Partner x Partner x – – x –
Partner x Kein Part-

ner/anderer
Partner (≠x)

Partner x – x x –

Partner y Partner y Partner x & Part-
ner y nicht tot

y x x –

Partner y Partner y Partner x & Part-
ner y tot

– x x –

Partner y Partner y Kein Partner &
Partner y nicht tot

y – – (x)*

Partner y Partner y Kein Partner &
Partner y tot

– – – (x)*

Partner y Kein Part-
ner/anderer
Partner (≠y)

Partner x – x x –

Partner y Kein Part-
ner/anderer
Partner (≠y)

Kein Partner – – – x

* Definitionen siehe hps1, hps2

Erklärung der Notation
Preload aus Vorwelle
Kein Partner/kein Preload d7≠1 | d8=-3
Partner x d7=1 & hpnr=hp0nr
Partner y d7=1 & hpnr≠hp0nr
EHC-Einträge
Kein Partner/keine Angabe hp0≠1
Partner x ehc2pxmz=1 für x=Partner x, z=Interviewmonat Vorwelle
Partner y ehc2pxmz≠1 & ehc2pymz=1 für x=Partner x, y=Partner y und

z=Interviewmonat Vorwelle
Kein Partner/anderer Partner als in
den Preloads

ehc2pxmz≠1 für alle Partner x=1,...,5 und z=Interviewmonat Vorwelle
| ehc2pxmz=1 für ein x=1,...,5, wobei x≠hp0nr | Name des Partners
aus Vorwelle (d8) wurde aus der Partnerliste (P2) gelöscht.

46



Steuerung der Kindermodule

Definition von Hilfsvariablen, die die Altersgruppen der Kinder erfassen:

Viele Fragen des Kindermoduls werden nur beim Vorhandensein von Kindern bestimmter Altersgruppen gestellt.
Um die Übersichtlichkeit in den Filtern zu erhöhen, werden in der folgenden Tabelle Hilfsvariablen definiert, die
diese Altersgruppen abbilden.
Erläuterungen zum Verständnis der Tabelle:
1. Altersgruppen sind nicht disjunkt.
2. Feldstartjahr = Jahr des Feldstarts der aktuellen Welle. Die Feldphase einer Welle erstreckt sich über den
Herbst/Winter des Feldstartjahres und den Winter/Frühling des auf das Feldstartjahr folgenden Jahres.

Gruppen-
bezeichnung

Formale
Notati-
on

Verbale Definition Formale Definition

Seit der Vorwel-
le neu geborene
Kinder

ag1kx=1
Kind x ist seit der letzten Welle neu geboren
(Kind, das im EHC dieser Welle, aber nicht
in der Vorwelle genannt wurde, das am Leben
und höchstens 1 Jahr vor dem Feldstartjahr (bei
Wellenaussetzern höchstens 2 Jahre vor dem
Feldstartjahr) geboren ist, oder Kind von Erst-
befragten)

(d(28+x)≠1,2,-1 &
ehc7kxg=1,2,-1 &
ehc11kx=0) & ((d0=1
& oij-ehc8kxy<=1) | (d0=0
& oij-ehc8kxy<=2) | d0=2)

Babys
ag2kx=1

Kind x ist im Feldstartjahr oder im Folgejahr
geboren (und am Leben)

ehc11kx=0 & oij-
ehc8kxy=0,-1

Kleinkinder
ag3kx=1

Kind x ist ein oder zwei Jahre vor dem Feld-
startjahr geboren (und am Leben)

ehc11kx=0 & oij-
ehc8kxy=1,2

Kindergarten-
kinder ag4kx=1

Kind x ist drei bis fünf Jahre vor dem Feldstart-
jahr geboren (und am Leben)

ehc11kx=0 & oij-
ehc8kxy=3,4,5

6/7-jährige
Kinder ag5kx=1

Kind x ist sechs bis sieben Jahre vor dem Feld-
startjahr geboren (und am Leben)

ehc11kx=0 & oij-
ehc8kxy=6,7

Unter 16-
jährige Kinder ag6kx=1

Kind x ist weniger als 16 Jahre vor dem Feld-
startjahr geboren (und am Leben)

ehc11kx=0 &oij-
ehc8kxy<16

Minderjährige
Kinder ag7kx=1

Kind x ist weniger als 18 Jahre vor dem Feld-
startjahr geboren (und am Leben)

ehc11kx=0 &oij-
ehc8kxy<18

Unter 21-
jährige Kinder ag8kx=1

Kind x ist weniger als 21 Jahre vor dem Feld-
startjahr geboren (und am Leben)

ehc11kx=0 &oij-
ehc8kxy<21
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Definition CAPI-Kinder

INFOBOX
Kam in den Vorwellen kein Kind als CAPI-Kind in Frage, da es im Haushalt kein Kind zwischen 8 und 15 Jahren
gab, und gibt es nun ein solches Kind bzw. solche Kinder, so wird das jüngste von diesen als CAPI-Kind befragt.
Gab es in der Vorwelle schon Kinder, die für die CAPI-Befragung in Frage kamen, so wird nun erneut versucht,
diese zu befragen. Zusätzlich sollen die Kinder, die jünger als das erste (und damit älteste) bisher ausgewählte
CAPI-Kind sind und inzwischen acht Jahre oder älter sind, befragt werden.
Im Detail ist die Auswahl der CAPI-Kinder folgendermaßen definiert:
Kind x (mit der Kindernummer x=1,...,15) des/der Befragten wird als CAPI-Kind ausgewählt wenn eine der
folgenden Bedingungen erfüllt ist:

• wenn in den Vorwellen noch kein Kind des/der Befragten als CAPI-Kind ausgewählt wurde und

– Kind x das jüngste im Haushalt des/der Befragten lebende Kind ist, das 8-15 Jahre vor dem Feld-
startjahr geboren ist. Falls diese Bedingung auf mehr als ein Kind zutrifft (gleiches Geburtsjahr), wird
aus der betreffenden Menge von Kindern dasjenige ausgewählt, das vom Befragten zuerst genannt
wurde.

• wenn in den Vorwellen bereits ein Kind des/der Befragten als CAPI-Kind ausgewählt wurde und

– Kind x in Vorwelle CAPI-Kind war, aktuell im Haushalt des/r Befragten lebt und 8-15 Jahre vor dem
Feldstartjahr geboren ist, oder

– Kind x in Vorwelle kein CAPI-Kind war, aktuell im Haushalt des/der Befragten lebt, jünger als das
erste CAPI-Kind ist und mindestens 8 Jahre vor dem Feldstartjahr geboren ist;

Formale Bedingung:
((d420≠0 & d(421+x)=1 & ehc11kx≠1 & ehc10kx=1,...,8 & 8≤oij-ehc8kxy≤15 |
(d420≠0 & d(421+x)≠1 & ehc11kx≠1 & ehc10kx=1,...,8 & (oij-d420)>oij-ehc8kxy≥8 |
(d420=0 & ehc11kx≠1 & ehc10kx=1,...,8 & 8≤oij-ehc8kxy≤15 (das jüngste Kind; falls für mehrere Kinder erfüllt
(gleiches Geburtsjahr), das erstgenannte: x<y für alle x=1,...,14 und y=2,...,15) für x=0,...,14))

Wenn Kind x (mit der Kindernummer x=1,...,15) als CAPI-Kind ausgewählt wird, wird die Variable capikidkx
auf 1 gesetzt.

Alle Kinder, die im EHC genannt wurden, erhalten eine feste Personennummer: cidx=id+200+x.
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Hilfsvariablen für Intergenerationale Beziehungen

Um Filter und Fragetext übersichtlich zu halten, wurden für den Bereich Intergenerationale Beziehun-
gen die folgenden Hilfsvariablen definiert:

d406 Adoptiveltern relevant kommt direkt aus den Preloads

lmhh1
leibl. Mutter am Lebensmittelpunkt (LM)
(1=ja, 0=nein)

Es gibt x=1,...,20 mit ehc23px=2 & ehc25px=1

lvhh1
leibl. Vater am LM (1=ja, 0=nein) Es gibt x=1,...,20 mit ehc23px=3 & ehc25px=1

amhh1
Adoptivmutter am LM (1=ja, 0=nein) Es gibt x=1,...,20 mit ehc23px=4 & ehc25px=1

avhh1
Adoptivvater am LM (1=ja, 0=nein) Es gibt x=1,...,20 mit ehc23px=5 & ehc25px=1

smhh1
Stiefmutter am LM (1=ja, 0=nein) Es gibt x=1,...,20 mit ehc23px=6 & ehc25px=1

svhh1
Stiefvater am LM (1=ja, 0=nein) Es gibt x=1,...,20 mit ehc23px=7 & ehc25px=1

Die folgenden Variablen werden entsprechend den in Spalte 4 genannten Bedingungen gesetzt. Zusätzlich zu den
genannten Kategorien gibt es jeweils noch eine Missing-Kategorie, in denen sich alle Fälle befinden, die aufgrund
der (bisher) definierten Bedingungen noch nicht zugeordnet werden konnten. Ergeben sich durch die Antworten
auf die folgenden Fragen neue Informationen, die für die Kategorisierung dienlich sind, werden die Hilfsvariablen
jeweils umkodiert. Eine Übersicht, wie die Variablen am Ende der Befragung gesetzt sind, ist am Ende des Moduls
enthalten.

hm1=1 Mutter am Le-
ben

leibl. Mutter relevant, in Vorwelle am
Leben und im Haushalt genannt, oder
Adoptivmutter relevant, in Vorwelle am
Leben und im Haushalt genannt

d325≠0 & ((d406=0 & lmhh1=1) |
(d406=1 & amhh1=1))

hm1=2 Mutter tot (relevante) Mutter in Vorwelle tot d325=0
hv1=1 Vater am Leben leibl. Vater relevant, in Vorwelle am Le-

ben und im Haushalt genannt oder Ad-
optivvater relevant, in Vorwelle am Le-
ben und im Haushalt genannt

d326≠0 & ((d406=0 & lvhh1=1) |
(d406=1 & avhh1=1))

hv1=2 Vater tot (relevanter) Vater in Vorwelle tot d326=0
he1=1 Eltern ein Paar relevante Mutter und relevanter Vater

am Leben und beide im Haushalt ge-
nannt

hm1=1 & hv1=1 & ((d406=0 &
(lmhh1=1 & lvhh1=1) ) | (d406=1
& (amhh1=1 & avhh1=1)))

he2=1 Eltern kohabitie-
ren

relevante Mutter und relevanter Vater
am Leben und beide im Haushalt ge-
nannt

hm1=1 & hv1=1 & ((d406=0 &
(lmhh1=1 & lvhh1=1) ) | (d406=1
& (amhh1=1 & avhh1=1)))

hsv1=1 Stiefvater exis-
tiert

relevante Mutter lebt und relevante
Mutter und Stiefvater im Haushalt ge-
nannt

hm1=1 & ((d406=0 & (lmhh1=1
& svhh1=1) ) | (d406=1 & (am-
hh1=1 & svhh1=1)))

hsm1=1 Stiefmutter exis-
tiert

relevanter Vater lebt und relevanter Va-
ter und Stiefmutter im Haushalt ge-
nannt

hv1=1 & ((d406=0 & (lvhh1=1 &
smhh1=1)) | (d406=1 & (avhh1=1
& smhh1=1)))

Zeitmarke
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Haushalt und Wohnung Lebensmittelpunkt

Nutzungshäufigkeit

Frage 6

Variable
hc6h1

Jetzt noch einige Fragen zu Ihrer Wohnsituation, zunächst zu Ihrer Wohnung bzw.
Unterkunft an Ihrem Lebensmittelpunkt.
Wie oft übernachten Sie in Ihrer Unterkunft in [Wohnort Lebensmittelpunkt (hh1a)]?

Int.: Liste 12 vorlegen!

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrere Wochen im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Mehrmals im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-2 Nächte die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

3-5 Nächte die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Fast jede Nacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Zweitwohnung (hhnr=2)
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Besitzverhältnisse Wohnung/Haus

Frage 7

Variable
hc5h1

[Befragte ohne Zweitwohnung (hhnr=1): Jetzt noch einige Fragen zu Ihrer Wohnsituation.] Wie
wohnen Sie in [Wohnort Lebensmittelpunkt (hh1a)]?

Int.: Liste 13 vorlegen!
Andere Person/en sind z. B. Schwiegereltern oder Großeltern.

Zur Untermiete . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

In einer Mietwohnung/einem gemieteten Haus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

In Wohnungs-/Hauseigentum, das mir allein gehört . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

In Wohnungs-/Hauseigentum, das meinen Eltern/einem Elternteil gehört p 4

In Wohnungs-/Hauseigentum, das einer anderen Person gehört . . . . . . . . . p 5

[Befragte mit Partner/in (hp=1)]: In Wohnungs-/Hauseigentum, das mei-
nem Partner/meiner Partnerin gehört . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6
[Befragte mit Partner/in]: In Wohnungs-/Hauseigentum, das meinem Part-
ner/meiner Partnerin und mir gemeinsam gehört . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Sonstiges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Erstbefragte oder Befragte, deren Wohnsitz in der Vorwelle nicht erfasst wurde, deren Wohnsitz nicht Wohnheim
und nicht Sonstiger Haushalt ist ((hh1t0=0 | d0=2) & ehc21=1,2,3)

Haus-/Wohnungsgröße

Frage 8

Variable
hc13h1

Wie groß ist die Wohnfläche dieser Wohnung bzw. dieses Hauses in [Wohnort Lebensmit-
telpunkt (hh1a)] insgesamt?

_ _ _ qm

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Erstbefragte oder Befragte, deren Wohnsitz in der Vorwelle nicht erfasst wurde, die im eigenen Haushalt oder
in einer Wohngemeinschaft leben und bei den Besitzverhältnissen nicht ”Sonstiges“ genannt haben ((hh1t0=0 |
d0=2) & ehc21=1,3 & hc5h1≠8)
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Frage 9

Variable
hc14h1

Und wie viele Räume hat diese Wohnung bzw. dieses Haus in [Wohnort Lebensmittelpunkt
(hh1a)] ohne Bad und Küche?

Int.: Auf Nachfrage: gemeint sind Räume ab 6 qm.

_ _ Räume

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Erstbefragte oder Befragte, deren Wohnsitz in der Vorwelle nicht erfasst wurde, die im eigenen Haushalt oder
in einer Wohngemeinschaft leben und bei den Besitzverhältnissen nicht ”Sonstiges“ genannt haben ((hh1t0=0 |
d0=2) & ehc21=1,3 & hc5h1≠8)

Mobilitätsabsicht

Frage
10

Variable
hc29

Wie sehr fühlen Sie sich dem Ort und der Gegend hier, in der Sie leben, verbunden?

Int.: Liste 14 vorlegen!

Sehr stark . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Stark . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Wenig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Eigentlich gar nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
11

Variable
hc30

Haben Sie in den letzten drei Monaten darüber nachgedacht, aus [Wohnort Lebensmittel-
punkt (hh1a)] wegzuziehen, um irgendwo anders zu leben?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2
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Frage
12

Variable
hc31

Planen Sie in den nächsten 12 Monaten aus [Wohnort Lebensmittelpunkt (hh1a)] wegzu-
ziehen, um irgendwo anders zu leben?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die den letzten drei Monaten darüber nachgedacht haben wegzuziehen (hc30=1)
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Haushalt und Wohnung zweiter Wohnsitz
Text 14 Nun zu Ihrer Wohnung bzw. Unterkunft an Ihrem Zweitwohnsitz.

Int.: Wenn Befragter neben der Wohnung am Lebensmittelpunkt mehrere Zweitwohnsitze hat, ist
der Zweitwohnsitz gemeint, an dem er die meiste Zeit verbringt.

Befragte mit Zweitwohnsitz (hhnr=2)
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Frage
13

Variable
hc27h2_

Wo ist Ihr Zweitwohnsitz? Nennen Sie bitte Ort und Bundesland.

Int.: Wenn Befragter neben der Wohnung am Lebensmittelpunkt mehrere Zweitwohnsitze hat, ist
der Zweitwohnsitz gemeint, an dem er die meiste Zeit verbringt.
Wenn der Zweitwohnsitz im selben Wohnort wie der Erstwohnsitz ist, darf KEIN Bundesland
angegeben werden!

hc27h2i1 Wohnort: ____________

Wohnort genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Im selben Ort wie Lebensmittelpunkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

hc27h2i2 Berlin (West) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Hamburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Niedersachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Nordrhein-Westfalen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Baden-Württemberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Berlin (Ost) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Brandenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Mecklenburg-Vorpommern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12

Sachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 13

Sachsen-Anhalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 14

Thüringen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 15

Saarland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 16

Land (bitte angeben): ________________(hc27h2i2o) . . . . . . . p 17

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Zweitwohnsitz (hhnr=2)
hc27h2i2 nur, wenn bei hc27h1i1 nicht “Im selben Ort wie Lebensmittelpunkt” angegeben wurde (hc27h2i1≠7)
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Frage
14

Variable
hc4h2

In welcher Art von Haushalt leben Sie in der Wohnung bzw. Unterkunft an Ihrem
Zweitwohnsitz?

Int.: Liste 15 vorlegen!
Sonstiger Haushalt ist z.B. Haushalt der Schwieger-, Großeltern.
Wenn Befragter neben der Wohnung am Lebensmittelpunkt mehrere Zweitwohnsitze hat, ist der
Zweitwohnsitz gemeint, an dem er die meiste Zeit verbringt.

Eigener Haushalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Elterlicher Haushalt (Vater/Mutter/Stief-/Pflegeeltern) . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Wohngemeinschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Wohnheim, Studentenwohnheim, Internat o. ä. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sonstiger Haushalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Zweitwohnsitz (hhnr=2)

Frage
15

Variable
hc6h2

Wie oft übernachten Sie in der Wohnung bzw. Unterkunft an Ihrem Zweitwohnsitz?
Denken Sie bitte an Ihre aktuelle Situation.

Int.: Liste 16 vorlegen!
Wenn Befragter neben der Wohnung am Lebensmittelpunkt mehrere Zweitwohnsitze hat, ist der
Zweitwohnsitz gemeint, an dem er die meiste Zeit verbringt.

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrere Wochen im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Mehrmals im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-2 Nächte die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

3-5 Nächte die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Fast jede Nacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Zweitwohnsitz (hhnr=2)

Check: Falls Befragte/r angibt sowohl am Lebensmittelpunkt als auch am Zweitwohnsitz fast jede Nacht zu
übernachten (hc5h1=6 & hc6h2=6): “Sie haben angegeben, dass Sie sowohl an Ihrem Lebensmittelpunkt als
auch am Zweitwohnsitz fast jede Nacht übernachten. Bitte korrigieren Sie eine der beiden Angaben.”
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Frage
16

Variable
hc24h2

Haben Sie in der Wohnung bzw. Unterkunft an Ihrem Zweitwohnsitz schon [nicht
Erstbefragte (d0≠2): bei der letzten Befragung] im [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] gewohnt?

Int.: Wenn Befragter neben der Wohnung am Lebensmittelpunkt mehrere Zweitwohnsitze hat, ist
der Zweitwohnsitz gemeint, an dem er die meiste Zeit verbringt.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Zweitwohnsitz (hhnr=2)

Frage
17

Variable
hc5h2

Wie wohnen Sie in der Wohnung bzw. Unterkunft an Ihrem Zweitwohnsitz?

Int.: Liste 17 vorlegen!
Andere Person/en sind z. B. Schwiegereltern oder Großeltern.
Wenn Befragter neben der Wohnung am Lebensmittelpunkt mehrere Zweitwohnsitze hat, ist der
Zweitwohnsitz gemeint, an dem er die meiste Zeit verbringt.

Zur Untermiete . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

In einer Mietwohnung/einem gemieteten Haus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

In Wohnungs-/Hauseigentum, das mir allein gehört . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

In Wohnungs-/Hauseigentum, das meinen Eltern/einem Elternteil gehört p 4

In Wohnungs-/Hauseigentum, das einer anderen Person gehört . . . . . . . . . p 5

[Befragte mit Partner/in (hp=1)]: In Wohnungs-/Hauseigentum, das mei-
nem Partner/meiner Partnerin gehört . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6
[Befragte mit Partner/in]: In Wohnungs-/Hauseigentum, das meinem Part-
ner/meiner Partnerin und mir gemeinsam gehört . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Sonstiges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Erstbefragte mit Zweitwohnsitz oder Befragte mit Zweitwohnsitz, an dem sie bei der letzten Befragung noch
nicht gewohnt haben, der nicht Wohnheim und nicht Sonstiger Haushalt ist (hhnr=2 & (hc24h2≠1 | d0=2) &
hc4h2=1,2,3)
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Frage
18

Variable
hc25h2

Leben Sie in der Wohnung bzw. Unterkunft an Ihrem Zweitwohnsitz alleine oder mit
anderen Personen?

Int.: Wenn Befragter neben der Wohnung am Lebensmittelpunkt mehrere Zweitwohnsitze hat, ist
der Zweitwohnsitz gemeint, an dem er die meiste Zeit verbringt.

Alleine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mit anderen Personen . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Zweitwohnsitz (hhnr=2)

Frage
19

Variable
hc26h2

Wie lange brauchen Sie für den Weg von Ihrer Wohnung bzw. Unterkunft in [Wohnort
Lebensmittelpunkt (hh1a)] zu Ihrer Wohnung bzw. Unterkunft an Ihrem Zweitwohnsitz
durchschnittlich in Stunden und Minuten?

Int.: Gewöhnlicher Tag, übliches Verkehrsmittel.
Wenn Befragter neben der Wohnung am Lebensmittelpunkt mehrere Zweitwohnsitze hat, ist der
Zweitwohnsitz gemeint, an dem er die meiste Zeit verbringt.

hc26h2h _ _ Stunden

hc26h2m _ _ Minuten

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Zweitwohnsitz (hhnr=2)

Check: Wenn die Distanz zwischen Erst- und Zweitwohnung 0 Stunden und 0 Minuten beträgt (hc26h2h=0 &
hc26h2m=0): “Sie haben angegeben, dass Sie den Weg zwischen Ihrem Lebensmittelpunkt und Ihrem Zweit-
wohnsitz in 0 Stunden und 0 Minuten zurücklegen. Bitte korrigieren Sie diese Angabe.”

Zeitmarke
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Bildung und Erwerbstätigkeit II

Bildungsabschluss

Text 15 Nun zum Thema Ausbildung und Beruf.

Frage
20

Variable
sd32_

Haben Sie [Erstbefragte (d0=2): bereits][alle anderen Befragten (d0≠2): seit dem letzten
Interview, also seit [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)],] einen schulischen oder beruflichen
Abschluss erworben? Wenn ja: welchen Abschluss?

Int.: Liste 18 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!

sd32i13 Nein, weder schulischen noch beruflichen Abschluss erworben.

Schulabschluss

sd32i1 Hauptschulabschluss

sd32i2 Realschulabschluss (Mittlere Reife; mittlerer Schulabschluss)

sd32i3 Fachhochschulreife, Abschluss Fachoberschule

sd32i4 Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife/Abitur

sd32i5 Sonstiger Schulabschluss, und zwar: _________ (sd32i5o)

Ausbildungs- und Hochschulabschlüsse

sd32i6 Lehre

sd32i7 Abschluss an Berufsfachschule/Handelsschule/Schule des Gesundheitswesens

sd32i8 Abschluss an Fachschule (z.B. Meister-/Technikerabschluss)

sd32i9 Beamtenausbildung

sd32i10 Abschluss an Fachhochschule/Berufsakademie/Hochschule für angewandte Wis-
senschaften (FH)

sd32i11 Universitäts-/Hochschulabschluss

sd32i12 Promotion

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens eine Bildungsepisode beendet haben, oder Erstbefragte ((Es gibt ein y=1,...,9 und ein
x=1,...,32 mit ehc19iymx=1 & ehc19iym(x+1)=0) | (es gibt ein x=1,...,9 mit ehc19ixm32=1 & ehc19ix=0) |
d0=2)
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Frage
21

Variable
sd37

Welchen Hochschulabschluss bzw. welche Abschlüsse haben Sie erworben?

Int.: Mehrfachnennung möglich!

sd37i1 Bachelor

sd37i2 Master

sd37i3 Diplom, Staatsexamen oder Magister

sd37i4 Sonstiges

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befrage, die einen Hochschulabschluss absolviert haben (sd32i10=1 | sd32i11=1)

Aktueller Schulbesuch

Frage
22

Variable
sd33

Aus meinen Unterlagen geht hervor, dass Sie bei der letzten Befragung im [Interviewdatum
Vorwelle (d5, d6)] eine [Schulart Vorwelle (d281)] besucht haben. Besuchen Sie - unabhängig
von möglichen Schulschließungen - diese Schule jetzt noch?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Die Angabe ist falsch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die in der Vorwelle eine Schulart genannt haben, im EHC bei Interviewdatum Vorwelle “allgemein bilden-
de Vollzeitschule” genannt haben und derzeit Schüler sind (d281=1,2,3,4,5 & ehc19i1m_x(x=Interviewdatum
Vorwelle)=1 & ehc19i1=1)
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Frage
23

Variable
sd25

Welche Schule besuchen Sie zur Zeit?

Int.: Gemeint ist die Schule, an der die Zielperson angemeldet ist, auch wenn sie derzeit nicht
hingeht.
Liste 19 vorlegen!

Hauptschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Realschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Gymnasium oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Gesamtschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sonderschule/Förderschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Sonstige Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit Schüler sind, und die entweder in der Vorwelle keine Schulart genannt haben, im
EHC bei Interviewdatum Vorwelle “allgemein bildende Vollzeitschule” angegeben haben, oder im EHC bei
Interviewdatum Vorwelle “allgemein bildende Vollzeitschule” genannt und in der Vorwelle die Schulart ge-
nannt haben, aber eine Änderung der Schulart angegeben haben, oder die im EHC bei Interviewdatum der
Vorwelle nicht “allgemein bildende Vollzeitschule” angegeben haben; oder Erstbefragte, die derzeit Schü-
ler sind ((d281=-1,6 & ehc19i1m_x(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 & ehc19i1=1) | (d281=1,2,3,4,5 &
ehc19i1m_x(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 & ehc19i1=1 & sd33≠1) | (ehc19i1m_x(x=Interviewdatum Vor-
welle)≠1 & ehc19i1=1) | (d0=2 & ehc19i1=1))

Frage
24

Variable
sd26

Welche Klasse besuchen Sie auf dieser Schule?

_ _ . Klasse

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit Schüler sind (ehc19i1=1)

Zeitmarke
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Aktuelle Erwerbstätigkeit

Frage
25

Variable
job22

Sie haben angegeben, dass Sie derzeit eine berufliche Ausbildung machen. Handelt es
sich dabei um eine rein schulische Ausbildung oder sind Sie im Rahmen Ihrer Ausbildung
auch in einem Betrieb beschäftigt?

Rein schulische Ausbildung . . . . . . . . . . . . . p 1

Auch in Betrieb beschäftigt . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit eine Berufsausbildung machen (ehc19i3=1)

INFOBOX
In Frage 26 (sd34i_) und Frage 27 (sd35i_) bezieht sich das x auf die Beschäftigungsart. Dieses x korrespondiert
mit der letzten Stelle folgender EHC-Variablen: ehc19i12, ehc19i13, ehc19i14, ehc19i15, ehc19i16. Entsprechend
hat x fünf Ausprägungen (x=1,...,5), wobei
1 = teilzeitbeschäftigt
2 = Praktikum, Volontariat, Referendariat, Anerkennungsjahr o.ä.
3 = Geringfügig beschäftigt, Mini-Job, Ein-Euro-Job
4 = gelegentlich oder unregelmäßig beschäftigt
5 = sonstige Erwerbstätigkeit.
Die Fragen 27 (sd34i_) und 28 (sd35i_) werden zunächst beide für die erste vom Befragten genannte Tätigkeits-
art gestellt und anschließend für jede weitere genannte Tätigkeitsart. Wurde eine Tätigkeitsart vom Befragten
im EHC nicht genannt, haben die entsprechenden Variablen die Ausprägung -3 “trifft nicht zu”.

Frage
26

Variable
sd34i_

für
x=1,...,5

Sie haben angegeben, dass Sie derzeit
[Befragte, die Teilzeit arbeiten (ehc19i12=1)]: in Teilzeit erwerbstätig sind.
[Befragte, die jetzt Praktika etc. ausüben (ehc19i13=1)]: ein Praktikum, Volontariat, Refe-
rendariat, Anerkennungsjahr o.ä. ausüben bzw. Trainee sind.
[Befragte, die geringfügig beschäftigt sind (ehc19i14=1)]: geringfügig beschäftigt sind, bzw.
einen Mini- oder “Ein-Euro-Job” haben.
[Befragte, die gelegentlich erwerbstätig sind(ehc19i15=1)]: gelegentlich oder unregelmäßig
erwerbstätig sind.
[Befragte, die sonstige Erwerbstätigkeit nennen (ehc19i16=1)]: einer sonstigen Erwerbstätig-
keit nachgehen.
Haben Sie derzeit mehrere Stellen dieser Art?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit eine entsprechende Teilzeittätigkeit ausüben (ehc19ix=1 für x=12,...,16)
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Frage
27

Variable
sd35i_

für
x=1,...,5

Wie viele Stellen dieser Art haben Sie derzeit?

_ _ Stellen

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit eine entsprechende Teilzeittätigkeit ausüben und angeben, mehrere Stellen dieser Art zu
haben (ehc19ix=1 & sd34iy=1 für x=12,...,16 und y=1,...,5)

INFOBOX
In den folgenden Fragen werden die Erwerbstätigkeit des/der Befragten zum aktuellen Zeitpunkt und zum
Zeitpunkt des Interviews der Vorwelle als Filterbedingungen genutzt. Zur besseren Übersichtlichkeit werden
dafür die Hilfsvariablen erw0, erw1 und erw2 gebildet, die folgendermaßen definiert sind:

1. Erwerbstätigkeit zum Zeitpunkt des Interviews der Vorwelle:
erw0=1 wenn
ehc19i3mx(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 | ehc19i10mx(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 |
ehc19i11mx(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 | ehc19i12mx(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 |
ehc19i13mx(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 | ehc19i14x(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 |
ehc19i15mx(x=Interviewdatum Vorwelle)=1 | ehc19i16mx(x=Interviewdatum Vorwelle)=1
sonst erw0=0

2. Erwerbstätigkeit zum Zeitpunkt der aktuellen Welle:
erw1=1 wenn
ehc19i10=1 | ehc19i11=1 | ehc19i12=1 | ehc19i13=1| ehc19i14=1 |ehc19i15=1 | ehc19i16=1 | job22=2
sonst erw1=0

3. Mehrere parallele Erwerbstätigkeiten zum Zeitpunkt der aktuellen Welle:
erw2=1 wenn
(ehc19i10+ehc19i11+ehc19i12+ehc19i13+ehc19i14+ehc19i15+ehc19i16+(job22=2)>1 | sd34i1=1 |sd34i2=1|
sd34i3=1| sd34i4=1 | sd34i5=1
sonst erw2=0
Achtung, erw2 wird in der CAPI-Programmierung anders definiert, das Ergebnis ist aber identisch:
(ehc19i10+ehc19i11+ehc19i12+ehc19i13+ehc19i14+ehc19i15+ehc19i16 >1) oder
(ehc19i10+ehc19i11+ehc19i12+ehc19i13+ehc19i14+ehc19i15+ehc19i16 = 1) und job22=2 oder
(sd34i1=1|sd34i2=1|sd34i3=1|sd34i4=1|sd34i5=1)
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Frage
28

Variable
job19

Nun habe ich einige Fragen zu Ihrer aktuellen Erwerbstätigkeit. Aus meinen Unterlagen
geht hervor, dass Sie bei der letzten Befragung im [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] Ihre
berufliche Tätigkeit mit [berufliche Tätigkeit Vorwelle (d282)] beschrieben haben. Ist das
immer noch Ihr aktueller Beruf? Bei mehreren Tätigkeiten denken Sie bitte nur an Ihren
Hauptberuf.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Die Angabe ist falsch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind, laut EHC zum Interviewdatum der Vorwelle erwerbstätig waren und ihre
berufliche Tätigkeit in der Vorwelle genannt haben (erw1=1 & erw0=1 & d282≠-1)

Frage
29

Variable
job20o

[Befragte, die aktuell erwerbstätig sind und (im EHC bei Interviewdatum Vorwelle) nicht
Erwerbstätigkeit nennen oder berufliche Tätigkeit Vorwelle nicht genannt (erw1=1 & (erw0=0 |
d282=-1))]:
Nun habe ich einige Fragen zu Ihrer aktuellen Erwerbstätigkeit.

Für die folgenden Fragen denken Sie bitte nur an Ihren Hauptberuf. Welche be-
rufliche Tätigkeit üben Sie derzeit aus?

Int.: Gemeint ist die Tätigkeit laut Arbeitsvertrag, auch wenn die Zielperson wegen Corona z.B.
gerade freigestellt ist.

Berufliche Tätigkeit: ____________

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind und, wenn sie laut EHC zum Interviewdatum der Vorwelle erwerbstätig
waren und in der Vorwelle eine berufliche Tätigkeit genannt haben, eine Änderung der Tätigkeit angegeben
haben, oder die laut EHC zum Interviewdatum der Vorwelle nicht erwerbstätig waren oder in der Vorwelle ihre
berufliche Tätigkeit nicht genannt haben, oder erwerbstätige Erstbefragte (erw1=1 & ((erw0=1 & d282≠-1 &
job19≠1) | (erw0=0 | d282=-1) | d0=2))
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Frage
30

Variable
job21

Aus meinen Unterlagen geht hervor, dass Sie bei der letzten Befragung im [Interview-
datum Vorwelle (d5, d6)] Ihre berufliche Stellung mit [berufliche Stellung Vorwelle (d283)]
beschrieben haben. Trifft das heute immer noch zu?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Die Angabe ist falsch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind, laut EHC zum Interviewdatum der Vorwelle erwerbstätig waren und in
der Vorwelle ihre berufliche Stellung genannt haben (erw1=1 & erw0=1 & d283>0)
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Frage
31

Variable
job2

In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit beschäftigt?

Int.: Liste 20 vorlegen!

Arbeiter (auch in der Landwirtschaft)
Ungelernte Arbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 60
Angelernte Arbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 61
Gelernte und Facharbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 62
Vorarbeiter, Kolonnenführer, Brigadier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 63
Meister, Poliere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 64
Auszubildende/Praktikanten
Kaufmännische Auszubildende/Verwaltungslehrlinge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 70
Gewerbliche Lehrlinge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 71
Haus-/Landwirtschaftliche Lehrlinge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 72
Beamtenanwärter/Beamte im Vorbereitungsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 73
Volontäre, Praktikanten u.ä. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 74
Beamte/Staatsverwaltung (einschl. Richter und Berufssoldaten)
Einfacher Dienst (bis einschl. Oberamtsmeister) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 40
Mittlerer Dienst (vom Assistenten bis einschl. Hauptsekretär/Amtsinspektor) . p 41
Gehobener Dienst (vom Inspektor bis einschl. Oberamtmann/Oberamtsrat) . . . p 42
Höherer Dienst (vom Regierungsrat aufwärts) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 43
Selbstständige (einschl. mithelfende Familienangehörige)
Selbstständige Landwirte ohne Mitarbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10
Selbstständige Landwirte mit 1 - 9 Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11
Selbstständige Landwirte mit 10 und mehr Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12
Freie Berufe, selbstständige Akademiker ohne Mitarbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 13
Freie Berufe, selbstständige Akademiker mit 1 - 9 Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . p 14
Freie Berufe, selbstständige Akademiker mit 10 und mehr Mitarbeitern . . . . . . . p 15
Sonstige Selbstständige ohne Mitarbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 20
Sonstige Selbstständige mit 1 - 9 Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 21
Sonstige Selbstständige mit 10 und mehr Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 22
Mithelfende Familienangehörige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 30
Angestellte
Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 50
Angestellte mit einfacher Tätigkeit (z.B. Verkäufer, Kontorist, Stenotypistin) . . p 51
Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter, techni-
scher Zeichner) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 52
Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (z.B. wissen-
schaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur, Abteilungsleiter) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 53
Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben (z.B. Direktor, Geschäftsführer,
Vorstand größerer Betriebe und Verbände) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 54

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1
Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind und die, wenn sie laut EHC zum Interviewdatum der Vorwelle erwerbstätig
waren, ihre berufliche Stellung in der Vorwelle genannt und eine Änderung der Stellung genannt haben, oder die
laut EHC zum Interviewdatum der Vorwelle nicht erwerbstätig waren oder ihre berufliche Stellung in der Vorwelle
nicht genannt haben, oder erwerbstätige Erstbefragte (erw1=1 & ((erw0=1 & d283>-1 & job21≠1) | (erw0=0
| d283=-1) | d0=2))
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Frage
32

Variable
job3

Haben Sie einen befristeten Arbeitsvertrag?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig und nicht selbstständig sind (erw1=1 & ((job21=1 & (d283>30 | d283=-1))
| (job21≠1 & (job2>30 | job2=-1,-2))))

Frage
33

Variable
job4

Gehört der Betrieb, in dem Sie arbeiten, zum öffentlichen Dienst?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind, aber nicht selbstständig und nicht Beamte/r (erw1=1 & ((job21=1 &
(d283>43 | d283=-1)) | (job21≠1 & (job2>43 | job2=-1,-2))))
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Frage
34

Variable
job5_

Ist jemand aus dem folgenden Personenkreis (Mit-)Inhaber des Unternehmens, in dem
Sie (vorwiegend) tätig sind?

Int.: Bitte Antworten vorlesen! Mehrfachnennung möglich!

job5i1 Sie selbst

job5i2 Ihr Lebens- oder Ehepartner

job5i3 Familienangehörige Ihres Lebens- oder Ehepartners

job5i4 Angehörige Ihrer eigenen Familie

job5i5 Nein, niemand

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig, aber weder Beamte/r noch im öffentlichen Dienst tätig sind (erw1=1 &
((job21=1 & (d283<40 | d283>43) & job4≠1) | (job21≠1 & (job2<40 | job2>43 | job2=-1,-2) & job4≠1)))

Check: Falls Partner oder Familie des Partners genannt und kein Partner ((job5i2=1 | job5i3=1) & hp≠1):
“Aus meinen Unterlagen geht hervor, dass Sie derzeit keinen Partner haben. Stimmt die Eingabe?” Notwendige
Korrektur ergänzen.
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Frage
35

Variable
job6_

Ist jemand aus dem folgenden Personenkreis in Ihrem Betrieb beschäftigt?

Int.: Bitte Antworten vorlesen! Mehrfachnennung möglich!

job6i1 Ihr Lebens- oder Ehepartner

job6i2 Familienangehörige Ihres Lebens- oder Ehepartners

job6i3 Angehörige Ihrer eigenen Familie

job6i4 Nein, niemand

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig und selbst (Mit-)Inhaber des Unternehmens sind (erw1=1 & job5i1=1)

Check: Falls Partner oder Familie des Partners genannt und kein Partner ((job6i1=1 | job6i2=1) & hp≠1):
“Aus meinen Unterlagen geht hervor, dass Sie derzeit keinen Partner haben. Stimmt die Eingabe?” Notwendige
Korrektur ergänzen.

Frage
36

Variable
job29

Gibt es wegen der Corona-Krise Änderungen in Ihrer Arbeitssituation? Geben Sie an,
was auf Sie derzeit zutrifft.

job29i1 Kurzarbeit

job29i2 Überstundenabbau oder Sonderurlaub mit Fortzahlung des Gehalts

job29i3 Freistellung, Sonderurlaub ohne Gehalt

job29i4 Nichts davon

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind (erw1=1)
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Frage
37

Variable
job7

Wenn Sie an Ihre aktuelle Situation denken:
Wie viele Stunden beträgt im Durchschnitt Ihre tatsächliche Arbeitszeit pro Woche
einschließlich eventueller Überstunden?
Bitte berücksichtigen Sie hier alle Ihre Erwerbstätigkeiten.

_ _ Stunden pro Woche

Keine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind (erw1=1)

Check: Wenn (job7≥100): “Sie haben angegeben, dass Sie im Durchschnitt [job7] Stunden pro Woche arbeiten.
Ist das korrekt?”

Check: Wenn job7=0: “Sie haben angegeben, dass Sie 0 Stunden pro Woche arbeiten. Vorhin habe ich notiert,
dass Sie erwerbstätig sind. Sind Ihre Angaben korrekt? Begründung: ______”

Frage
38

Variable
job24

Wenn Sie den Umfang Ihrer Arbeitszeit selbst wählen könnten [erwerbstätige Befragte
(erw1=1): und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr Verdienst entsprechend der Arbeitszeit ändern
würde]: Wie viele Stunden in der Woche würden Sie dann am liebsten arbeiten?

_ _ Stunden pro Woche

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig, in Elternzeit, Hausfrau/Hausmann, arbeitslos oder im Bundesfreiwilligendienst
sind (erw1=1 | ehc19i17=1 | ehc19i18=1 | ehc19i19=1 | ehc19i20=1)
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Frage
39

Variable
job8

Die nächsten Fragen beziehen sich immer auf Ihre aktuelle Situation.
Es gibt ja heute sehr unterschiedliche Arbeitszeitregelungen. Welche der folgenden
Möglichkeiten trifft auf Ihre Arbeit am ehesten zu?
[Befragte, die derzeit mehrere Tätigkeiten gleichzeitig ausüben (erw2=1):
Denken Sie ab hier wieder an Ihre Haupttätigkeit.]

Int.: Liste 21 vorlegen!

Ausschließlich tagsüber an Werktagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

In fester Schichteinteilung, nie an Wochenenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

In fester Schichteinteilung, auch an Wochenenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Schichteinteilung wechselt, nie an Wochenenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Schichteinteilung wechselt, auch an Wochenenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Andere oder keine Arbeitszeiteinteilung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind (erw1=1)

Frage
40

Variable
job25

Und noch einmal zum Thema Arbeitszeiten. Was trifft bei Ihnen am ehesten zu?
[Befragte, die derzeit mehrere Tätigkeiten gleichzeitig ausüben (erw2=1):
Denken Sie dabei wieder an Ihre Haupttätigkeit.]

Int.: Liste 22 vorlegen!

Fester Beginn und festes Ende der täglichen Arbeitszeit . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Von Betrieb festgelegte, teilweise wechselnde Arbeitszeiten pro Tag . . . . . p 2

Keine formelle Arbeitszeitregelung, lege Arbeitszeit selbst fest . . . . . . . . . . p 3
Gleitzeit mit Arbeitszeitkonto und einer gewissen Selbstbestimmung über
die tägliche Arbeitszeit in diesem Rahmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind (erw1=1)
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Frage
41

Variable
job9

Kommt es häufiger vor, dass Sie nach 19.00 Uhr arbeiten?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind (erw1=1)

Frage
42

Variable
job10

Einige Personen arbeiten immer an einem Ort, andere haben wechselnde Arbeits- oder
Einsatzorte. Wieder andere arbeiten direkt von zu Hause. Wie ist das bei Ihnen, wo
arbeiten Sie überwiegend?

Int.: Liste 23 vorlegen!
Unter “wechselnde Arbeits- oder Einsatzorte” sind zum Beispiel LKW-Fahrer, Mitarbeiter im Au-
ßendienst oder Arbeiter auf Montage gemeint.

Heimarbeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1
Gleichbleibender Arbeitsort mit Möglichkeit zu Hause zu arbeiten (Home-
Office) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Gleichbleibender Arbeitsort ohne Möglichkeit zu Hause zu arbeiten . . . . . p 3

Wechselnde Arbeitsorte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind (erw1=1)

Frage
43

Variable
job26

Wie oft arbeiten Sie von zu Hause aus?

Int.: Liste 24 vorlegen!

Täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-3 Mal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind und von zu Hause aus arbeiten (aber nicht ausschließlich) (erw1=1 &
job10=2)
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Frage
44

Variable
job11

Wie oft wechseln Sie Ihren Arbeits- oder Einsatzort?

Int.: Liste 25 vorlegen!

Unregelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals täglich oder jeden Tag . . . . . . . p 2

Wöchentlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Monatlich oder in längeren Intervallen . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind und wechselnde Arbeitsorte haben (erw1=1 & job10=4)

Frage
45

Variable
job12

Wie viele Nächte haben Sie im letzten Vierteljahr arbeitsbedingt nicht zu Hause [Befragte
mit Zweitwohnsitz (hhnr=2): , d.h. weder in der Wohnung an Ihren Lebensmittelpunkt noch an
Ihrem Zweitwohnsitz,] übernachtet?

Int.: Auf Nachfrage: Damit meine ich, dass Sie in Hotels, Pensionen, Fremdenzimmern oder Dienst-
wohnungen übernachtet haben.

_ _ Nächte

Keine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind und gleichbleibende oder wechselnde Arbeitsorte haben (erw1=1 &
job10=2,3,4)
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Frage
46

Variable
job15

Wenn Sie an den letzten Monat denken, wie oft legen Sie die Strecke von Ihrer Wohnung
in [Wohnort Lebensmittelpunkt (hh1a)] zu Ihrer Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte zurück?
[Befragte mit parallelen Tätigkeiten (erw2=1)]: Denken Sie hier wieder an Ihre Haupttätigkeit.

Int.: Liste 26 vorlegen!

Jeden Werktag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

14-tägig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Einmal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind und nicht in Heimarbeit beschäftigt sind (erw1=1 & job10=2,3,4)

Frage
47

Variable
job16_

Wie lange brauchen Sie für diesen Weg zu ihrer Arbeitsstätte durchschnittlich in Stunden
und Minuten?

Int.: Gewöhnlicher Tag, übliches Transportmittel.

job16h _ _ Stunden

job16m _ _ Minuten

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind und nicht in Heimarbeit beschäftigt sind und die Strecke nicht “nie”
zurücklegen (erw1=1 & job10=2,3,4 & job15≠10)
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Frage
48

Variable
job17

Wenn Sie an den letzten Monat denken, wie oft legen Sie die Strecke von Ihrer Zweit-
wohnung in [Wohnort Zweitwohnsitz (hc27h2i1)] zu Ihrer Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte
zurück?

Int.: Liste 26 liegt vor!

Jeden Werktag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

14-tägig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Einmal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die einen zweiten Wohnsitz angegeben haben, die derzeit erwerbstätig und nicht in Heimarbeit be-
schäftigt sind (hhnr=2 & erw1=1 & job10=2,3,4)

Frage
49

Variable
job18_

Wie lange brauchen Sie für diesen Weg durchschnittlich in Stunden und Minuten?

Int.: Gewöhnlicher Tag, übliches Transportmittel.

job18h _ _ Stunden

job18m _ _ Minuten

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die einen zweiten Wohnsitz angegeben haben, die derzeit erwerbstätig und nicht in Heimarbeit be-
schäftigt sind und die Strecke nicht “nie” zurücklegen (hhnr=2 & erw1=1 & job10=2,3,4 & job17≠10)

Zeitmarke
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Frage
50

Variable
job13_

Wie ist das bei Ihrem gegenwärtigen Arbeitsplatz? Inwiefern stimmen Sie den folgenden
Aussagen zu?

Int.: Zielperson soll die Antworten auf die aktuelle Situation beziehen!
Liste 27 vorlegen!

job13i1 Ich muss oft unter hohem Zeitdruck arbeiten.

job13i2 Ich muss oft ein zu großes Arbeitspensum erledigen.

job13i3 Meine Arbeit ist körperlich anstrengend.

job13i4 Ich werde für meine Arbeit gut bezahlt.

job13i5 Mein Beruf bietet interessante Tätigkeiten.

job13i6 Mein Beruf wird anerkannt und geachtet.

job13i8 Ich unternehme auch außerhalb der Arbeitszeit etwas mit meinen Kollegen und
Kolleginnen.

job13i9 Wir haben ein gutes Arbeitsklima.

job13i10 Ich beantworte berufliche Mitteilungen während meiner Freizeit (z. B. E-Mails oder
Anrufe).

job13i11 Wenn ich Zeit mit meiner Familie, Partnerin [Partner männlich (hpg=1): Partner]
oder Freunden [Befragte ohne Partner/in (hp=0): mit meiner Familie oder Freun-
den] verbringe, muss ich für berufliche Angelegenheiten erreichbar sein.

Stimme überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Stimme voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind (erw1=1)

Zeitmarke
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Work-Life-Balance

Frage
51

Variable
job23_

Jetzt geht es darum, wie sich Ihr Privatleben und Ihre Arbeit im Beruf bzw. in der
Ausbildung oder im Studium gegenseitig beeinflussen. Inwiefern treffen die folgenden
Aussagen auf Sie zu?
Denken Sie auch hier wieder an die aktuelle Situation.

Int.: Liste 28 vorlegen!

job23i1 Durch die zeitliche Arbeitsbelastung im Beruf bzw. in der Ausbildung oder im
Studium kommt mein Privatleben zu kurz.

job23i2 Weil ich durch private Belange häufig gestresst bin, habe ich Probleme, mich auf
meine Arbeit zu konzentrieren.

job23i3 Wegen privater Termine fehlt mir häufig die Zeit für meine Arbeit.

job23i4 Auch wenn ich etwas mit Freunden, [Befragte mit Partner/in hp=1: Partnerin;
wenn Partner männlich (hpg=1): Partner] oder Familie unternehme, muss ich
häufig an die Arbeit denken.

job23i5 Die Zeit, die ich für [Befragte mit Partner/in hp=1: Partnerin; wenn Partner
männlich (hpg=1): Partner], Familie und Freunde brauche, hindert mich daran,
mich stärker im Beruf bzw. in der Ausbildung oder im Studium zu engagieren.

job23i6 Konflikte in meinem Privatleben beeinträchtigen meine Leistungsfähigkeit bei der
Arbeit.

job23i7 Nach den Belastungen durch die Arbeit fällt es mir schwer, mich zu Hause zu
entspannen und/oder meine Freizeit mit anderen zu genießen.

job23i8 Meine Arbeit hält mich mehr von Unternehmungen mit Freunden, [Befragte mit
Partner/in hp=1: Partnerin oder wenn Partner männlich (hpg=1): Partner] und
Familie ab, als mir recht ist.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig oder im Studium oder in Ausbildung sind (erw1=1) | (ehc19i3=1 | ehc19i4=1
| ehc19i5=1 | ehc19i6=1 | ehc19i7=1 | ehc19i8=1 | ehc19i9=1)
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Frage
52

Variable
sat7

Wie zufrieden sind Sie mit dem Verhältnis zwischen der Zeit, die Sie für Ihre berufliche
Tätigkeit bzw. für Ihre Ausbildung oder Ihr Studium aufwenden und der Zeit, die Sie
Ihrem Privatleben widmen?

Int.: Liste 29 vorlegen!

Sehr unzufrieden
0
p

1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

6
p

7
p

8
p

9
p

10
p

Sehr zufrieden

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig oder im Studium oder in Ausbildung sind (erw1=1) | (ehc19i3=1 | ehc19i4=1
| ehc19i5=1 | ehc19i6=1 | ehc19i7=1 | ehc19i8=1 | ehc19i9=1)

Zeitmarke

Frage
53

Variable
job27

Wenn Sie an Ihre Arbeit und Ihre Familie denken, inwiefern stimmen Sie den folgenden
Aussagen zu?

Int.: Liste 30 vorlegen!

job27i1 Die meisten wichtigen Dinge, die in meinem Leben passieren, haben mit meiner
Arbeit zu tun.

job27i2 Die meisten meiner Interessen drehen sich um meine Familie.

job27i3 Andere Leute sehen mich als eine Person an, bei der Familie sehr stark im
Mittelpunkt steht.

job27i4 Die meisten meiner Interessen drehen sich um meine Arbeit.

job27i5 Die meisten wichtigen Dinge, die in meinem Leben passieren, haben mit meiner
Familie zu tun.

job27i6 Andere Leute sehen mich als eine Person an, bei der Arbeit sehr stark im Mittel-
punkt steht.

Stimme überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Stimme voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

erwerbstätige Befragte (erw1=1)
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Frage
54

Variable
job28

Wie wichtig sind Ihnen Beruf und Familie in Ihrem täglichen Leben?
Wählen Sie auf einer Skala zwischen 1 und 5, wobei 1 “In erster Linie ist mir die Familie
wichtig” bedeutet und 5 “In erster Linie ist mir die Arbeit wichtig”. Wählen Sie die
Antwort, die Sie und Ihre alltäglichen Prioritäten am besten beschreibt.

Int.: Liste 31 vorlegen!

In erster Linie ist mir die Familie wichtig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1
Familie und Beruf sind mir beide wichtig, aber ich neige etwas mehr zu
Familie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Beruf und Familie sind mir beide gleich wichtig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3
Beruf und Familie sind mir beide wichtig, aber ich neige etwas mehr zu
Beruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

In erster Linie ist mir der Beruf wichtig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

erwerbstätige Befragte (erw1=1)

Zeitmarke

Frage
55

Variable
job14

[Befragte, die derzeit nicht arbeitslos sind (ehc19i19≠1)]:
Wenn Sie jetzt eine Arbeit suchen würden:

Wie leicht wäre [Befragte, die derzeit arbeitslos sind (ehc19i19=1): ist] es für Sie, eine
geeignete Stelle zu finden?

Int.: Liste 32 vorlegen!

Sehr leicht
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr schwer

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Zeitmarke
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Modul für Singles
Frage
56

Variable
sat2

Sie haben angegeben, dass Sie derzeit keine Partnerschaft haben. Wie zufrieden sind
Sie mit Ihrer Situation als Single?

Int.: Liste 33 vorlegen!

Sehr unzufrieden
0
p

1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

6
p

7
p

8
p

9
p

10
p

Sehr zufrieden

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben und deren Beziehung nicht durch Tod beendet
wurde (hp=0 & hps2=1)

Frage
57

Variable
sin3_

Wie geht es Ihnen im Moment als Single? Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf
Sie zu?

Int.: Liste 34 vorlegen!

sin3i1 Ich finde als Single vieles leichter, weil man nicht dauernd Rücksicht nehmen muss
und sich dem Anderen anpassen muss.

sin3i2 Ich hätte gerne einen Partner bzw. eine Partnerin.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben (hp=0 & hps2=1)

Frage
58

Variable
sin1

Gibt es jemanden, der sich für Sie als mögliche Partnerin [männliche Befragte (origi-
nal_sex=1): möglichen Partner] interessiert?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben (hp=0 & hps2=1)
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Frage
59

Variable
sin2

Gibt es jemanden, für den Sie sich interessieren?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben (hp=0 & hps2=1)

Frage
60

Variable
sin4_

Ich lese Ihnen nun einige Möglichkeiten vor, die man als Single nutzen kann, um einen
Partner oder Partnerin zu finden. Sagen Sie mir bitte, inwieweit diese Aussagen auf Sie
zutreffen.

Int.: Liste 34 liegt vor!

sin4i1 Ich bin offen für Flirts.

sin4i2 Ich versuche, offen auf Leute zuzugehen und viele verschiedene Kontakte zu knüpfen.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben (hp=0 & hps2=1)

Frage
61

Variable
sin7

Nutzen Sie das Internet - also zum Beispiel Chatforen, soziale Netzwerke, Online-
Partnerbörsen oder mobile Dating-Apps - um zu flirten oder einen Partner zu finden?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben (hp=0 & hps2=1)
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Frage
62

Variable
sin8_

Welche Möglichkeiten im Internet nutzen Sie, um zu flirten oder einen Partner zu finden?

Int.: Liste 35 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!

sin8i1 Chatforen

sin8i2 Soziale Netzwerke (z.B. Facebook, Instagram, Twitter)

sin8i3 Online-Partnerbörsen (z.B. eDarling, LoveScout24, Parship)

sin8i5 Mobile Dating-Apps (z.B. Tinder, Lovoo, Grindr)

sin8i4 Sonstiges, nämlich: _________[sin8i4o]

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben und angegeben haben, dass sie das Internet für
Flirts/Partnersuche nutzen (hp=0 & hps2=1 & sin7=1)

Frage
63

Variable
sin5_

Was machen Sie, wenn Sie sich für jemanden als möglichen Partner oder mögliche
Partnerin interessieren? Inwiefern treffen folgende Aussagen auf Sie zu?

Int.: Liste 36 vorlegen!

sin5i1 Ich versuche, etwas über seine/ihre Interessen und Persönlichkeit herauszufinden.

sin5i2 Ich versuche auch seine/ihre Schwächen kennenzulernen.

sin5i3 Ich versuche herauszufinden, inwieweit er oder sie zu mir passt.

sin5i4 Ich versuche viel über meine Wünsche an einen möglichen Partner herauszufinden.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben und die gerne eine/n Partner/in hätten (hp=0
& hps2=1 & sin3i2=-1,-2,3,4,5)
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Frage
64

Variable
sin6_

Nun zu Ihren Aussichten einen Partner oder eine Partnerin kennenzulernen. Sagen Sie
mir bitte, inwiefern folgende Aussagen auf Sie zutreffen.

Int.: Liste 36 liegt vor!

sin6i1 Jemand wie ich findet immer einen Partner.

sin6i2 Es gibt viele Männer, bzw. Frauen, für die ich als Partnerin [männliche Befragte
(original_sex=1): Partner] attraktiv wäre.

sin6i3 Ich begegne weit mehr Frauen als Männern [männliche Befragte: Männern als
Frauen].

sin6i4 Andere Frauen [männliche Befragte: Männer] sind attraktiver als ich.

sin6i5 Die meisten Männer [männliche Befragte: Frauen], die ich kenne, sind bereits
gebunden.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die seit mindestens 3 Monaten ohne Partner/in leben und die gerne eine/n Partner/in hätten (hp=0
& hps2=1 & sin3i2=-1,-2,3,4,5)

Zeitmarke

83



Aktuelle Partnerschaft
Text 16 Nun möchte ich Ihnen Fragen zu Ihrer aktuellen Partnerschaft stellen.

Befragte mit Partner/in (hp=1)

Kennenlernen

Frage
65

Variable
pa2_

[Befragte (keine Erstbefragten), die angegeben haben, im ersten Monat des EHC mit dem
aktuellen Partner zusammen gewesen zu sein (d0≠2 & ehc2pxm(ehcid)=1 für x=hpnr)] Ich habe
vorhin eingegeben, dass Sie und [Name Partner/in (hpn)] seit [Beginn der Partnerschaft
(hpbm, hpby)] zusammen sind.
Wann haben Sie [Name Partner/in (hpn)] kennengelernt? Bitte nennen Sie mir Monat und
Jahr.

Int.: Es geht bei dieser Frage nicht um den Beginn der Beziehung, sondern um den Zeitpunkt des
Kennenlernens.
Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt: Bitte geben Sie das Datum so genau wie möglich
an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit und das
Jahr oder nur das Jahr.

Schlüssel für Jahreszeiten s. Frage EHC 29.

pa2m Monat: __

pa2y Jahr: ____

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hpmt=1)

Check: Falls Datum nach Beziehungsbeginn: “Aus meinen Unterlagen geht hervor, dass sie schon davor mit
[Name neue/r Partner/in (hpn)] zusammen gekommen sind. Ist die Angabe richtig?”

Check: Falls Datum vor Geburt Ankerperson: “Ich habe notiert, dass Sie im Monat/Jahr geboren sind. Das
eingegebene Datum M/J kann nicht vorher sein. Bitte korrigieren Sie Ihre Angabe.”

Frage
66

Variable
pa30

Sind Sie mit [Name Partner/in (hpn)] früher schon einmal zusammen gewesen?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hpmt=1)
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Frage
67

Variable
pa3

Wie haben Sie sich kennengelernt?

Int.: Liste 37 vorlegen!

Über Schule, Ausbildung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Beruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Hobby, Verein, Sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Kneipe, Disko . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Im Bekannten- oder Freundeskreis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Durch Verwandte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Durch eine gedruckte Anzeige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Durch Partnerbörsen im Internet (z.B. eDarling, LoveScout24, Parship) . p 12
Durch soziale Netzwerke, Chatforen oder Ähnliches im Internet (z.B. Fa-
cebook, Instagram, Twitter) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 13

Durch eine mobile Dating App (z.B. Tinder, Lovoo, Grindr) . . . . . . . . . . . . p 14

Urlaub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Sonstiges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hpmt=1)

Frage
68

Variable
pa1_

Wie war das, als Sie angefangen haben, sich für [Name Partner/in (hpn)] zu interessieren?
Ich lese Ihnen nun einige Aussagen vor. Sagen Sie mir bitte, inwiefern diese bei Ihnen
zutrafen.

Int.: Liste 38 vorlegen!

pa1i1 Ich habe versucht, viel über ihre [Partner männlich (hpg=1): seine] Interessen und
Persönlichkeit herauszufinden.

pa1i2 Ich habe versucht, auch ihre [Partner männlich: seine] Schwächen kennenzulernen.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hpmt=1)
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Geburtsdatum Partner/in

Frage
69

Variable
sdp1_

Wann ist [Name Partner/in (hpn)] geboren? Bitte nennen Sie mir Tag, Monat und Jahr.

Int.: Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt: “Bitte geben Sie das Datum so genau wie möglich
an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit und das
Jahr oder nur das Jahr.”

Schlüssel für Jahreszeiten s. Frage EHC 29.

sdp1d Tag: __

sdp1m Monat: __

sdp1y Jahr: ____

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hpmt=1)

Check: Falls Datum nach aktuellem Kennenlerndatum liegt: “Aus meinen Unterlagen geht hervor, dass Sie [Name
neue/r Partner/in (hpn)] davor schon gekannt haben. Ist die Angabe richtig?”
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Herkunft Partner/in

Frage
70

Variable
sdp2_

Von welchem Land bzw. von welchen Ländern hat er [Partner weiblich (hpg=2): sie] die
Staatsbürgerschaft? Wenn er [Partner weiblich: sie] mehrere Staatsbürgerschaften hat,
nennen Sie bitte alle Länder.

Int.: Liste 39 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!

sdp2i1 Bundesrepublik Deutschland

sdp2i2 Türkei

sdp2i3 Russische Föderation

sdp2i4 Polen

sdp2i5 Italien

sdp2i6 Serbien

sdp2i7 Kroatien

sdp2i8 Griechenland

sdp2i9 Rumänien

sdp2i10 Kasachstan

sdp2i11 Bosnien-Herzegowina

sdp2i12 Von einem anderen Land und zwar: __________(sdp2i12o)

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hpmt=1)

Frage
71

Variable
sdp4

Lebt [Name neue/r Partner/in (hpn)] in Deutschland?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle, die nicht mit diesem/r zusammen leben (hp=1 & hpc≠1 &
hpmt=1)
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Frage
72

Variable
sdp5

In welchem Land lebt er [Partner weiblich (hpg=2): sie]?

Land: ____________

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle, der/die nicht mit dem/der Befragten zusammen lebt und
nicht in Deutschland lebt (hp=1 & hpc≠1 & sdp4=2 & hpmt=1)

Frage
73

Variable
sdp6

In welchem Land ist er [Partner weiblich (hpg=2): sie] geboren? Bitte nennen Sie mir das
Land, so wie es heute bezeichnet wird.

Int.: Liste 40 vorlegen!

Bundesrepublik Deutschland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

ehemalige DDR . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Türkei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Russische Föderation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Polen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Italien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Serbien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kroatien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Griechenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Rumänien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Kasachstan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Bosnien-Herzegowina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12

In einem anderen Land und zwar: ________________(sdp6o) p 13

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hp=1 & hpmt=1)
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Frage
74

Variable
sdp22

In welchem Bundesland ist [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)] geboren?
Falls [Name aktuelle/r Partner/in] in der DDR geboren ist, nennen Sie bitte das Bundes-
land, so wie es heute heißt.

Berlin (West) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Hamburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Niedersachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Nordrhein-Westfalen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Baden-Württemberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Berlin (Ost) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Brandenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Mecklenburg-Vorpommern . . . . . . . . . . . . . . p 12

Sachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 13

Sachsen-Anhalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 14

Thüringen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 15

Saarland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 16

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle, der/die in BRD/DDR geboren wurde (hp=1 & hpmt=1 &
sdp6=1,2)
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Frage
75

Variable
sdp25

In welchem Land ist die Mutter Ihres Partners [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]
geboren? Bitte nennen Sie mir das Land, so wie es heute bezeichnet wird.

Int.: Liste 40 liegt vor!

Bundesrepublik Deutschland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

ehemalige DDR . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Türkei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Russische Föderation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Polen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Italien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Serbien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kroatien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Griechenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Rumänien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Kasachstan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Bosnien-Herzegowina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12

In einem anderen Land und zwar: ________________(sdp25o) p 13

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hp=1 & hpmt=1)
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Frage
76

Variable
sdp26

Und in welchem Land ist der Vater Ihres Partners [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]
geboren? Bitte nennen Sie mir das Land, so wie es heute bezeichnet wird.

Int.: Liste 40 liegt vor!

Bundesrepublik Deutschland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

ehemalige DDR . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Türkei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Russische Föderation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Polen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Italien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Serbien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kroatien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Griechenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Rumänien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Kasachstan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Bosnien-Herzegowina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12

In einem anderen Land und zwar: ________________(sdp26o) p 13

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hp=1 & hpmt=1)

Frage
77

Variable
sdp27

Hat Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] leibliche Geschwister? Wenn ja,
wie viele?

__ leibliche Geschwister

Keine leiblichen Geschwister . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hp=1 & hpmt=1)
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Frage
78

Variable
sdp28

Hat ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] Halb- oder Stiefgeschwister?
Wenn ja, wie viele?

__ Halb- oder Stiefgeschwister

Keine Halb- oder Stiefgeschwister . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle (hp=1 & hpmt=1)

Frage
79

Variable
sdp21

Wie viele Kinder hat [Name aktuelle/r Partner/in] aus früheren Beziehungen?

_ _ Kind(er)

Keine Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in seit der Vorwelle, der/die über 16 Jahre alt ist (hp=1 & hpmt=1 & oij-
sdp1y>16)

Zeitmarke
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Bildung und Erwerbstätigkeit Partner/in

Frage
80

Variable
sdp10_

Was trifft derzeit bei [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)] zu?

Int.: Liste 41 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!

sdp10i16 Allgemein bildende Schule (1. Bildungsweg)

sdp10i17 Abendschule, Kolleg, Fachoberschule (2. Bildungsweg)

sdp10i7 Berufliche Ausbildung (Ausbildung/Lehre (Berufsschule), Berufsfachschule oder
Handelsschule u.a.)

sdp10i18 Umschulung/Weiterbildung

sdp10i19 Berufsakademie

sdp10i9 Fachhochschule, Hochschule, Universität (auch Promotion)

sdp10i20 Berufsvorbereitende Maßnahmen

sdp10i21 Fachschule (z.B. Meister-, Technikerschule)

sdp10i22 Sonstige Ausbildung, und zwar: _________(sdp10i22o)

sdp10i1 Voll erwerbstätig (nicht selbständig)

sdp10i2 Selbstständig

sdp10i3 Teilzeitbeschäftigt (nicht selbständig; auch bei parallelen Teilzeittätigkeiten)

sdp10i4 Praktika, Trainee, Volontariat, Referendariat, Anerkennungsjahr o.ä. (auch unbe-
zahlt)

sdp10i5 Geringfügig erwerbstätig, Mini Job, Ein-Euro-Job (bei Bezug von Arbeitslosengeld 2)

sdp10i6 Gelegentlich oder unregelmäßig beschäftigt

sdp10i13 Sonstige Erwerbstätigkeit, und zwar: _________(sdp10i13o)

sdp10i8 Mutterschutz, Elternzeit, Beurlaubung/Sonderurlaub wegen Kinderbetreuung

sdp10i10 Bundesfreiwilligendienst, freiwilliges soziales/ökologisches Jahr

sdp10i11 Arbeitslos, arbeitsuchend

sdp10i12 Hausfrau/Hausmann

sdp10i15 Vorruheständler, Rentner, erwerbsunfähig

sdp10i14 Sonstiges, nicht erwerbstätig

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in (hp=1)

93



Check: “Sie haben für Ihren Partner/Ihre Partnerin...”
wenn sdp10i1=1 & sdp10i2=1: “... 1. Bildungsweg und 2. Bildungsweg ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i3=1: “... Schüler/in und Ausbildung ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i4=1: “... Schüler/in und Umschulung/Weiterbildung ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i5=1: “... Schüler/in und Berufsakademie ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i6=1: “... Schüler/in und Studium ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i7=1: “... Schüler/in und berufsvorbereitende Maßnahme ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i8=1: “... Schüler/in und Fachschule ...”
wenn sdp10i1=1 & sdp10i12=1: “... Schüler/in und Teilzeit ...”
wenn sdp10i1=1 & sdp10i13=1: “... Schüler/in und Praktikum u.ä. ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i17=1: “... Schüler/in und Mutterschutz/Elternzeit ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i18=1: “... Schüler/in und BFD/FSJ ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i19=1: “... Schüler/in und arbeitslos ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i20=1: “... Schüler/in und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i21=1: “... Schüler/in und Ruhestand ...”
wenn (sdp10i1=1 | sdp10i2=1) & sdp10i22=1: “... Schüler/in und sonstige Nichterwerbstätigkeit ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i4=1: “... Ausbildung und Umschulung/Weiterbildung ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i5=1: “... Ausbildung und Berufsakademie ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i6=1: “... Ausbildung und Studium ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i7=1: “... Ausbildung und berufsvorbereitende Maßnahme ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i8=1: “... Ausbildung und Fachschule ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i17=1: “... Ausbildung und Mutterschutz/Elternzeit ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i18=1: “... Ausbildung und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i19=1: “... Ausbildung und arbeitslos ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i20=1: “... Ausbildung und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i21=1: “... Ausbildung und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i3=1 & sdp10i22=1: “... Ausbildung und sonstige Nichterwerbstätigkeit ...”
wenn sdp10i4=1 & sdp10i5=1: “... Umschulung/Weiterbildung und Berufsakademie ...”
wenn sdp10i4=1 & sdp10i6=1: “... Umschulung/Weiterbildung und Studium ...”
wenn sdp10i4=1 & sdp10i7=1: “... Umschulung/Weiterbildung und berufsvorbereitende Maßnahme ...”
wenn sdp10i4=1 & sdp10i8=1: “... Umschulung/Weiterbildung und Fachschule ...”
wenn sdp10i4=1 & sdp10i13=1: “... Umschulung/Weiterbildung und Praktikum u.ä. ...”
wenn sdp10i4=1 & sdp10i17=1: “... Umschulung/Weiterbildung und Mutterschutz/Elternzeit ...”
wenn sdp10i4=1 & sdp10i18=1: “... Umschulung/Weiterbildung und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i4=1 & sdp10i21=1: “... Umschulung/Weiterbildung und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i6=1: “... Berufsakademie und Studium ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i7=1: “... Berufsakademie und berufsvorbereitende Maßnahme ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i8=1: “... Berufsakademie und Fachschule ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i12=1: “... Berufsakademie und Teilzeit ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i17=1: “... Berufsakademie und Mutterschutz/Elternzeit ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i18=1: “... Berufsakademie und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i19=1: “... Berufsakademie und arbeitslos ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i20=1: “... Berufsakademie und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i5=1 & sdp10i21=1: “... Berufsakademie und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i6=1 & sdp10i7=1: “... Studium und berufsvorbereitende Maßnahme ...”
wenn sdp10i6=1 & sdp10i8=1: “... Studium und Fachschule ...”
wenn sdp10i6=1 & sdp10i19=1: “... Studium und arbeitslos ...”
wenn sdp10i6=1 & sdp10i20=1: “... Studium und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i6=1 & sdp10i21=1: “... Studium und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i7=1 & sdp10i8=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und Fachschule ...”
wenn sdp10i7=1 & sdp10i11=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und Selbstständig ...”
wenn sdp10i7=1 & sdp10i12=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und Teilzeit ...”
wenn sdp10i7=1 & sdp10i13=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und Praktikum u.ä. ...”
wenn sdp10i7=1 & sdp10i17=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und Mutterschutz/Elternzeit ...”
wenn sdp10i7=1 & sdp10i18=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und BFD/FSJ ...”
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Check: wenn sdp10i7=1 & sdp10i19=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und arbeitslos ...”
wenn sdp10i7=1 & sdp10i20=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i7=1 & sdp10i21=1: “... Berufsvorbereitende Maßnahme und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i8=1 & sdp10i18=1: “... Fachschule und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i8=1 & sdp10i19=1: “... Fachschule und arbeitslos ...”
wenn sdp10i8=1 & sdp10i20=1: “... Fachschule und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i8=1 & sdp10i21=1: “... Fachschule und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i1=1: “... Vollzeit und Schüler/in ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i4=1: “... Vollzeit und Umschulung/Weiterbildung ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i5=1: “... Vollzeit und Berufsakademie ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i7=1: “... Vollzeit und berufsvorbereitende Maßnahme ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i11=1: “... Vollzeit und Selbstständig ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i12=1: “... Vollzeit und Teilzeit ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i13=1: “... Vollzeit und Praktikum u.ä. ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i14=1: “... Vollzeit und geringfügig erwerbstätig ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i3=1: “... Vollzeit und Ausbildung ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i17=1: “... Vollzeit und Mutterschutz/Elternzeit ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i6=1: “... Vollzeit und Studium ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i18=1: “... Vollzeit und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i19=1: “... Vollzeit und arbeitslos ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i20=1: “... Vollzeit und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i22=1: “... Vollzeit und sonstige Nichterwerbstätigkeit ...”
wenn sdp10i10=1 & sdp10i21=1: “... Vollzeit und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i12=1: “... Selbstständig und Teilzeit ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i13=1: “... Selbstständig und Praktikum ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i14=1: “... Selbstständig und geringfügig erwerbstätig ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i3=1: “... Selbstständig und Ausbildung ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i17=1: “... Selbstständig und Mutterschutz/Elternzeit ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i6=1: “... Selbstständig und Studium ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i18=1: “... Selbstständig und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i19=1: “... Selbstständig und arbeitslos ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i20=1: “... Selbstständig und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i22=1: “... Selbstständig und sonstige Nichterwerbstätigkeit ...”
wenn sdp10i11=1 & sdp10i21=1: “... Selbstständig und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i12=1 & sdp10i13=1: “... Teilzeit und Praktikum u.ä. ...”
wenn sdp10i12=1 & sdp10i3=1: “... Teilzeit und Ausbildung ...”
wenn sdp10i12=1 & sdp10i18=1: “... Teilzeit und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i12=1 & sdp10i19=1: “... Teilzeit und arbeitslos ...”
wenn sdp10i13=1 & sdp10i14=1: “... Praktikum und geringfügig erwerbstätig ...”
wenn sdp10i13=1 & sdp10i3=1: “... Praktikum und Ausbildung ...”
wenn sdp10i13=1 & sdp10i17=1: “... Praktikum und Mutterschutz/Elternzeit ...”
wenn sdp10i13=1 & sdp10i18=1: “... Praktikum und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i13=1 & sdp10i19=1: “... Praktikum und arbeitslos ...”
wenn sdp10i13=1 & sdp10i20=1: “... Praktikum und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i13=1 & sdp10i22=1: “... Praktikum und sonstige Nichterwerbstätigkeit ...”
wenn sdp10i13=1 & sdp10i21=1: “... Praktikum und Vorruhestand ...”
wenn sdp10i14=1 & sdp10i3=1: “... Geringfügig erwerbstätig und Ausbildung ...”
wenn sdp10i14=1 & sdp10i18=1: “... Geringfügig erwerbstätig und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i14=1 & sdp10i19=1: “... Geringfügig erwerbstätig und arbeitslos ...”
wenn sdp10i17=1 & sdp10i18=1: “... Mutterschutz/Elternzeit und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i17=1 & sdp10i19=1: “... Mutterschutz/Elternzeit und arbeitslos ...”
wenn sdp10i17=1 & sdp10i20=1: “... Mutterschutz/Elternzeit und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i17=1 & sdp10i22=1: “... Mutterschutz/Elternzeit und sonstige Nichterwerbstätigkeit ...”
wenn sdp10i17=1 & sdp10i21=1: “... Mutterschutz/Elternzeit und Vorruhestand ...”
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Check: wenn sdp10i6=1 & sdp10i18=1: “... Studium und BFD/FSJ ...”
wenn sdp10i18=1 & sdp10i19=1: “... BFD/FSJ und arbeitslos ...”
wenn sdp10i18=1 & sdp10i20=1: “... BFD/FSJ und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i18=1 & sdp10i22=1: “... BFD/FSJ und sonstige Nichterwerbstätigkeit ...”
wenn sdp10i18=1 & sdp10i21=1: “... BFD/FSJ und Vorruhestand ...”
wenn sdp1019=1 & sdp10i20=1: “... Arbeitslos und Hausfrau/Hausmann ...”
wenn sdp10i19=1 & sdp10i22=1: “... Arbeitslos und sonstige Nichterwerbstätigkeit ...”
wenn sdp10i19=1 & sdp10i21=1: “... Arbeitslos und Vorruhestand ...”
“...angegeben. Stimmen diese Angaben? Wenn nicht, korrigieren Sie bitte die Angaben”
Schleife über alle Kombinationen.

Frage
81

Variable
sdp14

Welche Schule besucht [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)] derzeit?

Int.: Auch wenn die Schule derzeit geschlossen ist.
Liste 42 vorlegen!

Hauptschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Realschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Gymnasium oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Gesamtschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sonderschule/Förderschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Sonstige Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, der/die derzeit Schüler/in ist (hp=1 & sdp10i16=1)

Frage
82

Variable
sdp15

Und welche Klasse besucht [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)] derzeit?

_ _ . Klasse

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, der/die derzeit Schüler/in ist (hp=1 & sdp10i16=1)
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Frage
83

Variable
sdp16

[Befragte mit Partner/in aus Vorwelle (hp=1 & hpmt=0)]:
Hat [Name Partner/in aus Vorwelle (hpn)] seit [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] einen
Schulabschluss bzw. einen weiteren Schulabschluss erworben?

[Befragte mit neuem/r Partner/in (hp=1 & hpmt=1)]:
Hat [Name Partner/in (hpn)] einen Schulabschluss?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in aus der Vorwelle, der/die jünger als 30 ist, oder Befragte mit neuem/r Partner/in, der/die
nicht studiert und sich nicht in einer beruflichen Ausbildung befindet ((hp=1 & hpmt=0 & oij-ehc20y<30) |
(hp=1 & hpmt=1 & sdp10i9≠1 & sdp10i7≠1))

Frage
84

Variable
sdp17

[Befragte mit Partner/in aus Vorwelle (hp=1 & hpmt=0)]:
Welchen Schulabschluss hat [Name Partner/in (hpn)] seit [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)]
erworben?

[Befragte mit neuem/r Partner/in seit Vorwelle (hp=1 & hpmt=1)]:
Welchen höchsten allgemein bildenden Schulabschluss hat [Name Partner/in (hpn)]?

Int.: Liste 43 vorlegen!

Hauptschulabschluss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Realschulabschluss (Mittlere Reife; mittlerer Schulabschluss) . . . . . . . . . . . p 5

Abschluss der Polytechnischen Oberschule 8./9. Klasse . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Abschluss der Polytechnischen Oberschule 10. Klasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Fachhochschulreife, Abschluss Fachoberschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8
Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife/Abitur (Gymnasium bzw.
EOS, auch EOS mit Lehre) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Sonstiger Schulabschluss, und zwar: _________ (sdp17o) . . . . . . . . . p 10

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in aus der Vorwelle, der/die seit der Vorwelle einen Schulabschluss erworben hat, oder
Befragte mit neuem/r Partner/in, der/die einen Schulabschluss hat oder studiert oder sich in einer berufliche
Ausbildung befindet (sdp16=1 | (hp=1 & hpmt=1 & (sdp10i9=1 | sdp10i7=1)))
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Frage
85

Variable
sdp18

[Befragte mit Partner/in aus Vorwelle (hp=1 & hpmt=0)]:
Hat [Name Partner/in aus Vorwelle (hpn)] seit [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] einen
beruflichen Ausbildungsabschluss erworben?

[Befragte mit neuem/r Partner/in (hpmt=1)]:
Hat [Name neue/r Partner/in (hpn)] einen beruflichen Ausbildungsabschluss?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in aus der Vorwelle oder Befragte mit neuem/r Partner/in, der/die einen Schulabschluss
hat, studiert oder sich in einer beruflichen Ausbildung befindet ((hp=1 & hpmt=0) | (hpmt=1 & (sdp16=1 |
sdp10i9=1 | sdp10i7=1)))

Frage
86

Variable
sdp9_

[Befragte mit Partner/in aus Vorwelle (hp=1 & hpmt=0)]:
Welchen der folgenden Ausbildungsabschlüsse hat [Name Partner/in aus Vorwelle (hpn)]
seit [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] erworben?

[Befragte mit neuem/r Partner/in (hpmt=1)]:
Welchen der folgenden Ausbildungsabschlüsse hat [Name neue/r Partner/in (hpn)]?

Int.: Liste 44 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!

sdp9i1 Lehre (DDR: Facharbeiterabschluss)

sdp9i2 Berufsfachschule/Handelsschule/Schule des Gesundheitswesens

sdp9i3 Fachschule (z.B. Meister-/Technikerabschluss)

sdp9i4 Beamtenausbildung

sdp9i5 Fachhochschule/Berufsakademie/Hochschule für angewandte Wissenschaften (FH)
(früher: Ingenieurschule, Lehrerbildung, DDR: Ingenieur- und Fachschulabschluss)

sdp9i6 Universitäts-/Hochschulabschluss

sdp9i7 Promotion

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Partner/in einen Ausbildungsabschluss erworben hat (sdp18=1)
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87

Variable
sdp31

Welchen Hochschulabschluss bzw. welche Abschlüsse hat Ihr Partner [Partner weiblich
(hpg=2): Ihre Partnerin] erworben?

Int.: Mehrfachnennung möglich!

sdp31i1 Bachelor

sdp31i2 Master

sdp31i3 Diplom, Staatsexamen oder Magister

sdp31i4 Sonstiges

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befrage, deren Partner ein Hochschulabschluss absolviert hat (sdp9i5=1 | sdp9i6=1)

Frage
88

Variable
sdp19

Hat sich die berufliche Stellung von [Name Partner/in aus Vorwelle (hpn)] seit [Interviewda-
tum Vorwelle (d5, d6)] geändert?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in aus der Vorwelle, der/die derzeit nicht Schüler/in, sondern erwerbstätig ist (hpmt=0 &
sdp10i16≠1 & sdp10ix=1, für mindestens ein x=1,...,7,13)
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Variable
sdp11

In welcher beruflichen Stellung ist [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)] derzeit beschäftigt?

Int.: Liste 45 vorlegen!

Arbeiter (auch in der Landwirtschaft)
Ungelernte Arbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 60
Angelernte Arbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 61
Gelernte und Facharbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 62
Vorarbeiter, Kolonnenführer, Brigadier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 63
Meister, Poliere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 64
Auszubildende/Praktikanten
Kaufmännische Auszubildende/Verwaltungslehrlinge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 70
Gewerbliche Lehrlinge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 71
Haus-/Landwirtschaftliche Lehrlinge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 72
Beamtenanwärter/Beamte im Vorbereitungsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 73
Volontäre, Praktikanten u.ä. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 74
Beamte/Staatsverwaltung (einschl. Richter und Berufssoldaten)
Einfacher Dienst (bis einschl. Oberamtsmeister) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 40
Mittlerer Dienst (vom Assistenten bis einschl. Hauptsekretär/Amtsinspektor) . p 41
Gehobener Dienst (vom Inspektor bis einschl. Oberamtmann/Oberamtsrat) . . . p 42
Höherer Dienst (vom Regierungsrat aufwärts) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 43
Selbstständige (einschl. mithelfende Familienangehörige)
Selbstständige Landwirte ohne Mitarbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10
Selbstständige Landwirte mit 1 - 9 Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11
Selbstständige Landwirte mit 10 und mehr Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12
Freie Berufe, selbstständige Akademiker ohne Mitarbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 13
Freie Berufe, selbstständige Akademiker mit 1 - 9 Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . p 14
Freie Berufe, selbstständige Akademiker mit 10 und mehr Mitarbeitern . . . . . . . p 15
Sonstige Selbstständige ohne Mitarbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 20
Sonstige Selbstständige mit 1 - 9 Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 21
Sonstige Selbstständige mit 10 und mehr Mitarbeitern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 22
Mithelfende Familienangehörige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 30
Angestellte
Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 50
Angestellte mit einfacher Tätigkeit (z.B. Verkäufer, Kontorist, Stenotypistin) . . p 51
Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter, techni-
scher Zeichner) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 52
Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (z.B. wissen-
schaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur, Abteilungsleiter) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 53
Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben (z.B. Direktor, Geschäftsführer,
Vorstand größerer Betriebe und Verbände) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 54

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1
Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem/r Partner/in, der/die derzeit nicht Schüler/in, sondern erwerbstätig ist, oder mit Partner/in
aus der Vorwelle, dessen/deren berufliche Stellung sich seit der Vorwelle geändert hat ((hpmt=1 & sdp10i16≠1
& sdp10ix=1, für ein x=1,...,7,13) | (hpmt=0 & sdp19=1))
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Variable
sdp12

Wie viele Stunden arbeitet Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] im
Durchschnitt pro Woche inkl. Überstunden?
Wie ist das in der aktuellen Situation?

_ _ Stunden pro Woche

Keine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, der/die derzeit nicht Schüler/in, sondern erwerbstätig ist (hp=1 & sdp10i16≠1 &
sdp10ix=1, für ein x=1,...,7,13)

Frage
91

Variable
sdp20

Wie viele Nächte hat [Name Partner/in (hpn)] im letzten Vierteljahr arbeitsbedingt nicht
zu Hause übernachtet?

Int.: Auf Nachfrage: Damit meine ich, dass er/sie in Hotels, Pensionen, Fremdenzimmern oder
Dienstwohnungen übernachtet hat.

_ _ Nächte

Keine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, der/die derzeit nicht Schüler/in, sondern erwerbstätig ist, und der/die mit dem/der
Befragten zusammen lebt (hp=1 & sdp10i16≠1 & sdp10ix=1, für ein x=1,...,7,13 & hpc=1)
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Variable
sdp23

Wenn Sie an den letzten Monat denken, wie oft legt Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2):
Ihre Partnerin] die Strecke von der Wohnung zu seiner [Partner weiblich: ihrer] Arbeits-
bzw. Ausbildungsstätte zurück?

Int.: Liste 46 vorlegen!

Jeden Werktag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

14-tägig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Einmal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Mein Partner/Meine Partnerin arbeitet ausschließlich zu Hause . . . . . . . . . p 11

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, der/die derzeit erwerbstätig ist (hp=1 & (sdp10i1=1 | sdp10i2=1 | sdp10i3=1 |
sdp10i4=1 | sdp10i5=1 | sdp10i6=1 | sdp10i7=1 | sdp10i13=1))

Frage
93

Variable
sdp24_

Wie lange braucht Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] für diesen Weg zu
seiner [Partner weiblich: ihrer] Arbeitsstätte durchschnittlich in Stunden und Minuten?

Int.: Gewöhnlicher Tag, übliches Transportmittel.

sdp24h _ _ Stunden

sdp24m _ _ Minuten

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, der/die derzeit erwerbstätig ist und die Strecke nicht “nie” zurücklegt oder ausschließlich
zu Hause arbeiten. (hp=1 & (sdp10i1=1 | sdp10i2=1 | sdp10i3=1 | sdp10i4=1 | sdp10i5=1 | sdp10i6=1 |
sdp10i7=1 | sdp10i13=1) & (sdp23≠10 | sdp23≠11))

Zeitmarke
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Wohnort(e) Partner/in und zeitliche Distanz zu dem/der Befragten

Frage
94

Variable
hcp1_

Wo wohnt Ihr Partner [Partner weiblich [hpg=2]: Ihre Partnerin]? Nennen Sie bitte Ort und
Bundesland.

Int.: Wenn der Partner/die Partnerin im selben Wohnort wie die Ankerperson wohnt, darf KEIN
Bundesland angegeben werden!

hcp1i1 Wohnort: ____________

Wohnort genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Im selben Wohnort wie ich ([hh1a]) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

hcp1i2 Berlin (West) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Hamburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Niedersachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Nordrhein-Westfalen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Baden-Württemberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Berlin (Ost) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Brandenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Mecklenburg-Vorpommern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12

Sachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 13

Sachsen-Anhalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 14

Thüringen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 15

Saarland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 16

Land (bitte angeben): ________________(hcp1i2o) . . . . . . . . . p 17

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die nicht mit diesem/r zusammen leben (hp=1 & hpc≠1)
hcp1i2 nur, wenn bei hcp1i1 nicht “Im selben Wohnort wie ich” angegeben wurde (hcp1i1≠7)
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Variable
hcp2

Wie oft übernachtet Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] in dieser Woh-
nung?
Auch hier ist die aktuelle Situation gemeint.

Int.: Liste 47 vorlegen!

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrere Wochen im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Mehrmals im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-2 Nächte die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

3-5 Nächte die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Fast jede Nacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die nicht mit diesem/r zusammen leben (hp=1 & hpc≠1)

Frage
96

Variable
hcp3

Wie lange brauchen Sie von Ihrer Wohnung in [Wohnort Lebensmittelpunkt (hh1a)] zu Ihrem
Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin] durchschnittlich in Stunden und Minuten?

Int.: Gewöhnlicher Tag, gewöhnliches Transportmittel.

hcp3h _ _ Stunden

hcp3m _ _ Minuten

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die nicht mit diesem/r zusammen leben (hp=1 & hpc≠1)
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Variable
hcp4_

Wie lange brauchen Sie von Ihrer Zweitwohnung in [Wohnort Zweitwohnsitz (hc27h2i1)] zu
Ihrem Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin] durchschnittlich in Stunden und
Minuten?

Int.: Gewöhnlicher Tag, übliches Transportmittel.

hcp4h _ _ Stunden

hcp4m _ _ Minuten

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die nicht mit diesem/r zusammen leben und die zwei Wohnungen angegeben haben oder
die mehr als zwei Wohnungen angegeben haben und Aussagen darüber gemacht haben, welche die zweitwichtigste
Wohnung ist ((hp=1 & hpc≠1) | hhnr=2)

Frage
98

Variable
hcp5

Hat Ihr Partner [Partner weiblich: Ihre Partnerin] noch eine andere Wohnung, die Sie nicht
zusammen bewohnen?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in (hp=1)
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Variable
hcp6_

Wo hat Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] diese andere Wohnung?
Nennen Sie bitte Ort und Bundesland.

Int.: Wenn der Partner/die Partnerin im selben Wohnort wie die Ankerperson wohnt, darf KEIN
Bundesland angegeben werden!

hcp6i1 Wohnort: ____________

Wohnort genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Im selben Wohnort wie ich ([hh1a]) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

hcp6i2 Berlin (West) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Hamburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Niedersachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Nordrhein-Westfalen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Baden-Württemberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Berlin (Ost) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Brandenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Mecklenburg-Vorpommern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12

Sachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 13

Sachsen-Anhalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 14

Thüringen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 15

Saarland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 16

Land (bitte angeben): ________________(hcp6i2o) . . . . . . . . . p 17

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, der/die noch eine weitere Wohnung hat (hp=1 & hcp5=1)
hcp6i2 nur, wenn bei hcp6i1 nicht “Im selben Ort wie ich” angegeben wurde (hcp6i1≠7)
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Variable
hcp7

Wie oft übernachtet Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] in dieser Woh-
nung?

Int.: Liste 47 liegt vor!

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrere Wochen im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Mehrmals im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-2 Nächte die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

3-5 Nächte die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Fast jede Nacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, der/die noch eine weitere Wohnung hat (hp=1 & hcp5=1)

Zeitmarke

Familienstand und frühere Ehe des Partners

Frage
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Variable
sdp29

War Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] früher schon einmal verheiratet
[homosexuelle Befragte (hhomo=1): verheiratet oder verpartnert]?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem Partner/in seit der Vorwelle, die mit diesem/r verheiratet sind (hp=1 & hpmt=1 & hpm=1)
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Variable
sdp30

Welchen Familienstand hat Ihr Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin]?

Int.: Liste 48 vorlegen!

Ledig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Verheiratet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Eingetragene Lebenspartnerschaft . . . . . . . p 3

Geschieden/entpartnert . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Verwitwet/partnerhinterblieben . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem Partner/in seit der Vorwelle, die mit diesem/r nicht verheiratet sind (hp=1 & hpmt=1 &
hpm≠1)

Institutionalisierung der Partnerschaft

Frage
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Variable
pa4

Hat [Name Partner/in (hpn)] Sie schon seinen [Partner weiblich (hpg=2): ihren] Eltern
vorgestellt und/oder haben Sie [Name Partner/in (hpn)] schon Ihren Eltern vorgestellt?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die mit diesem/r nicht verheiratet sind und nicht zusammen leben, und sich (wenn sie
schon in der Vorwelle zusammen waren) den Eltern in Vorwelle noch nicht vorgestellt hatten (hp=1 & hpm≠1
& hpc≠1 & ∼ (hp0nr=hpnr & d660=1))
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Variable
pa5

Haben Sie und [Name Partner/in (hpn)] sich schon gegenseitig gesagt, dass Sie sich lieben?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die mit diesem/r nicht verheiratet sind und nicht zusammen leben und sich (wenn sie
schon in der Vorwelle zusammen waren) in Vorwelle noch nicht gesagt hatten, dass sie sich lieben (hp=1 &
hpm≠1 & hpc≠1 & ∼ (hp0nr=hpnr & d661=1))
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Variable
pa6

Haben Sie Gegenstände in [Name Partner/in (hpn)]s Wohnung deponiert und/oder hat [Na-
me Partner/in (hpn)] Gegenstände in Ihrer Wohnung deponiert (z.B. Kosmetik, Kleidung)?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die mit diesem/r nicht verheiratet sind und nicht zusammen leben und (wenn sie schon
in der Vorwelle zusammen waren) in Vorwelle noch nichts beieinander deponiert hatten (hp=1 & hpm≠1 & hpc≠1
& ∼(hp0nr=hpnr & d662=1))

Frage
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Variable
pa7

Haben Sie seit Beginn Ihrer Beziehung mit [Name Partner/in (hpn)] gemeinsam in Ihrer
Wohnung oder bei ihm [Partner weiblich (hpg=2): ihr] übernachtet?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die mit diesem/r nicht verheiratet sind und nicht zusammen leben und (wenn sie schon
in der Vorwelle zusammen waren) in Vorwelle noch nicht beieinander übernachtet hatten (hp=1 & hpm≠1 &
hpc≠1 & ∼ (hp0nr=hpnr & d663=1))

Frage
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Variable
pa8

Wie häufig kam das im letzten Monat vor?

Int.: Liste 49 vorlegen!
Es geht also um die Gesamtanzahl der Nächte, die beide miteinander verbracht haben.

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1
Selten oder unregelmäßig (nicht jede Wo-
che) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Etwa 1 Nacht pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . p 3

2-3 Nächte pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

4-5 Nächte pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

(Fast) jede Nacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die mit diesem/r nicht verheiratet sind und nicht zusammen leben, aber schon einmal
beieinander übernachtet haben (hp=1 & hpm≠1 & hpc≠1 & pa7=1)
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Variable
pa9

Haben Sie vor, in den nächsten 12 Monaten mit [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)]
zusammenzuziehen bzw. einen gemeinsamen Haushalt zu gründen?

Int.: Liste 50 vorlegen!

Ja, bestimmt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, vielleicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein, eher nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Nein, bestimmt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Darüber haben wir noch nicht gesprochen. p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Volljährige Befragte mit Partner/in, die nicht mit diesem/r zusammen leben (hp=1 & hpc≠1 & oij-doby≥18)
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Variable
pa11

Haben Sie vor [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)] in den nächsten 12 Monaten zu heiraten?

Int.: Liste 50 liegt vor!

Ja, bestimmt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, vielleicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein, eher nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Nein, bestimmt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Darüber haben wir noch nicht gesprochen. p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Volljährige Befragte mit Partner/in, die nicht mit diesem/r verheiratet sind (hp=1 & hpm≠1 & oij-doby≥18)
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Variable
pa13

Haben Sie und [Name Partner/in (hpn)] ernsthaft darüber gesprochen, gemeinsam Kinder
zu bekommen?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Volljährige Befragte mit Partner/in, die mit diesem/r nicht verheiratet sind und keine gemeinsamen Kinder haben
(oij-doby≥18 & hp=1 & hpm≠1 & ehc12kx≠hpnr für alle x=1,...,15)
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Sozialer Druck auf Heiratsentscheidung

Frage
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Variable
pa34_

Außer Ihrem Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin] und Ihnen können auch
andere Personen eine Meinung dazu haben, ob Sie heiraten sollten.

Inwiefern trifft die folgende Aussage auf Sie zu? [Befragte, bei denen mindestens ein
Elternteil lebt, oder Erstbefragte (d325=1 | d326=1 | d0=2): Inwiefern treffen die folgenden
Aussagen auf Sie zu?]

Int.: Liste 51 vorlegen!

pa34i1 [Befragte, bei denen mindestens ein Elternteil lebt, oder Erstbefragte (d325=1
|d326=1) | d0=2]
Meine Eltern finden, dass ich meinen Partner [Partner weiblich (hpg=2): meine
Partnerin] heiraten sollte.

pa34i2 Die meisten meiner Freunde finden, dass ich meinen Partner [Partner weiblich
(hpg=2): meine Partnerin] heiraten sollte.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner, die mit dem aktuellen Partner nicht verheiratet sind (hp=1 & hpm≠1).

Zeitmarke
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Arbeitsteilung in der Partnerschaft
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Variable
pa14_

Kommen wir nun dazu, wie das Zusammenleben mit Ihrem Partner [Partner weiblich
(hpg=2): Ihrer Partnerin] derzeit aussieht.
Wie haben Sie und [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)] sich die Arbeit in folgenden
Bereichen zeitlich aufgeteilt?
Wenn Sie eine Haushaltshilfe, Kinderfrau oder Ähnliches haben, beziehen Sie Ihre
Angaben nur auf den Anteil der Arbeiten, die Sie und/oder Ihr Partner [Partner weiblich:
Ihre Partnerin] erledigen.

Int.: Liste 52 vorlegen!

pa14i1 Hausarbeit (Waschen, Kochen, Putzen)

pa14i2 Einkaufen

pa14i3 Reparaturen am Haus, in der Wohnung, am Auto

pa14i4 Finanzielle Angelegenheiten, Behördengänge

pa14i5 [Befragte mit Kindern im Haushalt, die noch am Leben sind (ehc10kx=1,...,8 und
ehc11kx=0, für mindestens ein x=1,...,15): Kinderbetreuung]

Das übernimmt...

(Fast) vollständig mein/e Partner/in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Überwiegend mein/e Partner/in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Etwa halbe/halbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Überwiegend ich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

(Fast) vollständig ich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Nur eine andere Person . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Das trifft für uns nicht zu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die mit diesem/r zusammen leben (hp=1 & hpc=1)
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Variable
pa15

Wenn Sie einmal alles zusammennehmen, also Hausarbeit und Berufstätigkeit: Wie
gerecht finden Sie die Arbeitsteilung zwischen Ihnen und Ihrem Partner [Partner weiblich
(hpg=2): Ihrer Partnerin] insgesamt?

Int.: Liste 53 vorlegen!

Ich erledige viel mehr als meinen gerechten Anteil. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ich erledige etwas mehr als meinen gerechten Anteil. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Ich erledige ungefähr meinen gerechten Anteil. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Ich erledige etwas weniger als meinen gerechten Anteil. . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Ich erledige viel weniger als meinen gerechten Anteil. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die mit diesem/r zusammen leben(hp=1 & hpc=1)

Zeitmarke

Zustimmung Partnerbefragung

INFOBOX
Vor der Abfrage der Zustimmung zur Befragung des Partners wird dem Partner eine Personennummer zugewiesen
(pid).
Ist der/die Partner/in noch derselbe/dieselbe wie in der Vorwelle (hpmt=0), so wird die Partner-Personennummer
aus der Vorwelle übernommen, d.h. pid=dpid.
Hat der/die Befragte eine/n neue/n Partner/in und ist bereits eine Partnernummer für einen vorherigen Partner
vergeben (hpmt=1 & dpid≠.), so ist die Personennummer für den/die neue/n Partner/in pid=dpid+1.
Hat der/die Befragte eine/n neue/n Partner/in und es wurde in den Vorwellen noch keine Partnernummer
vergeben (hpmt=1 & dpid=.), so ist die Personennummer für den/die neue/n Partner/in pid=id+101.

Frage
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Variable
cps1

Wir würden gern auch Ihren Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin] in unsere
Untersuchung einbeziehen und möchten ihn [Partner weiblich: sie] bitten, einen schrift-
lichen Fragebogen auszufüllen. Es wird dort um ähnliche Fragen gehen wie in diesem
Interview auch. Er [Partner weiblich: sie] erhält für seine [Partner weiblich: ihre] Teilnahme
5 Euro. Sind Sie damit einverstanden, dass wir [Name aktuelle/r Partner/in (hpn)] befragen?

Int.: Bei Verweigerung:
Die Teilnahme Ihres Partners/Ihrer Partnerin ist sehr wichtig, um zuverlässige und aussagekräftige
Ergebnisse zu bekommen. Für die Befragung Ihres Partners/Ihrer Partnerin gelten selbstverständ-
lich auch alle Regelungen des Datenschutzes, die wir strengstens einhalten.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in (hp=1)
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Text 17 Für die Zusendung der Prämie benötige ich den vollständigen Namen [Befragte, die nicht
mit dem/der Partner/in zusammen leben (hpc≠1): und die vollständige Adresse] Ihres Partners
[Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin].

Vorname: ____________________

Name: ____________________

Name nicht erhalten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p

Befragte mit Partner/in, die der Partnerbefragung zugestimmt haben (hp=1 & cps1=1)

Frage
115

Variable
cps8i3

Wo wohnt er [Partner weiblich (hpg=2): sie]?

Die Adresse aufnehmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Gleiche Adresse wie Ankerperson . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Adresse nicht erhalten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Befragte mit Partner/in, die der Partnerbefragung zugestimmt haben (hp=1 & cps1=1)

Check: Falls Befragte/r keine Angaben macht, und Fragebogen zugeschickt werden soll (cps4=3 & cps8i3=7):
“Wenn wir Ihrem Partner/Ihrer Partnerin den Bogen zuschicken sollen, benötige ich den Namen und die Adresse.
Bitte ergänzen Sie Ihre Angaben.” (Zurück zu cps8i3.)

Text 18 Die vollständige Adresse aufnehmen:

Straße: ___________________

Hausnr.: ___________________

PLZ: _ _ _ _ _

Wohnort: ___________________

Befragte mit Partner/in, die der Partnerbefragung zugestimmt haben und bei denen die Adresse aufgenommen
werden soll (hp=1 & cps1=1 & cps8i3=1)

Text 19 Sie haben mir den Namen und die Adresse Ihres Partners [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer
Partnerin] noch nicht vollständig genannt. Die Prämie, die Ihr Partner [Partner weiblich:
Ihre Partnerin] nach der Abholung bzw. Zurücksendung des Fragebogens erhält, soll auf
Ihren Partner [Partner weiblich: Ihre Partnerin] ausgestellt werden. Ohne Adresse wird keine
Prämie zugestellt. Damit Ihr Partner [Partner weiblich: Ihre Partnerin] die Prämie erhält,
kann er seine [Partner weiblich: sie ihre] Adresse auf dem Partneradressblatt eintragen und
uns mit dem ausgefüllten Fragebogen zukommen lassen.

Int.: Partneradressblatt aushändigen und mit Listennummer: listnum,
laufender Nummer: lfdnum und
Haushaltsnummer: HHID
beschriften!

Befragte mit Partner/in, die der Partnerbefragung zugestimmt haben, die Adresse des Partners aber nicht genannt
haben und Fragebogen übergeben oder hinterlassen gewählt haben (hp=1 & cps1=1 & cps8i3=7 & cps4=1,2)
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Frage
116

Variable
cps13

Der ausgefüllte Fragebogen kann von mir wieder abgeholt werden oder kostenlos an uns
zurückgeschickt werden. Wie wäre es Ihnen denn am liebsten?

Int.: Partnerfragebogen mit folgenden Angaben beschriften:
Abrechnungsnummer:
Welle: [Adresstranche]
Listennummer: [rllistno]
Laufende Nummer: [rllfdnuo]
Personennummer Ankerperson (=Haushaltsnummer)=HH_ID
Personennummer Partner: [pid]

Abholen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zusenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in, die der Partnerbefragung zugestimmt haben und Fragebogen übergeben oder hinterlas-
sen gewählt haben (hp=1 & cps1=1 & cps4=1,2)

Zeitmarke
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Schwangerschaft und Unfruchtbarkeit

Bestehen einer Schwangerschaft

Text 20 Nun zu anderen Themen.
Die folgenden Fragen sind eigentlich dafür vorgesehen, dass Sie sie selbst am Laptop
beantworten. Das geht nun nicht, deshalb muss ich sie Ihnen direkt stellen. Sie müssen
aber natürlich nicht antworten, wenn Sie nicht wollen.
Für die übrigen eher privaten Fragen haben wir einen Papierfragebogen vorbereitet, den
ich Ihnen in den nächsten Tagen zusenden werde. Ich würde mich freuen, wenn Sie
diesen Fragebogen ausfüllen und kostenfrei an uns zurücksenden.
Nun zu den Fragen.

Befragte, die Geschlechtsverkehr hatten (sex8≠0 & sex1i3≠97)

Frage
117

Variable
sex3

Erwarten Sie ein Kind?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Weibliche Befragte, die Geschlechtsverkehr hatten (original_sex=2 & sex8≠0 & sex1i3≠97)

Frage
118

Variable
sex4

Erwartet Ihre Partnerin ein Kind?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte mit weiblichem Partner, die Geschlechtsverkehr hatten (sex8≠0 & sex1i3≠97 & (hpg=2))

INFOBOX
In einigen der folgenden Fragen ist eine der Filterbedingungen eine vorliegende Schwangerschaft bei der Befragten
bzw. der Partnerin der/des Befragten. Zur besseren Übersichtlichkeit wird die Hilfsvariable f1 “Erwartet Kind” mit
den Ausprägungen 1=“Befragte bzw. Partnerin der/des Befragten schwanger” und 0=“Befragte bzw. Partnerin
der/des Befragten nicht schwanger” verwendet. Die Variable ist folgendermaßen definiert:
f1=1 wenn (sex3=1 | sex4=1)
f1=0 sonst
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Frage
119

Variable
sex11

Kam die Schwangerschaft unerwartet?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten (f1=1)

Frage
120

Variable
sex12_

Wie lange hat es gedauert, bis Sie schwanger wurden [Befragte, deren Partnerin ein Kind
erwartet (sex4=1): Ihre Partnerin schwanger wurde]? Gemeint ist der Zeitraum, ab dem
Sie nicht mehr verhütet haben, bzw. bewusst versucht haben, eine Schwangerschaft
herbeizuführen.

sex12y Jahr(e) __

sex12m und Monate __

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten und bei denen die Schwangerschaft nicht unerwartet kam (f1=1 & sex11=2)

Unfruchtbarkeit

Frage
121

Variable
frt1

Manche Menschen sind körperlich nicht dazu in der Lage, auf natürlichem Wege Kinder
zu bekommen bzw. zu zeugen. Soweit Sie es wissen, wäre es für Sie rein körperlich
möglich, Kinder zu bekommen bzw. zu zeugen?

Sicher ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Wahrscheinlich ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Wahrscheinlich nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Sicher nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte ab 21 Jahren, die kein Kind erwarten und nicht sterilisiert sind und deren Wechseljahre noch nicht vorüber
sind ((oij-doby)≥21 & f1=0 & ((original_sex=1 & (sex6i8≠1 & sex18i2≠1)) | (original_sex=2 & (sex6i7≠1 &
sex18i1≠1))) & (hlt18≠4))
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Frage
122

Variable
frt2

Soweit Sie es wissen, wäre es für Ihren Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin]
rein körperlich möglich, auf natürlichem Wege Kinder zu bekommen bzw. zu zeugen?

Sicher ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Wahrscheinlich ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Wahrscheinlich nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Sicher nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte ab 21 Jahren mit Partner/in, die kein Kind erwarten und deren Partner/in nicht sterilisiert ist, und
bei denen die Wechseljahre noch nicht vorüber sind ((oij-doby)≥21 & hp=1 & f1=0 & ((hpg=1 & (sex6i8≠1 &
sex18i2≠1)) | (hpg=2 & (sex6i7≠1 & sex18i1≠1))) & (hlt18≠4))

INFOBOX
In einigen der folgenden Fragen ist eine der Filterbedingungen, dass beide Partner fruchtbar sind. Zur besseren
Übersichtlichkeit wird die Hilfsvariable f2 “Indikator Fruchtbarkeit Paar” mit den Ausprägungen 1=“(eher) frucht-
bar” und 0=“eher unfruchtbar” verwendet. Die Variable ist folgendermaßen definiert:
f2=0 wenn Befragte/r selbst unfruchtbar (frt1=3,4,-2)
f2=0 wenn Befragte/r mit Partner/in der/die unfruchtbar ist (frt2=3,4,-2 & hp=1)
f2=0 wenn “Sterilisation der Frau” oder “Sterilisation des Mannes” als Verhütungsmethode genannt werden
(sex6i7=1 | sex6i8=1 | sex18i1=1 | sex18i2=1)
f2=0 wenn bei (weiblicher) Befragter bereits die Wechseljahre vorüber sind (hlt18=4)
f2=1 sonst

Zeitmarke
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Fertilität für Befragte, die ein Kind erwar-
ten

Fertilitätspläne

Frage
123

Variable
frt5

Wenn Sie einmal alle Hindernisse außer Acht lassen: Wie viele Kinder würden Sie im
Idealfall insgesamt gerne haben?
Es geht um die Gesamtzahl, einschließlich bereits vorhandener Kinder!

_ _ Kind(er)

Keine Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten (f1=1)

Frage
124

Variable
frt27

Wenn Sie einmal realistisch über weitere Kinder nachdenken: Denken Sie, dass Sie
weitere leibliche Kinder oder Adoptivkinder zusätzlich zu [Befragte mit (leibl., adoptiv,
Stief-) Kindern (für mindestens ein x=1,...,15: (ehc9kx=1,2,3)): Ihren bisherigen Kindern oder
Stiefkindern und] dem Kind, das Sie derzeit erwarten, haben werden?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Ich bin mir nicht sicher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten (f1=1)

INFOBOX
Ab Welle 10 wird das Fertilitätsmodul für Frauen der ältesten Kohorte (Kohorte 3), die keine Kinder mehr
erwarten, reduziert. Dazu wird eine Hilfsvariable hfrtk3 gebildet, die diese Frauen in den Filtern identifiziert.
Diese Variable ist insgesamt definiert mit hfrtk3=1, wenn doby=1971,...,1973 & original_sex=2 & (frt26=7 |
frt27=2).
Im ersten Schritt, d.h. bei den Befragten, die ein Kind erwarten, erhält die Variable hfrtk3 den Wert 1, wenn
doby=1971,...,1973 & original_sex=2 & (frt27=2).
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Frage
125

Variable
frt28

Wie viele weitere leibliche Kinder oder Adoptivkinder zusätzlich zu [Befragte mit (leibl.,
adoptiv, Stief-) Kindern (für mindestens ein x=1,...,15: (ehc9kx=1,2,3)): Ihren bisherigen Kindern
oder Stiefkindern und] dem Kind, das Sie derzeit erwarten, denken Sie, werden Sie haben?

Ein weiteres Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zwei weitere Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Drei weitere Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Vier weitere Kinder oder mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Ich bin mir nicht sicher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten, und die angegeben haben, dass sie weitere Kinder haben werden (f1=1 &
frt27=1)

Frage
126

Variable
frt7

Haben Sie vor, in den nächsten zwei Jahren ein weiteres Kind zu bekommen?
Gemeint ist ein weiteres Kind nach dem, das Sie derzeit erwarten.

Ja, bestimmt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, vielleicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein, eher nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Nein, bestimmt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten und die in Betracht ziehen (weitere) Kinder zu bekommen (oder nicht sicher
sind) und die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind (f1=1 & f2=1 & ((frt27=1,5) & frt28≠6,-2)

Frage
127

Variable
frt9

Wenn sie einmal realistisch über weitere Kinder nachdenken: In welchem Alter denken
Sie, werden Sie Ihr nächstes Kind bekommen?
Gemeint ist das nächste Kind nach dem, das Sie derzeit erwarten.

Mit _ _ Jahren

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 97

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten und die in Betracht ziehen (weitere) Kinder zu bekommen (oder nicht sicher
sind) und die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind (f1=1 & f2=1 & ((frt27=1,5) & frt28≠6,-2))

Check: Wenn Alter kleiner als Alter des/der Befragten ist (frt9<aktuelles Interviewdatum minus Geburtsdatum
des/der Befragten): “Das angegebene Alter ist kleiner als Ihr jetziges Alter. Bitte korrigieren Sie Ihre Angabe.”
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Frage
128

Variable
frt16

Bis zu welchem Alter möchten Sie spätestens Ihr nächstes Kind bekommen?
Gemeint ist das nächste Kind nach dem, das Sie derzeit erwarten.

Mit _ _ Jahren

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 97

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten und die in Betracht ziehen (weitere) Kinder zu bekommen (oder nicht sicher
sind) und die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind (f1=1 & f2=1 & ((frt27=1,5) & frt28≠6,-2))

Check: Wenn Alter kleiner als Alter des/der Befragten ist (frt16<Interviewdatum Vorwelle-Geburtsdatum des/der
Befragten): “Das angegebene Alter ist kleiner als Ihr jetziges Alter. Bitte korrigieren Sie Ihre Angabe.”

Konflikte mit Partner/in

Frage
129

Variable
frt17

Wie einig sind Sie sich mit Ihrem Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]
hinsichtlich der Anzahl gemeinsamer Kinder?

Überhaupt nicht einig
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Völlig einig

Darüber haben wir noch nicht gesprochen p 6

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die ein Kind erwarten und nicht angegeben haben, dass sie sich noch keine Gedanken über
Kinder gemacht haben (oder keine Angabe), die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und deren Partner/in
nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig und die nicht zur Kategorie Frauen Kohorte 3 ohne Kinderwunsch gehören
(hp=1 & f1=1 & f2=1 & (frt27=1,2,5 & frt28≠6,-2) & hfrtk3≠1)

Frage
130

Variable
frt18

Wie einig sind Sie sich mit Ihrem Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]
hinsichtlich des Zeitpunktes der Geburt Ihres nächsten gemeinsamen Kindes? Gemeint
ist das nächste Kind nach dem, das Sie derzeit erwarten.

Überhaupt nicht einig
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Völlig einig

Wir wollen keine weiteren Kinder . . . . . . . p 7

Darüber haben wir noch nicht gesprochen p 6

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die ein Kind erwarten und nicht angegeben haben, dass sie sich noch keine Gedanken über
Kinder gemacht haben (oder keine Angabe), die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und deren Partner/in
nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig und die nicht zur Kategorie Frauen Kohorte 3 ohne Kinderwunsch gehören
(hp=1 & f1=1 & f2=1 & (frt27=1,2,5 & frt28≠6,-2) & hfrtk3≠1)
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Einflüsse des sozialen Umfelds

Frage
131

Variable
frt20_

In welchem Ausmaß wird Sie Ihr persönliches Umfeld finanziell, zeitlich und gefühlsmäßig
unterstützen, wenn Sie das Kind, das Sie derzeit erwarten, bekommen?

frt20i1 Finanziell

frt20i2 Zeitlich

frt20i3 Gefühlsmäßig

Überhaupt nicht stark
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr stark

Kein Bedarf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Volljährige Befragte, die ein Kind erwarten und nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind (oij-doby≥18 & f1=1)

Voraussetzungen für ein (weiteres) Kind

INFOBOX
Bei Befragten, die sowohl frt11v1_ als auch frt11v2_ gefragt werden (frt11v2_ ist nur für volljährige Befragte
relevant), werden nicht zunächst alle Items für frt11v1_ abgefragt und dann alle Items für frt11v2_, sondern
es wird jeweils ein Item genannt und dann sowohl die Frage gestellt, in welchem Maße die Voraussetzung erfüllt
sein muss, als auch, ob sie erfüllt ist.
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Frage
132

Variable
frt11v1_

Die Entscheidung für eine Elternschaft kann an bestimmte Voraussetzungen geknüpft
sein.
Bitte geben Sie an, in welchem Maße für Sie persönlich die im Folgenden genannten
Voraussetzungen erfüllt sein müssen, um ein weiteres Kind zu bekommen.
Gemeint ist ein weiteres Kind, nach dem, das Sie derzeit erwarten.
[Volljährige Befragte (oij-doby≥18)]: Geben Sie anschließend für jede Voraussetzung an, ob
diese zur Zeit aus Ihrer Sicht erfüllt ist.

In welchem Maße muss die Voraussetzung erfüllt sein?

frt11v1i1 Ich muss mir eine weitere Elternschaft finanziell leisten können.

frt11v1i2 Ein weiteres Kind muss mit meiner langfristigen Lebensplanung vereinbar sein.

frt11v1i3 Ich muss über flexible Betreuungsmöglichkeiten für ein weiteres Kind verfügen.

frt11v1i4 Ich muss eine weitere Elternschaft mit meiner derzeitigen beruflichen Situation
vereinbaren können.

frt11v1i5 Ich muss ein weiteres Kind mit meinen Freizeitinteressen vereinbaren können.

frt11v1i6 [Befragte mit Partner/in zusätzlich (hp=1)]:
Mein Partner [Partner weiblich (hpg=2): Meine Partnerin] muss ein weiteres Kind
mit seiner [Partner weiblich: ihrer] derzeitigen beruflichen Situation vereinbaren
können.

frt11v1i7 [Befragte mit Partner/in zusätzlich]:
Ich muss mir mit meinem Partner [Partner weiblich: meiner Partnerin] über die
Arbeitsteilung bei Hausarbeit und Kinderbetreuung einig sein.

frt11v1i8 [Befragte mit Partner/in zusätzlich]:
Mein Partner [Partner weiblich: Meine Partnerin] und ich, wir müssen uns beide
bereit dazu fühlen, ein weiteres Kind zu bekommen.

Gar nicht
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Voll und ganz

Keine klare Vorstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Heterosexuelle Befragte, die ein Kind erwarten, die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und (weitere) Kinder
nicht ausschließen (((hhomo≠1 & hp≠1) | (hhomo≠1 & hpmt=0) | (hpmt=1 & hpg≠original_sex)) & f2=1 &
frt27≠2 & f1=1)
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Frage
133

Variable
frt11v2_

Rest der selben Frage - Fortsetzung von oben!
Ist die Voraussetzung erfüllt?

frt11v2i1 Ich muss mir eine weitere Elternschaft finanziell leisten können.

frt11v2i2 Ein weiteres Kind muss mit meiner langfristigen Lebensplanung vereinbar sein.

frt11v2i3 Ich muss über flexible Betreuungsmöglichkeiten für ein weiteres Kind verfügen.

frt11v2i4 Ich muss eine weitere Elternschaft mit meiner derzeitigen beruflichen Situation
vereinbaren können.

frt11v2i5 Ich muss ein weiteres Kind mit meinen Freizeitinteressen vereinbaren können.

frt11v2i6 [Befragte mit Partner/in zusätzlich (hp=1)]:
Mein Partner [Partner weiblich (hpg=2): Meine Partnerin] muss ein weiteres Kind
mit seiner [Partner weiblich: ihrer] derzeitigen beruflichen Situation vereinbaren
können.

frt11v2i7 [Befragte mit Partner/in zusätzlich]:
Ich muss mir mit meinem Partner [Partner weiblich: meiner Partnerin] über die
Arbeitsteilung bei Hausarbeit und Kinderbetreuung einig sein.

frt11v2i8 [Befragte mit Partner/in zusätzlich]:
Mein Partner [Partner weiblich: Meine Partnerin] und ich, wir müssen uns beide
bereit dazu fühlen, ein weiteres Kind zu bekommen.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Volljährige heterosexuelle Befragte, die ein Kind erwarten, die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und (wei-
tere) Kinder nicht ausschließen ((oij-doby≥18) & ((hhomo≠1 & hp≠1) | (hhomo≠1 & hpmt=0) | (hpmt=1 &
hpg≠original_sex)) & f2=1 & frt27≠2 & f1=1)

Frage
134

Variable
frt25_

Was meinen Sie, wie wird sich das Kind, das Sie derzeit erwarten, auf die folgenden
Dinge auswirken?

frt25i1 Schule, Ausbildung, Beruf

frt25i2 Freizeitgestaltung, Hobbys, Interessen

frt25i3 Freunde, Bekannte, soziale Kontakte

frt25i4 Partnerschaft

Sehr hinderlich
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr förderlich

Keine klare Vorstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Das möchte ich nicht beantworten . . . . . . p -2

Befragte, die ein Kind erwarten (f1=1)
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Fertilität

Erwartungen an das Leben mit Kindern

Frage
135

Variable
bce2_

Im Folgenden geht es um Ihre Einstellungen und Pläne, was Kinder angeht.

Das Leben mit Kindern kann angenehme und unangenehme Seiten haben. Im
Folgenden sind einige Erwartungen aufgelistet, die Sie mit Kindern verbinden können
oder nicht. Geben Sie bitte an, wie stark Sie Folgendes von Kindern erwarten bzw. durch
Kinder befürchten.
Wie stark erwarten Sie, ...

Int.: Liste 54 vorlegen!

bce2i1 dass Sie mit Kindern länger jung bleiben?

bce2i2 dass Sie zu Ihren Kindern eine besonders enge emotionale Beziehung haben?

bce2i3 dass durch Kinder Ihr Ansehen im persönlichen Umfeld steigt?

bce2i4 dass erwachsene Kinder in Notfällen für Sie da sind?

bce2i5 dass Sie von erwachsenen Kindern immer wieder neue Anregungen bekommen?

Und nun zu den unangenehmen Seiten. Wie stark befürchten Sie, ...

Int.: Liste 54 liegt vor!

bce2i6 dass Sie sich mit Kindern weniger leisten können?

bce2i7 dass Kinder eine nervliche Belastung für Sie sind?

bce2i8 dass Sie mit Kindern Ihre beruflichen Ziele nicht erreichen?

bce2i9 dass Sie mit Kindern in der Öffentlichkeit negativ auffallen?

bce2i10 dass Kinder Ihre persönliche Freiheit einschränken?

Überhaupt nicht
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr stark

Keine klare Vorstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Zeitmarke
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Fertilitätspläne

Frage
136

Variable
frt5

Wenn Sie einmal alle Hindernisse außer Acht lassen: Wie viele Kinder würden Sie im
Idealfall insgesamt gerne haben?

Int.: Es geht um die Gesamtzahl, einschließlich bereits vorhandener Kinder!

_ _ Kind(er)

Keine Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die kein Kind erwarten (f1≠1)

Frage
137

Variable
frt26

Wenn Sie einmal realistisch über Kinder nachdenken: Wie viele leibliche Kinder oder
Adoptivkinder, denken Sie, werden Sie haben?

Int.: Liste 55 vorlegen!

Kein Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Ein Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zwei Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Drei Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Vier Kinder und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Ich bin mir nicht sicher. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die keine leiblichen Kinder, Adoptivkinder oder Stiefkinder haben und kein Kind erwarten (für alle
x=1,...,15: (ehc9kx≠1,2,3) & f1≠1)
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Frage
138

Variable
frt27

Wenn Sie einmal realistisch über weitere Kinder nachdenken: Denken Sie, dass Sie
weitere leibliche Kinder oder Adoptivkinder zusätzlich zu Ihren bisherigen Kindern oder
Stiefkindern haben werden?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Ich bin mir nicht sicher. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die leibliche Kinder, Adoptivkinder oder Stiefkinder haben und kein Kind erwarten (für mindestens ein
x=1,...,15: (ehc9kx=1,2,3) & f1≠1)

INFOBOX
Die Variable hfrtk3, anhand derer die Frauen der ältesten Kohorte ohne (weiteren) Kinderwunsch identifiziert
werden, die das reduzierte Fertilitätsmodul erhalten, wird nun aktualisiert, so dass nun gilt hfrtk3=1 wenn
doby=1971,...,1973 & original_sex=2 & (frt26=7 | frt27=2).

Frage
139

Variable
frt28

Wie viele weitere leibliche Kinder oder Adoptivkinder zusätzlich zu Ihren bisherigen
Kindern oder Stiefkindern denken Sie, werden Sie haben?

Ein weiteres Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zwei weitere Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Drei weitere Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Vier weitere Kinder oder mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Ich bin mir nicht sicher. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die leibliche Kinder, Adoptivkinder oder Stiefkinder haben und kein Kind erwarten, und die angegeben
haben, dass sie weitere Kinder haben werden ((für mindestens ein x=1,...,15: (ehc9kx=1,2,3) & f1≠1) & frt27=1)
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Frage
140

Variable
frt30

Würden Sie als nächstes Kind lieber einen Jungen oder lieber ein Mädchen haben?

Einen Jungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ein Mädchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Das ist mir egal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit mindestens einem Kind, das seit der Vorwelle neu geboren wurde, die kein Kind erwarten und die
angegeben haben, dass sie weitere Kinder haben werden (ag1kx=1 für mindestens ein x=1,...,15 & frt27=1 &
f1≠1)

Frage
141

Variable
frt7

Haben Sie vor, in den nächsten zwei Jahren ein [Befragte mit Kind(ern) (ehc9kx=1,2 für
mindestens ein x=1,...,15): weiteres] Kind zu bekommen?

Int.: Liste 56 vorlegen!

Ja, bestimmt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, vielleicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein, eher nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Nein, bestimmt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die kein Kind erwarten und die in Betracht ziehen (weitere) Kinder zu bekommen (oder nicht sicher
sind) und die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind, und die nicht zur jüngsten Kohorte (2001-2003) gehören
(f1≠1 & f2=1 & ((frt26=1, ...5)|((frt27=1,5) & frt28≠6,-2)) & doby≤2001)

Frage
142

Variable
frt8

Haben Sie vor, sich in den nächsten zwei Jahren darum zu bemühen, ein Kind zu
adoptieren oder zur Pflege aufzunehmen?

Int.: Liste 56 liegt vor!

Ja, bestimmt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, vielleicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein, eher nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Nein, bestimmt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Volljährige Befragte, die in Betracht ziehen (weitere) Kinder zu bekommen (oder nicht sicher sind) und die kein
Kind erwarten (((oij-doby)≥18) & ((frt26=1, ...5)|((frt27=1,5) & frt28≠6,-2))& f1=0 & doby≤2001)
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Frage
143

Variable
frt9

Wenn sie einmal realistisch über eigene Kinder nachdenken [Befragte mit Kind(ern)
(ehc9kx=1,2 für mindestens ein x=1,...,15): über weitere Kinder nachdenken]:
In welchem Alter denken Sie, werden Sie Ihr erstes Kind bekommen? [Befragte mit
Kind(ern) (ehc9kx=1,2 für mindestens ein x=1,...,15): Ihr nächstes Kind bekommen]

Mit _ _ Jahren

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 97

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die kein Kind erwarten und die in Betracht ziehen (weitere) Kinder zu bekommen (oder nicht sicher sind)
und die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind (f1≠1 & f2=1 & ((frt26=1, ...5)|((frt27=1,5) & frt28≠6,-2)))

Check: Wenn Alter kleiner als Alter des/der Befragten ist (frt9<aktuelles Interviewdatum minus Geburtsdatum
des/der Befragten): “Das angegebene Alter ist kleiner als Ihr jetziges Alter. Bitte korrigieren Sie Ihre Angabe.”

Frage
144

Variable
frt16

Bis zu welchem Alter möchten Sie spätestens Ihr erstes [Befragte mit Kind(ern) (ehc9kx=1,2
für mind. ein x=1,...,15): Ihr nächstes] Kind bekommen?

Mit _ _ Jahren

Darüber habe ich mir noch keine Gedanken gemacht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 97

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die kein Kind erwarten und die in Betracht ziehen (weitere) Kinder zu bekommen (oder nicht sicher sind)
und die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind (f1≠1 & f2=1 & ((frt26=1, ...5)|((frt27=1,5) & frt28≠6,-2)))

Check: Wenn Alter kleiner als Alter des/der Befragten ist (frt16<Interviewdatum Vorwelle-Geburtsdatum des/der
Befragten): “Das angegebene Alter ist kleiner als Ihr jetziges Alter. Bitte korrigieren Sie Ihre Angabe.”

Zeitmarke
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Konflikte mit Partner/in

Frage
145

Variable
frt17

Wie einig sind Sie sich mit Ihrem Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]
hinsichtlich der Anzahl gemeinsamer Kinder?

Int.: Liste 57 vorlegen!

Überhaupt nicht einig
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Völlig einig

Darüber haben wir noch nicht gesprochen. p 6

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die kein Kind erwarten und nicht angegeben haben, dass sie sich noch keine Gedan-
ken über Kinder gemacht haben (oder keine Angabe), die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und deren
Partner/in nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig und die nicht zur Kategorie Frauen Kohorte 3 ohne Kinderwunsch
gehören (hp=1 & f1≠1 & f2=1 & (frt26=1,...,5,7 | (frt27=1,2,5 & frt28≠6,-2)) & hfrtk3≠1)

Frage
146

Variable
frt18

Wie einig sind Sie sich mit Ihrem Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]
hinsichtlich des Zeitpunktes der Geburt Ihres ersten bzw. nächsten gemeinsamen Kindes?

Int.: Liste 58 vorlegen!

Überhaupt nicht einig
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Völlig einig

Wir wollen keine (weiteren) Kinder . . . . . . p 7

Darüber haben wir noch nicht gesprochen p 6

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in, die kein Kind erwarten und nicht angegeben haben, dass sie sich noch keine Gedan-
ken über Kinder gemacht haben (oder keine Angabe), die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und deren
Partner/in nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig und die nicht zur Kategorie Frauen Kohorte 3 ohne Kinderwunsch
gehören (hp=1 & f1≠1 & f2=1 & (frt26=1,...,5,7 | (frt27=1,2,5 & frt28≠6,-2)) & hfrtk3≠1)
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Einflüsse des sozialen Umfelds

Frage
147

Variable
frt20_

In welchem Ausmaß würde Sie Ihr persönliches Umfeld finanziell, zeitlich und gefühls-
mäßig unterstützen, wenn Sie ein Kind
[Befragte mit Kind(ern) ((ehc9kx=1,2 für mind. ein x=1,...,15)): weiteres Kind] bekommen?

Int.: Liste 59 vorlegen!

frt20i1 Finanziell

frt20i2 Zeitlich

frt20i3 Gefühlsmäßig

Überhaupt nicht stark
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr stark

Kein Bedarf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Volljährige Befragte, die kein Kind erwarten und nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und deren Partner/in
nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig ist und die nicht zur Kategorie der Frauen Kohorte 3 ohne Kinderwunsch
gehören (oij-doby≥18 & f1≠1 & f2=1 & hfrtk3≠1)
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Frage
148

Variable
frt10_

[Befragte mit Partner/in (hp=1)]:
Außer Ihrem Partner [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]und Ihnen können auch
andere Personen eine Meinung dazu haben, ob Sie ein Kind bekommen sollten [Befragte
mit Kind(ern) (ehc9kx=1,2 für mind. ein x=1,...,10): ein weiteres Kind].
Sagen Sie mir bitte, wie stark folgende Aussagen zutreffen.

[Befragte ohne Partner/in (hp=0)]:
Auch andere Personen können eine Meinung dazu haben, ob Sie ein Kind bekommen
sollten [Befragte mit Kind(ern) (ehc9kx=1,2 für mind. ein x=1,...,10): ein weiteres Kind]
Sagen Sie mir bitte, wie stark folgende Aussagen zutreffen.

Int.: Liste 60 vorlegen!

frt10i1 Die meisten meiner Freunde finden, dass ich ein [Befragte mit Kind(ern): weiteres]
Kind bekommen sollte.

frt10i2 [Befragte, bei denen mindestens ein Elternteil lebt, oder Erstbefragte ((d325=1 |
d326=1) | d0=2)]:
Meine Eltern finden, dass ich ein [Befragte mit Kind(ern): weiteres] Kind bekommen
sollte.

frt10i3 Die meisten meiner Freunde finden, dass ich mich vor allem um meine beruflichen
Ziele kümmern sollte.

frt10i4 [Befragte, bei denen mindestens ein Elternteil lebt, oder Erstbefragte (d325=1 |
d326=1 | d0=2)]:
Meine Eltern finden, dass ich mich vor allem um meine beruflichen Ziele kümmern
sollte.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die über 20 sind, kein Kind erwarten und die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und deren Part-
ner/in nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig ist und die nicht zur Kategorie der Frauen Kohorte 3 ohne Kinder-
wunsch gehören (oij-doby≥20 & f1≠1 & f2=1 & hfrtk3≠1)

Zeitmarke

Voraussetzungen für ein (weiteres) Kind

INFOBOX
Bei Befragten, die sowohl frt11v1_ als auch frt11v2_ gefragt werden (frt11v2_ ist nur für volljährige Befragte
relevant), werden nicht zunächst alle Items für frt11v1_ abgefragt und dann alle Items für frt11v2_, sondern
es wird jeweils ein Item genannt und dann sowohl die Frage gestellt, in welchem Maße die Voraussetzung erfüllt
sein muss, als auch, ob sie erfüllt ist.
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Frage
149

Variable
frt11v1_

Die Entscheidung für eine Elternschaft kann an bestimmte Voraussetzungen geknüpft
sein.
Bitte geben Sie an, in welchem Maße für Sie persönlich die im Folgenden genannten
Voraussetzungen erfüllt sein müssen, um ein Kind zu bekommen [Befragte mit Kind(ern)
(ehc9kx=1,2 für mind. ein x=1,...,15): ein weiteres Kind].
[Volljährige Befragte (oij-doby≥18)]: Geben Sie anschließend für jede Voraussetzung an, ob
diese zur Zeit aus Ihrer Sicht erfüllt ist.

In welchem Maße muss die Voraussetzung erfüllt sein?

Int.: Liste 61 vorlegen!

frt11v1i1 Ich muss mir eine [Befragte mit Kind(ern): weitere] Elternschaft finanziell leisten
können.

frt11v1i2 Ein [Befragte mit Kind(ern): weiteres] Kind muss mit meiner langfristigen Lebens-
planung vereinbar sein.

frt11v1i3 Ich muss über flexible Betreuungsmöglichkeiten für ein [Befragte mit Kind(ern):
weiteres] Kind verfügen.

frt11v1i4 Ich muss eine [Befragte mit Kind(ern): weitere] Elternschaft mit meiner derzeitigen
beruflichen Situation vereinbaren können.

frt11v1i5 Ich muss ein [Befragte mit Kind(ern): weiteres] Kind mit meinen Freizeitinteressen
vereinbaren können.

frt11v1i6 [Befragte mit Partner/in zusätzlich (hp=1)]:
Mein Partner [Partner weiblich (hpg=2): Meine Partnerin] muss ein [Befragte mit
Kind(ern): weiteres] Kind mit seiner [Partner weiblich: ihrer] derzeitigen beruflichen
Situation vereinbaren können.

frt11v1i7 [Befragte mit Partner/in zusätzlich]:
Ich muss mir mit meinem Partner [Partner weiblich: meiner Partnerin] über die
Arbeitsteilung bei Hausarbeit und Kinderbetreuung einig sein.

frt11v1i8 [Befragte mit Partner/in zusätzlich]:
Mein Partner [Partner weiblich: Meine Partnerin] und ich, wir müssen uns beide
bereit dazu fühlen, ein [Befragte mit Kind(ern): weiteres] Kind zu bekommen.

Gar nicht
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Voll und ganz

Keine klare Vorstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Heterosexuelle Befragte, die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und die (weitere) Kinder nicht aus-
schließen und die aktuell kein Kind erwarten (((hhomo≠1 & hp≠1) | (hhomo≠1 & hpmt=0) | (hpmt=1 &
hpg≠original_sex)) & f2=1 & (frt26≠7 & frt27≠2) & f1=0)
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Frage
150

Variable
frt11v2_

Rest der selben Frage - Fortsetzung von oben!
Ist die Voraussetzung erfüllt?

frt11v2i1 Ich muss mir eine [Befragte mit Kind(ern): weitere] Elternschaft finanziell leisten
können.

frt11v2i2 Ein [Befragte mit Kind(ern): weiteres] Kind muss mit meiner langfristigen Lebens-
planung vereinbar sein.

frt11v2i3 Ich muss über flexible Betreuungsmöglichkeiten für ein [Befragte mit Kind(ern):
weiteres] Kind verfügen.

frt11v2i4 Ich muss eine [Befragte mit Kind(ern): weitere] Elternschaft mit meiner derzeitigen
beruflichen Situation vereinbaren können.

frt11v2i5 Ich muss ein [Befragte mit Kind(ern): weiteres] Kind mit meinen Freizeitinteressen
vereinbaren können.

frt11v2i6 [Befragte mit Partner/in zusätzlich (hp=1)]:
Mein Partner [Partner weiblich (hpg=2): Meine Partnerin] muss ein [Befragte mit
Kind(ern): weiteres] Kind mit seiner [Partner weiblich: ihrer] derzeitigen beruflichen
Situation vereinbaren können.

frt11v2i7 [Befragte mit Partner/in zusätzlich]:
Ich muss mir mit meinem Partner [Partner weiblich: meiner Partnerin] über die
Arbeitsteilung bei Hausarbeit und Kinderbetreuung einig sein.

frt11v2i8 [Befragte mit Partner/in zusätzlich]:
Mein Partner [Partner weiblich: Meine Partnerin] und ich, wir müssen uns beide
bereit dazu fühlen, ein [Befragte mit Kind(ern): weiteres] Kind zu bekommen.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Volljährige heterosexuelle Befragte, die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und die (weitere) Kinder nicht
ausschließen und die kein Kind erwarten ((oij-doby≥18) & ((hhomo≠1 & hp≠1) | (hhomo≠1 & hpmt=0) |
(hpmt=1 & hpg≠original_sex)) & f2=1 & (frt26≠7 & frt27≠2) & f1=0)
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Einschränkungen in anderen Lebensbereichen wegen Kind(ern)

Frage
151

Variable
frt12_

Um ein Kind [Befragte mit Kind(ern), die noch am Leben sind (ehc9kx=1,2 und ehc11kx≠1
für mindestens ein x=1,...,15): ein weiteres Kind] haben zu können, kann es notwendig sein,
auf einige Dinge zu verzichten. Wie stark wären Sie IM MOMENT bereit, sich bei den
folgenden Dingen einzuschränken?

Int.: Liste 62 vorlegen!

frt12i1 Schule, Ausbildung, Beruf

frt12i2 Freizeitgestaltung, Hobbys, Interessen

frt12i3 Freunde, Bekannte, soziale Kontakte

frt12i4 Partnerschaft

Überhaupt nicht
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr stark

Keine klare Vorstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind, die kein Kind erwarten und die (weitere) Kinder nicht
ausschließen, und die nicht zur jüngsten Kohorte (2001-2013) gehören (f2=1 & f1=0 & frt26≠7 & frt27≠2 &
doby≤2001)

136



Frage
152

Variable
frt25_

[Befragte mit Kind(ern), die am Leben sind, und die kein Kind erwarten (Summe(ehc9kx=1,2 &
ehc11kx=0 für mind. ein x=1,...,15)>0 & f1≠1)]:
Wie ist das bei Ihnen? Wie wirkt sich Ihre Elternschaft im Moment auf die anderen
Dinge aus?

[Befragte, die keine Kinder haben und kein Kind erwarten (Summe(ehc9kx=1,2 & ehc11kx=0 für
mind. ein x=1,...,15)=0 & f1≠1)]:
Angenommen, Sie würden jetzt ein Kind bekommen: Wie würde sich das auf die anderen
Dinge im Moment auswirken?

Int.: Liste 63 vorlegen!

frt25i1 Schule, Ausbildung, Beruf

frt25i2 Freizeitgestaltung, Hobbys, Interessen

frt25i3 Freunde, Bekannte, soziale Kontakte

frt25i4 Partnerschaft

Sehr hinderlich
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr förderlich

Keine klare Vorstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die kein Kind erwarten, nicht unfruchtbar/zeugungsunfähig sind und die (weitere) Kinder nicht aus-
schließen, und die nicht zur jüngsten Kohorte (2001-2003) gehören (f1=0 & f2=1 & ((frt26≠7 & frt27≠2) &
doby≤2001)

Zeitmarke
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Kinder
Text 21 Die nächsten Fragen beziehen sich auf Ihr Kind [Name des Kindes (ech7kxn) mit ehc11kx=0]

[Befragte mit mehreren (lebenden) Kindern (falls mehr als ein x=1,...,15 mit ehc11kx=0)]: Ihre
Kinder [Name der Kinder (ech7kxn) mit ehc11kx=0].
Denken Sie hier immer an Ihre aktuelle Situation.

Befragte mit (lebenden) Kindern (es gibt mindestens ein x=1,...,15 mit ehc11kx=0)

Kontakt leiblicher Kinder zu dem/der Befragten, zu Expartner/in und Part-
ner/in außerhalb des Haushalts

INFOBOX
Die nächsten Fragen 153 (crn16kx) bis 156 (crn49kx) werden jeweils zunächst hintereinander für das erste
relevante Kind gestellt und anschließend für jedes weitere relevante Kind. Das „x“ bezieht sich in diesen Variablen
auf die Kindernummer.

Frage
153

Variable
crn16kx

für
x=1,...,15

Wie oft sehen Sie [Name Kind x (ehc7kxn)]?

Int.: Liste 65 vorlegen!

Täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-3 mal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Mehrmals im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Kontakt abgebrochen . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Kontakt hat nie bestanden . . . . . . . . . . . . . p 9

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen oder adoptierten Kind x, das am Leben ist und nicht mit dem Anker in einem
Haushalt lebt (ehc9kx=1,2 & ehc11kx=0 & ehc10kx≠1,...,8)

138



Frage
154

Variable
crn97kx

für
x=1,...,15

Wie oft sehen Sie [Name Kind x (ehc7kxn)]?

Int.: Liste 65 vorlegen!

Täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-3 mal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Mehrmals im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Kontakt abgebrochen . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Kontakt hat nie bestanden . . . . . . . . . . . . . p 9

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem Stiefkind x, das am Leben ist und nicht mit dem Anker in einem Haushalt lebt (ehc9kx=3
& ehc11kx=0 & ehc10kx≠1,...,8)

Frage
155

Variable
crn17kx

für
x=1,...,15

Wie oft sieht der andere Elternteil [Name Kind x (ehc7kxn)]?

Int.: Liste 66 vorlegen!

Täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-3 mal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Mehrmals im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Kontakt abgebrochen . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Kontakt hat nie bestanden . . . . . . . . . . . . . p 9

Anderer Elternteil lebt nicht mehr . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen Kind x, die entweder mit dem leiblichen Elternteil zusammenleben, das Kind lebt
aber nicht in dem gemeinsamen Haushalt oder Befragte mit einem leiblichen Kind x, die nicht mit dem leiblichen
Elternteil in einem Haushalt leben und das Kind auch nicht bei dem anderen Elternteil lebt und das andere Eltern-
teil laut EHC oder Informationen aus der Vorwelle nicht verstorben ist (eh9kx=1 & ehc11kx=0 & ((ehc3p(Wert
aus ehc12kx)=1 & ehc10kx≠1,3,4,5) | ((ehc3p(Wert aus ehc12kx)≠1 | ehc12kx=10) & ehc10kx≠3,4,5,10)) &
aekx≠1).
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INFOBOX
Ist der andere Elternteil nicht mehr am Leben (crn17kx=7), wird aekx=1 (Anderer Elternteil von Kind x tot)
gesetzt.

Frage
156

Variable
crn49kx

für
x=1,...,15

Wie lange braucht [Name Kind x (ehc7kxn)] [Wenn kein Kontakt crn17kx=8,9:(Wie lange
würde [Name Kind x (ehc7kxn)] brauchen)], um zum anderen Elternteil zu kommen? (an
einem gewöhnlichen Tag, mit einem gewöhnlichen Verkehrsmittel)

Int.: Liste 67 vorlegen!

Sie wohnen in einem Haus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger als 10 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

10 Minuten bis weniger als 30 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

30 Minuten bis weinger als 1 Stunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

1 Stunde bis weniger als 3 Stunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

3 Stunden und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, denen die Frage, wie oft der andere Elternteil Kind x sieht, gestellt wurde und die nicht angegeben
haben, dass das andere Elternteil verstorben ist (crn17kx=1,2,3,4,5,6,8,9,-1,-2).

Zeitmarke

Frage
157

Variable
crn64kx

für
x=1,...,15

Übernachtet [Name Kind x (ehc7kxn)] gelegentlich bei Ihnen?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen Kind x unter 16 Jahren, mit dessen anderem leiblichen Elternteil der/die Befragte
nicht zusammen lebt, zu dem der Befragte regelmäßig (mehrmals im Jahr) Kontakt hat und das nur bei dem
anderen Elternteil lebt (ehc9kx=1 & ehc11kx=0 & ag6kx=1 & crn16kx=1,...,5 & ehc10kx=10 für x=1,...,15).
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Frage
158

Variable
crn65kx

für
x=1,...,15

An wie vielen Nächten im Monat übernachtet [Name Kind x (ehc7kxn)] im Durchschnitt
bei Ihnen?

_ _ Übernachtungen im Monat

Seltener als einmal im Monat . . . . . . . . . . . p 97

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen Kind x unter 16 Jahren, mit dessen anderem leiblichen Elternteil der/die Befragte
nicht zusammen lebt, das bei beiden Elternteilen lebt oder ausschließlich beim anderen Elternteil, aber gelegentlich
beim dem/der Befragten übernachtet (ehc9kx=1 & ehc11kx=0 & ag6kx=1 & (ehc10kx=3,4,5 | crn64kx=1) für
x=1,...,15)

Frage
159

Variable
crn66kx

für
x=1,...,15

Übernachtet [Name Kind x (ehc7kxn)] gelegentlich bei dem anderen Elternteil?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen Kind x unter 16 Jahren, mit dessen anderem leiblichen Elternteil der/die Befragte
nicht zusammen lebt, das ausschließlich bei dem/der Befragten lebt und zum anderen Elternteil regelmäßig
(mehrmals im Jahr) Kontakt hat (ehc9kx=1 & ehc11kx=0 & ag6kx=1 & crn17kx=1,...,5 & ehc10kx=1 für
x=1,...,15).

Frage
160

Variable
crn67kx

für
x=1,...,15

An wie vielen Nächten im Monat übernachtet [Name Kind x (ehc7kxn)] im Durchschnitt
bei dem anderen Elternteil?

_ _ Übernachtungen im Monat

Seltener als einmal im Monat . . . . . . . . . . . p 97

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen Kind x unter 16 Jahren, mit dessen anderem leiblichen Elternteil der/die Befragte
nicht zusammen lebt, das entweder bei beiden Elternteilen lebt oder ausschließlich bei dem/der Befragten lebt
und gelegentlich beim anderen Elternteil übernachtet (ehc9kx=1 & ehc11kx=0 & ag6kx=1 & (ehc10kx=3,4,5
| crn66kx=1) für x=1,...,15).

Zeitmarke
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Erziehungsziele

Frage
161

Variable
crn19_

Nun geht es um Ihre Ziele in der Erziehung. Was wollen Sie Ihrem Kind [falls jetzt mehr
als ein leibliches/Adoptiv-/Stief-Kind am Leben ist und im Haushalt lebt (mehr als ein x=1,...,15
für (ehc11kx=0 & ehc9kx=1,2,3 & ehc10kx=1,...,8)): Ihren Kindern] unbedingt mitgeben und
was ist Ihnen weniger wichtig?
Wie wichtig sind Ihnen folgende Dinge für Ihr Kind [falls mehr als ein Kind: Ihre Kinder]?

Int.: Liste 68 vorlegen!

crn19i1 sich gesund ernähren und sich genug bewegen?

crn19i2 von anderen gemocht werden, liebenswert sein?

crn19i3 sich in die Gruppe einfügen können?

crn19i4 von anderen respektiert werden, ein hohes Ansehen haben?

crn19i5 sich durchsetzen können?

crn19i6 Regeln und Vorgaben akzeptieren, gehorchen können?

crn19i7 selbstständig sein, Dinge selbst machen können?

crn19i8 sich eine eigene Meinung bilden können?

crn19i9 eine hohe Bildung erhalten (Abitur und mehr)?

crn19i10 fleißig sein?

crn19i11 verantwortungsbewusst sein?

crn19i12 wissen, wie man sich zu verhalten hat, sichere Umgangsformen haben?

Völlig unwichtig 0
p

1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

6
p

7
p

8
p

9
p

10
p

Absolut wichtig

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die bis jetzt noch keine Kinder im Haushalt hatten aber in der aktuellen Welle leibliche oder adoptierte
Kinder oder Stiefkinder im Haushalt haben, oder Erstbefragte mit leiblichen Kindern, Adoptiv- oder Stiefkindern
im Haushalt (d503=1 | d0=2) & (es gibt ein x=1,...,15 mit (ehc11kx=0 & ehc9kx=1,2,3 & ehc10kx=1,...,8))

Zeitmarke

Auszug erwachsener Kinder

Text 22 Aus Ihren Angaben zu Beginn des Interviews ergibt sich, dass Ihr Kind [Name Kind x
(ehc7kxn) das ausgezogen ist (d1(18+x)=1 & ehc10kx=9 & ehc11kx=0)] nicht mehr bei Ihnen
wohnt [falls mehr als ein x=1,...,15 mit (d1(18+x)=1 & ehc10kx=9 & ehc11kx=0): die Kinder
(Namen (ehc7kxn) aller Kinder, auf die Bedingung zutrifft) nicht mehr bei Ihnen wohnen]. Wir
möchten Ihnen im Folgenden einige Fragen hierzu stellen.

Befragte, bei denen mindestens ein Kind seit der Vorwelle ausgezogen ist (es gibt ein x=1,...,15 mit (d1(18+x)=1
& ehc10kx=9 & ehc11kx=0))
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INFOBOX
Die Fragen 162 (crn90kx) und 163 (crn91kx) werden nacheinander für alle Kinder gestellt, die seit letzter Welle
ausgezogen sind.

Frage
162

Variable
crn90kx

für
x=1,...,15

Seit wann wohnt [Name Kind x (ehc7kxn)] nicht mehr bei Ihnen?

crn90kxm Monat: __ __

crn90kxy Jahr: __ __ __ __

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, bei denen Kind x seit der Vorwelle ausgezogen ist ((d1(18+x)=1 & ehc10kx=9 & ehc11kx=0) für
x=1,...,15)

Frage
163

Variable
crn91kx_

für
x=1,...,15

Aus welchem Grund oder aus welchen Gründen wohnt [Name Kind x (ehc7kxn)] nicht
mehr bei Ihnen?

Int.: Bitte Antworten vorlesen! Mehrfachnennung möglich!

crn91kxi1 [Name Kind x (ehc7kxn)] wohnt vorübergehend woanders, z. B. wegen eines
Praktikums oder eines Auslandssemesters.

crn91kxi2 [Name Kind x (ehc7kxn)] ist wegen Ausbildung/Studium/Berufstätigkeit ausgezo-
gen.

crn91kxi3 [Name Kind x (ehc7kxn)] ist mit Partner/Partnerin zusammengezogen.

crn91kxi4 [Name Kind x (ehc7kxn)] wollte unabhängig sein.

crn91kxi5 Es gab ständig Konflikte zwischen mir/uns und [Name Kind x (ehc7kxn)].

crn91kxi6 Ich habe/wir haben gedrängt, dass [Name Kind x (ehc7kxn)] auszieht.

crn91kxi7 Sonstiges, und zwar _________(crn91kxi7o).

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, bei denen Kind x seit der Vorwelle ausgezogen ist ((d1(18+x)=1 & ehc10kx=9 & ehc11kx=0) für
x=1,...,15)

Zeitmarke
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Modul für seit der Vorwelle geborene Kinder

INFOBOX
Die Fragen 164 (crn1kx) bis 169 (crn6kx_) werden jeweils zunächst für das erste Kind, das seit der letzten
Befragung geboren wurde, komplett gestellt und anschließend für jedes weitere.
Das „x“ bezieht sich in diesen Variablen auf die Kindernummer. Hat der/die Befragte beispielsweise schon zwei
ältere Kinder und seit der letzten Welle ist noch ein drittes hinzugekommen, so werden die Fragen für die
ersten beiden Kinder mit der Kindernummer eins (x=1) und zwei (x=2) nicht gestellt und die Variablen haben
entsprechend jeweils die Ausprägung -3 “trifft nicht zu”. Nur für das Neugeborene (x=3) werden die Fragen
gestellt und die Variablen haben nur in diesem Fall gültige Werte.

Frage
164

Variable
crn1kx

für
x=1,...,15

[Beim ersten Schleifendurchlauf: Nun geht es um das Kind, das in der Zeit seit dem letzten
Interview geboren wurde [falls mehr als ein x=1,...,15 mit ((d(28+x)≠1,2,-1 & ehc7kxg=1,2,-1 &
ehc11kx=0) & (d0=1 & (oij-ehc8kxy<=1) | (d0=0 & oij-ehc8kxy<=2))): die Kinder [Namen
(ehc7kxn) aller Kinder, auf die Bedingung zutrifft], die in der Zeit seit dem letzten Interview
geboren wurden.]
An welchem Ort fand die Entbindung von [Name Kind x (ehc7kxn)] statt?

Int.: Liste 69 vorlegen!

Zu Hause . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Im Krankenhaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Im Geburtshaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Sonstiges, nämlich _______ (crn1kxo) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit seit der Vorwelle neu geborenem Kind x, oder Erstbefragte mit Kind x (ag1kx=1)
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Frage
165

Variable
crn2kx_

für
x=1,...,15

Gab es während der Schwangerschaft bzw. der Geburt von [Name Kind x (ehc7kxn)]
Komplikationen, die die Gesundheit oder das Leben der Mutter oder des Kindes
gefährdet haben?

Int.: Bitte Antworten vorlesen! Mehrfachnennung möglich!

crn2kxi1 Die Gesundheit oder das Leben des Kindes war gefährdet

crn2kxi2 Die Gesundheit oder das Leben der Mutter war gefährdet

crn2kxi3 Nein, keine Komplikationen

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit seit der Vorwelle neu geborenem Kind x, oder Erstbefragte mit Kind x (ag1kx=1)

Frage
166

Variable
crn3kx

für
x=1,...,15

War es eine Entbindung mit Kaiserschnitt?

Ja, Kaiserschnitt aus medizinischen Gründen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, Kaiserschnitt aus anderen Gründen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit seit der Vorwelle neu geborenem Kind x, oder Erstbefragte mit Kind x (ag1kx=1)

Frage
167

Variable
crn4kx

für
x=1,...,15

In welcher Schwangerschaftswoche ist [Name Kind x (ehc7kxn)] geboren?

_ _ Woche

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit seit der Vorwelle neu geborenem Kind x, oder Erstbefragte mit Kind x (ag1kx=1)

Check: Wenn angegeben Schwangerschaftswoche >44: “Sie haben angegeben, dass die Entbindung in der [].
Schwangerschaftswoche stattfand. Die durchschnittliche Schwangerschaftsdauer liegt bei 40 Wochen. Ist Ihre
Angabe korrekt?”
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Frage
168

Variable
crn5kx

für
x=1,...,15

Wie groß war [Name Kind x (ehc7kxn)] zum Zeitpunkt der Geburt?

Körpergröße in cm ___

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit seit der Vorwelle neu geborenem Kind x, oder Erstbefragte mit Kind x (ag1kx=1)

Frage
169

Variable
crn6kx

für
x=1,...,15

Und wie schwer war [Name Kind x (ehc7kxn)] zum Zeitpunkt der Geburt?

Gewicht in Gramm ____

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit seit der Vorwelle neu geborenem Kind x, oder Erstbefragte mit Kind x (ag1kx=1)

Zeitmarke

Modul Kinder bis 7 Jahre

INFOBOX
Die Fragen 170 (crn37kx) bis 184 (crn45kx_) werden für jedes (relevante) Kind blockweise gestellt, d.h. erst
komplett für das erste und anschließend für jedes weitere Kind.
Das x bezieht sich in diesen Variablen auf die Kindernummer. Hat der/die Befragte beispielsweise ein älteres
Kind und ein Baby, so werden die Fragen für das ältere Kind mit der Kindernummer eins (x=1) nicht gestellt
und die Variablen haben entsprechend jeweils die Ausprägung -3 “trifft nicht zu”. Für das jüngere Kind werden
die Fragen gestellt und die Variablen bekommen gültige Werte.

Text 23 [Vor dem ersten Schleifendurchlauf:] Nun geht es um das Kind [falls mehr als ein Kind
(x=1,...,15 mit (ag2kx=1 | ag3kx=1 | ag4kx=1 | ag5kx=1)): die Kinder [Namen (ehc7kxn) aller
Kinder, auf die Bedingung zutrifft]].

Befragte mit mindestens einem Kleinkind oder Kindergartenkind zu dem Kontakt besteht (es gibt ein x=1,...,15
mit (ehc11kx=0 & (ag2kx=1 | ag3kx=1 | ag4kx=1 | ag5kx=1) & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)))
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Frage
170

Variable
crn37kx

für
x=1,...,15

Wurde [Name Kind x (ehc7kxn)] gestillt, und wenn ja, wie lange?

Wurde __ Monat(e) gestillt

Wird immer noch gestillt . . . . . . . . . . . . . . . p 96

Wurde nicht gestillt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 97

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Baby oder Kleinkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag2kx=1 | ag3kx=1) &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)

Frage
171

Variable
crn24kx

für
x=1,...,15

Bitte denken sie nun an das Schlafverhalten Ihres Kindes in der Nacht während der
letzten 2 Wochen.
Wie lange brauchte Ihr Kind zum Einschlafen?

____ Minuten

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Baby oder Kleinkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag2kx=1 | ag3kx=1) &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)

Frage
172

Variable
crn25kx

für
x=1,...,15

Wie oft wurde Ihr Kind pro Nacht wach?

____ Mal

Wurde nicht wach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Baby oder Kleinkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag2kx=1 | ag3kx=1) &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)
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Frage
173

Variable
crn26kx

für
x=1,...,15

Wie stark fühlen Sie sich durch das Nachtschlafverhalten Ihres Kindes belastet?

Int.: Liste 70 vorlegen!

Gar nicht
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Baby oder Kleinkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag2kx=1 | ag3kx=1) &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)

Frage
174

Variable
crn38kx

für
x=1,...,15

Werden die Schlafzeiten völlig dem Kind [Name Kind x (ehc7kxn)] überlassen oder geben
Sie als Eltern die Zeiten vor?

Int.: Liste 71 vorlegen!

Kind bestimmt völlig die
Zeiten

1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Eltern bestimmen völlig
die Zeiten

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Kleinkind oder Kindergartenkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag3kx=1 |
ag4kx=1) & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)

Frage
175

Variable
crn39kx

für
x=1,...,15

Wie lange schläft Ihr Kind insgesamt pro Nacht?

__ Stunden

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Kleinkind oder Kindergartenkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag3kx=1 |
ag4kx=1) & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)
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Frage
176

Variable
crn42kx

für
x=1,...,15

Wie oft hat Ihr Kind Probleme mit dem Einschlafen oder Durchschlafen?

Int.: Liste 72 vorlegen!

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Kleinkind oder Kindergartenkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag3kx=1 |
ag4kx=1) & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)

Frage
177

Variable
crn68kx

für
x=1,...,15

Wenn Sie einmal an eine normale Woche ohne Urlaubs- und Ferienzeiten denken: Gibt es
eine bestimmte Uhrzeit, zu der Ihr Kind [Name Kind x (ehc7kxn)] gewöhnlich ins Bett geht?

Int.: Liste 73 vorlegen!

Nein, nie oder fast nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Ja, meistens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Ja, immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Kindergartenkind oder 6/7-jähriges Kind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat
((ag4kx=1 | ag5kx=1) & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))

Frage
178

Variable
crn69kx

für
x=1,...,15

Um wie viel Uhr ist das dann an einem normalen Wochentag (außerhalb von Urlaubs-
und Ferienzeiten)?

Uhrzeit _ _:_ _ (crn69kxh : crn69kxm)

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Kindergartenkind oder 6/7-jähriges Kind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat und das
regelmäßige Bettgehzeiten hat ((ag4kx=1 | ag5kx=1) & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8) & crn68kx=2,3,4)
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Frage
179

Variable
crn27kx

für
x=1,...,15

Wenn Ihr Kind in den letzten 2 Wochen quengelte oder schrie und Sie es beruhigen
wollten, wie oft ließ sich Ihr Kind beruhigen?

Int.: Liste 74 vorlegen!

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Baby oder Kleinkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat ((ag2kx=1 | ag3kx=1) &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))

Frage
180

Variable
crn28kx

für
x=1,...,15

Wie oft fühlen Sie sich durch das Schreien oder Quengeln Ihres Kindes belastet?

Int.: Liste 74 liegt vor!

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Baby oder Kleinkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat ((ag2kx=1 | ag3kx=1) &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))
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Frage
181

Variable
crn10kx_

für
x=1,...,15

Wie würden Sie [Name Kind x (ehc7kxn)] heute beschreiben?

Int.: Liste 75 vorlegen!

crn10kxi1 Mein Kind ist meist fröhlich und zufrieden.

crn10kxi2 Mein Kind ist leicht erregbar und weint häufig.

crn10kxi3 Mein Kind ist schwer zu trösten.

crn10kxi4 Mein Kind ist neugierig und aktiv.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Baby, Kleinkind oder Kindergartenkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat ((ag2kx=1
| ag3kx=1 | ag4kx=1) & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))

Frage
182

Variable
crn43kx_

für
x=1,...,15

Jetzt geht es darum, wie Ihr Kind [Name Kind x (ehc7kxn)] ist und wie es ihm geht. Bitte
berücksichtigen Sie bei der Antwort das Verhalten Ihres Kindes in den letzten 6 Monaten.

Int.: Liste 76 vorlegen!

crn43kxi1 Mein Kind hat oft Wutanfälle, ist aufbrausend.

crn43kxi2 Mein Kind verhält sich gegenüber Erwachsenen oft widerwillig.

crn43kxi3 Mein Kind ist ständig zappelig.

crn43kxi4 Mein Kind ist nervös oder anklammernd in neuen Situationen, verliert leicht das
Selbstvertrauen.

crn43kxi5 Mein Kind hat viele Ängste, fürchtet sich leicht.

crn43kxi6 Mein Kind ist leicht ablenkbar, unkonzentriert.

crn43kxi7 Mein Kind hat viele Sorgen, erscheint häufig bedrückt.

Trifft nicht zu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Trifft teilweise zu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Trifft eindeutig zu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Kindergartenkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag4kx=1 & (crn16kx=1,...,6
| ehc10kx=1,...,8))
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Frage
183

Variable
crn44kx_

für
x=1,...,15

Wie häufig kommen folgende Dinge zwischen Ihnen und Ihrem Kind [Name Kind x
(ehc7kxn)] vor?

Int.: Liste 77 vorlegen!

crn44kxi1 Sie zeigen Ihrem Kind mit Worten und Gesten, dass Sie es gerne haben.

crn44kxi2 Sie kritisieren Ihr Kind.

crn44kxi3 Sie schwächen eine Bestrafung ab oder heben sie vorzeitig auf.

crn44kxi4 Sie trösten Ihr Kind, wenn es traurig ist.

crn44kxi5 Es fällt Ihnen schwer, in Ihrer Erziehung konsequent zu sein.

crn44kxi6 Sie schreien Ihr Kind an, wenn es etwas falsch gemacht hat.

crn44kxi7 Es gibt Tage, an denen Sie strenger sind als an anderen.

crn44kxi8 Sie beschimpfen Ihr Kind, wenn Sie wütend auf es sind.

crn44kxi9 Sie drohen Ihrem Kind eine Strafe an, strafen es dann aber doch nicht.

crn44kxi10 Sie loben Ihr Kind.

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Kindergartenkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag4kx=1 & (crn16kx=1,...,6
| ehc10kx=1,...,8))
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Frage
184

Variable
crn45kx_

für
x=1,...,15

Wie oft haben Sie in den letzten 3 Monaten gemeinsam mit Ihrem Kind [Name Kind x
(ehc7kxn)] folgende Dinge getan?

Int.: Liste 78 vorlegen!

crn45kxi3 Singen oder Musizieren

crn45kxi4 Malen, Basteln oder Zeichnen

crn45kxi5 Gemeinsam Kochen oder Backen

crn45kxi7 Toben, Turnen, Sport

crn45kxi9 Geschichten Vorlesen oder Erzählen

(Fast) jeden Tag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Etwa einmal in der Woche . . . . . . . . . . . . . . p 2

Etwa einmal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kind x, das Kindergartenkind ist, zu dem der Befragte Kontakt hat (ag4kx=1 & (crn16kx=1,...,6
| ehc10kx=1,...,8))

Zeitmarke
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Gesundheit

Frage
185

Variable
crn31kx

für
x=1,...,15

[Bei erstem Schleifendurchlauf]: Nun geht es um die Gesundheit Ihres Kindes [falls mehr als
ein x=1,...,15 für (ehc11kx=0 & (ehc10kx=1,...,8 | ehc9kx=1)): Ihre Kinder].
Wie würden Sie den Gesundheitszustand Ihres Kindes [Name Kind x (ehc7kxn)] insgesamt
beschreiben?

Int.: Liste 79 vorlegen!

Schlecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Zufriedenstellend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen Kind (unabhängig von Kohabitation) oder einem im Haushalt lebenden (unabhängig
vom Status) Kind x, das am Leben ist und zu dem der/die Befragte Kontakt hat (ehc11kx=0 & (crn16kx=1,...,6
| ehc10kx=1,...,8))

Frage
186

Variable
crn12kx

für
x=1,...,15

Hat Ihr Kind [Name Kind x (ehc7kxn)] eine chronische Krankheit wie Asthma oder Neu-
rodermitis, eine Entwicklungsstörung, Behinderung, Lernstörung, Verhaltensauffälligkeit
oder psychische Probleme?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem (lebenden) Kind x unter 16 Jahren, das mit ihnen im Haushalt lebt oder ein leibliches Kind
ist (es gibt ein x=1,...,15 mit ((ehc10kx=1,...,8 | ehc9kx=1) & ag6kx=1))
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187

Variable
crn12kx_

für
x=1,...,15

Um welche Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen handelt es sich?

Int.: Liste 80 vorlegen! Mehrfachnennungen möglich!

crn12kxi1 Erkrankung der Atemwege (z.B. Asthma, Bronchitis)

crn12kxi2 Hautkrankheit (z.B. Neurodermitis)

crn12kxi3 Diabetes

crn12kxi4 Herz-, Magen- oder Darmkrankheit

crn12kxi5 Wahrnehmung (z.B. Sehen, Hören)

crn12kxi6 Motorik (z.B. Greifen, Krabbeln, Laufen, Koordinationsschwäche und -schäden)

crn12kxi7 Neurologische Störung (z.B. Krämpfe, Epilepsie)

crn12kxi8 Sprache (z.B. Lautbild, Spracherwerbsstörung)

crn12kxi9 Regulationsstörung im Baby- oder Kleinkindalter (z.B. untröstbares Schreien,
dauerhafte Schlaf- oder Essstörung)

crn12kxi10 Lernstörung (z.B. Lese-, Rechtschreibschwäche)

crn12kxi11 ADHS oder ADS

crn12kxi12 Körperliche Behinderung

crn12kxi13 Geistige Behinderung

crn12kxi15 Angststörung

crn12kxi16 Depression

crn12kxi17 Verhaltensprobleme (Ticstörung, Störung des Sozialverhaltens)

crn12kxi18 Essstörungen (z.B. Anorexie, Bulimie)

crn12kxi19 Allergien

crn12kxi20 Alkohol- oder Drogenprobleme

crn12kxi14 Sonstiges, und zwar _________(crn12kxi14o)

crn12kxi21 Nichts davon

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem (lebenden) Kind x unter 16 Jahren, das mit ihnen im Haushalt lebt oder ein leibliches Kind
ist und bei dem “Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen” festgestellt wurden (es gibt ein x=1,...,15 mit
((ehc10kx=1,...,8 | ehc9kx=1) & ag6kx=1 & crn12kx=1))
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Frage
188

Variable
crn94kx
mit
x=1,...,15

Wenn Sie an die letzten 4 Wochen denken: Wie stark fühlten Sie sich dadurch belastet?

Int.: Liste 81 vorlegen!

Gar nicht belastet
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr stark belastet

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem (lebenden) Kind x unter 16 Jahren, das mit ihnen im Haushalt lebt oder ein leibliches Kind
ist und bei dem “Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen” festgestellt wurden (es gibt ein x=1,...,15 mit
((ehc10kx=1,...,8 | ehc9kx=1) & ag6kx=1 & crn12kx=1))

Frage
189

Variable
crn95kx
mit
x=1,...,15

Wie stark fühlte sich Ihr Kind [Name Kind x (ehc7kxn)] dadurch im täglichen Leben
eingeschränkt?

Int.: Liste 82 vorlegen!

Gar nicht eingeschränkt 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr stark eingeschränkt

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem (lebenden) Kind x unter 16 Jahren, das mit ihnen im Haushalt lebt oder ein leibliches Kind
ist und bei dem “Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen” festgestellt wurden (es gibt ein x=1,...,15 mit
((ehc10kx=1,...,8 | ehc9kx=1) & ag6kx=1 & crn12kx=1))

Zeitmarke

Betreuung

Text 24 Kommen wir nun dazu, wie Ihr Kind [wenn mehr als ein Kind x mit (ag8kx=1 &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8)): Ihre Kinder] vormittags und nachmittags betreut wird.
[wenn mindestens ein Kind älter als 4 Jahre ist (es gibt mindestens ein Kind x mit (oij-ehc8kxy>4):
Kommen wir nun zum Thema Schule und Betreuung.]
Geben Sie bitte an, wie die Situation in der Zeit vor der Corona-Krise war.

Befragte mit einem leiblichen (unabhängig von Kohabitation) oder im Haushalt lebenden (unabhängig vom
Status) unter 21 jährigen Kind x, zu dem sie Kontakt haben (ag8kx=1 & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))

INFOBOX
Die folgenden Fragen 190 (crn98kx_) bis 200 (crn96kx) werden jeweils für jedes betroffene Kind hintereinander
gestellt.
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Frage
190

Variable
crn98kx

Geht Ihr Kind [Name Kind x (ehc7kxn)] schon zur Schule?

Int.: Gemeint ist, ob das Kind dieses Jahr zur Schule geht, unabhängig von aktuellen Schulschlie-
ßungen!

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen (unabhängig von Kohabitation) oder im Haushalt lebenden (unabhängig vom
Status) 5-7 Jahre alten Kind x, zu dem sie Kontakt haben (ehc11kx=0 & oij-ehc8kxy=5,6,7 & (crn16kx=1,...,6
| ehc10kx=1,...,8))

Frage
191

Variable
crn99kx

Geht Ihr Kind [Name Kind x (ehc7kxn)] noch zur Schule?

Int.: Gemeint ist, ob das Kind dieses Jahr zur Schule geht, unabhängig von aktuellen Schulschlie-
ßungen!

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen (unabhängig von Kohabitation) oder im Haushalt lebenden (unabhängig vom Sta-
tus) 15-20 Jahre alten Kind x, zu dem sie Kontakt haben (ehc11kx=0 & oij-ehc8kxy=15,...,20 & (crn16kx=1,...,6
| ehc10kx=1,...,8))
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Frage
192

Variable
crn13kx_
crn14kx_

für
x=1,...,15

Wenn Sie einmal an eine normale Woche ohne Urlaubs- und Ferienzeiten die aktuelle
Situation denken: Von welchen Personen oder Einrichtungen wird Ihr Kind [Name Kind x
(ehc7kxn)] [bei Schulkindern (oij-ehc8kxy>7 | crn98kx=1): nachmittags] betreut? [Bei Kindern
unter 5 oder die noch nicht zur Schule gehen (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2): Bitte geben Sie an,
wie dies vormittags bzw. nachmittags der Fall ist.]

Int.: Liste 83 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!
Mit Einrichtungen sind z.B. Kinderkrippe, Kindergarten gemeint.

crn13kxi1 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Von mir

crn13kxi2 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Von meinem Partner/meiner
Partnerin

crn13kxi3 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Vom Vater/von der Mutter
des Kindes (falls nicht Partner)

crn13kxi4 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Von den Großeltern des Kindes

crn13kxi5 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Von den Geschwistern des
Kindes

crn13kxi8 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Von einer Tagesmutter (außer
Haus)

crn13kxi15 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Von einer Kinderfrau in Ihrem
Haushalt, Au-Pair oder Babysitter

crn13kxi11 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Krippe, Kindergarten,
Kindertageseinrichtung

crn13kxi14 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Kind bleibt (zeitweise) alleine

crn13kxi13 [Wenn Kind x kein Schulkind (oij-ehc8kxy<5 | crn98kx=2):] Sonstiges, und
zwar:_________(crn13kxi13o)

crn14kxi1 Von mir

crn14kxi2 Von meinem Partner/meiner Partnerin

crn14kxi3 Vom Vater/von der Mutter des Kindes (falls nicht Partner)

crn14kxi4 Von den Großeltern des Kindes

crn14kxi5 Von den Geschwistern des Kindes

crn14kxi8 Von einer Tagesmutter (außer Haus)

crn14kxi15 Von einer Kinderfrau in Ihrem Haushalt, Au-Pair oder Babysitter

crn14kxi11 Krippe, Kindergarten, Kindertageseinrichtung

crn14kxi12 Schule, Hort, Mittagsbetreuung oder ähnliches

crn14kxi14 Kind bleibt (zeitweise) alleine

crn14kxi13 Sonstiges, und zwar:_________(crn14kxi13o)

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0
Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1
Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen (unabhängig von Kohabitation) oder im Haushalt lebenden (unabhängig vom
Status) unter 13 jährigen Kind x, zu dem der/die Befragte Kontakt hat (ehc11kx=0 & oij-ehc8kxy<13 &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))
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Check: Wenn kein Partner und “Von meinem Partner” genannt (hp≠1 & crn13kxi2=1): “Aus meinen Unterlagen
geht hervor, dass Sie derzeit keinen Partner haben. Stimmt die Eingabe?”

Frage
193

Variable
crn50kx
für
x=1...15

Wie viele Stunden pro Woche wird [Name Kind x (ehc7kxn)] außer Haus durch eine
Tagesmutter und/oder in einer Tageseinrichtung (Krippe, Kindergarten, KiTa) betreut?

_ _ Stunden pro Woche

gelegentlich, ohne Regelmäßigkeit . . . . . . . p 99

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem Kind x, das Kind durch eine Tagesmutter oder in einer Kindertageseinrichtung betreut wird
(crn13kxiz=1 | crn14kxiz=1 mit z=8,11)

Frage
194

Variable
crn51kx
für
x=1...15

Wie viele Stunden pro Woche bleibt [Name Kind x (ehc7kxn)] ohne Betreuung oder
Aufsicht zu Hause?

_ _ Stunden pro Woche

gelegentlich, ohne Regelmäßigkeit . . . . . . . p 99

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte Kind x, das zeitweise allein bleibt (crn13kxi14=1 | crn14kxi14=1)
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Frage
195

Variable
crn70kx

für
x=1,...,15

Welche Schule besucht [Name Kind x (ehc7kxn)] derzeit?

Int.: Gemeint ist die Schule, die das Kind dieses Jahr besucht, unabhängig von Schulschließungen.
Liste 84 vorlegen!

Grundschule (auch Waldorf, Montessori o.Ä.) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Hauptschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Realschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Gymnasium oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Gesamtschule oder vergleichbare Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Sonderschule/Förderschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Berufsschule/Berufsfachschule/Handelsschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Fachoberschule (FOS) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Sonstige Schule, und zwar _______(crn70kxo) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Kind geht nicht zur Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem Kind x, das derzeit zur Schule geht (crn98kx=1 | crn99kx=1 | oij-ehc8kxy=8,...,14)

Frage
196

Variable
crn73kx

für
x=1,...,15

Und welchen Zweig besucht Ihr Kind dort?

Int.: Liste 85 vorlegen!

Hauptschulzweig einer kooperativen Gesamtschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Realschulzweig einer kooperativen Gesamtschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Gymnasialzweig einer kooperativen Gesamtschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

(Noch) keine Trennung in Schulzweige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem Kind x, das derzeit eine Gesamtschule besucht (crn70kx=5)

Frage
197

Variable
crn71kx

für
x=1,...,15

An wie vielen Tagen pro Woche ist [Name Kind x (ehc7kxn)] bis mindestens 16:00 Uhr
nachmittags in der Schule, im Hort oder in der Mittagsbetreuung?

An _ Tag(en)

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem Kind x, das nachmittags in der Schule oder im Hort betreut wird (crn14kxi12=1)
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198

Variable
crn72kx

für
x=1,...,15

Wie wohl fühlt sich [Name Kind x (ehc7kxn)] in der Schule [Kindergartenkind (crn14kxi11=1
| crn13kxi11=1): im Kindergarten]?

Int.: Liste 86 vorlegen!

Sehr wohl
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Überhaupt nicht wohl

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem 6/7-jährigen Kind x, das derzeit zur Schule oder in den Kindergarten geht (ag5kx=1 &
(crn14kxi11=1 | crn13kxi11=1 | crn98kx=1))

Frage
199

Variable
crn15kx

für
x=1,...,15

Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der Betreuungssituation von [Name Kind x (ehc7kxn)]?

Int.: Liste 87 vorlegen!

Sehr unzufrieden
0
p

1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

6
p

7
p

8
p

9
p

10
p

Sehr zufrieden

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen (unabhängig von Kohabitation) oder im Haushalt lebenden (unabhängig vom
Status) unter 13 jährigen Kind x, zu dem der/die Befragte Kontakt hat (ehc11kx=0 & oij-ehc8kxy<13 &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))

Frage
200

Variable
crn96kx
für
x=1...15

Wie viel geben Sie pro Monat insgesamt für die Betreuung Ihres Kindes [Name Kind x
(ehc7kxn)] aus?

Int.: Denken Sie bitte an die reinen Betreuungskosten ohne Kosten für Essen, Anfahrt, Ausflüge,
Hobbies oder Kurse.

_ _ _ _ _ Euro

0 EURO . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem leiblichen (unabhängig von Kohabitation) oder im Haushalt lebenden Kind x unter 10 Jahre,
das vormittags oder nachmittags von einer Tagesmutter, Kinderfrau, einem Babysitter, in einer Kindertages-
einrichtung oder nachmittags im Hort betreut wird (oij-ehc8kxy<10 & (crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8) &
((crn13kxi8,11,15=1 ) | (crn14kxi8,11,12,15=1)))
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Zeitmarke

Elternrolle

Frage
201

Variable
crn11_

Wenn Sie an Ihre aktuelle Situation denken:
Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Sie und [Namen aller Kinder unter 18 mit
Kontakt zum/zur Befragten (ehc7kxn für alle x=1,...,15 mit (ag7kx=1) & (crn16kx=1,...,6 |
ehc10kx=1,...,8))] zu?

Int.: Liste 88 vorlegen!

crn11i6 Mein Leben mit dem Kind [falls mehr als ein x=1,...,15 mit ag7kx=1 &
crn16kx≠8,9,-1,-2: den Kindern] ist anstrengend.

crn11i1 Ich bin oft am Ende meiner Kräfte.

crn11i7 Ich habe das Gefühl, dass die Betreuung und Pflege meines Kindes [falls Kontakt
zu mehr als einem Kind unter 18 (x=1,...,15 mit ag7kx=1 & ((crn16kx≠8,9,-1,-2)|
ehc10kx=1)): meiner Kinder] mich völlig in Beschlag nimmt und mein ganzes
Leben bestimmt.

crn11i8 Wenn ich mit meinem Kind [(falls Kontakt zu mehr als einem Kind unter 18
(x=1,...,15 mit ag7kx=1 & ((crn16kx≠8,9,-1,-2)| ehc10kx=1))): meinen Kindern]
zusammen bin, gibt es nichts anderes, was ich lieber täte.

crn11i9 Ich freue mich darauf, mit meinem Kind [(falls Kontakt zu mehr als einem Kind
unter 19 (x=1,...,15 mit ag7kx=1 & ((crn16kx≠8,9,-1,-2)| ehc10kx=1))): meinen
Kindern] zusammen zu sein.

crn11i10 Ich fühle mich durch meine Elternpflichten gefangen.

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kontakt zu mindestens einem unter 18-jährigen Kind (Es gibt ein x=1,...,15 mit ag7kx=1 &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))
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Frage
202

Variable
crn20_

Wie fühlen Sie sich in der Elternrolle? Wie sehr treffen folgende Aussagen auf Sie zu?

Int.: Liste 88 liegt vor!

crn20i1 Ich kann den Bedürfnissen meines Kindes [falls Kontakt zu mehr als einem Kind
unter 18 (x=1,...,15 mit ag7kx=1 & ((crn16kx=1,...,6) | (ehc10kx=1,...,8)):
meiner Kinder] sehr gut gerecht werden.

crn20i2 Was ich mir in der [falls mindestens ein Kind im Haushalt unter 2 Jahren (es
gibt ein x=1,...,15 mit (ehc11kx=0 & ehc10kx=1,...,8 & ag3kx=1)): Pflege und]
Erziehung vornehme, kann ich auch in die Tat umsetzen.

crn20i3 Ich habe es selber in der Hand, wie ich in der [falls mindestens ein Kind im Haushalt
unter 2 Jahren: Pflege und] Erziehung zurecht komme.

crn20i4 Ich fühle mich hilflos in der [falls mindestens ein Kind im Haushalt unter 2 Jahren:
Pflege und]Erziehung meines Kindes [falls mehr als ein x=1,...,15: meiner Kinder].

Trifft überhaupt nicht zu 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Trifft voll und ganz zu

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Kontakt zu mindestens einem unter 18-jährigen Kind (Es gibt ein x=1,...,15 mit ag7kx=1 &
(crn16kx=1,...,6 | ehc10kx=1,...,8))

Zeitmarke

Elterngeld

INFOBOX
Die Fragen 203 (crn53kxi1) bis 212 (crn58kx) werden für jedes relevante Kind blockweise gestellt, d.h. erst
komplett für das erste und anschließend für jedes weitere Kind.
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Frage
203

Variable
crn53kxi1

für
x=1,...,15

[Bei erstem Schleifendurchlauf]: In den nächsten Fragen geht es um das Thema Elterngeld.
[Für Befragter der Aufstockung (hhid≥930000): Kurz zu Ihrer Erinnerung: Statt dem früheren
Erziehungsgeld und Erziehungsurlaub wurde Anfang 2007 Elterngeld und Elternzeit eingeführt.
Seitdem nehmen auch immer mehr Väter Elterngeld-Monate, bzw. Elternzeit in Anspruch.] Uns
würde interessieren wie das bei Ihnen war. Haben Sie selbst für Ihr Kind [Name Kind x
(ehc7kxn)] Elterngeld erhalten?

Int.: Bei weiteren Nachfragen: Das Elterngeld ist als Ersatz für das Einkommen gedacht, wenn
Eltern nach der Geburt eines Kindes ihre Erwerbstätigkeit unterbrechen oder einschränken, aber
auch Nicht-Erwerbstätige erhalten Elterngeld.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem Kind x, das zwei Jahre alt und am Leben ist, und Befragte der Aufstockung (identifiziert über
ihre hhid) mit einem (lebenden) Kind, das seit 2007 geboren wurde und mindestens 5 Jahre alt ist (ehc11kx=0
& (oij-ehc8kxy=2 | (hhid≥930000 & ehc8kxy≥2007 & oij-ehc8kxy≥5)))

Frage
204

Variable
crn53kxi2

für
x=1,...,15

Hat der Vater [männliche Befragte (original_sex=1): die Mutter] von [Name Kind x (ehc7kxn)]
Elterngeld erhalten?

Int.: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden von heterosexuellen Paaren ausgegan-
gen. Bitte Formulierung Mutter, bzw. Vater von Kind x bei homosexuellen Paaren gegebenenfalls
anpassen.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit einem Kind x, das zwei Jahre alt und am Leben ist, und Befragte der Aufstockung (identifiziert über
ihre hhid) mit einem (lebenden) Kind, das seit 2007 geboren wurde und mindestens 5 Jahre alt ist (ehc11kx=0
& (oij-ehc8kxy=2 | (hhid≥930000 & ehc8kxy≥2007 & oij-ehc8kxy≥5)))
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Frage
205

Variable
crn86kxi1

für
x=1,...,15

Haben Sie neben dem Basis-Elterngeld auch Elterngeld Plus beantragt?

Int.: Seit 2015 gibt es die Möglichkeit neben dem Basiselterngeld auch Elterngeld Plus zu be-
ziehen. Dabei wird ein Basiselterngeld-Monat in zwei Elterngeld Plus Monate umgewandelt. Der
Maximalanspruch verlängert sich deshalb von 14 auf 28 Monate.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Wenn Befragte/r Elterngeld erhalten hat (crn53kxi1=1)

Frage
206

Variable
crn86kxi2

für
x=1,...,15

Hat der Vater [männliche Befragte (original_sex=1): die Mutter] von [Name Kind x (ehc7kxn)]
neben dem Basis-Elterngeld Elterngeld Plus beantragt?

Int.: Seit 2015 gibt es die Möglichkeit neben dem Basiselterngeld auch Elterngeld Plus zu be-
ziehen. Dabei wird ein Basiselterngeld-Monat in zwei Elterngeld Plus Monate umgewandelt. Der
Maximalanspruch verlängert sich deshalb von 14 auf 28 Monate.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Wenn Vater/Mutter von Kind x Elterngeld erhalten hat (crn53kxi2=1)
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Frage
207

Variable
crn55kxi1m_
crn55kxi2m_

für
x=1,...,14

[Wenn Elterngeld Plus beantragt wurde (crn86kxi1=1 | crn86kxi2=1)]: Im Folgenden interessie-
ren wir uns besonders für das erste Lebensjahr, bzw. für die ersten 14 Lebensmonate Ihres Kindes.)

[Wenn Befragter und Vater/Mutter von Kind x Elterngeld erhalten:] Für welche Lebens-
monate haben Sie und der Vater [männliche Befragte (original_sex=1): die Mutter] von
[Name Kind x (ehc7kxn)] innerhalb der ersten 14 Lebensmonate Elterngeld [Wenn Elterngeld
Plus beantragt wurde (crn86kxi1=1 | crn86kxi2=1): oder Elterngeld Plus] erhalten?

[Wenn nur Befragter Elterngeld erhalten:] Für welche Lebensmonate von [Name Kind x
(ehc7kxn)] haben Sie innerhalb der ersten 14 Lebensmonate Elterngeld [Wenn Elterngeld
Plus beantragt wurde (crn86kxi1=1): oder Elterngeld Plus] erhalten?

[Wenn nur Vater/Mutter von Kind x Elterngeld erhalten:] Für welche Lebensmonate
hat der Vater [männliche Befragte (original_sex=1): die Mutter] von [Name Kind x (ehc7kxn)]
innerhalb der ersten 14 Lebensmonate Elterngeld [Wenn Elterngeld Plus beantragt wurde
(crn86kxi2=1): oder Elterngeld Plus] erhalten?

Nennen Sie bitte die zutreffenden Lebensmonate einschließlich der Monate im
Mutterschutz nach der Geburt!

Ich selbst Vater/Mutter
von Kind x

1. Lebensmonat p p

2. Lebensmonat p p

3. Lebensmonat p p

4. Lebensmonat p p

5. Lebensmonat p p

6. Lebensmonat p p

7. Lebensmonat p p

8. Lebensmonat p p

9. Lebensmonat p p

10. Lebensmonat p p

11. Lebensmonat p p

12. Lebensmonat p p

13. Lebensmonat p p

14. Lebensmonat p p

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ich kann mich nicht mehr genau erinnern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Wenn Befragte und/oder Vater/Mutter von Kind x Elterngeld erhalten hat (crn53kxi1=1 | crn53kxi2=1)

Die Tabellenspalten werden entsprechend eingeblendet, wenn zuvor angegeben wurde, dass Befrgate/r oder
Mutter/Vater von Kind x Elterngeld erhalten hat.

Check: Wenn sowohl für Befragten als auch für Mutter/Vater von Kind x keiner der ersten 12 Lebensmonate
genannt wurde (crn55kxi1mz=crn55kxi2mz=0, für alle z=1,...,12: “Sind Sie sicher, dass in den ersten 12 Le-
bensmonaten weder Sie noch der Vater [männliche Befragte (original_sex=1): die Mutter] von [Name Kind x
(ehc7kxn)] Elterngeld erhalten haben?”
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Check: Wenn insgesamt mehr als 14 Monate genannt und zuvor angegeben wurde, dass kein Elterngeld Plus
beantragt wurde ((crn86kxi1≠1 | crn86kxi2≠1) & heg1kx+heg2kx>14) : “Sind Sie sicher, dass Sie zusammen
mit dem Vater [männliche Befragte (original_sex=1): der Mutter] von [Name Kind x (ehc7kxn)] mehr als 14
Monate Elterngeld erhalten haben?”

Check: Wenn insgesamt mehr als 12 Monate genannt wurden, aber nur Befragte/r Elterngeld erhalten hat und
zuvor angegeben wurde, dass kein Elterngeld Plus beantragt wurde (crn53kxi1=1 & crn53kxi2≠1 & crn86kxi1≠1
& heg1kx>12) : “Sind Sie sicher, dass Sie mehr als 12 Monate Elterngeld erhalten haben?”

Check: Wenn insgesamt mehr als 12 Monate genannt wurden, aber nur Mutter/Vater von Kind x Elterngeld
erhalten hat und zuvor angegeben wurde, dass kein Elterngeld Plus beantragt wurde (crn53kxi2=1 & crn53kxi1≠1
& crn86kxi2≠1 & heg2kx>12) : “Sind Sie sicher, dass der Vater [männliche Befragte (original_sex=1): die Mutter]
von [Name Kind x (ehc7kxn)] mehr als 12 Monate Elterngeld erhalten hat?”

Frage
208

Variable
crn56kxi1

für
x=1,...,15

Wenn Sie sich nicht mehr erinnern können, für welche Lebensmonate Sie Elterngeld
erhalten haben: Können Sie uns sagen, für wie viele Monate Sie insgesamt Elterngeld
bezogen haben?
Wenn Sie es nicht mehr genau wissen, schätzen Sie bitte!

_ _ Monate

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die sich nicht mehr genau erinnern können, wann sie Elterngeld erhalten haben (crn55kxi1m1=-1)

Frage
209

Variable
crn56kxi2

für
x=1,...,15

Wenn Sie sich nicht mehr erinnern können, für welche Lebensmonate der Vater [männliche
Befragte (original_sex=1): der Mutter] von [Name Kind x (ehc7kxn)] Elterngeld erhalten hat:
Können Sie uns sagen, für wie viele Monate er [männliche Befragte (original_sex=1): sie]
insgesamt Elterngeld bezogen hat?
Wenn Sie es nicht mehr genau wissen, schätzen Sie bitte!

_ _ Monate

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die sich nicht mehr genau erinnern können, wann Vater/Mutter von Kind x Elterngeld erhalten hat
(crn55kxi2m1=-1)

INFOBOX
Definition von Hilfsvariablen:
heg1kx Anzahl Monate Elterngeld Be-

fragte/r von Kind x
crn53kxi1=1,2 & (Summe(crn55kxi1mz=1) |
crn56kxi1≠-3,-2,-1)

heg2kx Anzahl Monate Elterngeld Va-
ter/Mutter von Kind x

crn53kxi2=1,2 & (Summe(crn55kxi2mz=1) |
crn56kxi2≠-3,-2,-1)
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Frage
210

Variable
crn57kxi1

für
x=1,...,15

Waren Sie während des Bezugs von Elterngeld irgendwann geringfügig oder in Teilzeit
erwerbstätig?

Int.: Mit Teilzeit meinen wir, ob Sie 30 Stunden die Woche oder weniger erwerbstätig waren.
Liste 89 vorlegen!

Ja, ich war in dem gesamten Zeitraum, in dem ich Elterngeld bezogen
habe, zusätzlich geringfügig oder in Teilzeit erwerbstätig . . . . . . . . . . . . . . . p 1
Ja, ich war ein oder mehrere Monate geringfügig oder in Teilzeit erwerbs-
tätig, während ich Elterngeld bezogen habe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein, ich war während des gesamten Elterngeldbezugs nicht erwerbstätig p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Wenn Befragte/r Elterngeld erhalten hat (crn53kxi1=1)

Frage
211

Variable
crn57kxi2

für
x=1,...,15

War der Vater [männliche Befragte (original_sex=1): die Mutter] von [Name Kind x (ehc7kxn)]
während des Bezugs von Elterngeld irgendwann geringfügig oder in Teilzeit erwerbstätig?

Int.: Mit Teilzeit meinen wir, ob er [männliche Befragte (original_sex=1): sie] 30 Stunden die
Woche oder weniger erwerbstätig war.
Liste 90 vorlegen!

Ja, er [männliche Befragte (sex=1): sie] war in dem gesamten Zeitraum,
in dem er [männliche Befragte (sex=1): sie] Elterngeld bezogen hat, zu-
sätzlich geringfügig oder in Teilzeit erwerbstätig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1
Ja, er [männliche Befragte (sex=1): sie] war ein oder mehrere Monate
geringfügig oder in Teilzeit erwerbstätig, während er [männliche Befragte
(sex=1): sie] Elterngeld bezogen hat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2
Nein, er [männliche Befragte (sex=1): sie] war während des gesamten
Elterngeldbezugs nicht erwerbstätig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Wenn Vater/Mutter von Kind x Elterngeld erhalten hat (crn53kxi2=1)
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Frage
212

Variable
crn58kx

für
x=1,...,15

[Männliche Befragte, die kein Elterngeld erhalten haben (heg1kx=0)] Hätten Sie sich vorstellen
können, [Männliche Befragte, die ein Monat Elterngeld erhalten haben (heg1kx=1): länger als
ein Monat] [Männliche Befragte, die zwei Monate Elterngeld erhalten haben (heg1kx=2): länger
als zwei Monate]nach der Geburt von [Name Kind x (ehc7kxn)] Elterngeld bzw. Elternzeit
in Anspruch zu nehmen?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Männliche Befragte, die kein oder nur einen oder zwei Monate Elterngeld erhalten haben (original_sex=1 &
(heg1kx=0,1,2))

Zeitmarke
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Aktueller Partner: Verhältnis zu den Kindern der Ankerperson

Frage
213

Variable
crn52kx_

für
x=1,...,15

[Beim ersten Schleifendurchlauf]: Und nun zu der Beziehung Ihres Partners zu Ihrem Kind
[falls mehr als 1 Kind: Ihren Kindern].

[Falls Befragte und Partner nicht zusammen leben (hpc≠1)]: Falls Ihr Partner [Partner
weiblich (hpg): Ihre Partnerin] Kontakt zu Ihrem Kind [Name Kind x] [falls mehr als ein
x=1,...,15 mit ehc9kx=1 & ag7kx=1: Ihren Kindern] hat, hätten wir einige Fragen zu der
Beziehung Ihres Partners [Partner weiblich (hpg): Ihrer Partnerin] zu Ihrem Kind [falls mehr
als ein x=1,...,15 mit ehc9kx=1 & ag7kx=1: Ihren Kindern].

[Ab dem zweiten Schleifendurchlauf]: Und wie ist das bei Ihrem Kind [Name Kind
x]?

Int.: Liste 91 vorlegen!

crn52kxi1 Wie gut versteht sich Ihr Kind [Name Kind x (ehc7kxn)] mit [Name aktueller
Partner (hpn)]?

crn52kxi2 Wie gut geht [Namen aktuelles Partners (hpn)] auf [Name Kind x] ein?

Überhaupt nicht gut
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr gut

Es besteht kein Kontakt . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner mit mindestens einem minderjährigen leiblichen Kind, mit dessen anderem leiblichen El-
ternteil sie nicht zusammen sind und nicht zusammenwohnen (hp=1 & es gibt mindestens ein x=1,...,15 mit
ehc9kx=1 & ag7kx=1 & (es gibt ein y=1,...,5 mit (ehc12kx=y & ehc3py≠1 & ehc2py≠1)) | ehc12kx=10, -1,-2)
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Co-Parenting mit Partner/in

Frage
214

Variable
crn21_

Wie häufig gab es in letzter Zeit zwischen Ihnen und [Name Partner/in (hpn)] bei der
Kindererziehung folgende Probleme?

Int.: Liste 92 vorlegen!

crn21i1 Meinungsverschiedenheiten in der Pflege und Erziehung der Kinder.

crn21i2 Diskussionen über die Pflege und Erziehung der Kinder enden im Streit.

crn21i3 Einer fällt dem anderen in den Rücken.

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in und mindestens einem unter 21-jährigen Kind (hp=1 & ag8kx=1)

Frage
215

Variable
crn40

Wie ist das, wenn es ein Problem mit dem Kind/den Kindern gibt: Wie oft suchen dann
[Name Partner/in (hpn)] und Sie gemeinsam eine Lösung?

Int.: Liste 92 liegt vor!

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in und mindestens einem unter 21-jährigen Kind (hp=1 & ag8kx=1)

Zeitmarke
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Inanspruchnahme Beratung für Eltern

Frage
216

Variable
crn75

Jetzt geht es um Beratungsangebote für Eltern, Kinder und Jugendliche. Haben Sie [bei
Partner im Haushalt (hpc=1): oder Ihr Partner] für Ihr Kind [falls mehr als ein x=1,...,15 mit
ehc9kx=1 & ag7kx=1: eines Ihrer Kinder] in den letzten zwei Jahren folgende Angebote in
Anspruch genommen?

Int.: Bitte Antworten vorlesen! Mehrfachnennung möglich!

crn75i1 Angebote der Familienbildung (z.B. Elternkurs)

crn75i2 Beratung bei Sorgerechts-/Umgangsfragen

crn75i3 Beratung in Familien- oder Erziehungsfragen in einer Beratungsstelle

crn75i4 Beratung durch Erzieher/innen oder Lehrer/innen in Kindergarten, Hort oder Schule

crn75i5 Schulpsychologische Beratung

crn75i6 Beratung durch den Kinderarzt

crn75i7 Frühförderung für Kinder mit besonderem Förderbedarf

crn75i8 Kinder- und Jugendpsychotherapie

crn75i9 Sozialpädagogische Familienhilfe bei Ihnen zuhause

crn75i10 Beratung oder Hilfe durch das Jugendamt

crn75i11 Sonstige Angebote oder Hilfe

crn75i12 Nichts davon

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit mindestens einem unter 18-jährigen Kind (es gibt mindestens ein x=1,...,15 mit ag7kx=1)

Zeitmarke

Zustimmung Kinderbefragung

Text 25 Neben Ihren Angaben sind wir an den Angaben Ihres Kindes [Name CAPI-Kind (ehc7kxn
mit capikidkx=1)] [wenn mehr als ein CAPI-Kind ausgewählt wurde (Summe(capikidkx)>1
über x=1,...,15): Ihrer Kinder [Namen aller CAPI-Kinder (ehc7kxn mit capikidkx=1)]] sehr
interessiert. Dazu haben wir eine etwa 15-minütige mündliche Befragung entwickelt, die
speziell auf die Bedürfnisse der Kinder abgestimmt wurde.

Befragte mit mindestens einem Kind, das als CAPI-Kind ausgewählt wurde (es gibt ein x=1,...,15 mit capikid-
kx=1)
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INFOBOX
Die Frage 217 (ccs1kx) bis Text 26 (v432x) werden für jedes relevante Kind blockweise gestellt, d.h. erst komplett
für das erste und anschließend für jedes weitere Kind.

Frage
217

Variable
ccs1kx

für
x=1,...,15

Wäre es möglich, mit [Name CAPI-Kind (ehc7kxn mit capikidkx=1)] dieses Interview
durchzuführen?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, aber Ankerperson muss noch den anderen Elternteil fragen . . . . . . . . . p 2

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Befragte, deren x-tes Kind ein CAPI-Kind ist (capikidkx=1)

Frage
218

Variable
ccs2kx

Dieses Interview kann direkt nach diesem Interview durchgeführt werden oder wir können
dafür einen extra Termin vereinbaren. Wie wäre es Ihnen lieber?

Int.: Im Adressprotokoll bei “Kind” bitte folgende Angaben vermerken:
Vorname des Zielkindes: [Name]
ID des Kindes (Kindernummer): [cid]
Geburtsdatum des Zielkindes: [TT].[MM].[YYYY]
Vereinbarter Interviewtermin

Kinderinterview direkt im Anschluss durchführen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Termin für Kinder-CAPI vereinbart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte, deren x-tes Kind ein CAPI-Kind ist und die der Kinderbefragung für dieses Kind zugestimmt haben
(capikidkx=1 & ccs1kx=1)

Text 26 Wann kann ich Sie zurückrufen, so dass Sie mir sagen können, ob ich [Name CAPI-Kind
(ehc7kxn mit capikidkx=1)] befragen kann?

Int.: Im Adressprotokoll bei “Kind” bitte folgende Angaben vermerken:
Vereinbarter Rückruftermin
Vorname des Zielkindes: [Name]
ID des Kindes (Kindernummer): [cid]
Geburtsdatum des Zielkindes: [TT].[MM].[YYYY]

Befragte, deren x-tes Kind ein CAPI-Kind ist und die der Kinderbefragung für dieses Kind nur unter Vorbehalt
zugestimmt haben (capikidkx=1 & ccs1kx=2)
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Zustimmung Erziehungsbefragung

INFOBOX
Definition der Kinder, die zur Zielgruppe der Erziehungsbefragung gehören

Die Auswahl der Erziehungsbefragungskinder ist folgendermaßen definiert:
Kind x wird als Erziehungsbefragungskind ausgewählt, wenn eine der folgenden Bedingungen erfüllt ist:

• Kind x ist CAPI-Kind

• Kind x ist leiblich oder adoptiert, zwischen 6 und 15 Jahre vor dem Feldstartjahr geboren (und am Leben),
lebt ausschließlich außerhalb des HH & hat Kontakt zum Befragten

• Kind x ist zwischen 6 und 7 Jahre und lebt mit dem/der Befragten in einem HH

Formale Bedingung: capikidkx=1 | (ehc9kx=1,2 & ehc11kx=0 & oij-ehc8kxy≥6 & oij-ehc8kxy≤15 & ehc10kx>8
& crn16kx=1,...,6) | (ag5kx=1 & ehc11kx=0 & ehc10kx=1,...,8).
Wenn Kind x (mit der Kindernummer x=1,...,15) als Erziehungsbefragungskind ausgewählt wird, wird die
Variable pqkx auf 1 gesetzt.
Über die Personennummer cidx=id+200+x ist die Zuweisung der Erziehungsbogen zu den jeweiligen Zielkindern
eindeutig.

Frage
219

Variable
cpas1

Zu einigen wichtigen Aspekten der Beziehung von Mutter [männliche Befragte (origi-
nal_sex=1): Vater] und Kind möchten wir Sie noch etwas genauer befragen. Wir wollen
dabei Ihre Beziehung zu Ihrem Kind [Name pqkid (ehc7kxn mit pqkx=1)] [wenn mehr als
ein pqkid (pqkx=1 für mehr als ein x=1,...,15): Ihren Kindern [Namen aller pqkid]] betrachten.
Deshalb haben wir einen Fragebogen vorbereitet, in dem wir Ihre Angaben aufnehmen
möchten. Ich lasse Ihnen den Fragebogen [wenn mehr als ein pqkid (pqkx=1 für mehr als ein
x=1,...,15): die Fragebögen] hier, Sie können ihn im Anschluss an unser Interview in aller
Ruhe ausfüllen. Sind Sie damit einverstanden?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte, die mindestens ein Kind haben, das zur Zielgruppe der Erziehungsbefragung gehört (es gibt ein
x=1,...,15 mit pqkx=1))

Frage
220

Variable
cpas2

Der ausgefüllte Fragebogen kann [wenn mehr als ein pqkid (pqkx=1 für mehr als ein
x=1,...,15): Die ausgefüllten Fragebögen können] kostenlos an uns zurückgeschickt werden
oder von mir wieder hier abgeholt werden. Wie wäre es Ihnen denn am liebsten?

Abholen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zusenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte, die der Erziehungsbefragung für mindestens ein Kind zugestimmt haben (cpas1=1)
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Text 27 Falls Rücksendung gewünscht (cpas2=2): Schicken Sie bitte den ausgefüllten Fragebogen
kostenlos an uns zurück.

Int.: Erziehungsfragebogen mit folgenden Angaben beschriften und übergeben:
Abrechnungsnummer: ______
Welle: [Adresstranche]
Listennummer: [rllistno]
Laufende Nummer: [rllfdnuo]
Personennummer Befragte/r (=Haushaltsnummer): [id]
Erziehungsbefragungsnummer: [cidx]
Vorname pqkid: [ehc7kxn mit pqkx=1]
Ausgefüllt von der Befragungsperson ankreuzen

Befragte, die der Erziehungsbefragung für mindestens ein Kind zugestimmt haben (cpas1=1).

INFOBOX
Die Auswahl der Erziehungsbefragungskinder für den/die Partner/in ist folgendermaßen definiert:

Der/die Partner/in wird dann zur Beantwortung des Erziehungsfragebogens für Kind x ausgewählt, wenn
folgende Bedingungen erfüllt sind:

• Kind x ist CAPI-Kind oder zwischen 6 und 7 Jahre und lebt mit dem/der Befragten in einem HH

• Befragte und Partner/in leben in einem HH

Formale Bedingung: hpc=1 & (capikidkx=1 | (ag5kx=1 & ehc11kx=0 & ehc10kx=1,...,8)).
Wenn der Partner zur Beantwortung des Erziehungsfragebogens für Kind x (mit der Kindernummer x=1,...,15)
ausgewählt wird, wird die Variable pqpkx auf 1 gesetzt.
Über die Personennummer cidx=id+200+x ist die Zuweisung des Erziehungsfragebogens zu den jeweiligen
Zielkindern eindeutig.

Frage
221

Variable
cpas3

Wir möchten auch Ihren Partner über seine [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin über
ihre] Beziehung zu Ihrem Kind [Name CAPI-Kind (ehc7kxn mit pqpkx=1)] [wenn mehr als
ein CAPI-Kind (pqpkx=1 für mehr als ein x=1,...,15): Ihren Kindern [Namen aller CAPI-Kinder]]
befragen. Auch für ihn [Partner weiblich: sie] haben wir einen Fragebogen [wenn mehr als
ein pqkidp (pqpkx=1 für mehr als ein x=1,...,15): Fragebögen] vorbereitet, in dem wir seine
[Partner weiblich: ihre] Angaben aufnehmen möchten.

[Falls Partnerbogen übergeben (cps4=1)]:
Ich kann Ihrem Partner [Partner weiblich: Ihrer Partnerin] den Fragebogen gleich jetzt
übergeben.
[Falls Partnerbogen nicht übergeben (cps4≠2)]:
Ich lasse Ihrem Partner [Partner weiblich: Ihrer Partnerin] den Fragebogen hier, er/sie kann
ihn im Anschluss an unser Interview in aller Ruhe ausfüllen.
Sind Sie damit einverstanden?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in, der/die für mind. ein Kind x zur Beantwortung des Erziehungsfragebogens ausgewählt
wurde (es gibt mindestens ein x=1,...,15 mit pqpkx=1)
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Frage
222

Variable
cpas4

Der ausgefüllte Fragebogen kann [wenn mehr als ein pqkidp (pqpkx=1 für mehr als ein
x=1,...,15): Die ausgefüllten Fragebögen können] kostenlos an uns zurückgeschickt werden
oder von mir wieder hier abgeholt werden. Wie wäre es Ihnen denn am liebsten?

Abholen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zusenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in im Haushalt, die der Erziehungsbefragung zugestimmt haben, bei denen der Partnerfra-
gebogen abgeholt wird (hpc=1 & cpas3=1)

Text 28 [Falls Partnerfragebogen nicht abgeholt wird oder Rücksendung gewünscht (cpas4≠1)]: Schicken
Sie bitte den ausgefüllten Fragebogen kostenlos an uns zurück.

Int.: Erziehungsfragebogen mit folgenden Angaben beschriften und übergeben:
Abrechnungsnummer: ______
Welle: [Adresstranche]
Listennummer: [rllistno]
Laufende Nummer: [rllfdnuo]
Personennummer Befragte/r (=Haushaltsnummer): [id]
Erziehungsbefragungsnummer: [cidx]
Vorname pqkidp: [ehc7kxn mit pqpkx=1]
Ausgefüllt von Partner/Partnerin ankreuzen

Befragte mit Partner/in, die der Erziehungsbefragung zugestimmt haben (cpas3=1 & hp=1): Einblendung dieses
Textes für jedes Kind x (pqpkx=1), für das der/die Partner/in zur Beantwortung des Erziehungsfragebogens
ausgewählt wurde.

Zustimmung Erziehungsbefragung zu Kindern unter 6 Jahren

INFOBOX
Definition der Kinder, die zur Zielgruppe der Erziehungsbefragung zu Kindern unter 6 Jahren
(Erziehungsbefragung U6) gehören

Die Auswahl der Kinder für den Erziehungsfragebogen U6 (den der/die Partner der Ankerperson erhält)
ist folgendermaßen definiert: Kind x wird für den Erziehungsfragebogen U6 ausgewählt, wenn folgende
Bedingungen erfüllt sind:

• Kind x lebt mit dem/der Befragten in einem Haushalt, und ist 0-5 Jahre vor dem Feldstartjahr geboren

• Ankerperson und Partner/in leben in einem Haushalt

Formale Bedingung: ( hpc=1 & ((ag2kx=1 | ag3kx=1 | ag4kx=1) & ehc11kx=0 & ehc10kx=1,...,8))

Wenn Kind x (mit der Kindernummer x=1,...,15) als Zielkind für die Erziehungsbefragung U6 ausgewählt wird,
wird die Variable pq06pkx auf 1 gesetzt.
Über die Personennummer cidx=id+200+x ist die Zuweisung der Erziehungsfragebogen U6 zu den jeweiligen
Zielkindern eindeutig.
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Frage
223

Variable
cpas5

Wir möchten Ihren Partner [wenn Partner auch an Erziehungsbefragung beteiligt (cpas3=1,2):
zudem] über seine [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin über ihre] Beziehung zu Ihrem
Kind [Name pq06kidp (ehc7kxn mit pq06pkx=1)] [wenn mehr als ein pqkidp (pq06pkx=1 für
mehr als ein x=1,...,15): Ihren Kindern [Namen aller pq06kidx]] befragen. Deshalb haben wir
für ihn [Partner weiblich: sie] einen Fragebogen [wenn mehr als ein pqkidp (pqpkx=1 für mehr
als ein x=1,...,15): Fragebögen] vorbereitet, in dem wir seine [Partner weiblich: ihre] Angaben
aufnehmen möchten.

[Falls Partnerbogen übergeben (cps4=1)]:
Ich kann Ihrem Partner [Partner weiblich: Ihrer Partnerin] den Fragebogen gleich jetzt
übergeben.
[Falls Partnerbogen nicht übergeben (cps4≠2)]:
Ich lasse Ihrem Partner [Partner weiblich: Ihrer Partnerin] den Fragebogen [wenn mehr als ein
pqkidp (pqpkx=1 für mehr als ein x=1,...,15): Fragebögen] hier, er/sie kann ihn im Anschluss
an unser Interview in aller Ruhe ausfüllen.
Sind Sie damit einverstanden?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in, der/die für mind. ein Kind x zur Beantwortung des Erziehungsfragebogens U6 ausgewählt
wurde (es gibt mindestens ein x=1,...,15 mit pq06pkx=1)

Frage
224

Variable
cpas6

Der ausgefüllte Fragebogen kann [wenn mehr als ein pq06kidp (pq06pkx=1 für mehr als ein
x=1,...,15): Die ausgefüllten Fragebögen können] kostenlos an uns zurückgeschickt werden
oder von mir wieder hier abgeholt werden. Wie wäre es Ihnen denn am liebsten?

Abholen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zusenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in im Haushalt, die der Erziehungsbefragung U6 zugestimmt haben, bei denen der Part-
nerfragebogen abgeholt wird (hpc=1 & cpas5=1)

Text 29 Falls Partnerfragebogen nicht abgeholt wird oder Rücksendung gewünscht (cpas6≠1): Schicken
Sie bitte den ausgefüllten Fragebogen kostenlos an uns zurück.

Int.: Erziehungsfragebogen U6 mit folgenden Angaben beschriften und übergeben:
Abrechnungsnummer: ______
Welle: [Adresstranche]
Listennummer: [rllistno]
Laufende Nummer: [rllfdnuo]
Personennummer Befragte/r (=Haushaltsnummer): [id]
Erziehungsbefragungsnummer: [cidx]
Vorname pq06kidp: [ehc7kxn mit pq06pkx=1]

Befragte mit Partner/in, die der Erziehungsbefragung U6 zugestimmt haben (cpas5=1 & hp=1): Einblendung
dieses Textes für jedes Kind x, für das der/die Partner/in zur Beantwortung des Erziehungsfragebogens U6
ausgewählt wurde.

Zeitmarke
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Zustimmung Fragebogen Jugend & junges Erwachsenenalter

INFOBOX
Definition der Kinder, die zur Zielgruppe der Jugendbefragung gehören

Die Auswahl der Kinder für den Fragebogen Jugend & junges Erwachsenenalter ist folgendermaßen defi-
niert:
Kind x wird als Zielkind für den Jugendfragebogen ausgewählt, wenn eine der folgenden Bedingungen erfüllt ist:

• Kind x lebt mit dem/der Befragten in einem HH, ist mindestens 16 Jahre vor dem Feldstartjahr geboren
und war in Welle 2 nicht älter als 15 Jahre

• Kind x lebt ausschließlich außerhalb des Haushalts, ist leiblich, adoptiert oder Kind des Partners/der
Partnerin, hat Kontakt zum Befragten, ist mindestens 16 Jahre vor dem Feldstartjahr geboren (und am
Leben) und war in Welle 2 nicht älter als 15 Jahre.

Formale Bedingung: (oij-ehc8kxy≥16 & ehc8kxy≥1994 & ehc11kx=0 & (ehc10kx=1,...,8 | (ehc10kx>8 &
ehc9kx=1,2,3 & (crn16kx=1,...,6 | crn97kx=1,. . . ,6))))
Wenn Kind x (mit der Kindernummer x=1,...,15) als Zielkind für die Jugendbefragung ausgewählt wird, wird
die Variable youkx auf 1 gesetzt.
Über die Personennummer cidx=id+200+x ist die Zuweisung der Befragungsbögen zu den jeweiligen Zielkindern
eindeutig.

Frage
225

Variable
cys1

Wenn Kinder erwachsen werden, ändert sich viel in ihrem Leben - was auch Auswir-
kungen auf die Beziehung der Eltern zu ihren Kindern hat. Diese Veränderungen durch
das Erwachsenwerden wollen wir betrachten. Deshalb haben wir einen weiteren kurzen
Fragebogen über die Beziehung zu Ihrem erwachsenen Kind [Name youkid (ehc7kxn mit
youkx=1)] [wenn mehr als ein youkid (youkx=1 für mehr als ein x=1,...,15): Ihren erwachsenen
Kindern [Namen aller youkid]] vorbereitet.
Ich lasse Ihnen den Fragebogen [wenn mehr als ein youkid: die Fragebögen] hier, Sie können
ihn [wenn mehr als ein youkid: sie] im Anschluss an unser Interview in aller Ruhe ausfüllen.
Sind Sie damit einverstanden?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte, die mindestens ein Kind haben, das zur Zielgruppe der Jugendbefragung gehört (es gibt mindestens
ein x=1,...,15 mit youkx=1)

Frage
226

Variable
cys2

Der ausgefüllte Fragebogen kann [wenn mehr als ein youkid (youkx=1 für mehr als ein
x=1,...,15): Die ausgefüllten Fragebögen können] kostenlos an uns zurückgeschickt werden
oder von mir wieder hier abgeholt werden. Wie wäre es Ihnen denn am liebsten?

Abholen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zusenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte, die der Jugendbefragung für mindestens ein Kind zugestimmt haben (cys1=1).
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Text 30 Falls Rücksendung gewünscht (cys=2): Schicken Sie bitte den ausgefüllten Fragebogen
kostenlos an uns zurück.

Int.: Jugendfragebogen mit folgenden Angaben beschriften und übergeben:
Abrechnungsnummer: ______
Welle: [Adresstranche]
Listennummer: [rllistno]
Laufende Nummer: [rllfdnuo]
Ausgefüllt von der Befragungsperson ankreuzen
Personennummer Befragte/r (=Haushaltsnummer): [id]
Erziehungsbefragungsnummer: [cidx]
Vorname youkid: [ehc7kxn mit youkx=1]

Befragte, die der Jugendbefragung für mindestens ein Kind zugestimmt haben (cys1=1).

INFOBOX
Die Auswahl der Kinder für Jugendbefragung für den/die Partner/in ist folgendermaßen definiert:

Der/die Partner/in wird dann zur Beantwortung der Jugendbefragung für Kind x ausgewählt, wenn fol-
gende Bedingungen erfüllt sind:

• Kind x lebt mit dem/der Befragten und dessen/deren Partner/in in einem HH, ist mindestens 16 Jahre
vor dem Feldstartjahr geboren und war in Welle 2 nicht älter als 15 Jahre

• Kind x ist das leibliche Kind von der Befragungsperson und dessen/deren aktuellem Partner/aktueller
Partnerin, lebt ausschließlich außerhalb des HH & hat Kontakt zum Partner/zur Partnerin, ist mindestens
16 Jahre vor dem Feldstartjahr geboren (und am Leben) und war in Welle 2 nicht älter als 15 Jahre.

Formale Bedingung: (hpc=1 & oij-ehc8kxy≥16 & ehc8kxy≥1994 & ehc11kx=0 & (ehc10kx=1,...,8 | (ehc2py=1
& ehx12kx=y & ehc9kx=1 & ehc10kx>8 & crn17kx=1,...,69))).
Wenn der Partner zur Beantwortung der Jugendbefragung für Kind x (mit der Kindernummer x=1,...,15)
ausgewählt wird, wird die Variable pyoukx auf 1 gesetzt.
Über die Personennummer cidx=id+200+x ist die Zuweisung des Jugendfragebogens zu den jeweiligen
Zielkindern eindeutig.
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Frage
227

Variable
cys3

Wir möchten auch Ihren Partner über seine [Partner weiblich (hpg=2): Ihre Partnerin über
ihre] Beziehung zu dem erwachsenen Kind [Name youkidp (ehc7kxn mit pyoukx=1)] [wenn
mehr als ein youkidp (pyoukx=1 für mehr als ein x=1,...,15): den erwachsenen Kindern [Namen
aller ypqkidp]] befragen. Auch für ihn [Partner weiblich: sie] haben wir einen Fragebogen
[wenn mehr als ein youkidp (pyoukx=1 für mehr als ein x=1,...,15): Fragebögen] vorbereitet, in
dem wir seine [Partner weiblich: ihre] Angaben aufnehmen möchten.

[Falls Partnerbogen übergeben (cps4=1)]:
Ich kann Ihrem Partner [Partner weiblich: Ihrer Partnerin] den Fragebogen [wenn mehr als ein
youkidp (pyoukx=1 für mehr als ein x=1,...,15): die Fragebögen] gleich jetzt übergeben.
[Falls Partnerbogen nicht übergeben (cps4≠2)]:
Ich lasse Ihrem Partner [Partner weiblich: Ihrer Partnerin] den Fragebogen [wenn mehr als
ein youkidp (pyoukx=1 für mehr als ein x=1,...,15): die Fragebögen] hier, er/sie kann ihn
[wenn mehr als ein youkidp (pyoukx=1 für mehr als ein x=1,...,15): sie] im Anschluss an unser
Interview in aller Ruhe ausfüllen.
Sind Sie damit einverstanden?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in, der/die für mind. ein Kind x zur Beantwortung der Jugendbefragung ausgewählt wurde
(es gibt mindestens ein x=1,...,15 mit pyoukx=1)
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Der ausgefüllte Fragebogen kann [wenn mehr als ein youkidp (pyoukx=1 für mehr als ein
x=1,...,15): Die ausgefüllten Fragebögen können] kostenlos an uns zurückgeschickt werden
oder von mir wieder hier abgeholt werden. Wie wäre es Ihnen denn am liebsten?

Abholen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Zusenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in im Haushalt, die der Jugendbefragung zugestimmt haben, bei denen der Partnerfrage-
bogen abgeholt wird (hpc=1 & cys3=1)

Text 31 [Falls Partnerfragebogen nicht abgeholt wird oder Rücksendung gewünscht (cpas4≠1)]: Schicken
Sie bitte den ausgefüllten Fragebogen kostenlos an uns zurück.

Int.: Jugendfragebogen mit folgenden Angaben beschriften und übergeben:
Abrechnungsnummer: ______
Welle: [Adresstranche]
Listennummer: [rllistno]
Laufende Nummer: [rllfdnuo]
Ausgefüllt von Partner/Partnerin ankreuzen
Personennummer Befragte/r (=Haushaltsnummer): [id]
Erziehungsbefragungsnummer: [cidx]
Vorname pqkidp: [ehc7kxn mit pqpkx=1]

Befragte mit Partner/in, die der Jugendbefragung zugestimmt haben (cys3=1 & hp=1): Einblendung dieses
Textes für jedes Kind x, für das der/die Patner/in zur Beantwortung der Jugendbefragung ausgewählt wurde.

Zeitmarke

180



Social Media
Frage
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lsr10

Wie häufig nutzen Sie folgende Internetdienste?

Int.: Bitte nennen Sie die aktuelle Nutzung!
Liste 93 vorlegen!

lsr10i1 Soziale Netzwerke (z.B. Facebook, Xing, LinkedIn, etc.)

lsr10i2 Chat oder Mobile Instant Messenger (z.B. WhatsApp, Facebook Messenger,
Threema, etc.)

lsr10i3 [Ehemalige CAPI-Kinder (HhGr=1):] Videoplattformen (z.B. Youtube, MyVideo,
Vimeo, etc.)

lsr10i4 [Ehemalige CAPI-Kinder (HhGr=1):] Fotoplattformen (z.B. Flickr, Tumblr, Insta-
gram)

lsr10i5 [Ehemalige CAPI-Kinder (HhGr=1):] Foto-/Videochat (z.B. Snapchat, Facetime,
Vine, Skype)

lsr10i12 [Ehemalige CAPI-Kinder (HhGr=1):] Informationsplattformen (z.B. Wikipedia,etc.)

lsr10i13 [Ehemalige CAPI-Kinder (HhGr=1):] Nachrichtendienste (z.B. Spiegel Online, etc.)

Mehrmals täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Etwa täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

3-5 Tage die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-2 Tage die Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Alle paar Wochen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2
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Menschen nutzen soziale Netzwerke aus verschiedenen Gründen. Bitte geben Sie an,
wie wichtig die folgenden Gründe für Sie sind.

Int.: Liste 94 vorlegen!

lsr12i1 Mit Familienmitgliedern in Kontakt bleiben

lsr12i3 Neue Freunde finden

lsr12i4 Potentielle Partner oder Dates finden

lsr12i10 Ablenkung von Arbeit/Aufgaben

lsr12i11 Zur Entspannung/Stressreduktion

lsr12i12 Um sich weniger einsam zu fühlen

lsr12i13 Aus Langeweile

Überhaupt nicht wichtig
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr wichtig

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die soziale Netzwerke nutzen (lsr10i1≠7,-1,-2)
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Nutzen Sie WhatsApp oder ähnliche Dienste für die Kommunikation mit den folgenden
Personen?

lsr24p1 Mit Ihren Eltern

lsr24p2 Mit Ihren Geschwistern

lsr24p3 [Befragte mit Partner (hp=1):] Mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin

lsr24p4 [Befragte mit Kindern, zu denen sie Kontakt haben (crn16kx≠8,9,-1,-2):] Mit Ihren
Kindern

lsr24p5 Mit einer Familiengruppe

lsr24p6 Mit anderen Familienmitgliedern

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die Mobile Instant Messenger nutzen (lsr10i2≠7,-1,-2)
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Intergenerationale Beziehungen

Tod / Herkunft / Bildung Eltern

Text 32 Nun habe ich einige Fragen zu Ihren leiblichen Eltern [falls Adoptiveltern relevant (d406=1):
Adoptiveltern].

Frage
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Lebt Ihre leibliche Mutter [falls Adoptiveltern relevant (d406=1): Adoptivmutter] noch?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren (relevante) Mutter nicht sicher tot und nicht sicher am Leben ist (hm1≠1,2)

INFOBOX
Ist die Mutter/Adoptivmutter noch am Leben (igr22=1), wird hm1=1 (Mutter am Leben) gesetzt.
Ist die Mutter/Adoptivmutter nicht mehr am Leben (igr22=2), wird hm1=2 (Mutter tot) gesetzt.
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Wann ist Ihre leibliche Mutter [Befragte mit Adoptiveltern (d406=1): Adoptivmutter] gestor-
ben?

Int.: Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt:
Bitte geben Sie das Datum so genau wie möglich an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen
Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit und das Jahr oder nur das Jahr.

Schlüssel für Jahreszeiten s. Frage EHC 29.

igr23m Monat: __

igr23y Jahr: ____

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die in der Vorfrage angegeben haben, dass ihre Mutter nicht mehr lebt (igr22=2)

Check: Wenn das Todesdatum kleiner als das Geburtsdatum des/der Befragten ist: “Das Datum liegt vor Ihrem
eigenen Geburtsdatum. Bitte korrigieren Sie Ihre Angabe.”
Wenn das Todesdatum nach dem aktuellen Interviewdatum liegt: “Das Datum liegt in der Zukunft. Bitte korri-
gieren Sie Ihre Angabe.”

Check wurde geändert von (Geburtsdatum des/der Befragten - 9 Monate) in (Geburtsdatum des/der
Befragten)
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Lebt Ihr leiblicher Vater [Befragte mit Adoptiveltern (d406=1): Adoptivvater] noch?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren (relevanter) Vater nicht sicher tot und nicht sicher am Leben ist (hv1≠1,2)

INFOBOX
Ist der Vater/Adoptivvater noch am Leben (igr25=1), wird hv1=1 (Vater am Leben) gesetzt.
Ist der Vater/Adoptivvater nicht mehr am Leben (igr25=2), wird hv1=2 (Vater tot) gesetzt.

Sobald die beiden Hilfsvariablen hm1 und hv1 aktualisiert sind, wird he2 definiert:
he2=2 Eltern kohabi-

tieren nicht
relevante Mutter und relevan-
ter Vater am Leben und nur ei-
ner von beiden im Haushalt ge-
nannt

hm1=1 & hv1=1 & ((d406=0 & ((lmhh1=0
& lvhh1=1) | (lmhh1=1 & lvhh1=0) )) |
(d406=1 & ((amhh1=0 & avhh1=1) | (am-
hh1=1 & avhh1=0))))

Frage
235

Variable
igr26_

Wann ist Ihr leiblicher Vater [Befragte mit Adoptiveltern (d406=1): Adoptivvater] gestorben?

Int.: Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt:
Bitte geben Sie das Datum so genau wie möglich an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen
Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit und das Jahr oder nur das Jahr.

Schlüssel für Jahreszeiten s. Frage EHC 31.

igr26m Monat: __

igr26y Jahr: ____

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die in der Vorfrage angegeben haben, dass ihr Vater nicht mehr lebt (igr25=2)

Check: Wenn das Todesdatum kleiner als das Geburtsdatum des/der Befragten (Geburtsdatum des/der Befrag-
ten - 9 Monate) ist: “Das Datum liegt vor Ihrem eigenen Geburtsdatum. Bitte korrigieren Sie Ihre Angabe.”
Wenn das Todesdatum nach dem aktuellen Interviewdatum liegt: “Das Datum liegt in der Zukunft. Bitte korri-
gieren Sie Ihre Angabe.”
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Partnerschaft, Kohabitation, Familienstand der Elternteile
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igr27

Die folgenden Fragen beziehen sich weiterhin auf Ihre leiblichen Eltern [Befragte, die vor
dem 6. Lebensjahr bei Adoptiveltern gelebt haben (d406=1): auf Ihre Adoptiveltern].
Leben Ihre Eltern in einem gemeinsamen Haushalt?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter und Vater am Leben sind, und bei denen unklar ist, ob die Eltern kohabitieren (hm1=1
& hv1=1 & he2≠1,2)

INFOBOX
Leben die Eltern im selben Haushalt (igr27=1), werden die Variablen he2=1 (Eltern leben zusammen) und he1=1
(Eltern ein Paar) gesetzt.
Leben die Eltern nicht im selben Haushalt (igr27=2), wird die Variable he2=2 (Eltern leben nicht zusammen)
gesetzt.
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Sind Ihre Eltern miteinander verheiratet?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter und Vater am Leben sind (hm1=1 & hv1=1)

INFOBOX
Definition von Hilfsvariablen:

he3
Eltern Ehepaar?

he3=1 Eltern Ehepaar Mutter und Vater am Leben und “Verhei-
ratet” genannt

(hm1=1 & hv1=1 & igr28=1)

he3=2 Eltern kein Ehe-
paar

Mutter und Vater am Leben und “Nicht
verheiratet” genannt

(hm1=1 & hv1=1 & igr28=2)
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Welchen Familienstand hat Ihre Mutter [Befragte mit Adoptiveltern (d406=1): Adoptivmut-
ter]?

Int.: Liste 99 vorlegen!

Ledig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Verheiratet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Eingetragene Lebenspartnerschaft . . . . . . . p 3

Geschieden/entpartnert . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Verwitwet/partnerhinterblieben . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter am Leben ist und deren Eltern kein Ehepaar sind (hm1=1 & he3≠1)
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Lebt Ihre Mutter derzeit in einer Partnerschaft?

Int.: Antwortalternativen vorlesen!

[Vater am Leben (hv1=1)]: Ja, mit meinem Vater [wenn hae=1 | d406=1:
Adoptivvater] . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja [Falls Vater am Leben: Ja, mit einer anderen Person] . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte ohne Stiefvater im Haushalt, deren Mutter am Leben ist und deren Eltern kein Paar sind (hm1=1 &
hsv1≠1 & he1≠1)

INFOBOX
Lebt die Mutter mit dem Vater in einer Partnerschaft (igr30=1), werden die Variablen he1=1 (Eltern ein Paar),
hsv1=2 (Stiefvater existiert nicht) und hsm1=2 (Stiefmutter existiert nicht) gesetzt.
Lebt die Mutter mit einer anderen Person in einer Partnerschaft (igr30=2), werden die Variablen he1=2 (Eltern
kein Paar) und hsv1=1 (Stiefvater existiert) gesetzt.
Lebt die Mutter in keiner Partnerschaft (igr30=3), werden die Variablen he1=2 (Eltern kein Paar) und hsv1=2
(Stiefvater existiert nicht) gesetzt.
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Bei der letzten Befragung im [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] hat Ihre Mutter in einer
Partnerschaft gelebt: Wodurch endete diese Beziehung?

Durch Trennung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Der Partner meiner Mutter ist verstorben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Die Angabe ist falsch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter aktuell keine Partnerschaft hat, aber in letzter Welle einen Partner hatte (igr30=3 &
d402=1)
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Lebt Ihre Mutter mit diesem Partner in einem gemeinsamen Haushalt?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter eine Partnerschaft hat (igr30=2)

Text 33 Aus Ihren Angaben entnehme ich, dass Ihre Mutter mit einem Partner zusammenlebt.

Befragte, die (relevante) Mutter und Stiefvater im Haushalt genannt haben, und deren Stiefvater existiert (hsv1=1
& ((d406=0 & ((lmhh1=1 & svhh1=1) )) | (d406=1 & (amhh1=1 & svhh1=1))) )
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Ist das derselbe Partner, mit dem Ihre Mutter zum Zeitpunkt der letzten Befragung im
[Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] bereits zusammen war?
[Falls Geburtsjahr Partner gegeben (d405>0)]: Ich meine den Partner, der [Geburtsjahr (d405)]
geboren ist.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Stiefvater jetzt existiert und deren Stiefvater in der Vorwelle existierte (hsv1=1 & d412=1 &
d0=0,1)
Vorsicht: Programmierung in W4 war (hsv1=1 & d412=1 & d0=1)
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Wodurch endete diese Beziehung?

Durch Trennung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Der Partner meiner Mutter ist verstorben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Die Angabe ist falsch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Stiefvater, deren Mutter auch in der Vorwelle einen Partner hatte, jedoch nicht denselben wie in
der aktuellen Welle (hsv1=1 & d412=1 & igr81=2)
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Wann ist der jetzige Partner Ihrer Mutter geboren? Nennen Sie mir bitte Monat und Jahr.

Int.: Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt:
Bitte geben Sie das Datum so genau wie möglich an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen
Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit und das Jahr oder nur das Jahr.

Schlüssel für Jahreszeiten s. Frage EHC 29.

igr33m Monat: __

igr33y Jahr: ____

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem Stiefvater, d.h. deren Stiefvater nicht derselbe ist wie in der Vorwelle, oder die in der Vorwelle
keinen Stiefvater genannt haben (igr81=2,-1,-2 | (hsv1=1 & d412≠1))
Vorsicht: Programmierung W4 war identisch zu igr12 (igr81=2,-1,-2 | (hsv1=1 & (d412≠1 | d0≠1))

Check: Wenn (Interviewjahr-igr33y < 15): “Sie haben [igr33y] als das Geburtsjahr des Partners Ihrer Mutter
angegeben. Ist der Partner Ihrer Mutter tatsächlich jünger als 15 Jahre?”
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Von welchem Land bzw. von welchen Ländern hat der Partner Ihrer Mutter die Staats-
bürgerschaft? Wenn er mehrere Staatsbürgerschaften hat, nennen Sie bitte alle Länder.

Int.: Liste 100 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!

igr82i1 Bundesrepublik Deutschland

igr82i2 Türkei

igr82i3 Russische Föderation

igr82i4 Polen

igr82i5 Italien

igr82i6 Serbien

igr82i7 Kroatien

igr82i8 Griechenland

igr82i9 Rumänien

igr82i10 Kasachstan

igr82i11 Bosnien-Herzegowina

igr82i12 Von einem anderen Land und zwar: __________(igr82i12o)

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem Stiefvater, d.h. deren Stiefvater nicht derselbe ist wie in der Vorwelle, oder die in der Vorwelle
keinen Stiefvater genannt haben (igr81=2,-1,-2 | (hsv1=1 & d412≠1))
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Frage
246

Variable
igr83

In welchem Land ist der Partner Ihrer Mutter geboren? Bitte nennen Sie mir das Land,
so wie es heute bezeichnet wird.

Int.: Liste 101 vorlegen!

Bundesrepublik Deutschland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

ehemalige DDR . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Türkei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Russische Föderation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Polen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Italien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Serbien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kroatien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Griechenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Rumänien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Kasachstan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Bosnien-Herzegowina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12

In einem anderen Land und zwar: ________________(igr83o) p 13

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuem Stiefvater, d.h. deren Stiefvater nicht derselbe ist wie in der Vorwelle, oder die in der Vorwelle
keinen Stiefvater genannt haben (igr81=2,-1,-2 | (hsv1=1 & d412≠1))

Frage
247

Variable
igr34

Welchen Familienstand hat Ihr Vater [Befragte mit Adoptiveltern (d406=1): Adoptivvater]?

Int.: Liste 102 vorlegen!

Ledig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Verheiratet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Eingetragene Lebenspartnerschaft . . . . . . . p 3

Geschieden/entpartnert . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Verwitwet/partnerhinterblieben . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Vater am Leben ist und deren Eltern kein Ehepaar sind (hv1=1 & he3≠1)
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Frage
248

Variable
igr35

Lebt Ihr Vater derzeit in einer Partnerschaft?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte ohne Stiefmutter im Haushalt, deren Vater am Leben ist und deren Eltern kein Paar sind (hv1=1 &
hsm1≠1 & he1≠1)

INFOBOX
Lebt der Vater (mit einer anderen Person als der Mutter) in einer Partnerschaft (igr35=2), werden die Variablen
he1=2 (Eltern kein Paar) und hsm1=1 (Stiefmutter existiert) gesetzt.
Lebt der Vater in keiner Partnerschaft (igr35=3), werden die Variablen he1=2 (Eltern kein Paar) und hsm1=2
(Stiefmutter existiert nicht) gesetzt.

Frage
249

Variable
igr90

Bei der letzten Befragung im [Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] hat Ihr Vater in einer
Partnerschaft gelebt: Wodurch endete diese Beziehung?

Durch Trennung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Die Partnerin meines Vaters ist verstorben p 2

Die Angabe ist falsch . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Vater aktuell keine Partnerschaft hat, aber in der Vorwelle eine Partnerin hatte (igr35=3 &
d403=1)

Frage
250

Variable
igr36

Lebt Ihr Vater mit dieser Partnerin in einem gemeinsamen Haushalt?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Vater eine Partnerschaft hat (igr35=2)

Text 34 Aus Ihren Angaben entnehme ich, dass Ihr Vater mit einer Partnerin zusammenlebt.

Befragte, die (relevanten) Vater und Stiefmutter im selben Haushalt genannt haben und deren Stiefmutter
existiert (hsm1=1 & ((d406=0 & (lvhh1=1 & smhh1=1) ) | (d406=1 & (avhh1=1 & smhh1=1))))
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Frage
251

Variable
igr84

Ist das dieselbe Partnerin, mit der Ihr Vater zum Zeitpunkt der letzten Befragung im
[Interviewdatum Vorwelle (d5, d6)] bereits zusammen war?
[Falls Geburtsjahr Partner gegeben (d404>0)]: Ich meine die Partnerin, die [Geburtsjahr
(d404)] geboren ist.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Stiefmutter jetzt existiert und deren Stiefmutter in der Vorwelle existierte, und die keine Erstbe-
fragten sind (hsm1=1 & d411=1 & d0=0,1)

Frage
252

Variable
igr91

Wodurch endete diese Beziehung?

Durch Trennung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Die Partnerin meines Vaters ist verstorben p 2

Die Angabe ist falsch . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Stiefmutter, deren Vater auch in Vorwelle eine Partnerin hatte, jedoch nicht dieselbe wie in der
aktuellen Welle (hsm1=1 & d411=1 & igr84=2)

Frage
253

Variable
igr38_

Wann ist die jetzige Partnerin Ihres Vaters geboren? Nennen Sie mir bitte Monat und
Jahr.

Int.: Falls Befragter nicht Monat und Jahr nennt:
Bitte geben Sie das Datum so genau wie möglich an. Wenn Sie sich nicht genau erinnern, nennen
Sie mir bitte zumindest die Jahreszeit und das Jahr oder nur das Jahr.

Schlüssel für Jahreszeiten s. Frage EHC 29.

igr38m Monat: __

igr38y Jahr: ____

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuer Stiefmutter, d.h. deren Stiefmutter nicht dieselbe ist wie in der Vorwelle, oder die in der
Vorwelle keine Stiefmutter genannt haben (igr84=2,-1,-2 | (hsm1=1 & d411≠1))

Check: Wenn (Interviewjahr-igr38y < 15:) “Sie haben [igr38y] als das Geburtsjahr der Partnerin Ihres Vaters
angegeben. Ist die Partnerin Ihres Vaters tatsächlich jünger als 15 Jahre?”
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Frage
254

Variable
igr85_

Von welchem Land bzw. von welchen Ländern hat die Partnerin Ihres Vaters die
Staatsbürgerschaft? Wenn sie mehrere Staatsbürgerschaften hat, nennen Sie bitte alle
Länder.

Int.: Liste 103 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!

igr85i1 Bundesrepublik Deutschland

igr85i2 Türkei

igr85i3 Russische Föderation

igr85i4 Polen

igr85i5 Italien

igr85i6 Serbien

igr85i7 Kroatien

igr85i8 Griechenland

igr85i9 Rumänien

igr85i10 Kasachstan

igr85i11 Bosnien-Herzegowina

igr85i12 Von einem anderen Land und zwar: __________(igr85i12o)

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuer Stiefmutter, d.h. deren Stiefmutter nicht dieselbe ist wie in der Vorwelle, oder die in der
Vorwelle keine Stiefmutter genannt haben (igr84=2,-1,-2 | (hsm1=1 & d411≠1))
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Frage
255

Variable
igr86

In welchem Land ist die Partnerin Ihres Vaters geboren? Bitte nennen Sie mir das Land,
so wie es heute bezeichnet wird.

Int.: Liste 104 vorlegen!

Bundesrepublik Deutschland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

ehemalige DDR . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Türkei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Russische Föderation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Polen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Italien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Serbien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kroatien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Griechenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Rumänien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 10

Kasachstan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 11

Bosnien-Herzegowina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 12

In einem anderen Land und zwar: ________________(igr86o) p 13

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit neuer Stiefmutter, d.h. deren Stiefmutter nicht dieselbe ist wie in der Vorwelle, oder die in der
Vorwelle keine Stiefmutter genannt haben (igr84=2,-1,-2 | (hsm1=1 & d411≠1))

Zeitmarke
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Kontakt mit den Eltern

Frage
256

Variable
igr39p1

Wie oft haben Sie zu Ihrer Mutter Kontakt, wenn Sie Besuche, Briefe, Telefonate,
E-Mails und Ähnliches zusammenzählen?

Int.: Liste 105 vorlegen!

Täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-3 mal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Mehrmals im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kontakt hat nie bestanden . . . . . . . . . . . . . p 10

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter am Leben ist (hm1=1)

Frage
257

Variable
igr39p2

Und wie oft haben Sie Kontakt zum Partner Ihrer Mutter?

Int.: Liste 105 liegt vor!
Bei Nachfrage: Wie oft haben Sie zu ihm Kontakt, wenn Sie Besuche, Briefe, Telefonate, E-Mails
und Ähnliches zusammenzählen?

Täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-3 mal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Mehrmals im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kontakt hat nie bestanden . . . . . . . . . . . . . p 10

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter am Leben ist und bei denen ein Stiefvater existiert (hm1=1 & hsv1=1)
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Frage
258

Variable
igr39p3

Und wie oft haben Sie Kontakt zu Ihrem Vater? [Wenn igr39p1 nicht gestellt (hm1≠1):
Wie oft haben Sie zu Ihrem Vater Kontakt, wenn Sie Besuche, Briefe, Telefonate, E-Mails und
Ähnliches zusammenzählen?]

Int.: Liste 105 liegt vor!
[Wenn igr39p1 gestellt: Bei Nachfrage: Wie oft haben Sie zu ihm Kontakt, wenn Sie Besuche,
Briefe, Telefonate, E-Mails und Ähnliches zusammenzählen?]

Täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-3 mal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Mehrmals im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kontakt hat nie bestanden . . . . . . . . . . . . . p 10

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Vater am Leben ist (hv1=1)

Frage
259

Variable
igr39p4

Und wie oft haben Sie Kontakt zur Partnerin Ihres Vaters?

Int.: Liste 105 liegt vor!
Bei Nachfrage: Wie oft haben Sie zu ihr Kontakt, wenn Sie Besuche, Briefe, Telefonate, E-Mails
und Ähnliches zusammenzählen?

Täglich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Mehrmals pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Einmal pro Woche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1-3 mal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Mehrmals im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Seltener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Kontakt hat nie bestanden . . . . . . . . . . . . . p 10

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Vater am Leben ist und bei denen eine Stiefmutter existiert (hv1=1 & hsm1=1)
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INFOBOX
Einige der Fragen des folgenden Abschnitts werden jeweils nur für Elternteile gestellt, zu denen der/die Befragte
Kontakt hat, höchstens aber für drei Personen. Dafür werden die folgenden Hilfsvariablen konstruiert:

Hilfsvariablen: Kontakt zu Elternteilen

hm2 =1
Kontakt mit Mutter genannt igr39p1=1,...,6

hsv2 =1
Kontakt mit Stiefvater genannt igr39p2=1,...,6

hv2 =1
Kontakt mit Vater genannt igr39p3=1,...,6

hsm2 =1
Kontakt mit Stiefmutter genannt igr39p4=1,...,6

hnk
Anzahl Kontakte mit Eltern hm2+hsv2+hv2+hsm2

Hilfsvariable: Wann geht Stiefmutter vor

hsmx
1 Zu vier Elternteilen Kontakt und Kontakt zu

Stiefmutter aus letzter Welle in der letzten
Welle und Kontakt zu Stiefmutter aus letz-
ter Welle in dieser Welle und (kein Kontakt
zu Stiefvater aus letzter Welle in letzter Wel-
le oder kein Kontakt zu Stiefvater aus letzter
Welle in dieser Welle)

hnk=4 & d403=1 & hsm2=1 & igr84=1 &
(d402≠1 | hsv2≠1 | igr81≠1)

0 Zu weniger als vier Elternteilen Kontakt oder
kein Kontakt zu Stiefmutter aus letzter Wel-
le in der letzten Welle oder kein Kontakt zu
Stiefmutter aus letzter Welle in dieser Welle
oder (Kontakt zu Stiefvater aus letzter Welle
in letzter Welle und Kontakt zu Stiefvater aus
letzter Welle in dieser Welle)

hnk<4 | d403≠1 | hsm2≠1 | igr84≠1 | (d402=1
& hsv2=1 & igr81=1)

Hilfsvariablen: Zu welchen Elternteilen mehr Informationen vorhanden sind

hm3 =1
wenn Kontakt zur Mutter hm2=1

hm3=0 sonst hm2≠1

hsv3=1
wenn Kontakt zum Stiefvater und Stiefmutter
aus letzter Welle wird nicht vorgezogen

hsv2=1 & hsmx=0

hsv3=0 sonst hsv2≠1 | hsmx≠0

hv3 =1
wenn Kontakt zum Vater hv2=1

hv3=0 sonst hv2≠1

hsm3 =1
wenn Kontakt zur Stiefmutter und (nicht
Kontakt zu Allen oder Stiefmutter aus letz-
ter Welle wird vorgezogen)

hsm2=1 & (hnk<4 | hsmx=1)

hsm3=0 sonst hsm2≠1 | (hnk=4 & hsmx≠1)
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Verbundenheit mit den Eltern

Frage
260

Variable
igr40p1

Wie eng fühlen Sie sich mit Ihrer Mutter heute verbunden?

Int.: Liste 107 vorlegen!

Überhaupt nicht eng
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr eng

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die Kontakt zu ihrer Mutter haben (hm2=1)

Frage
261
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igr40p2

Und mit dem Partner Ihrer Mutter? [Befragte ohne Kontakt zur Mutter (hm1≠1): Wie eng
fühlen Sie sich mit dem Partner Ihrer Mutter heute verbunden?]

Int.: Liste 107 liegt vor!
[Befragte mit Kontakt zur Mutter (hm1=1): Wie eng fühlen Sie sich mit ihm heute verbunden?]

Überhaupt nicht eng
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr eng

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die Kontakt zum Partner der Mutter (Stiefvater) haben (hsv2=1)

Frage
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Variable
igr40p3

Und mit Ihrem Vater? [Befragte ohne Kontakt zur Mutter und zum Stiefvater (hm1≠1 &
hsv1≠1): Wie eng fühlen Sie sich mit Ihrem Vater heute verbunden?]

Int.: Liste 107 liegt vor!
[Befragte mit Kontakt zur Mutter oder zum Stiefvater (hm1=1 | hsv1=1): Wie eng fühlen Sie sich
mit ihm heute verbunden?]

Überhaupt nicht eng
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr eng

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die Kontakt zu ihrem Vater haben (hv2=1)
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Variable
igr40p4

Und mit der Partnerin Ihres Vaters?

Int.: Liste 107 liegt vor!
Wie eng fühlen Sie sich mit ihr heute verbunden?

Überhaupt nicht eng
1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Sehr eng

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die Kontakt zur Stiefmutter haben (hsm2)

Zeitliche Distanz zu den Eltern

Frage
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Variable
igr41p1

Wie lange brauchen Sie, um zu Ihrer Mutter [Befragte, deren Eltern gemeinsam im Haushalt
leben (he2=1): Ihren Eltern] zu kommen? (an einem gewöhnlichen Tag, mit einem
gewöhnlichen Verkehrsmittel)

Int.: Liste 108 vorlegen!

Wir wohnen in einem Haus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger als 10 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

10 Minuten bis weniger als 30 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

30 Minuten bis weinger als 1 Stunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

1 Stunde bis weniger als 3 Stunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

3 Stunden und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter am Leben ist und nicht im Haushaltsraster genannt wurde (hm1=1 & ((d406=0 &
lmhh1=0) | (d406=1 & amhh1=0)))
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Variable
igr41p2

Wie lange brauchen Sie, um zum Partner Ihrer Mutter zu kommen? (an einem gewöhn-
lichen Tag, mit einem gewöhnlichem Verkehrsmittel)

Int.: Liste 108 liegt vor!

Wir wohnen in einem Haus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger als 10 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

10 Minuten bis weniger als 30 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

30 Minuten bis weinger als 1 Stunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

1 Stunde bis weniger als 3 Stunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

3 Stunden und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Mutter am Leben ist, und deren Stiefvater existiert, aber nicht mit der Mutter zusammenlebt
und nicht im Haushaltsraster genannt wurde (hm1=1 & hsv1=1 & igr31≠1 & svhh1=0)
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Variable
igr41p3

Wie lange brauchen Sie, um zu Ihrem Vater zu kommen? (an einem gewöhnlichen Tag,
mit einem gewöhnlichem Verkehrsmittel)

Int.: Liste 108 liegt vor!

Wir wohnen in einem Haus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger als 10 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

10 Minuten bis weniger als 30 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

30 Minuten bis weinger als 1 Stunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

1 Stunde bis weniger als 3 Stunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

3 Stunden und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Vater am Leben ist, nicht im Haushaltsraster genannt wurde und nicht mit der Mutter zusam-
menlebt (hv1=1 & he2≠1 & ((d406=0 & lvhh1=0) | (d406=1 & avhh1=0)))
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Variable
igr41p4

Wie lange brauchen Sie, um zur Partnerin Ihres Vaters zu kommen? (an einem gewöhn-
lichen Tag, mit einem gewöhnlichem Verkehrsmittel)

Int.: Liste 108 liegt vor!

Wir wohnen in einem Haus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger als 10 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

10 Minuten bis weniger als 30 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

30 Minuten bis weinger als 1 Stunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

1 Stunde bis weniger als 3 Stunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

3 Stunden und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 6

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, deren Vater am Leben ist, und deren Stiefmutter existiert, jedoch nicht mit dem Vater zusammenlebt
und nicht im Haushaltsraster genannt wurde (hv1=1 & hsm1=1 & igr36≠1 & smhh1=0)

Zeitmarke

Intimität und Konflikt mit den Eltern
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Variable
igr42_

Wie oft erzählen Sie den folgenden Personen [falls nur mit Kontakt zur Mutter (hnk=1
& hm2=1): Ihrer Mutter; nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1 & hsv2=1): dem Partner Ihrer
Mutter; nur zum Vater Kontakt (hnk=1 & hv2=1): Ihrem Vater; nur zur Stiefmutter Kontakt
(hnk=1 & hsm2=1): der Partnerin Ihres Vaters], was Sie beschäftigt?

Int.: Liste 109 vorlegen!

igr42p1 [Falls mehr Info zur Mutter (hm3=1)]: Ihrer Mutter

igr42p2 [Falls mehr Info zum Stiefvater (hsv3=1)]: Dem Partner Ihrer Mutter

igr42p3 [Falls mehr Info zum Vater (hv3=1)]: Ihrem Vater

igr42p4 [Falls mehr Info zur Stiefmutter (hsm3=1)]: Der Partnerin Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)
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igr43_

Wie oft zeigen Ihnen folgende Personen [falls nur zur Mutter Kontakt (hnk=1 & hm2=1):
zeigt Ihnen Ihre Mutter; nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1 & hsv2=1): zeigt Ihnen der Partner
Ihrer Mutter; nur zum Vater Kontakt (hnk=1 & hv2=1): zeigt Ihnen Ihr Vater; nur zur Stiefmutter
Kontakt (hnk=1 & hsm2=1): zeigt Ihnen die Partnerin Ihres Vaters] Anerkennung für das, was
Sie tun?

Int.: Liste 109 liegt vor!

igr43p1 [Falls Kontakt zur Mutter (hm3=1)]: Ihre Mutter

igr43p2 [Falls Kontakt zum Stiefvater (hsv3=1)]: Der Partner Ihrer Mutter

igr43p3 [Falls Kontakt zum Vater (hv3=1)]: Ihr Vater

igr43p4 [Falls Kontakt zur Stiefmutter und nicht zu allen Kontakt (hsm3=1)]: Die Partnerin
Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)
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igr44_

Wie oft bringen folgende Personen [falls nur zur Mutter Kontakt (hnk=1 & hm2=1): bringt
Ihre Mutter; nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1 & hsv2=1): bringt der Partner Ihrer Mutter; nur
zum Vater Kontakt (hnk=1 & hv2=1): bringt Ihr Vater; nur zur Stiefmutter Kontakt (hnk=1 &
hsm2=1): bringt die Partnerin Ihres Vaters] Sie dazu, dass Sie sich nach ihnen richten?

Int.: Liste 109 liegt vor!

igr44p1 [Falls Kontakt zur Mutter (hm3=1)]: Ihre Mutter

igr44p2 [Falls Kontakt zum Stiefvater (hsv3=1)]: Der Partner Ihrer Mutter

igr44p3 [Falls Kontakt zum Vater (hv3=1)]: Ihr Vater

igr44p4 [Falls Kontakt zur Stiefmutter und nicht zu allen Kontakt (hsm3=1)]: Die Partnerin
Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)
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igr45_

Wie oft passiert es zwischen Ihnen und folgenden Personen [falls nur zur Mutter Kontakt
(hnk=1 & hm2=1): Ihrer Mutter; nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1 & hsv2=1): dem Partner
Ihrer Mutter; nur zum Vater Kontakt (hnk=1 & hv2=1): Ihrem Vater; nur zur Stiefmutter
Kontakt (hnk=1 & hsm2=1): der Partnerin Ihres Vaters], dass Sie ärgerlich oder wütend
aufeinander sind?

Int.: Liste 109 liegt vor!

igr45p1 [Falls mehr Info zur Mutter (hm3=1)]: Ihrer Mutter

igr45p2 [Falls mehr Info zum Stiefvater (hsv3=1)]: Dem Partner Ihrer Mutter

igr45p3 [Falls mehr Info zum Vater (hv3=1)]: Ihrem Vater

igr45p4 [Falls mehr Info zur Stiefmutter (hsm3=1)]: Der Partnerin Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)
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igr46_

Wie oft zeigen Ihnen folgende Personen [falls nur zur Mutter Kontakt (hnk=1 & hm2=1):
zeigt Ihnen Ihre Mutter; nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1 & hsv2=1): zeigt Ihnen der Partner
Ihrer Mutter; nur zum Vater Kontakt (hnk=1 & hv2=1): zeigt Ihnen Ihr Vater; nur zur Stiefmutter
Kontakt (hnk=1 & hsm2=1): zeigt Ihnen die Partnerin Ihres Vaters], dass sie Sie schätzen?

Int.: Liste 109 liegt vor!

igr46p1 [Falls Kontakt zur Mutter (hm3=1)]: Ihre Mutter

igr46p2 [Falls Kontakt zum Stiefvater (hsv3=1)]: Der Partner Ihrer Mutter

igr46p3 [Falls Kontakt zum Vater (hv3=1)]: Ihr Vater

igr46p4 [Falls Kontakt zur Stiefmutter und nicht zu allen Kontakt (hsm3=1)]: Die Partnerin
Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)
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igr47_

Wie oft sind folgende Personen [falls nur zur Mutter Kontakt (hnk=1 & hm2=1): Ihre Mutter;
nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1 & hsv2=1): der Partner Ihrer Mutter; nur zum Vater Kontakt
(hnk=1 & hv2=1): Ihr Vater; nur zur Stiefmutter Kontakt (hnk=1 & hsm2=1): die Partnerin
Ihres Vaters] und Sie unterschiedlicher Meinung und streiten sich?

Int.: Liste 109 liegt vor!

igr47p1 [Falls mehr Info zur Mutter (hm3=1)]: Ihre Mutter

igr47p2 [Falls mehr Info zum Stiefvater (hsv3=1)]: Der Partner Ihrer Mutter

igr47p3 [Falls mehr Info zum Vater (hv3=1)]: Ihr Vater

igr47p4 [Falls mehr Info zur Stiefmutter (hsm3=1)]: Die Partnerin Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)
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Wie oft setzen sich folgende Personen [falls nur zur Mutter Kontakt (hnk=1 & hm2=1):
setzt sich Ihre Mutter; nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1 & hsv2=1): setzt sich der Partner
Ihrer Mutter; nur zum Vater Kontakt (hnk=1 & hv2=1): setzt sich Ihr Vater; nur zur Stiefmutter
Kontakt (hnk=1 & hsm2=1): setzt sich die Partnerin Ihres Vaters] durch, wenn Sie sich nicht
einigen können?

Int.: Liste 109 liegt vor!

igr48p1 [Falls Kontakt zur Mutter (hm3=1)]: Ihre Mutter

igr48p2 [Falls Kontakt zum Stiefvater (hsv3=1)]: Der Partner Ihrer Mutter

igr48p3 [Falls Kontakt zum Vater (hv3=1)]: Ihr Vater

igr48p4 [Falls Kontakt zur Stiefmutter und nicht zu allen Kontakt (hsm3=1)]: Die Partnerin
Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)
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igr49_

Wie oft teilen Sie mit folgenden Personen [falls nur zur Mutter Kontakt (hnk=1 & hm2=1):
mit Ihrer Mutter; nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1 & hsv2=1): mit dem Partner Ihrer Mutter;
nur zum Vater Kontakt (hnk=1 & hv2=1): mit Ihrem Vater; nur zur Stiefmutter Kontakt (hnk=1
& hsm2=1): mit der Partnerin Ihres Vaters] Ihre Geheimnisse und innersten Gefühle?

Int.: Liste 109 liegt vor!

igr49p1 [Falls mehr Info zur Mutter (hm3=1)]: Ihrer Mutter

igr49p2 [Falls mehr Info zum Stiefvater (hsv3=1)]: Dem Partner Ihrer Mutter

igr49p3 [Falls mehr Info zum Vater (hv3=1)]: Ihrem Vater

igr49p4 [Falls mehr Info zur Stiefmutter (hsm3=1)]: Der Partnerin Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Immer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)

Zeitmarke
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Unterstützung der Eltern
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Variable
igr56p1

Im Folgenden geht es darum, ob und wie sich Eltern und Kinder gegenseitig unterstützen.
Zuerst zur Hilfe, die Sie Ihren Eltern in den letzten 12 Monaten gegeben haben.
Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten Ihrer Mutter finanzielle Unterstützung
[falls Mutter im Haushalt genannt ((d406=0 & lmhh1=1) | (d406=1 & amhh1=1)): Kostgeld
bzw. einen finanziellen Beitrag zum Haushaltsgeld] gegeben?

Int.: Liste 110 vorlegen!

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die zur Mutter Kontakt haben (hm3=1)

Frage
277

Variable
igr56p2

Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten dem Partner Ihrer Mutter finanzielle
Unterstützung [falls Partner der Mutter im Haushalt genannt (svhh1=1): Kostgeld bzw. einen
finanziellen Beitrag zum Haushaltsgeld] gegeben?

Int.: Liste 110 liegt vor!

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die zum Stiefvater Kontakt haben (hsv3=1)
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Frage
278

Variable
igr56p3

Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten Ihrem Vater finanzielle Unterstützung [falls
Vater im Haushalt genannt ((d406=0 & lvhh1=1) | (d406=1 & avhh1=1)): Kostgeld bzw. einen
finanziellen Beitrag zum Haushaltsgeld] gegeben?

Int.: Liste 110 liegt vor!

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die zum Vater Kontakt haben (hv3=1)

Frage
279

Variable
igr56p4

Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten der Partnerin Ihres Vaters finanzielle
Unterstützung [falls Partnerin des Vaters im Haushalt genannt (smhh1=1): Kostgeld bzw. einen
finanziellen Beitrag zum Haushaltsgeld] gegeben?

Int.: Liste 110 liegt vor!

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die zur Stiefmutter Kontakt haben, und bei denen die Fragen zur Stiefmutter gestellt werden (gemäß
Infobox S. 194) (hsm3=1)
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Unterstützung von den Eltern

Frage
280

Variable
igr63px

Kommen wir zu dem, was Sie erhalten haben.

Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten von folgenden Personen [falls nur
zur Mutter Kontakt (hnk=1 & hm2=1): Ihrer Mutter; nur zum Stiefvater Kontakt (hnk=1
& hsv2=1): dem Partner Ihrer Mutter; nur zum Vater Kontakt (hnk=1 & hv2=1): Ihrem
Vater; nur zur Stiefmutter Kontakt (hnk=1 & hsm2=1): der Partnerin Ihres Vaters] finanzielle
Unterstützung erhalten? [Falls zu mehreren Elternteilen Kontakt (hnk>1)]:
Wenn Sie finanzielle Unterstützung gemeinsam von mehreren Elternteilen bekommen
haben, nennen Sie bitte jede Person einzeln.

Int.: Liste 110 liegt vor!

igr63p1 [Falls Kontakt zur Mutter (hm3=1)]: Von Ihrer Mutter

igr63p2 [Falls Kontakt zum Stiefvater (hsv3=1)]: Von dem Partner Ihrer Mutter

igr63p3 [Falls Kontakt zum Vater (hv3=1)]: Von Ihrem Vater

igr63p4 [Falls Kontakt zur Stiefmutter und nicht zu allen Kontakt (hsm3=1)]: Von der
Partnerin Ihres Vaters

Nie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Selten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die mindestens zu einem Elternteil Kontakt haben (hnk>0)
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Frage
281

Variable
igr71

Wenn Sie einmal alle größeren Geld- und Sachgeschenke sowie die finanzielle Unterstüt-
zung zusammen zählen, die Sie von Ihrer Mutter erhalten haben: Wie viel war das etwa
in den letzten 12 Monaten?
Wenn Ihre Mutter Ihnen Geld- oder Sachgeschenke zusammen mit einer anderen Person
zukommen ließ, geben Sie bitte an, wie hoch der Anteil Ihrer Mutter daran in etwa war.

Int.: Liste 111 vorlegen!

Weniger als 250 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

250 bis unter 500 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

500 bis unter 1.000 Euro . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1.000 bis unter 2.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 4

2.000 bis unter 5.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 5

5.000 bis unter 10.000 Euro . . . . . . . . . . . . p 6

10.000 Euro und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die finanzielle Unterstützung von ihrer Mutter erhalten haben (igr63p1=2,3,4,5)

Frage
282

Variable
igr72

Wenn Sie einmal alle größeren Geld- und Sachgeschenke sowie die finanzielle Unterstüt-
zung zusammen zählen, die Sie von Ihrem Vater erhalten haben: Wie viel war das etwa
in den letzten 12 Monaten?
Wenn Ihr Vater Ihnen Geld- oder Sachgeschenke zusammen mit einer anderen Person
zukommen ließ, geben Sie bitte an, wie hoch der Anteil Ihres Vaters daran in etwa war.

Int.: Liste 111 liegt vor!

Weniger als 250 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

250 bis unter 500 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

500 bis unter 1.000 Euro . . . . . . . . . . . . . . . p 3

1.000 bis unter 2.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 4

2.000 bis unter 5.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 5

5.000 bis unter 10.000 Euro . . . . . . . . . . . . p 6

10.000 Euro und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die finanzielle Unterstützung von ihrem Vater erhalten haben (igr63p3=2,3,4,5)
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INFOBOX

Die Hilfsvariablen zu den Eltern und Stiefeltern enthalten nun die folgenden Werte:

hm1
=1

Mutter am
Leben

leibl. Mutter relevant, in der Vorwelle am
Leben und im Haushalt genannt, oder Ad-
optivmutter relevant, in der Vorwelle am
Leben und im Haushalt genannt, oder An-
gabe, dass (relevante) Mutter noch lebt

d325≠0 & ((d406=0 & lmhh1=1) |
(d406=1 & amhh1=1) | igr22=1)

hm1=2 Mutter tot relevante Mutter tot (Angabe in Vorwelle
oder in aktueller Welle)

d325=0 | igr22=2

hv1 =1
Vater am Le-
ben

leibl. Vater relevant, in der Vorwelle am Le-
ben und im Haushalt genannt, oder Adop-
tivvater relevant und im Haushalt genannt,
oder Angabe, dass (relevanter) Vater noch
lebt

d326≠0 & ((d406=0 & lvhh1=1) |
(d406=1 & avhh1=1) | igr25=1)

hv1=2 Vater tot relevanter Vater tot (Angabe in Vorwelle
oder aktueller Welle)

d326=0 | igr25=2

he1 =1
Eltern ein
Paar

(relevante) Mutter und (relevanter) Vater
am Leben und beide im Haushalt des/der
Befragten genannt, oder Angabe, dass die
Eltern in einem gemeinsamen Haushalt le-
ben oder dass Mutter mit Vater in einer
Partnerschaft lebt

hm1=1 & hv1=1 & ((d406=0 &
(lmhh1=1 & lvhh1=1)) | (d406=1
& (amhh1=1 & avhh1=1)) |
igr27=1 | igr30=1)

he1=2 Eltern kein
Paar

Angabe, dass Mutter nicht mit Vater in ei-
ner Partnerschaft lebt

igr30≠1

he2 =1
Eltern leben
zusammen

Mutter und Vater am Leben und im Haus-
halt der/des Befragten genannt oder Anga-
be, dass sie in einem gemeinsamen Haus-
halt leben

hm1=1 & hv1=1 & ((d406=0 &
(lmhh1=1 & lvhh1=1)) | (d406=1
& (amhh1=1 & avhh1=1)) |
igr27=1)

he2=2 Eltern le-
ben nicht
zusammen

Mutter und Vater am Leben und nur ei-
ner von beiden im Haushalt genannt oder
Angabe, dass Eltern nicht in einem gemein-
samen Haushalt leben

hm1=1 & hv1=1 & (((d406=0
& ((lmhh1=0 & lvhh1=1) | (lm-
hh1=1 & lvhh1=0))) | (d406=1
& ((amhh1=0 & avhh1=1) | (am-
hh1=1 & avhh1=0)))) & igr27=2)

hsv1
=1

Stiefvater
existiert

(relevante) Mutter lebt und mit Stiefva-
ter im Haushalt des/der Befragten genannt,
oder Angabe, dass Mutter in einer Partner-
schaft mit einer anderen Person als dem
leiblichen Vater lebt

hm1=1 & (((d406=0 & (lmhh1=1
& svhh1=1)) | (d406=1 & (am-
hh1=1 & svhh1=1))) | igr30=2)

hsv1=2 Stiefvater
existiert nicht

Angabe, dass Eltern ein Paar sind oder dass
(relevante) Mutter nicht in einer Partner-
schaft lebt

igr30=1 | igr30=3

hsm1=1
Stiefmutter
existiert

relevanter Vater lebt und mit Stiefmut-
ter im Haushalt der/des Befragten genannt
oder Angabe, dass Vater in einer Partner-
schaft (mit einer anderen Person als der
Mutter) lebt

hv1=1 & (((d406=0 & (lvhh1=1 &
smhh1=1)) | (d406=1 & (avhh1=1
& smhh1=1))) | igr35=2)

hsm1=2 Stiefmutter
existiert nicht

Angabe, dass Eltern ein Paar sind oder dass
(relevanter) Vater nicht in einer Partner-
schaft lebt

igr30=1 | igr35=3
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INFOBOX
Die leiblichen Elternteile haben jeweils eine Personennummer:

mid id+301 Personennummer der Mutter, falls Mutter lebt (hm1=1)
fid id+302 Personennummer des Vaters, falls Vater lebt (hv1=1)

Die Stiefeltern-Personennummern werden ab Welle 12 nicht mehr fortgeführt.
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Einkommen
Text 35 Nun hätte ich noch einige Fragen an Sie, was Ihre finanzielle Situation angeht.

Nettoeinkommen

Frage
283

Variable
inc2

Wie hoch war Ihr Arbeitsverdienst im letzten Monat?
Gemeint ist Ihr Nettoverdienst, das heißt der Betrag nach Abzug von Steuern und
Beiträgen zur Renten-, Arbeitslosen- und Krankenversicherung.
Wenn Sie im letzten Monat Sonderzahlungen hatten (z.B. Urlaubsgeld oder Nachzah-
lungen), rechnen Sie diese bitte nicht mit. Entgelt für Überstunden rechnen Sie dagegen
mit.
Falls Sie selbstständig sind: Bitte schätzen Sie Ihren monatlichen Gewinn nach Steuern.

_ _ _ _ _ Euro

Null Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind (erw1=1)
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Frage
284

Variable
inc21

Es würde uns schon helfen, wenn Sie sich zumindest grob einer der folgenden Kategorien
zuordnen könnten.

Int.: Liste 113 vorlegen!

Unter 250 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

250 bis unter 500 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

500 bis unter 750 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

750 bis unter 1.000 Euro . . . . . . . . . . . . . . . p 4

1.000 bis unter 1.250 Euro . . . . . . . . . . . . . p 5

1.250 bis unter 1.500 Euro . . . . . . . . . . . . . p 6

1.500 bis unter 1.750 Euro . . . . . . . . . . . . . p 7

1.750 bis unter 2.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 8

2.000 bis unter 2.500 Euro . . . . . . . . . . . . . p 9

2.500 bis unter 3.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 10

3.000 bis unter 3.500 Euro . . . . . . . . . . . . . p 11

3.500 bis unter 4.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 12

4.000 bis unter 4.500 Euro . . . . . . . . . . . . . p 13

4.500 und mehr Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 14

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die derzeit erwerbstätig sind und keinen genauen Nettoverdienst angegeben haben (erw1=1 & inc2<0)
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Staatliche und andere Transferzahlungen

Frage
285

Variable
inc10_

Erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied derzeit eine der folgenden Leistungen?
[Befragte, die mehr als eine aktuelle Wohnung angegeben haben, in denen sie regelmäßig
übernachten (hhnr=2)]: Denken Sie dabei an Ihren Haushalt am Lebensmittelpunkt in
[Wohnort Lebensmittelpunkt (hh1a)]

Int.: Bitte Antworten vorlesen! Mehrfachnennung möglich!

inc10i16 Corona-Hilfen

inc10i1 Kindergeld

inc10i2 Lohnfortzahlung im Mutterschutz

inc10i3 Elterngeld

inc10i4 Wohngeld oder Lastenzuschuss

inc10i5 Leistungen der Pflegeversicherung

inc10i6 Rente

inc10i7 Sozialhilfe

inc10i8 Arbeitslosengeld I (ALG I)

inc10i9 Arbeitslosengeld II einschließlich Sozialgeld

inc10i10 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung

inc10i11 Krankengeld

inc10i13 Unterhaltsvorschuss

inc10i14 Gesetzliche Unterhaltszahlungen für Kinder

inc10i15 Gesetzliche Unterhaltszahlungen von ehemaligem/r Partner/in (nicht für Kinder)

inc10i12 Sonstiges

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Keine dieser Leistungen . . . . . . . . . . . . . . . . p 7

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2
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Haushaltseinkommen

Frage
286

Variable
inc13

Wenn man einmal alle Einkünfte zusammennimmt: Wie hoch war das Haushaltseinkom-
men, also das Einkommen aller Haushaltsmitglieder insgesamt im letzten Monat?
Bitte geben Sie den monatlichen Netto-Betrag an, also nach Abzug von Steuern und
Beiträgen zur Renten-, Arbeitslosen- und Krankenversicherung. Regelmäßige Zahlungen
wie Rente, Wohngeld, Kindergeld, BAföG, Unterhaltszahlungen usw. rechnen Sie bitte
dazu!
[Befragte mit Zweitwohnung (hhnr=2)]: Denken Sie dabei an Ihren Haushalt am Lebens-
mittelpunkt in [Wohnort Lebensmittelpunkt (hh1a)].

Int.: Wenn Person alleine lebt, ist ihr eigenes Einkommen gemeint.
Haushalt: Gruppe von Menschen, die aus einem Topf wirtschaften.
Das Einkommen der Eltern soll nur berücksichtigt werden, wenn Befragte/r im Haushalt der Eltern
lebt.
Bei Wohngemeinschaften u.ä. nur das eigene Einkommen des/der Befragten angeben.
Falls nicht genau bekannt: “Bitte schätzen Sie den monatlichen Betrag”.

_ _ _ _ _ Euro

Null Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Check: Falls offenes Nettoeinkommen größer als Haushaltseinkommen (inc13<inc2 (falls genannt)) oder kate-
gorisiertes Nettoeinkommen größer als Haushaltseinkommen (inc13<inc21 (inc21=-1,-2), d.h. (inc13<250 &
inc21=2) | (inc13<500 & inc21=3) | (inc13<750 & inc21=4) | (inc13<1000 & inc21=5) | (inc13<1250 &
inc21=6) | (inc13<1500 & inc21=7) | (inc13<1750 & inc21=8) | (inc13<2000 & inc21=9) | (inc13<2500 &
inc21=10) | (inc13<3000 & inc21=11) | (inc13<3500 & inc21=12) | (inc13<4000 & inc21=13) | (inc13<4500
& inc21=14)): “Aus meinen Unterlagen geht hervor, dass Ihr persönlicher Netto-Arbeitsverdienst höher ist als
das von Ihnen genannte Haushaltseinkommen. Korrigieren Sie bitte eine Ihrer Angaben.”
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Frage
287

Variable
inc23

Es würde uns schon helfen, wenn Sie sich zumindest grob einer der folgenden Kategorien
zuordnen könnten.

Int.: Liste 113 vorlegen!
Falls Befragter alleine lebt, ist sein eigenes Einkommen gemeint.

Unter 250 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

250 bis unter 500 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

500 bis unter 750 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

750 bis unter 1.000 Euro . . . . . . . . . . . . . . . p 4

1.000 bis unter 1.250 Euro . . . . . . . . . . . . . p 5

1.250 bis unter 1.500 Euro . . . . . . . . . . . . . p 6

1.500 bis unter 1.750 Euro . . . . . . . . . . . . . p 7

1.750 bis unter 2.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 8

2.000 bis unter 2.500 Euro . . . . . . . . . . . . . p 9

2.500 bis unter 3.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 10

3.000 bis unter 3.500 Euro . . . . . . . . . . . . . p 11

3.500 bis unter 4.000 Euro . . . . . . . . . . . . . p 12

4.000 bis unter 4.500 Euro . . . . . . . . . . . . . p 13

4.500 und mehr Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 14

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die kein genaues Haushaltseinkommen angegeben haben (inc13=-1,-2)

Check: Falls Offenes oder kategorisiertes Nettoeinkommen größer als Haushaltseinkommen (inc23<inc2 (falls
inc2=-1,-2) oder (inc23=1 & inc2>=250) | (inc23=2 & inc2>=500) | (inc23=3 & inc2>=750) | (inc23=4 &
inc2>=1000) | (inc23=5 & inc2>=1250) | (inc23=6 & inc2>=1500) | (inc23=7 & inc2>=1750) | (inc23=8 &
inc2>=2000) | (inc23=9 & inc2>=2500) | (inc23=10 & inc2>=3000) | (inc23=11 & inc2>=3500) | (inc23=12
& inc2>=4000) | (inc23=13 & inc2>=4500)): “Aus meinen Unterlagen geht hervor, dass Ihr persönlicher Netto-
Arbeitsverdienst höher ist als das von Ihnen genannte Haushaltseinkommen. Korrigieren Sie bitte eine Ihrer
Angaben.”
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Frage
288

Variable
inc22_

Zahlen Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied gesetzliche Unterhaltszahlungen für einen
ehemaligen Partner bzw. eine ehemalige Partnerin oder für Kinder?

Int.: Liste 114 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!

inc22i1 Ja, für ehemalige/n Partner/in

inc22i2 Ja, für Kind

inc22i3 Nein, weder noch

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Finanzielle Situation

Frage
289

Variable
inc27_

Wie ist das derzeit bei Ihnen?
Wie ist die finanzielle Situation in Ihrem Haushalt?

Int.: Liste 115 vorlegen!

inc27i2 Wir müssen [Befragte, die allein leben ((Für alle x=1,...,20 gilt ehc25px≠1,2) &
ehc26≠1 & (Für alle x=1,...15 gilt ehc10kxh1≠1)): Ich muss] häufig auf etwas
verzichten, weil wir uns finanziell einschränken müssen [Befragte, die allein leben:
ich mich finanziell einschränken muss].

inc27i3 Bei uns [Befragte, die allein leben: mir] ist Geld meistens knapp.

Stimmt überhaupt nicht 1
p

2
p

3
p

4
p

5
p

Stimmt voll und ganz

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 8

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 9

Frage
290

Variable
inc28

Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der finanziellen Situation Ihres Haushalts?

Int.: Liste 116 vorlegen!

Sehr unzufrieden
0
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9
p

10
p

Sehr zufrieden

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2
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Hausarbeit und Haushaltsdienstleistungen

Haushaltsdienstleistungen

Frage
291

Variable
hw1

Beschäftigen Sie derzeit in Ihrem Haushalt regelmäßig oder gelegentlich eine Putz- oder
Haushaltshilfe?

Int.: Haushaltshilfe bitte angeben, auch wenn diese wegen Corona derzeit nicht kommt.
Liste 117 vorlegen!

Ja, regelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, gelegentlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
292

Variable
hw2

Welche Kosten entstehen Ihnen dadurch im Durchschnitt pro Monat?

_ _ _ _ Euro pro Monat

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die regelmäßig eine Haushaltshilfe beschäftigen (hw1=1)

Frage
293

Variable
hw3

Welche Kosten entstehen Ihnen dadurch im Durchschnitt pro Jahr?

_ _ _ _ Euro pro Jahr

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte, die gelegentlich eine Haushaltshilfe beschäftigen (hw1=2)
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Hausarbeit

Frage
294

Variable
hw5

Wie gerne übernehmen Sie die anfallende Hausarbeit, also putzen, waschen, aufräumen?

Int.: Liste 118 vorlegen!

Sehr ungern 0
p

1
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6
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7
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8
p

9
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10
p

Sehr gerne

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
295

Variable
hw6

Wie wichtig sind Ihnen Ordnung und Sauberkeit in Ihrem Haushalt?

Int.: Liste 119 vorlegen!

Es genügt, wenn das Not-
wendigste erledigt ist

0
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p

Sollte mit größter Sorgfalt
erledigt werden

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
296

Variable
hw7

Hausarbeit kann unterschiedlich gut gemacht werden. Wie schätzen Sie Ihre Fähigkeiten
diesbezüglich ein?

Int.: Liste 120 vorlegen!

Nicht so gut 0
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Sehr gut

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
297

Variable
hw8

Und wie schätzen Sie die Fähigkeiten Ihres Partners [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer
Partnerin] diesbezüglich ein?

Int.: Liste 120 liegt vor!

Nicht so gut 0
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Sehr gut

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner/in (hp=1)
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Netzwerke
Frage
298

Variable
net31_

Mit den folgenden Fragen möchten wir etwas über die Menschen in Ihrem sozialen
Umfeld erfahren und welche Rolle sie in Ihrem Leben spielen.

Int.: Liste 121 vorlegen!

net31i1 Wie viele erwachsene Personen in Ihrer Familie und Verwandtschaft sind verheiratet?

net31i2 Und wie viele erwachsene Personen in Ihrer Familie und Verwandtschaft haben
Kinder?

net31i3 Wie viele erwachsene Personen in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis sind
verheiratet?

net31i4 Und wie viele erwachsene Personen in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis haben
Kinder?

Mehr als die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ungefähr die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Weniger als die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
299

Variable
net18

Nun noch eine Frage [Personen mit Partner (hp=1): einige Fragen] zu Ihrem Freundeskreis.
Wie viele Freunde haben Sie?

Keine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

1 bis 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

3 bis 5 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

6 bis 10 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

mehr als 10 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2
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Frage
300

Variable
net32

Wenn Sie an Ihre Freunde denken: Wie viele davon sind auch Freunde Ihres Partners
[Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]?

Int.: Liste 123 vorlegen!

Keine bzw. fast keine . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger als die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Ungefähr die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Mehr als die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Fast alle bzw. alle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Mein Partner hat keine Freunde . . . . . . . . . p 9

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner, die mindestens einen Freund haben (hp=1 & net18>1)

Frage
301

Variable
net33

Und wenn Sie an die Freunde Ihres Partners [Partner weiblich (hpg=2): Ihrer Partnerin]
denken: Wie viele davon sind auch Ihre Freunde?

Int.: Liste 123 liegt vor!

Keine bzw. fast keine . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger als die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Ungefähr die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Mehr als die Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Fast alle bzw. alle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Mein Partner hat keine Freunde . . . . . . . . . p 9

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Befragte mit Partner, die mindestens einen Freund haben (hp=1 & net18>1)
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Gesundheit, Zufriedenheit
Frage
302

Variable
hlt1

Kommen wir nun zu Ihrer gesundheitlichen Situation. Wie würden Sie Ihren Gesund-
heitszustand in den letzten 4 Wochen im Allgemeinen beschreiben?

Int.: Liste 124 vorlegen!

Schlecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Weniger gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Zufriedenstellend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Sehr gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
303

Variable
hlt7

Wie viele Stunden schlafen Sie im Durchschnitt pro Nacht unter der Woche?

_ _ , _ Stunden pro Nacht (halbstunden-
genau)

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
304

Variable
sat6

Nun möchten wir Sie noch nach Ihrer Zufriedenheit mit dem Leben insgesamt fragen.
Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig - alles in allem - mit Ihrem Leben?

Int.: Liste 125 vorlegen!

Sehr unzufrieden
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Sehr zufrieden

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2
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Interviewende
Frage
305

Variable
int11

Wie hat Ihnen das Interview gefallen?

Int.: Liste 131 vorlegen!

Überhaupt nicht
1
p

2
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3
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4
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5
p

Sehr gut

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Frage
306

Variable
int12

Haben Sie Anregungen oder Anmerkungen zum Interview?

Ja, und zwar: _____________________ (int12o) . . . . . . . . . p 1

Nein, habe keine Anregungen oder Anmerkungen zum Interview . . . . . . . . p 0

Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -1

Keine Angabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p -2

Zeitmarke

Text 36 Wir sind am Ende des Interviews angelangt.
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme.
Wie versprochen erhalten Sie für Ihre Teilnahme 15 Euro.

Text 37 Betrag in Euro: 15.00
Hiermit bestätige ich den Erhalt des Incentives (Geldbetrag).

Int.: Die hier angegebenen Daten über den Erhalt des Incentives werden von uns vertraulich
behandelt; sie werden Dritten in keiner Weise zugänglich gemacht, es sei denn, es besteht eine
gesetzliche oder behördliche Verpflichtung. Die hier angegebenen Daten über den Erhalt des
Incentives werden ausschließlich für interne Kontrollen nach § 257 HGB aufbewahrt und anschlie-
ßend gelöscht vernichtet. Die Liste wird zusammen mit den zugehörigen Buchungsunterlagen
unter Verschluss und nach den Bestimmungen der DSGVO aufbewahrt.

Unterschrift Empfänger:___________
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Frage
307

Variable
cps5

Int.: Den ausgefüllten Partner-Fragebogen einsammeln. Falls Partner noch nicht mit dem Ausfüllen
fertig ist, darauf hinweisen, dass der Partnerfragebogen entweder abgeholt oder mit dem frankierten
Rückumschlag an Kantar Public kostenfrei zurückgeschickt werden kann.

Partnerfragebogen nachträglich abgelehnt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Partnerfragebogen eingesammelt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Noch nicht ausgefüllt, wird zurückgeschickt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Wird abgeholt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Befragte mit Partner/in, an deren Partner/in der (deutsche) Fragebogen während des Interviews bereits persönlich
übergeben wurde (cps4=1)

Zeitmarke

229



Einschätzungen durch Interviewer
Frage
308

Variable
int4_

Wurde das Interview mit dem/der Befragten allein durchgeführt oder waren während
des Gesprächs dritte Personen anwesend?

Int.: Mehrfachnennung möglich!

int4i1 Interview mit Befragungsperson allein durchgeführt

int4i2 Ehegatte/Partner anwesend

int4i3 Kinder anwesend

int4i4 Andere Familienangehörige anwesend

int4i5 Sonstige Personen anwesend und zwar: ______________(int4i5o)

Nicht genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 0

Genannt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Frage
309

Variable
int5

Hat jemand von den anwesenden Personen in das Interview eingegriffen?

Ja, häufig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Ja, manchmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Befragte, bei denen weitere Personen während des Interviews anwesend waren (int4i2=1 | int4i3=1 | int4i4=1 |
int4i5=1)

Frage
310

Variable
int13

Wie lange war der Partner/die Partnerin während des Interviews in Hörweite, so dass
er/sie das Interview mithören konnte?

Die ganze Zeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Einen großen Teil der Zeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Etwa die Hälfte der Zeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Einen kleinen Teil der Zeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Gar nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5

Befragte, bei denen der Partner während des Interviews anwesend war (int4i2=1)
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Frage
311

Variable
int4i6

Hatten Sie während des Interviews Kontakt zum Partner/zur Partnerin des/der Befrag-
ten?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Befragte mit Partner/in (hp=1)

Frage
312

Variable
int15

Bitte geben Sie an, ob der laut EHC aktuelle Lebensmittelpunkt in [Wohnort Lebensmit-
telpunkt (hh1a)] auch der Ort ist, der auf Ihrem Adressenprotokoll vermerkt ist.

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Frage
313

Variable
int16

Wie kommt die Abweichung zustande?

Falscher Lebensmittelpunkt im EHC angegeben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1

Kontaktadresse ist die einer anderen Person . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Kontaktadresse hat sich geändert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 3

Sonstiges, und zwar: ________ (int16o) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 4

Falls Wohnort Lebensmittelpunkt im EHC und Kontaktadresse nicht übereinstimmen (int15=2)

Frage
314

Variable
int6

Feststellung der Wiederbefragungsbereitschaft

Ankerperson kann durch Kantar Public nochmals befragt werden . . . . . . . p 1
Ankerperson verweigert explizit (und von sich aus) weitere Befragungen
durch Kantar Public . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2

Frage
315

Variable
int7

Wie hoch schätzen Sie die Wiederbefragungsbereitschaft der Ankerperson ein?

Überhaupt nicht wiederbe-
fragungsbereit

1
p

2
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3
p

4
p

5
p

Sehr wiederbefragungsbe-
reit

Befragte, die durch Kantar Public wiederbefragt werden können (int6=1)
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Frage
316

Variable
int10_

Bitte geben Sie an, wie viele Kontaktversuche Sie bei der Ankerperson durchgeführt
haben. Unterscheiden Sie dabei zwischen persönlichen Kontaktversuchen und solchen
per Telefon oder per E-Mail.

int10i1 Anzahl persönlicher Kontaktversuche: __

int10i2 Anzahl telefonischer Kontaktversuche: __

int10i3 Anzahl von Kontakten per E-Mail: __

INFOBOX
Folgende Daten für jedes CAPI-Kind für Kinder-CAPI auf Laptop speichern:
Vorname Kind ehc7kxn
Personennummer id
Kindernummer cidx
Fortlaufende Nummer des Kindes [x]
Geschlecht der Ankerperson original_sex
Vorname der Ankerperson (aus Datenbank von Infratest)
Status des Kindes ehc9kx mit capikidkx=1
Kohabitation des Kindes ehc10kx mit capikidkx=1
Nummer des anderen Elternteils des Kindes ehc12kx mit capikidkx=1
Name des Partners hpn
Geschlecht des Partners hpg
Kohabitation mit Partner hpc
Mutter des/der Befragten am Leben hm1
Vater des/der Befragten am Leben hv1
Auswahl Fokus-Geschwisterkinder fsk1, fsk2
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